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Webenſtehend: Der 9. November in 
münchen. — Der Führer auf dem 
Röniglichen Platz in München mit der 
Blutfahne. Im Vordergrund General- 
feldmarſchall Zermann Göring, Bene- 
raladmiral Dr. h. c. Raeder und Reihs- 
leiter Roſenberg. 


Unten: Geſandtſchaftsrat vom Rath. 
auf den in der Deutſchen Botſchaft in 
Paris von dem Juden Grünſpan ein 
meuchleriſcher Ueberfall verübt wurde, 
erlag ſeinen ſchweren Verletzungen. 


wee eee 


zu 


Webenſtehend: Das erte Bild 
von der Rundfunkübertragung des 
Sörſpiels „Krieg der Welten“, die 
von der Jew⸗Porker Columbia-Sende- 
ſtation mitten aus einem Tanzkonzert 
heraus geſendet wurde und Amerika 
in heilloſe Verwirrung ſtürzte. Die 
Tanzmuſik war jäh abgebrochen und 
die Nachricht durchgegeben worden, 
daß ſoeben ein Weltraumſchiff vom 
Mars in Cem Jerſey gelandet fei, und 
daß ſich die Bevölkerung vor den 
Todesſtrahlen des Weltraumſchiffes in 
Sicherheit bringen ſolle. Die durch die 
maßloſe jüdijche Kriegshetze der letzten 
Monate in Spannung gehaltene Be— 
völkerung nahm dieſe Mitteilung 
vielerorts für wahr und wurde von 
furchtbarem Schrecken erfaßt. Links 
auf dem Bild mit erhobenen Armen 
der Leiter des Sörſpiels, Welles. 


Aufn.: Preſſe⸗Hoffmann (2), Weltbild (1). 


An der Reichsautobahnftrede Stuttgart —eilbronn wurde 
der erſte Tunnel der Reichsautobahn, der Engelberg⸗Tunnel, 
dem Verkehr übergeben. Der Tunnel iſt auch bei Tage 
ſtändig erleuchtet. 


Nebenſte hend: SI führer, die zum Beſuch in Japan 
weilen, bei einem Spaziergang in Tokio bei ſchlechtem Wetter 
mit den leichten japaniſchen Regenſchirmen. 


Aufn.: Weltbild (2), Preſſe⸗Bild⸗Zentrale (1), Preſſe⸗Hoffmann (1). 


VBebenſtehend: Die mitternächt⸗ 
liche Vereidigung der 44 auf den 
Führer vor der Feldherrnhalle in 
München am 9. November. 


Unten: Die türkiſche Vational⸗ 
verſammlung in Ankara wählte als 
Nachfolger des verſtorbenen Kamal 
Atatürk den früheren Miniſterpräſi⸗ 
denten General Ismet Inönü zum 
Staatspräfidenten der Türkei. 


* 


Fünf Jahre KOS. 


Der Reichsſender Königsberg widmet am Dienstag dem 
fünfjährigen Jubiläum der S.⸗Gemeinſchaft „Kraft 
durch Freude“ zwei Sendungen. 


Würde die große Freizeitorganiſation des deutſchen 

Volkes, die NS.⸗Gemeinſchaft „Kraft durch Freude“, mit 
einem Male nicht da ſein, wir würden eine Lücke in 
unſerem Leben ſpüren. Wieviel hat uns das Amt 
„Schönheit der Arbeit“ gebracht. In Oſtpreußen allein 
Hi in fünf Jahren rund dreißig Millionen Reichsmark 
ür dieſe und andere Verbeſſerungen in den Betrieben 
aufgewendet worden. Auf den vielen anderen Gebieten 
des Wirkens von Kd. ift der Erfolg der Arbeit nicht in 
Werten auszudrücken. Wer will die Freude und die 
Erlebniſſe derer meſſen, die in Madeira waren, zu den 
Fjorden Norwegens reiſten und rund um Italien fuhren, 
die in den ſchleſiſchen Bergen, im Harz und am Rhein, 
im Thüringer Wald, in Oberbayern, im Schwarzwald 
waren. Wie unfer Feierabend ſchöner und abwechflungs— 
reicher geworden iſt, merkt man in den Theatern, in 
Konzertſälen, vor der Kleinkunſtbühne und in den 
Vortragsräumen. In Königsberg gingen in einer Saiſon 
allein über 100 000 Volksgenoſſen durch KIF. ins Theater. 


Jo gut haben es die KdF.⸗Fahrer — Sonnenbad an Bord. Jebenſtehend: 
Auch das bringt Ad F. — Betriebsſport: Ob er die tauſend Meter ſchaffen wiro: 


Unten links: Fröhliche KRdF.⸗Fahrer auf Madeira. — Unten rechts: 
Mädel beim dF. ⸗Reiten. 


Aufn. RİF., Schirner, Paul Hoffmann, Edith ned, 


Müſſen Hörer ſchimpfen, wenn Muſik ge- 
macht wird? Müſſen Hörer meckern, wenn 
man ein Hörſpiel ſendet? Müſſen Hörer toben, 
wenn kein luſtiger Abend in Ausſicht ſteht? 
Nein! Hörer müſſen nicht ſo ſein. 

Wer die ſogenannte „Stimmung“ unter der 
Hörerſchaft an Hand von Briefen und Berichten 
aus „allen Schichten“ kennenlernt, der möchte 
ſchier verzweifeln. So viel Unduldſamkeit, Un⸗ 


vernunft und ſchlechte Laune ſprechen aus 


ihnen, daß eine Vereinigung dieſer Gegenſätze 
einfach unmöglich erſcheint. Aber dennoch ſollte 
man ſich ſagen, daß alle dieſe Dinge irgendwie 
abgewandelt und geſchwächt werden könnten, 
abgeſehen — vom ſchlechten Geſchmack. 

Was der deutſche Rundfunk heute ſeinen 
Hörern bietet, iſt, abgeſehen von einigen 
wenigen Sendungen, ſo reichhaltig und gut, 
daß bei dieſer Koſt die Zufriedenheit eines 
jeden Hörers blühen und gedeihen könnte. 
Daß dies nicht der Fall iſt, verhindert eine 
Einſtellung, die bei aller Abſurdität anſcheinend 
allergrößte Anſteckungskraft beſitzt. Es iſt dies 
eine hemmungsloſe, 

eigenſüchtige Anmaßung, 
welche die höchſteigenen Wünſche als 
alleinigen Maßſtab für die Güte und 


Berechtigung einer Sendung anerkennt. 


Beſonders klar tritt die Richtigkeit dieſer 
Behauptung in Erſcheinung, wenn man die 
abendliche Hauptſendezeit betrachtet. Viele 
Hörer im deutſchen Rundfunkgebiet ſind nach 
wie vor auf einen, höchſtens zwei Sender an⸗ 
gewieſen, die ſie immer und gut empfangen. 
Hier wird alſo der Hörer ſehr leicht vor die 
Möglichkeit geſtellt werden, daß eigentlich keine 
Sendung hundertprozentig nach feinem Ge- 
chmack iſt. Da gibt es nun verſchiedene 

tög lichkeiten. Entweder — er ſtellt das 
Gerät ab, weil er dann etwas Beſſeres unter— 
nehmen möchte; oder aber — er hört trotzdem, 
um mit gutem Willen vielleicht doch noch einen 
ſchönen Abend zu haben, ſchöner, als er es ſich 


vorgeſtellt hatte; zum letzten ſchließlich — er 


ſtellt ab und ſchimpft den ganzen Abend über 
den „blöden Rundfunk“, 


der keine „vernünftigen Sendungen“ machen 


kann. Im letzten Falle wird dann die Ge⸗ 
ſchichte von den zwei Mark Rundfunkgebühr 
— „Möchte mal wiſſen, wo das ganze Geld 
bleibt ...“ — in allen bekannten Variationen 
den lieben langen Abend variiert. : 

Wenn man die Anhänger dieſer drei Mög- 
lichkeiten ſtatiſtiſch erfaſſen könnte, jo müßte 
man ſicherlich feſtſtellen, daß der brave Mann, 
der ſich auch auf eine unerwünſchte Sendung 
einſtellt, zweifellos weit in der Minder⸗ 
zahl iſt. Das iſt der Punkt, wo unſere auf⸗ 
Br Behauptung die geſuchte Beweiskraft 
ekommt. Der Hörer iſt durchſchnittlich nicht 
willens, ſich in jedem Fall auf das Gebotene 
einzuſtellen, ſondern er ſchaltet verſtimmt ab, 
wenn Inhalt und Form der Sendung ihm 
nicht paſſen. : 

Man könnte die Zahl dieſer Hörer von der 
traurigen Geſtalt ins Endloſe vervielfältigen, 
denn etwas davon haben meiſt alle. Da ſind 
jene, die keine ſchwere Muſik hören 
wollen, ohne jemals den Verſuch gemacht zu 
haben, ſich mit ihr zu beſchäftigen. Andere 
wieder ſetzen ihren ganzen Ehrgeiz darein, 
wie weiland Siegfried mit gezücktem Schwert 
egen den ; 
nen Tanzmuſik ijt je nach Geſchmack 
jüdiſch, negerhaft, undeutſch oder gar — nur 
1 Verblödete. Dieſer iſt nur für Muſik den 
ieben langen Tag, jener möchte alle Tage zwei 
Hörſpiele haben! Aber keinem fällt es 
ein, die Leiſtung an ſich, die in jeder Sendung 


Drachen „Tanzmuſik“ zu 


anze Geld bleibt la 


Unduldsamkeit und Unvernunft — Müssen Hörer so sein? — Mehr gegehseitiges Verstehen 


ſteckt, zu achten, oder aber vielleicht an jene zu 
denken, die im gleichen Moment, da er am 
liebſten „den Kaſten“ wütend aus dem Fenſter 
werfen möchte, verklärt lauſchen. 

Das Fazit wäre recht betrüblich, wenn man 
ſich nicht ſagen müßte, daß all diefe Vorgänge 
bis zu einem gewiſſen unumgänglichen Maße 
nicht notwendig ſind. Die große Frage 


iſt nur: 
Wie ſoll man's machen? 

Es kann nicht genug geſagt werden, wie wichtig 
es iſt, daß die Rundfunkſchaffenden immer 
wieder mit eindringlichen Worten auf den 
Wert jeder beſonderen Sendung hinweiſen. 
Wenn man eine Sinfonie mit einer guten 
Einführung, textlich und klanglich, verſah, kam 
immer ein bejahendes Echo aus der Hörerſchaft. 
Aufgabe des Senders muß es ſein, den Hörer 
an die Dinge heranzuführen, bei ihm zu 
werben. Ueberhaupt, warum macht man das 
anze Problem nicht einfach zum Gegenſtand 
Leiner Plauderſendungen zu 
denen der Hörer mit entſprechenden Briefen 
ſelbſt das Material liefert? Eine ſolche ver⸗ 
D Wechſelbeziehung zwiſchen Rund- 
unkſchaffenden und Hörer kann nur ſein Gutes 
für beide Teile haben. A. W. 


Pläne des ; 
tschecho-slowakischen Rundfunks 


Die tſchecho⸗ſlowakiſche Poft beabſichtigte, in 
Uzhorod (Ungvar) einen Großſender für 
Karpathorußland zu errichten. Ein Teil des 
Sendegebäudes war ſchon fertiggeſtellt, und 
auch die Maſchinen hatte die Poſt in England, 
Frankreich und bei einheimiſchen Firmen ge⸗ 
kauft. Durch die Uebergabe der Stadt an 


Ungarn iſt dieſer Plan zunichte geworden. 
Die Poſtverwaltung will nunmehr in der 
ſlowakiſchen Stadt Preſov einen Sender 
für die Nordſlowakei und die Karpatho⸗ 
Ukraine errichten. Schon dieſer Tage fol 
dort ein proviſoriſcher Sender mit geringer 
Energie arbeiten. Ende des Jahres aber ſoll 
dort der zuvor für Ungarn beſtimmte Sender 
e Geh sit i 

er jeit. Jahresfriſt ſtillgelegte tſchecho⸗ 
ſlowakiſche Sender Straſchnitz wurde 
neuerlich in Tätigkeit geſetzt. Straſchnitz iſt 
auf Welle 259,1 m abgejtimmt, die zuvor von 
Kaſchau benutzt wurde. Durch die Abtretung 
von Kaſchau an Ungarn hat die 
Tſchecho-Slowakei auch dieſen Sender verloren, 
und aus dieſem Grunde erfolgte die Wieder- 
inbetriebnahme von Straſchnitz. Die tſchecho⸗ 
ſlowakiſche Poſtverwaltung behauptet, daß fte 
die Kaſchauer Welle nicht an Ungarn abzu⸗ 
treten brauche, da ſie ſie vom Weltrundfunk⸗ 
verein erhalten habe. ; 


Neuer Sender für Ostrau? 

Die tſchechiſche Preſſe berichtet, daß ſich die 
Rundfunkleitung a f entſchloſſen habe, 
für Mähriſch⸗Oſtrau, deffen Sendeſtation in 
deutſchen Beſitz übergegangen iſt und als 
Sender Schönbrunn nunmehr zum 
Reichsſender Breslau gehört, einen neuen 
Sender zu bauen, dem die Aufgabe zukommt, 
den öſtlichen Teil der Republik mit Rundfunk 
zu verſorgen. Wie verlautet, ſoll bereits in 
nächſter Zeit mit der Errichtung einer Station 
in der Nähe von Mähriſch⸗Oſtrau begonnen 
werden, andererſeits wird jedoch behauptet, 


daß es mit dem Senderbau noch eine Weile 


dauern würde. 


Französische Meinungen über den Rundfunk 


Der gegen den Rundfunk gerichtete Vor⸗ 


trag „Rundfunk und Kultur“, den der franzö⸗ 


ſiſche Schriftſteller Duhamel vor der Fran- 
zöſiſchen Akademie gehalten hat (wir haben 
einen Auszug gebracht. D. Schriftl.), führte 
u einer angeregten Debatte der führenden 
franzöſiſchen Schriftſteller und Dichter über den 
Wert des Rundfunks und über die Beziehungen 
des Rundfunks zum Buch. Die Pariſer Tages- 
zeitung „Le Figaro“ veröffentlichte in dieſem 
Zuſammenhang das Ergebnis einer Umfrage 
bei den maßgebenden Autoren. Das Bild, 
das ſich aus dieſer Umfrage ergibt, iſt un⸗ 


einheitlich. 


Der Dramatiker und Dichter Paul 
Claudel, ehemals franzöſiſcher Botſchafter 
in Brüſſel und Mitglied der Akademie, bekennt 
zwar, daß er in ſeinem Hauſe keinen 
Rund funkempfänger duldet, gibt 
aber zu, daß man mit einem Rundfunkgerät 
das Ohr auf den Herzſchlag der Welt richten 
könne. Der Romanſchriftſteller Francois 
Mauriac hört gern ernſte Muſik im Rund⸗ 
funk und benutzt die Gelegenheit der Aus⸗ 
ſprache, dem franzöſiſchen Rundfunk vorzu⸗ 
werfen, daß ſein Muſikprogramm zu jebe 
national begrenzt fei, und daß man auslän⸗ 
diſche Stationen einſtellen müſſe, um Bach, 
Beethoven, Mozart, Verdi, Donizetti u. a. zu 
hören. | ; 

Andre Maurois meint, daß das Rund- 
funkhören zu weiteren literariſchen Intereſſen 


führen kann. Der Akademiker Fortunat 


Strowski ift. der Anſicht, daß der Rund⸗ 
funk ebenſowenig dem Buch ſchade wie der 


Film dem Theater. Henry Bidou drückt ſich 


noch poſitiver aus und ſagt, daß die geſprochene 
Literatur die wahre Literatur der großen 
Maſſe ſei. 


Immer wieder Rekordzugänge 


Die Zahl der Rundfunkteilneh⸗ 
mer betrug am 1. November 1938 in Deutſch⸗ 
land 10 098 188. Gegenüber dem Vormonat 
bedeutet dies eine Geſamtzunahme um 343 511 
oder um 3,52 v. H. er Monat Oktober 
brachte Deutſchland eine bisher noch nie ers 


reichte Zugangsziffer. Selbſt der bis jetzt in 
der Geſamtrundfunkentwicklung unerreichte 


Zugang von 292 311 Teilnehmern am 1. Fe⸗ 
bruar 1935 wurde von der heutigen Zugangs⸗ 
ziffer um 47 200 überflügelt. Die ganz 
außergewöhnliche Höhe dieſer Zugänge wird 
beſonders klar mit der Feſtſtellung, daß der 
Zugang während des einen Monats Oktober 
jogar um 16 641 Teilnehmer größer ift als der 
Zugang im geſamten Jahr 1932 (326 870 
Rundfunkteilnehmer). 

Die Rundfunkteilnehmerzahl der Oſtmark 
und des Sudetenlandes ſind in den hier mit⸗ 
geteilten Ziffern noch nicht enthalten. 


Die nöchste Rundfunk- Ausstellung 


Durch den Präſidenten der Reichsrundfunk⸗ 
kammer — Hans Kriegler — wurde als 
Termin für die nächſtjährige 16. Große 
Deutſche Rundfunk⸗Ausſtellung in Berlin die 
om vom 28. Juli bis 6. Auguft 1939 fefta 
geſetzt. 


Was Sie wissen müssen! 


Reichhender Kon igsberg 


„Singend wollen wir marſchieren in die 
neue Zeit.“ Dieſe Aufforderung, die der 
Reichsſender Königsberg am Montag (20.10 
Uhr) an ſeine Hörer richtet, 90 eine Auf⸗ 
orderung, die nicht nur für dejen Tag und 
ür dieſe Stunde gilt, dieſe Aufforderung gilt 
immer, und fie heißt: „Macht mit! Ihr werdet 
immer etwas finden, das Euch Freude be- 
reitet.“ S 
Auf dem muſikaliſchen Programm Debt für 
den Totenſonntag eine Aufführung von 
Bruckners 7. Sinfonie. (Siehe darüber 
den beſonderen Abſchnitt.) 
Die Woche bringt im übrigen, um nur das 
Wichtigſte herauszuheben, am Sonntag eine 
Stunde „Soliſten muſizieren“, bei der unter 
anderem Eichendorff-Lieder des ſudeten⸗ 
deutſchen Komponiſten Egon Kornauth 
und die herrlichen Michelangelo-Lieder von 
Hugo Wolff geſungen werden. Am gleichen 
Tage ertönt (um 18.45 Uhr), geſpielt vom 
Nincke⸗Trio, das Klaviertrio in B-Dur 
(Opus 70) von Beethoven. — Am Montag 
(18.15 Uhr) ſtehen die anmutigen Liebeslieder⸗ 
walzer für Chor mit vierhändiger Klavier- 
begleitung von Brahms auf dem Pro⸗ 
8 Am Dienstag (18.20 Uhr) iſt eine 
tunde Klaviermuſik erwähnenswert, in der 
Profeſſor Herbert Pollack Werke von 
Brahms und Chopin ſpielen wird. Dem 
BDM.⸗Werk „Glaube und Schönheit“ dient 
auch ein großes Abendkonzert, das in der 
Königsberger Stadthalle vom großen Orcheſter 
des Reichsſenders Königsberg unter der Lei⸗ 
tung von Wolfgang Brückner veranſtaltet wird 
und deſſen Programm Werke von Mo⸗ 
art und Beethoven vorſieht. — Die 
Urgel-Beipermufit am Freitag (18.10 Uhr) 
bringt zwei Werke des vor einigen Oe 
verſtorbenen Erfurter Komponiſten Richard 
Wetz (kleine Toccata für Orgel und Paſſa⸗ 
taglia und Fuge in d-moll). 


Bruckners siebente Sinfonie 


Am 1 (20.10 Uhr) dirigiert Wolf⸗ 
ang Brückner die VII. Sinfonie von Anton 

ruckner. Es fpielt das große Orcheſter 
des Reichsſenders Königsberg. į 

Anton Bruckners Schaffen, deffen Haupt- 
beitandteil von ſeinen neun Sinfonien gebildet 
wird, hat ſich ſehr ſchwer durchgeſetzt. Noch 
Hermann Kretzſchmar ſchrieb über die VII. Sin⸗ 


fonie in ſeinem bekannten „Führer durch den 


Konzertſaal“ (6. Auflage, 1921): „Das Werk 
hat Gedanken von — ſinfoniſchen Cha⸗ 
atter: Das Hauptthema des erſten Satzes legt 
dafür Zeugnis ab. Aber es zeigt auch 
Bruckners Schattenſeiten fehr ſtark: Seine 
Geringſchätzung gegen Logik und Zuſammen⸗ 
hang ... Ohne alle Vermittlung, ohne jeg- 
lichen Uebergang ſtehen im erſten Satze pathe⸗ 
tiſche Themen und Wiener Tanzweiſen neben⸗ 
einander, im letzten Choralmelodien und 
infernale Figuren. Den Entwurf der Haupt⸗ 
ſätze ſcheint der Zufall der täglichen Arbeits⸗ 
laune beſtimmt zu haben. Trotzdem hat die 
Sinfonie ihre poſitiven Seiten. Einmal eine 
kunſthiſtoriſche: Sie zeigt zum erſten Male den 
Einfluß Wagners .. in breiteſten Spuren. 
Das Scherzo iſt faſt nur eine Umſchreibung 
des Walkürenrittes.“ (J) 

Inzwiſchen iſt die Bruckner⸗Forſchun 
weitergediehen, und unabhängig davon hat ſi 
auch die Liebe und Verehrung der Hörer ein⸗ 
geltet, Nicht ohne Grund hat gerade die 

II. Sinfonie (E-Dur). Bruckner in Deutſch⸗ 
land bekanntgemacht. Die Themen des erſten 
Satzes beſitzen eine unvergleichliche Größe und 
Erhabenheit, der „Zauber“ des zweiten Satzes 
(Adagio) werd ſeldſt von den früheren Be- 
urteilern anerkannt, im Scherzo wird man 
bei genauem Hinhören keine wirkliche Motiv⸗ 
gemeinſamkeit mit dem „Walkürenritt“ her⸗ 
ausfinden und der letzte Satz iſt womöglich 
noch großartiger als der erſte, wenn ſeine Auf⸗ 
nahme am Ende des langen Werkes an den 


Hörer auch große Anforderungen ſtellt. Immer⸗ 
hin iſt gerade dieſe Sinfonie beſonders geeignet, 
in Bruckners Schaffen einzuführen, weil Bruck⸗ 
ner 19 bier mit gewijjen Bereinfahungen in 
der Deng Anlage den gewohnten Bildern 
anpaßt. : 

Nach der Sinfonie hören wir die ſinfoniſche 
Dichtung „Tod und Verklärung“ von Richard 
Strauß. 


Unsere Sprache 


Die Sendung „Sprache unſer, die 
wir dichſprechen in Gnaden“ von der 
Schönheit der deutſchen Mutterſprache nach 
Ausſprüchen deutſcher Dichter, verfaßt von 
Werner Rockel, bringt der Reichsſender 
Königsberg am Donnerstag (18.20 Uhr). 

Heute iſt es an der Zeit, daß wir uns auch 
auf unſere Sprache beſinnen. Denn unter 
Sprache verſtehen wir nicht das Mittel zur 
Verſtändigung, ſondern Sprache, bedeutet 
Heimgt, Vaterland. In dem Boden des Volkes 
ift ſie berwurzelt. Schneidet man diefe Wurzel 
ab, ſo verkümmert ſie und ſtirbt ſchließlich ab. 
Luther hat einmal in ſeiner wohltuend kräf⸗ 
tigen Ausdrucksweiſe die Frage, wie ſoll man 
deutſch reden, beantwortet: „Man muß die 
Mutter im Hauſe, die Kinder auf der Gaſſe, 
den gemeinen Mann auf dem Markt drum 
ragen und denſelben auf das Maul ſehen, wie 
ie reden, und darnach dolmetſchen, jo verſtehen 
ſie es dann und merken, daß man deutſch mit 
ihnen redet.“ Hat wohl ein Volk etwas 
Lieberes als die Sprache ſeiner Väter? In 
ihr wohnt ſein ganzer Gedankenreichtum an 
Tradition, Geſchichte, Religion und Grund⸗ 
pan des Lebens, alles, fein Herz und feine 
Seele. . R 

Im Rahmen dieſer Sendung folen große 
deutſche Männer zu Wort kommen, die der 
heutigen Zeit etwas zu ſagen haben von dem 
Weſen, den Aufgaben und der Schönheit unſerer 
Sprache, nicht nur, damit wir uns daran er⸗ 
freuen und erheben, ſondern damit wir einmal 
nachdenklich werden und uns Klarheit ver⸗ 
ſchaffen über die Verpflichtung, die wir 
dieſem heiligen Gut gegenüber tragen. Dann 
erſt wird es uns vergönnt ſein, reinen Herzens 
mit dem Dichter zu ſprechen: „Sprache unſer! 
Die wir Dich ſprechen in Gnaden, dunkle Ge⸗ 
liebte! Die wir dich ſchweigen in Ehrfurcht, 
heilige Mutter!“ 


Carl Friedrich Zelter 


Am Mittwoch (10 Uhr) hören mir, aus 
Berlin „Maurermeiſter und Muſiker 
der gleich“, eine Senang um den Begründer 

er preußiſchen Muſikpflege Carl Friedrich 
Zelter von Joachim Altemark. r. 

Der Weg der Großen ift von den Kleinen 
vorgeſchritten. Erſt in der Zuſammenſchau 
aller Kleinarbeit von fleißigen Männern emſig 
und treu geleiſtet, ergibt ſich das große Bild 
der genialen a si In diefer Sendung 
Debt ein harter deutſcher Mann vor uns, der 


als Berliner Maurermeiſter neben ſeiner 


reichen handwerklichen Tätigkeit dennoch Zeit 
ewinnt für ſeine Muſikliebhabereien, der 
omponiert, Bratſche und Klavier ſpielt, der 
Proben leitet. Was zunächſt gar nicht be⸗ 
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abſichtigt war, wächſt konſequent und organiſch: 
Er wird Leiter der Singakademie, der⸗ 
jenigen Stätte, die fürderhin das ganze 
deutſche Chorweſen beeinflußte, die Muſikpflege 
in Preußen befruchtete und eine der erſten 
entſcheidenden Stätten der Bachrenaiſſance 
wurde. In dieſer ganzen Entwicklung bis zu 
dem Berlin als muſikaliſche Weltſtadt ſteht als 
entſcheidendes Rückgrat Carl Friedrich Zelter, 
der als Komponiſt eine Stellung in der 
deutſchen Liedentwicklung einnimmt, und keinen 
Geringeren als Goethe zum Freund hat. 
Eine ungemein intereſſante Perſönlichkeit ſteht 
vor uns, die ſich auch in ſeiner klingenden 
Kunſt bewährt hat, wie einige Proben be⸗ 
weiſen werden. 


Der Glöcknerjunge von Bartenstein 


Am Sonnabend (10 Uhr) hören wir vom 
Reichsſender Königsberg „Der Glöckner⸗ 
junge von Bartenſtein“, ein Hörſpiel 
von Dr. Günther Rukſcheio. 

Eine alte oſtpreußiſche Sage gibt den Stoff. 
Es iſt nach der unglücklichen Schlacht von 
Tannenberg im Jahre 1410. Heinrich von 
Plauen hält in der Marienburg Rat. Mit den 
um ihn verſammelten Rittern, den letzten 
Reſten eines ſtolzen Heeres, will er die Marien⸗ 
burg gegen die zu erwartenden Angriffe der 
Polen ſchützen. In dieſer ſchon eruſten Lage 
wird ein Hilferuf von der Ordensburg Barten⸗ 
ſtein laut. Sechshundert Ritter ſind hier ein⸗ 
geſchloſſen und bitten um Hilfe gegen den 
mächtigen Feind, dem ſie nicht mehr Leg 
halten können. Heinrich von Plauen ijt vor 
eine entſcheidungsvolle Frage geſtellt. Schickt 
er die verlangte Hilfe, ſo ſchwächt er die Ver⸗ 
teidigungskräfte der 5 und bringt 
dieſe ſelbſt in Gefahr. Hält er die Ritter in 
der Burg zurück, ſo ſind jene Sechshundert in 
Bartenſtein dem ſicheren Tode preisgegeben. 
Wie durch das tapfere, entſchloſſene, ſelb⸗ 
tändige Verhalten des Glöcknerjungen von 

artenſtein die Situation gerettet wird, iſt der 
Inhalt des Hörſpiels. Die Szenen ſpielen im 
Remter der Marienburg, im polniſchen Feld- 
lager und in der Ordensburg in Bartenſtein. 
Deutſche Ordensritter, polniſche Edle und Sol⸗ 
daten ſind, neben dem Glöcknerjungen, die 
handelnden Perſonen des Stückes. 


Landessender Danzig 


Die Zeit der langen Abende hat den 
Sommer abgelöſt. In Vergeſſenheit geratene 
Lieder und Geſchichten feiern wieder Auf⸗ 
erſtehung. Auch Selma GT d köſt⸗ 
liche Erzählung „Göſta Berling“ gehört zu 
den vertrauten und willkommenen Freunden 
an dieſen langen Abenden. Der 80. Geburts⸗ 
tag der ſchwediſchen Dichterin gibt Anlaß, den 

Hörern am Sonntag (18 Uhr) das Kapitel 
„Das Feſt iſt aus“ ihres Hauptwerkes, das 
die köſtliche Schlittenfahrt durch den ver⸗ 
ſchneiten Wald ſchildert, vorzutragen. Am 
leichen Tage (14 Uhr) hören wir des eben- 
falls aus dem hohen Norden ſtammenden Dich⸗ 
ters Jens Peter Jakobſen Erzählung 
„Hier ſollten Rofen blühen“. 

Die zweite Folge der literariſchen Sende⸗ 
reihe „Spiegel des Lebens — Sinnbild der 
Zeit“ (Sonntag, 11.10 Uhr) will vor uns die 
Welt der Minneſänger und Ritter 
erſtehen laffen, jene Welt, in der deutſche 
Männer, die im Kampf wacker das Schwert 
u führen verſtanden, auch Künder ihres Ge- 

EE waren. Dieſe wahrhaft heldiſchen 

Menſchen fanden die zarten und innigſten 

Töne, die Ideale zu beſingen, die ihnen Sinn 
und Inhalt des Lebens bedeuteten. 

Dr. Brutzer vom Danziger Stadtmuſeum 
beginnt am Freitag (18.20 Uhr) mit ſeiner 
kunſtgeſchichtlichen ub ren „Die Kunſt 
im Ordenslande Preußen“. 

Die Hörer ſeien beſonders auf die Ueber⸗ 
tragung der Eröffnung der Deutſch⸗ 

kundlichen Woche am Donnerstag (9 Uhr) 

-hingewieſen. Der Landesſender übernimmt die 
Anſprache des Senators Adalbert B oeg 

Unter den zahlreichen muſikaliſchen Sen- 
dungen fei beſonders Verdis „Rigoletto“ 
hervorgehoben. Die Oper wird Dienstaa 


(20.10 Uhr) aus Leipzig übertragen. 


. 


Lachen in der Funkstille 


Im Theater trat eine Zauberkünſtlerin 


auf. z 
Buſche meinte ablehnend: „Das ift ja doch 
alles nur fauler Zauber!“ ; 
Sagte Huſche verſonnen: „Aber die Beine 
nicht, die nicht!“ 


Unerwartete Wirkung (Deike.) 
*. 


„Alſo geſtern nacht war es faſt drei, als 
ch aus der Kneipe ging. Um meine Frau 
nicht zu ſtören, zog ich mich unten an der 
Treppe aus, nahm die Kleider über den Arm 
und ſchlich vorſichtig die Treppe hinauf.“ 

„Na, und wie iſt es gegangen?“ 

„Fürchterlich. Als ich oben war — war 
es der Bahnhof Friedrichſtraße!“ 


Ein Münchener Kunſtjünger verſucht ſich 
zum erſtenmal im edlen Sport des Angelns. 
Er ſitzt am Dampferſteg in Dieſſen am ſchönen 
Ammerſee und läßt ſein Schnürl ins Waſſer 
hängen. 

Nach einer Weile des Hinwartens kommt 
ein Dieſſener Fiſcher den Steg entlang und 
grüßt freundlich: „Petri Heil!“ 


Der Münchner hat eine gute Erziehung 
genoſſen und antwortet ebenſo freundlich: 
„Sehr angenehm, Seppl Granzinger.“ 


Ka 


Mißverſtändnis. Frau Kulicke hat ein 
neues Mädchen und meint: „Fm, Julia 
heißen Sie, hoffentlich haben Sie keinen 
Romeo!“ — Entgegnet die „Perle“ errötend: 
„Nein, gnädige Frau, ich bin ganz geſund!“ 

+ 


Zwei Männer kamen pruſtend und nach 
Luft ſchnappend auf den Bahnſteig gelaufen, 
erade als ihr Zug pfiff und abfuhr. „Oh, 
Bob, wir ſind nicht ſchnell genug gelaufen!“ 
rief der eine aus. Der andere antwortete: 
„Doch doch! Wir hätten nur früher anfangen 
müſſen.“ 

R 


` „Õie behaupten, daß Sie ohne böſe Abſicht 
in das Haus eingedrungen ſind?“ fragte der 
Unterſuchungsrichter. 

„Jawoll, das behaupte ich!“ 

„Aber wie kommt es, daß Sie auf 
. gingen und die Schuhe in der 
Hand hatten, als Sie erwiſcht wurden?“ 

„Es iſt mir geſagt worden, daß jemand in 
der Familie krank war.“ 


Rätsel für die Sendepausen 


Silbenrätſel. 


Aus den nachſtehenden Silben find fünf- 
gehn Wörter zu bilden, deren erſte und letzte 

uchſtaben, diefe von unten nach oben geleſen, 
eine Betrachtung ergeben: bahn — ber — 
brut — dee — den — don — e — e — e — 
ei — ga — ge — gül — i — ir — ka — ke 
ki — kraut — kutsk — li — lon — lon 
mu — ne — ners — nin — no — not 
not — o — ja — ſche — ſen — ſend — tag 
tan — tau — vid — wehr — wie. 
1. behelfsmäßiger Weg, 2. römiſcher Dich⸗ 
ter, 3. Gerbſtoff, 4. Kinderbett, 5. auſtraliſcher 
Strauß, 6. Abwehr eines rechtswidrigen An⸗ 
griffs, 7. Teil der Woche, 8. ä 
9. Verräter Rolands, 10. Düngemittel, 
11. Laubbaum, 12. Stadt in Sibirien, 13. Tee⸗ 
pflanze, 14. Filmſpielhaus, 15. Beförderungs⸗ 
mittel. 


KEE) 


Kreuzwörter. 


Die Buchſtaben ddeeeeffhhin n 
nnrrrrü ü find fo einzutragen, daß die 
ſich kreuzenden Wörter gleichlauten: 1. Tages⸗ 
zeit, 2. Kreisſtadt im Reg.⸗Bez. Köln, 3. weſt⸗ 
deutſcher Strom. 


Magiſches Doppelquadrat. 


Die Buchſtaben aaa dddddeeeeee 
i i mmm mnunnoorrſt w find 
in die Figur ſo einzutragen, daß waagerecht 
und ſenkrecht gleichlautende Wörter entſtehen: 
1. Teil des Zimmers, 2. Liebesgott, 3. Muſik⸗ 
zeichen, 4. deutſche Großſtadt, 5. Brettſpiel, 
6. weiblicher Vorname, 7. Mißgunſt. 


Auflöſungen der Rätſel aus Nr. 46. 


Städte aus Blumen: Bonn, Rom, Ems, 
Mainz, Eger, Nauen = Bremen, — Magiſche 
Zen 1. Uhrzeiger, 2, Zermatt, 3. Italien, 


Reſtanten. — Kreuzworträtſel: Waagerecht; 
2. Bar, 4. Karat, 6. Tanztee, 8. Garn, 9. Erbe, 


11. Kern, 12. Reif, 13. Ries, 15. Kind, 16. Fon- 
tane, 18. Loire, 19. Bel. Senkrecht: 1. Harz, 
2. Bann, 3, Rate, 4, Karneol, 5. Terrine, 
6. Tarif, 7. Ebene, 8. Ger, 10. Eid, 14. Snob, 
15. Karl, 17. Tier. — Einſetzen: Der große Mann 
geht ſeiner Zeit voraus, der kluge geht mit ihr 
out allen Wegen, der Schlaukopf beutet fie ge⸗ 
r aus, der Dummkopf ſtellt Ho ihr entgegen. 
— Vor und nach der Hochzeit: Rinde, Linde, 
Winde, Binde, Winde. x 
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Der wundervolle Klang 


Siet es, der diesen „Markstein”- 
: Super von Telefunken zu einem 
vielbegehrten Fernempfänger 
macht. Für RM 214,25 bedeutet 
dieses mit geradezu vortreff- 
lichen Empfangseigenschaften 
ausgestattete Gerät wirklich 
einen Markstein in der Ge- 
schichte der Rundfunktechnik. 
Ubrigens kënnen Sie an jedes 
Telefunken-Rundfunkgerät 
auch einen elektr. Telefunken- 
d Plattenspieler anschließen. 
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AUSLANDS-WOCHENSPIEGEL 20. 26. November 1938 
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sti Gefor 


335 m: G 25 


Hilverſum (306 m: 
995 kHz: 20 kW) 
9 


kHz: 

Kalundborg (1250 m; 
240 kHz: 75 kW) 

Raltowig 


100 kW) 


Kuldian (Goldingen) 
(272 m: 1104 kHz: 


25 kW) 

Lahti (1807 m: 166 
kHz: 150 kW) 
Seine (382 m: 785 
k 120 kW) 


Tondo: National 
(261. m: 1149 kHz: 
kW) 


London: Regional 
(842 m: 877 kHz: 


72 70 kW) 
Wemel ee 
m? kHz: 
kw 


695 kHz: 1 

Maien (846 m: 868 
kHz: 16 kW) 

Prag (470 m: 638 kHz 
120 kW) 

Praßhurg (290 m: 
1004 kHz: 13.5 LWY 


Radios Romania 
(1875 m: 160 kHz: 
100 kW) 

Pine (238 m; 1258 
kHz; 15 kW) 


Rom 1 (421 m: 713 
Hz: k 


a kW) 


kHz: 
Saarbrücken (210 m: 
1249 KHz. 17 kW) 


` Ste "a8 (443 m: 


67% KHz: 100 kW) 
Stackholm (426 m: 
704 kHz: 55 kW) 
Straßenra (349 m: 
859 KHz: 100 kW) 
Sinigart (523 m: 
574 kHz: 100 kW) 
Tharn (304 m: 986 
kHz: 24 


Toulouſe Vyr 1387 m: 
776. kHz: 12 


SENDEFOLGE DER WOCHE 


Sonntag, 20., bis Sonnabend,26.November1938 


20. NOVEMBER 1938 


Die Programme des Reichssenders Königsberg unc 
des Landessenders Danzig leiten immer den Pro- 
grammtag ein. Die Programme der übrigen Reichs- 
sender sind auf gegenüberliegenden Seiten alpha» 
betisch geordnet, Die Auslandsprogramme werden 
staatenwelde in alphabetischer Folge gebracht. 
Auf S. 8 befindet sich ein Auslands-Wochenspiege! 


SONNTAG [1] 


REICHSSENDER 


6.00 (aus Hamburg) Pafen- 
konzert auf dem Dampfer 
„Deutſchland“ der Hamburg⸗ 
Amerika⸗Linie 


8.00 Die alte Bauern wiege 
Hörfolge von Ruth Gecede 


8.30 Morgeumuſik (Induſtrie⸗ 
Schallplatten) 


9.10 Evangeliſche Moraenfeier 
Anſprache: Univerſitäts⸗Prof. 
Engelbrecht. An der Orgel: 
Werner Hartung. Es ſingt 
der Rundfunkchor unter der 
Leitung von Profeſſor Paul 
Firchow 

10.00 (aus München) Hölzerne 
Kreuze. Von den Toten des 
großen Krieges ſpricht Wolf 
Juſtin Hartmann 


10.30 Wetterdienſt. Wir blättern 
im neuen Sendeplan 


10.45 Soliſten muſizieren 
Lotte Meuſel (Alt), Haus 
Eggert (Bariton), Paul Groß⸗ 
mann (Klavierbegleitung) 
1. Lieder von Egon Kornanth: 
a) Im Alter; b) Die Nacht: 
e) Winternacht; d) Seliges 
Vergeſſen: e) Der Einfiedler; 


) Abſchied; g) Sterbeglocken. 
2. Lieder von Hugo Wolf: 
a) Denk es, o Seele; 5) 
Michelangelo 


11.30 Hermann Sudermann 
Dem oſtpreußiſchen Dichter 
zum Gedächtnis 


12.00 Mittagskonzert 
(Induſtrie⸗ Schallplatten und 
Eigenaufnahmen des Deutſch. 
Rundfunks) 

Einlage ca. 13.00 Zeitangabe, 
Wetterdienſt 


14.00 Schachſpiegel. Neues vom 
Schach — Spiel einer Partie. 
Manuſtript: Carl Ahues 


14.30 Kurzweil zum Nachtiſch 


15.15 Die Geſchichte vom kleinen 
Peter 


15.45 Schimkat iſt der Anſicht 


16.00 (aus Saarbrücken) Muſik 
zur Unterhaltung. Es wirken 
mit: Das kleine Orcheſter des 
Reichsſenders Saarbrücken 
unter Leitung von Edmund 
Kaſper. Cläre Hanſen (So⸗ 
pran), Friedrich Eugen Engels 
(Tenor), Willi Wolf (Gitarre⸗ 
virtuoſe) 


LAND ESSEN 


6.00 Königsberg 
8.00 Leitwort der Woche 


8.10 Morgenmuſik von Schall⸗ 
platten. 1. Antonio Vivaldi: 
Concerto groſſo Nr. 2 in 
g-moll 2. Joſef Haydn: 
Sinfonie in G⸗Dur, Werk 66, 
Nr. 2. Londoner Siufonie⸗ 
orcheſter. Dr. Hans Weis⸗ 
bach. 


8.55 Wir gedenken 
9.10 Königsberg 
10.00 Königsberg 


10.30 Muſik zum Sonntagvor⸗ 
mittag (Schallplatten) 


11.10 Spiegel der Zeit — Sinne 
bild des Lebens. Stimmen 
deutſcher Dichtung aus neun 
Jahrhunderten. II. Minne⸗ 
fänger und Ritter. Sprecher: 
Heinrich Wilbert und Erich 
Poſt. Hedwig Waguer⸗Jälich 
(Harfe). Lothar P. Manbold, 
einführende Worte. Geſamt⸗ 
leitung: Reginald Buſe 


12.00 (aus Berlin) Muſik am 
Mittag. Kapelle Walt. Noack. 


Max Saal (Harfe). Erwin 
Hanſche und Max Na rath 
(zwei Klaviere). 1. Paſtorale, 
von Weßlander. 2. Der Ere⸗ 
mit, von Clemens Fan 
itid. 3. Fantgſie, v. Mozart⸗ 
Buſoni, 4. Sarabande und 
Menuett, von H. Blume. 
5. Aus der kleinen Suite, v. 
Ba Bund. 6. Noeturne, von 
Haſſelmann. 7. Meeresleug 
n, von W. Ortleh. 8. Mein 
iebeslied. von W. Noack. 
2. Gavotte und Gique. von 
Kann. 10. Ouvertüre „Il 

“ von Gomes. 
von Edvard 


fen⸗Suite, von W. Geisler. 
14. König Waldemgrs Jagd, 
Sp Frederitſen. 15. Impro⸗ 
vitata über eine Gayotte von 
Gluck. von C. Reinicke. 16. 
Pittoreske Szene, von S 
Grgener. 17, Serenata ap⸗ 
paſſiongta, von H. Steiner. 
18. Melodien aus „Undine“, 
von Albert Lortzing 


14.00 Hier ſollten Roſen blühn. 
Eine Erzäblung von Jens 
Peter Jacobſen. Sprecherin: 
Irma Poppe 


14.20 Muſik zum Nachtiſch 
(Schallplatten) 


15.45 Königsberg 
16.00 Königsberg 


KONIGSBERG 


18.00 „Kreuz und quer durchs Land der Oper“ 
Eine Plauderei mit ſchönen Schallplatten von Dr. Rolf 
Hänsler 

18.45 Klaviertrio D-Dur, Werk 70 Nr. 1, 
von L. van Beethoven 
Das Ninke-⸗Trio: Karl Ninke (Klavier), Erik Düſterbehn 
(Violine), Otto Boruvka (Violoncello) 


19.10 Frontsoldaten 
Kamerad - ich suche dich! 


19.40 Sportecho des Gaues Ostpreußen-Danzig 
20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 


20.10 Sinfoniekonzert 
Leitung: Wolfgang Brückner. Das große Orcheſter des 
Reichsſenders Königsberg 
1. Sinfonie Nr. 7 E⸗Dur, von Anton Bruckner. — 2. Tod und 
Verklärung, von Richard Strauß 

m A eben des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sport 
erite 

22.20 KSC-Schwimmfest 

22.30 Gau-Fußball-Runden 


22.40 (aus Frankfurt) 
Unterhaltungskonzert N z 
Ausführung: Margot Schug (Sopran), Walter Hänſe 
(Bariton). Das kleine Orcheſter des Reichsſenders Frankfurt, 
Leitung: Franz Hauck 

24. 003.00 (aus Frankfurt) Nachtmusik 
J. d'Indy — Dvorak — Bruckner. II. Aus deutſchen Opern 
(Induſtrie⸗Schallplatten und Eigenaufnahmen) 


ER DANZIG 


18.00 Das Fest ist aus! 
Ein Kapitel aus „Göſta Berling“ zum 80. Geburtstag Selma 
Lagerlöfs 
Sprecher: Ferdinand Neuert 


18.20 Morgen, Mittag und Abend 
Der Tageskreis in Liedern und Gedichten, zuſammengeſtellt 
von Albrecht Linke ; 3 
Mitwirkende: Marta Bargheer, Frene Tonn, Cily 
Konopatzki⸗Linke, Manfred Leber, Albrecht Linke, 
Fritz Roßmann, Regie: Heinz Brede 


19.20 Leben und Tod ` 
Eine Abhandlung von Hans Winterſtein 
Sprecher: Johannes Zaddach 


19.40 Sportecho des Gaues I Ostpreußen Danzig 
20.00 Königsberg 


20.10 Sinfonisches Abendkonzert 
ausgeführt vom Danziger Landesorcheſter. Leitung: Curt 
Koſchnick. Soliſt: Wilhelm Alt ban (Bariton) ; 
1. Ouvertüre zur Oper „Taunhbäuſer“, von Richard Wagner, — 
2. Les Preludes, ſinfoniſche Dichtung von Franz Liszt. — 3. Wil- 
heim Winterberg finat. — 4. Trauermuſik aus „Götterdämme⸗ 
rung“, von Richard Wagner. — 5. Sinfonie Nr. 5, gemolt, von 
P. Tſchaikowsky. — 6. Wilhelm Winterberg ſingt. — 7. Slawiſcher 
Marſch, von P. Tſchaikowsky 


22.00 Königsberg 
22.20 Zwiſchenſpiel 
22.30 — 24.00 Königsberg 
24.00 Sendeſchluß 


7 —— 


„ Le ZC 
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20. NOVEMBER 1938 


DEUTSCHE 


DEUTSCHLAND- 
SENDER 
00 bur 
D Welter e anſchließ.: 
"Eine kleine re 
` EA 
8.20 Der Tod in der 
Ein Spiel von 


Erbaltung des 
1 Lebens. 


Reichsbauern⸗ 
SCH in Goslar. 8 
n:Landesbguern⸗ 

Hibret Anton Rhein- 
thaller⸗Donauland und 
e eee 
19 olf Raſchta⸗Sude⸗ 
engau 

9.06 Der Holden Kunſt 

9.30 Wohlauf mit mir 
auf dieſen Plan 
Alte 3 

10.00 ammer- 


ſchlag des Schick fals. 
Eine Morgenfeſer 

10.35 Brahms: Sinfonie 
Nr. Die Berliner 
Philharmoniker. Lei 
tung: Max Fiedler 
Kl iabe) 


11. 
12. 00 Ee 
ungarſſches Militär 
konzert aten 
10 Muſik. Es ipie 

as Orcheſter Otto 
Dobrindt (Aufnahmen) 

14.00 Die Sterntaler 
Ein Märchenſpiel nach 
Grimm von Hedwig 
Zöllner. Spielleitung: 
Otto ele 

14.30 Lieder und Tänze 
des Todes von Modeſt 
Muſſorgsky. Arno 
Schellenberg (Bariton) 
Es ſpielt das Leipzig. 
Sinfonfeorcheſter, Ket 
tung: Hilmar Weber. 
(Aufnahmen) 
00 Brahms — Schu⸗ 
bert. Brahms: Konzert 
für Violine und Cello 
mit Orcheſter g⸗moll. 
Schubert: Sinfonie 
C-Dur. Es jpielen die 
erliner Bhilbarmoni- 
er, Leitung: Lenvol 
Reichwein (Aufnahme) 

16.00 Stuttgart. 


18.00 Die Treue. 
Ballade von 
Tügel, Muſik: Hanung 
Steinkopf. Spielleitg.: 
Gerd Fricke 8 

19.00 Sie min) 
wir e ES 
wird 

1 5 für, Ir 
DR. 1938/89. 
as Mufifforps des 
Infanterie⸗Lehr⸗Regi⸗ 
ments Olympiſches 
Dorf Leitung: Stabs- 
muſikmeiſter Bendix 
umforde. Das gro 
rcheſter des Deutſch⸗ 
e Leitung: 
Harl Liſt und Ernſt 
irſten. Barnabas v. 
Héczy u. Fein Orcheſt., 
die Wunſchkonzertmu⸗ 
fifanten _ und vrele 
Ueberraſchungen. Pro- 
arammgeſtaltung und 
am Mikrophon: Heinz 
Goeðede, Am Flü zel: 
Herbert Jäger Bivi- 
eene Wilhelm 
rug. enn 
mentationen: ns 
Steinkopf. Befamtiei- 
tung: Goetz Otto Stoff⸗ 
regen 

20.00 Kurznachrichten 

20.10 Zweiter Tell des 
3 Wunſchkonzer⸗ 

6 Winter- 
bits werk 1938/39 


Eine 
Ludwig 


22.00 Nachrichten 
en Deutihland-Sport- 


22.30 E Nacht⸗ 


S. Bach: 
Sum, c-moll. Am 
lügel: Ghrltimegutr- 
mann 


2100-035 Reauiem von 


erdi 


10 


6.00 Morgenruf. 
6.10 Gymnaſtik 
6.30 Hambura 

8.00 Gumnaſtik 


8.20 K 
Ju dufteke⸗ Schallvlatt. ) 


8.55 Eyanneiiiihe Mor: 
genfeie 


9.30 „Nicht Meuſchen 
haben dieſes Volk ge⸗ 
ſchaffen, ſondern doc 

ott, der über uns 
allen än? (Adolf 
pirer) Eine Morgen⸗ 


Wetter 


10.00 Wetter 
Ka linterhalt.= 


8 
ag ee; ) 


12.00 Muſik (f. Danzig) 


14.00 Zum Greg an 
veritorbene iin SE 
EE pl. 


15.00 Echo aus der Kur⸗ 
mark 


15.30 Ludwig van Beci- 
hoven Date, 
Schallplatten u. eigene 
Aufnahmen) 


16.00 Saarbrücken 


18.00 Frana Schubert 
Lieder. Heinz Malte 
(Tenor), Gerhard Pu⸗ 
11911 (Klavier Streſch⸗ 
quartett d-moll („Der 

od, und das Mäd⸗ 
chen“) Das Save⸗ 
mann Quartett: Guſtav 
de Earl Stei- 
Haus Mahlte, 

Adolf Steiner. 


19.00 Sportecho. 


19.20 Mit klingendem 
Spiel. Muftkkorvs der 
Leibſtandarxte 4 Adolf 
Hitler, Leitung: Leibe 
itandarten-Obermufit- 
meilter Hermann Mül⸗ 
ler⸗John 


20.00 Nachrichten 


20. Ca d'en wiif. 
Das Große SE 
und Der bor 
Veſchsſenders Berlin, 
Soliſten: Fred Drilien 
(Bariton). Hans Prieg⸗ 
nib (Klavier. Diri- 
gemes Heinzkarl Wei⸗ 
d Duverüre zu 
„Die ſieben aben“ 
von Jof. Rheinberger. 
Zwiſchenakt⸗ und 
Ballettmuſik aus Ro⸗ 
bert. 5. 2 von F. Schu⸗ 
er 


e aus Se 
Pilgerfahrt“ 
umanıt. 5. 
tire, „au 
Beleg von S. Wag⸗ 


ru Konzert ge 
Klapier und 8 8 

v. H. Goetz. GIE 
ſzene dug e der van⸗ 
gelimann“ von 

Kienzl. 9. Lieder für 
Bariton v. C. Loewe: 
Prinz Eugen: Kleiner 
Haushalt. 10. Walzer 
aus „Hänſel u. Gre⸗ 
AE von E. Humver⸗ 


22.00 Nachrichten. 
22.30—24: Frankfurt. 


6.00 Hamburg 


8.00 Schleſiſcher 3 
gruß; an 
muſik (Sndnitr. ‚Shall 
platten 


9.00 d um den Tod 
von Nriö Kilpinen. 
Nach Dichtungen von 
Chriſtian Morgenſtern 


9.30 Cent in F-Dur 


10.30 ne Leben, 
ze Scene 
Karl Schwabe. 

hor 
ers Brelau, Leitung: 
9 8 Wirth. 
Hattwig (Cembalo), 


gae Rothenſee Ba⸗ 


riton 


11.00 1. ei Feier⸗ 
ſtu Es das 


ſpielt 
Hrsdeſter des Reichs⸗ 
ſender Breslau unter 
Leitung von Ernit 
een Ein Ebor aus 
Mitgl. der Troppauer 
Geſangvereine 


12.15 Berlin 


14.00 Wetter. 
ein Auto: 
W 


Inge von 
ieſe 


14.30 Schwanengeſang. 
Letzte große Werke 
deutſcher Komponiſten 
und Dichter. Pranit- 
ſkriyt: Haus Sattler. 
Kurt Hattwia (Kla⸗ 
vier), Hanus Rothen- 
fee (Bariton), Qeit.: 
Erich Bender 


15.10 Bunte Muſik (In⸗ 
duſtrie⸗ Schallplatten 


15. ei Vielleicht geſällt 
dir was! Freunde 
plaudern über nt 
nd hören au rn 
Muſik dazu de 


16.00 Wien 


18.00 Kere au 
„Mlkasar”: Nikolaus 
Beet äi 


1292 „Alkazar“. Die 
Helden von Toledo. 
Tatſachenbexricht 
dem ſpaniſchen 
heitskampf v 
Sr. S RR, i 
` erber 
Ferrat 
Gerh. Ewald 


Orcheſter 
Reichsſenders Breslau 


20.00 Kurzbericht 
Tage, Sport. 


Frei⸗ 
v. scht oni 


vom 


45, von Joh. 
Brahms. Qeit.: 
8 nnelies 


bard 
Der verſtärkte 


Ce Ve Léi 
0 etz. 1. Seli 
nd, die da Leid Ea 

2. Denn alles 


en. 

Kleisch, ës wi 
ee: mich. Sot kehre 
Tieblich ind dee 


Wohnungen. 5. dr 
habt nun Traurigkeit. 
. Denn wir haben 
bie keine bleibende 
Statt. 7. Selig ſind 
die Toten (Aufnahme) 


22.00 Nachrichten 
22.30—24.00 Frankfurt 


Der 
des Reichsſen⸗ 
Kurt 


Pix kauft 


ey in 
Soli, 


up⸗ 
(Sopran), Ger- 
ERC E (Ba⸗ 


Ehe 


H S Hamburg 

8.0 Weit 
5 Wetter 

8.10 der beliſche Mor⸗ 
genjer 

8.45 Um an Glauben d. 
Jugend. Von Hans 
Jogchim Schgefeler 

9.00 Deutſche Weiſter 
Das Caſpax⸗Quartett: 
Walter Caſpar, Carl 
Völp, Alexander Pre- 
ſubn, Carl Vöhſe 

unferer 


Dezember 
(Aus dem Ro⸗ 
mann: „Kaiſer oder 
Kanzler“. Der Rainol 
um das Schickſal de 
55 8 
010.30 Gedenkſtunde 
See NSDAP, Not üb. 
Deutſchland Der 
ührer den oe 
Worte von Herbert 
Bome ud Heinrich 
Anacker. Muſik von 
Oberſturmbaunführer 
Meier, Führer der 
SA. Standarte 80 
Muſſkaua und Chor 
der Sa Standarte 80 
An der Orgel: Rotten⸗ 
10 0 NK K rollmann 
0.30 Chorgeſang 
11. 00 Du biſt beſchloſſen 
in meinem Herzen. 
Brautwerbebriefe von 
Ludwig Anzengruber, 
Anton Bruckner, Gott⸗ 
fried Keller und Ba 
Reger. Hör’ ige mii 
em 


Muſik v. Frie ann 
Nach. Joh. Brahms, 
Peter Cornelius und 
Max Reger. Zuſam⸗ 
menſtellung: Mig 
Arzt. Leitung: Willi 
Hartmann 

1.30 Berlin 

2.00 Ber 


SE 
15 Berlin 
4.00 Für unsere Kinder 
Wir ſpieley „Die 
Wichtelmännchen“ nach 
dem Märchen von J. 
Faula a 97 — et . 
aula Walendy, Lei⸗ 
tung: Ria Hans 
14.30 Jon 
15,30 Im Heimattal von 
Pan? Thoma. Fenua, 
SOT Brugge 


i 
i 
13.00 Das Mikrophon 
13. 
14. 


$ 16.60 Saarbräden 


ri 
Zoe Sec 
rael o A Bertiner 
Doms. 2. Aus 
Deutſchen de 
Is SE g Be 
lie D, fe To⸗ 

Or Sa: 


GC ER; Balk 


SS? B am 
x 
H Tank: 

Lig MD, 

Sans Rosbaud (In⸗ 
e und Eigenauf⸗ 
18.45 Zu zum 80. 


AE et 

„Gru 1 

anne 
uſkript: N. Bruch⸗ 

Ka Leitung: Ru- 

ie 

19,30 Ge piegel 

20.00 en 

20.10 G es Konzert. 

22.00 Nachrichten 

2.10 Wetter 


22.15 Sportbericht 

22.30 Unterhalt.⸗Konzert 
(Siehe Königsberg 
4.00—3.00 Konzert 
24% iche Königsberg) 


8.00 Wetter 

8.15 Ehrung der Bau⸗ 
ernführer in Nieder⸗ 
ſachſen 

8.30 10 Minuten Leibes⸗ 
übungen 


8.40 Muſik 
10.00 Was bringt die 
Woche? Neues aus 
Kunſt, Kultur und 
Unterhaltung 
10.15 Uebertragun SE 
— evangel, Gottes- 
dieuſt in der Univer- 
ſitätskirche Kiel 
11.00 Dem Gedenken 
eines Frnbrgllen beten. 


Thilo von Trotha 

11.30 Schollen, lebendige 
Sollen! Mit Santo 
futter u. kurzer Welle 
auf Schollenfang 


12.00 Berlin 
12.55 Zeit 
13.05 Berlin 


14.00 Kinder, hört aui 
Wir vielen: Fra 
olle. Ein hen 
piel frei nach den 
rüdern Grimm von 
G. A. Eiſenhauer. 
Spielleitung: Kar 
Pfündter 

15.00. Unnergeſſene 
timmen. Dem 


denken großer Meifter 
des, Geſanges, (In⸗ 
duſtrie⸗Schallplatten) 


EN Ein Volk. ein 
Reich, ein Führer! 
Worte der Sammlung 
mit Gedichten um 
Oeſterxeichs Heimkehr 
von Heinrich Anacker 


16.00 Saarbrücken 


17.00 De Levensweg. 
Gen Spill vun Leven 
un Dod von Heinrich 
many Muſik von 
Alfred Huth. Haders⸗ 
leben. Spielleitung: 

Hans Marten Hanſen. 

Muſikaliſche Leitung: 
ie Ernſt 

Träger. Mitglieder, 
teler Niederdentichen 
Bühne, Laienſpielſchgr 

der a TEELE; 

Orcheſter der Nord- 

article, Kieler 

Lehrer-Gefanaverein, 


18.15 Muſik zur Unter⸗ 
haltung. Es ſpielt die 
Unterbaltungs£avelle 

eichsſenders Ham- 


Dë Leitung: Jan 
Hoffmann $ 
19. ER Bei Doornik an 


Schelde. Erzählung 
vom ſtillen Heldentum 
de eutſchen Fronk⸗ 
äu Bon TI eodor 


19.10 Praelmuſik, Ge⸗ 
5 avr Dra are 

J e 
Mickſche Biolin) S 


19.30 Sportihau 
19.45 Sport 
19,55 Wetter 
20.00 Nachrichten 


20.10 Ehrt Eure deuk⸗ 

. kan en 
hoven. Das 20 Se 
Orcheſter des Reichs⸗ 
EE Samburg, Qei- 


Joh. Roeder 
a W 9 Hubert: 
Un vollendete.“ 


„Gelam eiſter 
über den Wa ern”, 
ewe von Gypethe 
Joh KN CM 

Ode n 
Fe mit der 


Muſik von Ludwig 
van Beethoven 


22.00 Nachrichten 
22.30—24.00 Frankfurt 


6.00 Hamburg 

8.00 Wetter - 

8.05 Es gibt fein Um⸗ 
ſonſt! Ein Betenntnis 
von Kurt Eggers. 

8.15 G he Zant 
Darin: 8.30— 

Gräber in er Beide 

9.00 Morgeufeier der 
Hitler⸗Jugend. 

9.30 Dichtungen zu m 
Toteufeſt und Impro⸗ 
vifationen auf der 


oct À 

10.00 Muſik (Induſtrie⸗ 
Schallplatten) ` 

11.00 Der verzauberte 
Hof. Eine Erzählung 
von Selma Lagerlöf 
um ST ING der 


ichte 
11.15 Klavieraninieh 
moll, 34, v. Joh. 
Brahms. Das Strei 
guartett des Reids- 
er Köln: Rudi 
atob Braun 
kart Sean y 
er Viola 
Robert Grote (Cello), 
Grape (Klav. ]. 
erlin 
13.00 Nachrichten 
3.10 Berlin 
14. 00 Melodein aus 
Köln am Rhein 
15.00 Der Kiepenkerl 
Fre aus. Guter Rat 
ür Stadt und Land 
15.20 Kriegsgedichte in 
Kempener Mundart 
von Wilbelm Grobben 
15.30 Peter Anders ſingt 
(Induſtrie⸗Schallpl.). 
15.50 Der Brief, Hort 
von Wartenbuxa an 
Friedrich Wilhelm III. 
nach der Konvention 
von Tauroggen 
16.00 Konzert. Es ſpielt 
Leo Euſoldt mit fei- 
nem refter. w 
Gille (Gitarre) Ki 
vertüre zu nft, 
von Gade Konzert 
ſtück über Das penige 
lied“, von Mielenz. 
Rondo, von M E, 
8 Nbabfodie C-Dur, v 
Dohngnyi. 5, Eia, 
von Rachmaninoff. E 
Andante con moto, y. 
Sor or, 7. a] Träumerei, 
chu mann; b) Ave 
peru, aus „Mozar⸗ 
tiana”, 
8, Gen 
Soint-Sain 
17.00 Einfiedel. Ein 
gute vom deutſchen 
Soldaten von Walther 
Gottfr. Klucke. Spel- 
leitung: Wilh. Wabl. 
17.45 au en r von Schall⸗ 


platt. 
184 00 Wer biit du, Go 
merad? Rundfunk 
appell alter Front- 
ſoldaten 


18. = Es SCH SP Cam $ 
eech und Bal- 
laden, gefungen und 
RE von der Rund- 
unkfpielſ der Hit⸗ 
ler Jugend Köln unter 
Leitung von Ingeborg 


19.00 Der Sonnt im 
10 0 W ` 


19. o Dinit von Schall⸗ 


20. Aa egien 
20.10 Ein deutſches Ne- 
Tier Ds eich 
ders ü ; wi 

Leitg.: 


ya ikoirektor Wilbelm 
Adams: Eliſabeth 


Tran 160. 

don E "ak 
Reguiem für 
gemiſchten Chor 

3 T, v. J. 


Nachrichten 
304.00 Frankfurt 


REICHSSENDER 


20. NOVEMBER 1938 


SONNTAG [E] 


6.00 Hamburg 
Ro Katholiſche Morgen⸗ 


8.30 Draeimufit 
9.00 3 ewige Reich 


der Deutſchen 
Audenien muſi⸗ 
Werke alter 


eiſter. 
1 1 UHnierbaltungs⸗ 


Kë ingen gez 
ie 
un 
11. Ce uet tendeutſche 


aus 1 
eat Heigt 
ein 
1 
auf. un "wës ble 
Stim Gunthild 


Sech SR 
gaum (Baß), 
ert Sonn er 
Palo), Walter 3 
Orgel) der Tho⸗ 
mauerchor, das Stadt- 
u Gewandhausorcheſt. 
SH Lë, a e 


r. Karl 
on. 
1200 
14. Oh 1 95 Wetter 
14.05 Muſik nad Tiſch 


ën nde 
and den e des 
n Rundfunks) 

150 0 u remde, at. 
Hörfolge von Helmut 
5 EE 


nten⸗ 
bund am Konſerva⸗ 
10 SE EE 


00 
18. 00 00 amilon Mär und 


Ge Go ge 
Stunde zum Ge⸗ 
burtstag der Diöterin 
ol iter Steinbach. 
nth. Boehnert 


rd 6, von 


Dungar 


Blumer. 
t ler D dou 
U H W. Glu 


die Hoffnung, 
für lig und Bojim ter, 


von Mar Neger 3. 
Weihegeſang für vler 
Celli, von riedrich 
Grützmacher. 4. Anz 


5, Penelopes Traum, 
rie für Alt und 
rd. aus „Odyſſeus“, 

von Ma ch 6. 

Konzertſuite aus der 
uit zu „Idomeneo“, 
yon Mozart⸗Buſoni. 

1. Variationen über 


ei in 1 0 bema von 1, Dandn, 


Ta, =: Jo, KI mit 
Saz Ser ` vo 


Per 1 0 6) gm 

Abendrot, 3 Elegie für ür 

vier Celli, von 

Baba 4, Ban, 
Suverküre Nr. 3. von 
EHRE v. Beethoven 
Daswr 

20.00— 20. 10. gegen 

20.45 Die Rückkehr vom 

we- Märkhenfpiel 


fre U 
"äi von E 
ua 
22.00 Nachrich an 
22.30 Frankfurt 
24.00 —3.00 Frankfurt 


6.00 Hamburg 
8.00 lische Morgen⸗ 


ek: „ Deier: 


9.0 Weg Do? 
10.00 Wiorgenfeier der 
itlerjugend. „Hölzerne 


r. 
10.30 Morgenmuſik 
. d 


:00 
14.00 Sun nach Ti 
Es ſpielt das k E 
Rundfunkorcheſtex. Lei- 
tu — ranz Miha⸗ 


Ion 
15. 00 Das kalte Herz. 
Ein Märchenſpiel nach 
Wilh. Hauff von Wilh. 
Heydrich. Leitung; Ml- 


a EES (Auf⸗ 
15, N Eine Nacht am 
Monte Tong Ein 


Kämpfer aus d. großen 
Kriege berichtet (Mar⸗ 
tin Breitengcher) 

16.00 Sgarbrücken 

18.00 Die Blätter fallen. 
R 
mit Charlotte Schön⸗ 
Berger — Haus Böhm 
(Sprecher! — Henriette 
Klink (Sopran) 
Hermann Guttendobler 
(Bariton) Simon 
Henkelmann Damen) 
Horn u. pior 'amore) 
— Dem . Streich⸗ 
GE 
al, 


"nie 


19.00 Geigenkonzert 
⸗Dur Werk 61, von 
Se v. Beethoven. 
In t: Moart Freund 
Frede platt.) 
rte 


20.00 Nachrichten 


20.10 Leuchtende Sterne. 
Ein Opernkonzert des 
Reichsſende. München 
mit Margarete G 
Dës 


nn, Muſik lie 
Seita.: Hans A. Winter. 
Zonge Defi u. 
E Ge 7 ug 
Gro as äs 
Bn 
Rundfunkchor: 1. 
Zauberflöte, von II. 
Mozart: a) Ouvertüre, 
prechers 
d. Tamino 
Roswaenge u. 
Georg Hann). 2, Der 
Freiſchütz, von C. . 
RO, Arie der 
Sa hege 
Verdi: 
Tëlee Te b) 8. 
(Margarete Teſche⸗ 
macher — Helge Ros⸗ 
waenge und Georg 
Hann). 4. Simone Boc- 
caneara, v. G. Verdi: 
Romanze des Fiesko 
weto Hann). 5. Car- 
BO in EA- 
e enſpiel in a 
Dur; b). Blumenarie 
(Helge Roswgenge); c) 
Fi HER in d⸗moll. 
Die Boheme, von 
6. 4 Aus dem 
Akt: a) Arie des 
Rudolf („Wie Eron 
ift dies Händchen“) 
rie der Mimi: „Man 
nennt mich ſetzt nur 
mi mi“; e Pëtz 
araarete Teſche⸗ 
mi — Helge "dës 
maeng Georg 
Sanni. 7. Ouvertüre 3. 
„Die Macht des S 
fals“ non G. Verdi 
22 00 Nachrichten 
22.30—24.00 Frankfurt 


in. 


6.00 Ban 

7.50 Volk und Land 

8. = ee Pror- 
8.25 3 

8.30 Lei 

9. 


= 
00 Sr uguer von 
1914—1918, Eine Hör⸗ 
— pa von Stefanie 


9,30 Deuiſche Chormu A 
Ze Cann öre 
6. und Jabrbund. 
11 a Oi 
nchen 
ammermuſik. 
ekenntnis 
Rechenſchaft. 


5 u. wahr⸗ 
wë Leid į 
8 eipzig 
12.00 Berli 
13.00 Wetter 
12.05 Berlin 
14.00 Frankfurt 
14. A E fälz. Chor⸗ 
e. Der Männer⸗ 
ech „Sänger⸗ 
und“ e. Saar⸗ 
lautern 2, Leitung: 
Hermann EE Í; 
SC Schweizer, 2 „Der 


Abſchied der 
werksgeſellen, 7. 
treue, 8. Aennchen von 


Sharan, 

15.00 Wir sen vor: 
Ce Kirſchweng: 
Das Grabmal. Ein 


Erlebnis auf 4 
D 3 
Katie Zei (Ins 
duſtrie⸗Schallplatten u. 
eigene Aufnahmen des 
Reichs⸗Rundfunks) 


15.30 pleines Konzert. 
1. gelaſſene In: 
Siet e: es⸗moll und 

Dur, Ha Franz 

Sauber! Sonatine 

g. . von Franz 

1 Otto Maier 

Klavier), Alphons 
offmann (Violine) 


16. - Sonntagnachmit⸗ 
tag. Muſik zur SH 
225 975 (J. Königs⸗ 

18.40 Wollmgcht der 
Toten. Ein Hörſpiel 
von Kurt Herwartb 
all. Spielleitung: 
anng Farenburg 

18.40 Alle Schiffe gad 
zum Hafen. Der Kam⸗ 
merchor bringt ernſte 
Ge unar: 185 Otto 
Schrimpf. Hermann 
Simon: ene 
2. * SE Seli⸗ 
gr 0 ermann 
Simon: ei Söirfe 

an zum Hafen. 

GE Lubrich: Eine: 
5. Hans Liß⸗ 

mann: Vom Leben 


19.00 bilde 3 
ten unter Folge. 
10 0 e en 


nta 
20.00 Na richten 


Se 10 Bunt ilt die Welt 


ſenders 
Aë era A v. So 
r als Gaſtdiri⸗ 
nt, Eliſabeth Nei- 
It, rear loan: 
Elifab. Friedrich, So⸗ 
pran, Albert Weilen⸗ 
meier, Tenor, Eugen 
Fuchs, Bah- Bariton, 
Die Gemiſchte Chor- 
vereingung des éier) 
Quartetts. Zou 
er. er Orgel: Ro ert 


2290 Nari 
2.30 (E Koſtbaxkef⸗ 
SC Sinfoniſ Etü⸗ 
den von Robert Schu⸗ 
9 sug Klavier: 
ax Sountan 
22.55—24.00 Frankfurt 


6.00 Konzert 

8.00 Wetter. Gomnaſtik 
8.30 Kathol. Morgenfeier 
9.00 Konzert 

10.00 München 

10.30 Morgen muſik 


11. E 18 Herena iit 
das ſtirbt: Tat 
DM a Eine 
umne an die Toten. 

Worte von Paul Erid 

Ne Muſik v. Eri 


Se EE 
SEN Kapitel der 


13.15 Berlin 
14.00 Frankfurt 


34.45 „Muſik Indus Rotters 
unde“ Induſtrie⸗ 
Schallplatten) 


15.45 Der letzte Mann 
von Notre Dame. Dem 
unbekannten deutſchen 
Soldaten, von Petrus 
H. Steigerwald 


16.00 Muſik. Das große 
Orcheſter des Reichs⸗ 
Eon Stuttgart. Als 

Soliſten wirken mit: 
Lark Fuchs ach 
Karl Erb nor 
ans Hermann EE? 
Bariton), Claudio 
Mrrau (Klaviers, Alir. 
Ernitsedmann(Harie), 
Hermann Feifel (Org.) 


18.00 „Meiſter Holheins 
Totentanz“, von Georg 
Schwarz. air von 

tto Roſenberger. 
Spietteitung: Wilhelm 
Kutter. Mi Abena des 
roßen Rundfunkorch. 
Leitung: Willy Steffen 


19.00 Schöne Abendmuſik 
(Hans von Benda und 
ſein Kammerorcheſter). 
1. Quvertüre pi ita⸗ 
lieniſchen Stil, von 
Mozart. 2. Menuett. u. 

llegro aus der Sin- 
pnie SS 28, von 
Haydn. 3. a) Adagio a, 
dem Flötenkonzert, v. 
riedr. dem Großen; 
) Qupertüre J ze 
part ore“, von Frie 
em Großen. 4. a) Ge 
domeneo” 
Menuett 
ie 
In⸗ 


votte aus en 
v. Mozart; 
(mit em 


Moz 
D 
19.30 Sport 
20.00 Nachrichten 


20.10 Die Opern des 
Get tenders Stutt⸗ 
š equiem 
Kotenmeſſe für vier 
en ne 
rcheſter, v. Oin 
erdi. ht: Re 
Sigri — Dies irae — 
ffertorio — Sanctus 
Manus Dei — Lux 
82 6 e ST, me. 
a toge rcheſter u. 
bor des Reichs⸗ 
eeh ët aert 
Badiſchen 


Soliſten: Mar- 
Teſchemacher 
Margarete 

Beige 
(Tenor), 
är (Bak). 
Mutal. Leit.: General 
Reben. Gi ie) ef 
eilber pielleitg.: 
Fritz Gauß. 


22.00 Nachrichten. 
22.30: Frankfurt. 
24.00—2.00 Frankfurt 


arete 
e äm 


6.00 Hamburg 
8.00 Wetter, Turnen 
8.20 Konzert (Schallpl.) 


9.00 Morgenfeier der Hit⸗ 
jugend aus dem Su⸗ 
detengan. „õelt ins 
Auge blicken ſollen wir 
der großen Seh, Erni 


Moritz Arndt), 
SC Gebietsführer 
r. F. Krantz⸗Berger 


9.30 Morgenſtändchen 
Wiener Mandolinen⸗ 
Kammervereinigung 


10.00 Aus dem Dom zu 
Stephan; Katho⸗ 
liſche Morgenfeier 


11.00 Bäuerlich. Sonntag 
11.30 Leipzig 
12.00 Berlin 
13.00 Konzert. Der Gau- 


muſikzug Wien. Leito.” 


Sepp Weber 


14.00 Ländlich u. ſtädtiſch 
(Schallplatten) 


15.00 Ein neuer Schatz⸗ 
fund aus der Römer⸗ 
zeit der Oſtmark. Zur 
Sonderausſtellung im 
Kunſthiſtoriſchen Mu⸗ 
ao ſpricht Dr. Rud. 


15. z E auf einem 
ſüdmähriſchen Bauern 
hof. Eine volkskund⸗ 
liche ‚Plauderei v. Rich. 
M. Lunacek 


15.20 Ernſt Dohn anni: 
„ A-Dur, 
Wer I. Allegro, 

115 1 e grazioſo, 

Molto adagio, con 

SE IV. Final ES 
ivace, as Salz⸗ 

burger „ 

7 Zo ex, 1, Bioline, 

B. Mayer, 2. Violine, 

Wilh. Reuttexer, Violg, 

G. Weigl, Violoncello 


15.50 SC Wunſchreiſe. 
Das große Erlebnis 
3 leinen Mannes 
in Dalmatien. Es 

ſpricht: Otto Soltau 


16.00 775 muſiziert! Es 
E das kl. Orcheſter 
Neipätendere Wien, 
eins Sandauer, 
delle Ziſſuti, Sopran, 
orl Fried drich, Tenor, 
rad, Chanſons, 
Sinkowſky, Ba⸗ 
Elly Püchta⸗ 
tor Winkelbauer, 
Harmonikaduo 


18.00 Bann du dein 
Wi II. Durch die 
Stadl. Eine 
Hörfolge mit Muſik, 
zuſammengeſtellt von 
Anton, SE u. Her⸗ 
bert Hinterleithner 


19.00 Die Wehrmach 
ſingt unſere ſchönſten 
SE (Nach dem Lies 
derbuch der Wehrmacht 
Soldaten⸗ Kameraden. 
Ausgeführt von der! 
u. 6, 8 5 tterie d. Sot 
Regis. 50, Leitg.: 
hard Pallmann 


19.45: Sport 
20.00 Nachrichten 


20.10 Caglioſtro in Wien, 
Operette in drei Akten 
von F. Zell u. Richard 
Sense, Mutif von Joh. 
Straub. Rundfunkbe⸗ 
arbeitung u. ei 
tung von Dr. Lothar 
Ma mgn 


e ir T 
eeng Ober. Da 
d. Reichsſenders Wien 


22.15 Nachrichten 


Ger⸗ 


122.45—24 Frankfurt. 


KURZWELLEN- 
SENDER 
6.10 Sonntagskonzert 
7.15 rer atos ert 
5 ng) V 
8.30 Das Land 8 
Ahnen. re 
für Auſtralien, anläß⸗ 
i der undertiä ri⸗ 
Wiederke 
anb ung Pon 
en Pioniere 
Sori Adeleide 


2 „Es iſt ein Sanit 
ter, der heißt Tod.“ 
Lieder und Dichtungen 
zum Totenſonntag 


9.45 re 
Borl K 
King Lear 


Ber Sinfon. Konzert 
E Unterhaltungs: 


See 
in 


WS. 


13.15 We 
konzert 


14.15 Zum 
Abend 


altungs⸗ 
(ortſebung) 


Sonntag⸗ 


14.30 Beethovens Bin 
Bierfonaten: Sonate 


p. 22. Es 
EE Eito Picht⸗ 
Krenfeld 


15.15 5 
muſik. u. „Kleine 
E „, von 
Georg Havemann. Es 
jpielt das Bläſerquar⸗ 
der Berliner 
Staatsoper 


15.45 Sinfoniefonzert 
u. e Saen tonta 
von Joſef Haydn 


16.45 Abendmuſik 1 


17.15 Aus deutſchen 


Volksmärchen 


17.30 Zum Sonntags 
abend 


17.50 Abendmuſik II 


18. as Bläſer⸗Kammer⸗ 


„Kleine Sam- 
mermuff”“, v. Dune 
Havemann — 
von Curt Mori 168 
ſpielt das Bläſerquar⸗ 
tett d. Berlin. Staats⸗ 
oper 


19.00 Unſer Sonntags- 
konzert 

20.15 Bilderbogen E 
Ueberſee. Denti 
Lauf und euti 3 
Schaffen 

we en „Fer iſt belt | Snit; 
Fleder Act, E 
zum Totenſonntag 


21.45 ef eu Kam mer⸗ 


23. = Aus deutſch. Volks⸗ 


märchen 

23.15 Beethovens Kla⸗ 

pieri wen Sonde 
w dën" 

piel F 


24.00 Zum Sonntag- 
abend 


A * Sonntags⸗ 


22 Sri Rn 8 Keck: 


Lieder und time 
zum Tolenſonntag 


2.15 Kleine Muſik 


2.30 e ammer⸗ 
mut, ` „Kleine Rama 
von Georg 
Havemann nuite 
von Gurt Morib. 88 
ſpielt das Bläſer⸗ 
auartett, der Berliner 
Staatsoper 


mermuſik⸗ 


3.15 Bilderbogen aus 

Ueberſee. eutſcher 
Laut und de es 
Schaffen 


11 
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AUSLAND 


BELGIEN 


BRÜSSEL I (Französische 
Ansage) 


16.45 Konzert 

18.10 Fortſetz. d. Konzerts 
20.15—20.30 Schallplatt. 
21.00 Allerlei auf Schall⸗ 


Sinfoniſche 
Re nicek: 
donna 


Muſik: 1. 
Duvertüre . i 
Diana“. 2. Kunde 
Vier Orcheſterſtücke. J. 
Eggen: Ein Opernaus⸗ 
zug. 4. Petridis: Suite 
Jonienne. 5. Jongen: 
Scherzo. Napoli: 
un. „Bene d'Amor 
Perdite” 7. Guiranna: 
Toccata, 8. Atterberg: 
Tänze an Sommer- 
wacht. Sibelius: 
Finale Si der 3. Sin⸗ 


tonie 
23.50 Schallplatten 
24.00— 1.00 Tanzmuſik 


BRÜSSEL II 


(Flämische 
Ansage) 


17.10 Opernſendung 
18.40 Schallplatten 
19. EC 45 Kammer 


nuſik 
20. 0-20, 30 EE 
21.00 Schallplatten 
21.30-23.36 SON Mu⸗ 
ſik (ſiehe Brüſſel 
001.00 Schallolalten 


DANEMARK 


KOPENHAGEN-KALUND- 
BORG 


10.00 4 
ES $ g 


17. uf 
19.3 199055 ohne 
20.15 Orcheſterkonzert: 1. 
Verdi: wuert, „Die 
ſtgilianiſche Veſper“. 
Kä a Boheme” KO A 
S oheme”. 3. Go: 
RE Ballettſuite 
2.00 Tauſendund⸗ 
J — eine 
Unkfantaſte 
22.20 Streifzug durch 
Mopark Born (Schall⸗ 
platten) ; 
23.05—0.30 Tanzmuſik 


ENGLAND 
NATIONAL-PROGRAMM 

' (Droitwich) — LONDON- 
NATIONAL 


e R Gottes dienſt 


515.00 Bunte 
\ währt ena, 


fonaer 
18.20— 10. 15 S 
eichte 


1930-20. 50 L 
Cut 
mi 21.45 Gottes⸗ 


22% Bunto 

05 Funkbühne 

22.35—23.30 „ el und 
Heldin“ — Muſik aus 
berühmten D retten 
(Soliſten u. Orcheſt.) 


LONDON-REGIONAL 


10.25 National- Progr, 
Droi 


muſik e e 
19.50 —20.50 Hörſpiel 


20.55-21.45 9 S 
ee 


22.05—22.30 Kammer⸗ 


L 3. Debuſſy: 
Quartett in g-moll 


ESTLAND 


REVAL-Tallinn (Sender 
Türl) 


12.10 Schallplatten 
13.10—14.00 Muſik am 
Mittag (Schallplatten) 
16.00 Konzert des Karls⸗ 
Kirchenchors. Türnpu: 
Sanctus. Türnpu: 
Kyrie. Karindi: Re⸗ 
quiem aeternam. Mos 
rindi: Ich, Befreiter. 
Karindi: Abendgebet. 
Türnpu: Romie meine 
Seele bein 
18.25 Sendung anläßlich 
des achtzigſten Ge⸗ 
dE iy v. Selma 


19 Co Geiſtliches Konzert 
(Uebertragung aus der 2 
Karls, Kirche). Biſchof 
Dr. Rahamägi. Chor 
des Kaxls⸗Geſängver⸗ 

ns, Alex. Miller 
(Tenor), Eduard Hunt 

(Bariton) Jaan Vil⸗ 
lart (Baß), Euſemble 

der d erch, von 

Made Päts und Funk⸗ 

orcheſter, Leitung: 1 — 

an Jürme. 1. 
ngt die Gemeinde. 5 

Rede — Biſchof A ge 


Rahamägi. 
Ra die Gemeinde 
4. Cantate temena 
mori” s Mufik Ju⸗ 
han Jürme. Worte v. 
Artur Soomre 
20.25 Melodien f. Biv- 


line und Cello (Schall⸗ 
platten 
211 10-22. 00 Ernſte Muſik 


FINNLAND 


HELSINKI — LAHTI 


18.30 Volkskonzert 
Helſinkiſchen Stadt- 
orcheſters 

15.20 Muſik 

16.00 Mozart⸗ Konzert. 
(Schallplatten). Sun. 
aus der Oper „Don 
Juan“ (Londons Cine 
fonieorcheiter, Dirig.: 
Henry Wood). Arien 
oua der O än 
ſchüt“ und „Figa 
RU Mur iffi Ce 
tavagra). Konzert für 
Klavier und Orcheſter 
d-moll (Mitia Nikiſch 
und GE Philbar- 
mon. Orcheſter, Dirig.: 
Rud, Schulz⸗ Domburg). 
Arie, aus der Oper 
„Freiſchütz“, E WH 
an aus d. 


des 


hard Hüſch). Cun aus 
der Oper „Cofi fan 
tutte“ (Berlins Reichs. 
opernorcheſter, Dirig.: 
Leo Blech) 

16.55 Sonntansproar. 

18.50 Chorgeſang 

19.10 Funkorcheſter, Dir.: 
Erkki Linko. Raymond: 
Mel. aus der Oper 
„Die Maste in Blau” 

19.55 Poeſie und Muſik 

nur Lahti) Schall⸗ 

ao: Unterhaltungs- 


22. 1033.00 (uur Lahti) 
Konzertmuſik, u. a. Or⸗ 
cheſterfufte aus d. Op. 

er Goldene Hahn“, 
von Rimski⸗ ⸗Korſakow 
Lond. Sinf.⸗Orcheſter, 
ir.: Eug. Bette? 


FRANKREICH 


STRASSBURG 


per 
yi 9 c Der- 23.2023 


23.00—23.30 Leichte Muſik 22.10 Unterhaltungskon⸗ 


24.00 Aus Paris: Tanz⸗ 
muſik 

PARIS P. T. T. 

18.30—19.00 Chorgeſang 


19.30—20.00 Konzert 
20.30—.20.45 Klavierſoli 
21.30— 23.30 Theater⸗ 


ſendung 
23.45 Schallplatten 
24.00 Tanzmufif 


RADIO PARIS 
POSTE NATIONAL 


18.90 Kinderlieder 

18.15 Konzertübertrag. 
20.00 Bunte Muſik 

21.00 Schallplatten 

21.15 Geſang 

21. 3423.95 GE Mus 
ſik. 1. Chabrier: Ouv. 
„Gwendoline“. 2 2. Schu⸗ 
mann: Zweite Sinfo⸗ 
nie in C-Dur. 3. Kune: 
wantafic für Klavier 
und Orcheſter. Mas 
Intern: Tanz lied 5. 
Tomaſt: La Orifi, 

24.00—1.30 Tauzmuſik 
(Kapelle Jo Bouillon). 


TOULOUSE-PYR 


18.45 Konzer 

20.0020. 30 KE 

21.30-23.30 Sinfon. Stone 
zert. 1. Frayck: „Sin- 
Kar in d⸗moll. Ge⸗ 
ang. 3. Dukaſfe. 2 ate 
Frangaiſe in D-Dur, 
4. Geſang, 5. Chabrier: 
Bourrée fantasme 

0.22 Tanzmuſik 


HOLLAND 


HILVERSUM I 
(Nachdruck verboten!) 


10.30 Gottesdienſt. 
nach: Orgelmuſit 
13.15 Chorgeſang 
14.90 Konzert z 
15,25 Gellomurfi und 
Schallpla 
17.40 Reli GC Mufit 
(Schallplatten) 
18.30—20.25 Gottesdienſt. 
Dauach: kalten ele Muſik 
(Schallplatten) 
20.30—20.40 Schallplatten 
20.55—.22,.40 Operette 
(„Die lockende Flamme“ 
von Künneke) 
b 40 Ausklang. 
aere 


Da- 


HILVERSUM II 


11.10 Gottesdienſt 
19.40 Funkbühne 
20. u serae Muſik und 


Geſax 

13. 10 Unterbaltun Skon⸗ 
zert. Das leichte Funk⸗ 
el Pierre Palla 

14.30: Schallplatten⸗ 
Konzert 

15.10 e A 
Du Muſik a. 
. — — 7. Jahr⸗ 

16.20—17.10 Konzert 

21.00 Konzert. (Funk⸗ 
ar heiter.) 1. Ouvert. 

Pariſer Sinfonie, v. 

Webart, 2. Konzert auf 
Themen von Pergole 
für Oboe u. Streich⸗ 
orcheſter. von Barbi- 
rolli, 3. Drei ernſte 
Gefänge, op. 121, für 
Alt und Orbeiter, von 
Brabms: a) Denn es 
geht den 9 . 055 
wie dem Vieh: 
Tod. o Tod, wie bitter 
biſt du: cl Wenn ich 

a 


mit 5 1. 
Engelzungen redete, 
SN für Oboe 2910 
Orcheſter, 
molen. 


von Voor⸗ 


aert, Die Landſtreicher“ 
challplatten 
230 San Wie rum 
allplatten 
24.20—24.40 Gute Nacht. 


ITALIEN 


ROM I — BOLOGNA 


12.30 Konzert 
13.15 Konzert u. Schall⸗ 


platten 
17:00 Sinfoni 15 10 e 


Bizet Dir 5 Sr 
liche e ii Šoli e 
Orch 


C 

21062305 Oper (Don 
Pasguale“, von D= 
nizetti). Dangch: Nach⸗ 
richten und Tanzmuſik 


MAILAND — ROM II 


12.30 Konzert 
BC u. Schall⸗ 


17. Du Kor 
21. 00-28. 005 Sörſpiel 
Danach Tanzmuſik 
23.15—23.55 Tanzutuſik 


LETTLAND 


RIGA — MADONA — 
GOLDINGEN (Kuldiga) 


10: 00 Gottesdienſt 
15 9200 g SE Mut 3 
Le e. Muſi 
14.30 Klaſſiſche Muſik: 
1. Scarlatti: Capriccio. 
Boccherini: Mies 
nueti, 3. Gluck: Me- 
unett. 4. Gretey: 
Menuett a. 
et Procris“. 5. Nas 
meau: Rigaudon aus 
ardanus“, 6. J. ©. 
Bach: Sarabande. 7. 
Händel: Lovan aus 
„Kerxes“. Mozart: 
Serenade Nr. 4. 9. 
Beethoven: „12 Mes 
nuette“, Fragment 
TEN Sunkbübne Munt 
25 Schwediſche uſi 
e ëlo Te 
5 Schaljapin fing 
(Schallplatten) 
45 Vers⸗ und Lieder⸗ 
folge zum Toten⸗ 
ſonntag 
18.45 Konzert: 
Variationen 
bema von 


Arensty: 
5 ein 
Tſchai⸗ 


und 


efte 9 5 

Deg Seil 
Ke 
o 

20.45—21.00 t üb. 
Melvdien 8 SC 
von Gounod 

21.15—22.30 Schallpl. 


LITAUEN 


KOWNO(Kaunas) — MEMEL 
(Klaipeda) 


12.15—13.30 Schallplatten 

14.15—15.15 (nur Memel) 
Schallplatten 

17.00 e 

17.00 (nur Memel) 


S platten 
17.40 Nachmitlaasmuſik 
17.45 (nur Memel) 
Schallplatten 


18.15 (nur Memel) 
Schallplatten 


18.35 Unterhaltung 
19.30 Konzert 


20.00 Muſik⸗ 
raturabend 


und Lite⸗ 


22.00-22.30 Tansmuſik 


POLEN 

WARSCHAU — KATTO- 

WITZ — LEMBERG — 

POSEN = THORN — 

WILNA 

We (gatiowis) Frith⸗ 
Unze 

7.20 Ron; ert 


8.15 Sendung für den 
Landwirt 

9.15 Aus Lemberg 
Gottesd 1 

12.03 Aus 7 von 
Zelenski: Polo⸗ 
naife; b) Mazurka 0) 
Tanz. 2. . 
3 Kë e m. Or 
4. a) N a. 
per manet"; b) 85 
nale a. d. Oper „Kon⸗ 

rad Wallenrod“ 

3.15 Aus Poſen: Leichte 


— 


Mute und Geſang. 
1.0) Adam: Dup. „Die 
Nürnberger Puppe“; 


b) Moniußzko: Zwei 
Lieder; e) Tſchaikowſky: 
Divertimento aus der 
Suite Werk 43 Nr. 2; 
Mad Abſchied von 
tadrid. 2. Geſang. 3. 
a Vollſtedt: Sansiouci; 
Fetras: Fantaſié 
über Melodien aon 
Delibes, 4. Geſang. 
Ruhinſtein: Konert 
ftid. 6. Geſang. 7. a) 
Zangey: Ferner Orient; 
D chte Ze Mein 
Leher Walzer: c) 
Lehár: Cſardas 
15.00 Sendung für den 
Landwirt (Nachrichten, 
Funkbühne, Konzert) 
16.30 Aus Krakau: Eine 
muſikaliſche Dichtung 
von Reynaldo Hahn 
1219 6 apua Lemberg: Hür- 


17. — „ 
19.30—20.15 Werke von 
1 059% (Schallpl.) 
30—20.10 (Thorn) 

„ 

19.30—20.10 (Wilna) 
Konzert 

19. 3520. 10 (Poſen) 
Biolinioli 

21.20 Leichte Lieder und 
Duette 

21.40 Oeiters Sendung 

22.20—23 Aus Wilna: 
Tanzmuſik 


RUMÄNIEN 


RADIO BUKAREST — 
RADIO. ROMANIA 


9.55 Predigt 

12.10 Mittagskonzert 

13.30 warten, des Mii- 
tagskonzerts 

14.05 Fröblicher Funk 

17.15 Militärkonzert 

18.15 Tanzmuſik 
Schallplatten 

20.00 „Das Glöckchen d 
Eremiten“, Operet 12 
von Maillart 

23.15 Nachtkonzert 
Schallplatten 


von 


von 


SCHWEDEN 


STOCKHOLM — MOTALA 
HÖRBY 


13.30 Unterbaltungsmuſik 
255 Mandolinenquar⸗ 
e 

14.30 Schallplattenmuſik 


16.00 Geſang von Sana 
Standerſkföld, Selftuft 
17.05 Unterhaltungsmuſik 
(Wladimir Orcheſter) 
20.00 Rhapfodie 
21.00 Konzert des Funk⸗ 
orcheſters zu Stockholm. 
Dirigent: Herbert von 
Saraian. Joſepb 
Haydn: Sinfonie in 
G. Dur. Adagio canta⸗ 


bile — fiat 
A e 
etto: Alle ro molto — 


Allegro di molto. Ei 

Johann Strauß: 

Ouvertüre zu Fir 

Sie geunerbaron“; a 
eichtes Blut; cj Pi 

catopolta; d) Raie = 
Walzer 


22. 8 00 Soliſtenyro⸗ 
Erı Törn⸗ 
Zeit (Bioline und 
Sven Brandel (Kla⸗ 
vier): 1. Anton Dvorak: 
Sonatine in G-Dur: 
Jara riſoluto — 
Hold etto — Scherzo: 
to vivace — Finales 
Allegro. 2. Frédéric 
Chopin: Drei Klavier⸗ 
a an a) Polos 
näſe in eis⸗moll: b) 
Notturno; c) Pantaſie⸗ 
Impromptu 


SCHWEIZ 


DEUTSCHE SENDER 
(Beromünster) 


12.00 Ronsert des Radio⸗ 
Orche 


GE > Zen des 

14.00 See des Hand⸗ 
bharmonika⸗Orcheſters 
Solothurn 

14.25 Reyortgae vom 
FTußball⸗Länderſpiel 
Schweiz-Italien in 
oloana 

16.15 Unterhaltunas- 
konzert (Schallplatten) 

17.05 Alte Muſik 

17.40 Geiſtliche Lieder 
mit obligaten Inſtru⸗ 
menten 


18.30 leede es 


Berner Cbörli „Da⸗ 
eim“ 

19.45 Kammermuſik 

20,15, „Neue Liebes⸗ 
lieder“ 

20.35 Graziöſe Muſik. 
gumert des Nadine 
Orcheſters 


21. ei att wut (Schall⸗ 


ROMANISCHE SENDER 
(Sottens) 


10.00 Proteſtant. Gottes⸗ 
dienſt. 


11.15 Schallplatten 
2 Aden wur (Schall⸗ 


ua 
Ge Ebert 


19.10 Chorgeſang 
20.00 Funkbühne 
20.55 Orcheſterkonzert. $ 


Samer: Vorſpiel zum 


zu „Lohengrin“ > 

2 Geſang m. Orcheſt. 
8. h Scher⸗ 

30 gus „Ein Sommer⸗ 
nachtstraum“. 4. Berg: 
in Opernfragment. 5. 

Di el: Die Roſen⸗ 
Sch ma? M 

Scho er Mar 5 
a er⸗Ravel: Me⸗ 


22. Ke 00 Tanzmuſik. 


UNGARN 


BUDAPEST 1 


Die Budapeſter Sende- 
oeſellſchaft teilt uns mit: 


„Der ungariſche Rund⸗ 
funk hat aus programm⸗ 
techniſchen Gründen für 
dieſe jetzt fällige Woche 
kein Vorprogramm her⸗ 
ausgeben können.“ 


H 


MONTAG [1 


Einlage ca. 13.00 Zeitangabe, 
Nachrichten des Drabtloſen 
Dienſtes, Wetterdienſt, Pro⸗ 
grammvorſchau 


30 SE 
A8 Wetterdien 
5 Sendepauſe 15.00 Sendepauſe 


2 Jwiſchen Land und Stadt S 
E a 15.30 Beim trauten Lamper- 
ct Markibeviet Des ergg ihein. Ueber Lampen und 


näbrita 
W z Lampenſchirme plaudert Ger- 
11.5 = en: des Wetter 8 


12; UR Gaus Hannover) Saloh- 
konzert. Das Niederſachſen⸗ 1820 cen e BR. e 


Orcheſter. oni Otto Ebel 

von Soſen, Soliſt: Kammer- 16.00 reer 
ſänger Martin Kremer Das Orcheſter des Reichs⸗ 
(Tenor) von der Staatsoper fenders eg Leitung: 
Dresden Georg Wölln 

cb Duvertüre „Die Entfüh⸗ 1. Sonne über Deutſchland, 
rung aus dem Serail“, von Marſch von H. Hoffmann. 2. 


6.10 Frühturnen; Paul Sohn Mozart. 2. Konſtanze, dich Ouv. zu „Das Glöd 
* d We n Erompeicrtoros wien une denn nne e En = Greifen Gë Den, Dë Alltags . ZC 
m rai Ze Kine 5 
bes Zong Nir, 29 von 9 Ge 3. Barteismufi von, Le e A KEE 
„Die dre iutos“, von ` $ z S 
d auje: Nachrichten 8 L GE Bildnis Ke Ee S ben 18.00 Puck und Pille ſchmökern 
übern hön, Arie de S ; 
Gymnaſtik: Diplom- ⸗Gym⸗ Tamino aus „Die Zauber⸗ „ Sine an 8.15 — et Brahms: 
naſtiklebrerin Minni Volze flöte” „von Mozart, 5. Ouyer- Öfterreihiicher Bauerntanz v. Të eder- Walzer, 
30 (aus Breslau) Konzert. Es üre, und Ballettmuffk zu Schönherr. 8. bi St, Der ee unter Leit. 
pielt der Saumufifaug Schle⸗ „Roſamunde“, von Schubert. Quite v. G. Win ler. 9. Mel. von Prof, Paul Firchow 
ien. Leitung: Fred Humpert. 6. Serenade, von Drälede, 7 aus „Monika“, von Monat. Klavier: Paul Großmann und 
1. Dies Land bleibt sun Drei Lieder: a) Gig 10. a) Chal romano; b) Des en 3 Henning 
Mari von E. Stieberitz. von Schubert; b) Der Gärt- en, Heiligtum, v. Ketel⸗ mal o d. 
Artiſtenleben, Ouvertüre von ner, gon Boit; e) Heimweh, 11. Spiel im Park, an auf, Kamera 
H. Loehr. 3. Galantes Liebes⸗ von $ Wolf. 8 . Be uns 3 Baus, ee A 99 85 Të 2 2 iegel der jungen 
ſtändchen, von M. Ewers. 4. Walzer von Joh. Son Job Lohmann, 12. In Tüll und Generation 
Schleſtermarſch, v B. Kutſch. Perpetuum none, von Joh. Spitzen, Tanz⸗Suite v. Siede 18.50 Heimatdienſt 
5. Deutſche Mädels, Strauß 
SCH J. gonn. G. gu F S 19.05 i 
ejer, Lied von G. Preſſe * i 
7. Beuerweht-Galopp, von P. SS Mus k zum Feierabend 
Hertel. 8. Ernſt und beiter, (Induſtrie⸗Schallplatten) 
Sen e RE 14.00 Nachrichten des Drabt 
Ein olk, ein eich, n ` = a - 
S e Marſch von e de E We Ss = 19.40 Der Zeit-Rundfunk berichtet 
Sendepauſe ente vor ... Jahren i 
wm, Ae Ringen Bom Bepenten e E eg 20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 
ach. = aten . = 8 
beten gu dem Thema „Fran 14.15 Kurzweil zum Nachtiſch 20.10 Singend wollen wir marschieren 
in die neue Zeit 
Muſikkorps, Spielmannszug und Soldatenchor des Inf.-Regt. 
Nr. 1, Leitung: Stabsmuſikmeiſter Hermann Gareis 
eee des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sport⸗ 
CL 


Dauer 14.55 Börſenberichte des Eil⸗ 
dienſtes 


22.20 Unsere Sportler privat und im Beruf 


22.30 Unterhaltungsmusik 
Das kleine Orcheſter des Reichsſenders Königsberg (Eugen 
Wilcken) 


24.00 — 3.00 (aus Leipzig) Nachtmusik 


LAND ES SENDER DANZIG 


19.00 (aus (Hamburg) 


Genie oder Zufall 


Hinter den Kulissen des Erfolges 

Wie Ediſon dag oos Wachs entdeckte“ Wurde das Dynamit 
wirklich nur dur para gefunden? Krupp gießt den größten 
Stahlblock der Welt Sc nicht denkbar ohne das „laufende Band“ 
Beobachtungen und Tatſachen aus dem Leben und Werk 


8.15 Königsberg 

Sa ana Mackeben. 3. Romantiſches berühmter Männer, aufgezeichnet von Wilhelm Heydrich 
Vorſpiel, von W. Richartz. 19.45 Zwiſchenſpiel 

9.30 Sendepauſe 4. Liebestraum nach dem 20.00 Königsberg > 

10.00 Königsberg Ball, von A. Czibulka. 5. 


6.10 Königsberg 
6.30 Königsberg 
8.00 Zeitangabe, Wetterdienſt 
8.00 Königsberg 


16.00 (vom Deutſchlandſender) 
Muſik am Nachmittag 
Es ſpielt das Orcheſter Otto 
Dobrindt. 15 Klingende 
Wochenſchau, Schnapypſchüſſe 
aus aller Welt, v. E. Fiſcher. 
2. Blaue Augen, von Th. 


Zwiegeſpräch der Klarinette 20.15 (aus Stuttgart) „Stuttgart spielt auf!“ 


10.30 Wir erleichtern dir dein 
Leben, Küchenzettel und Ne- 
zepte, geſund, preiswert, volks⸗ 
wirtſchaftlich. „Bleiſtift und 
Merkbüchlein“ 


10.50 Wetterdienſt 
10.55 Werbenachrichten 


11.00 Am Vormittag helfen dir 
Geige, Cello und Klavier 
Es muſiziert das Trio Fritz 
Kluwe 


11.50 Wetterdienſt, Zeitangabe 
11.55 Werbenachrichten 

12.00 Königsberg 

14.00 Königsberg 


14.15 (aus Hamburg) Muſikal. 
Kurzweil 


15.00 Mittagsmeldungen 
15.15 Sendepauſe 


und der Oboe mit Klavier⸗ 
begleitung, von J. V. Hamm. 
6. Niederſächſiſche Rhapſodie, 
v. H. A. Heumann. 7. Zwei 
Lieder ohne Worte f. Streich⸗ 
orcheſter und Harfe, von H. 
Scherber. 8. Vorſpiel zur 
Operette „Eva“, von F. 


Lebar. 9. Ouvertüre zu 


„Wilhelm Tell“, von G. Noj- 
ſini. 10. Steieriſche Tänze, 
von J. Lanner. 11. Trio ap⸗ 
paſſionato für Violine, Vio⸗ 
loncello und Harfe, von C. 
Zimmer. 12. Suite aus „Es⸗ 
meralda“, von R. Drigo. 13. 
Berceuſe für Streicher, von 
E. Hartmann. 14. Lorelei⸗ 
Rbeinklänge, v. Joh. Strauß, 
Vater 


Einlage 17.00-17.10 Willen Sie 
das ſchon? 


18.00 Echo des Wochenendes 


L Es war einmal 
Mitwirkende: Das große „ SE Rundfunkchor 
(Einſtudierung: Heinz Lucas), Jetty itz⸗Feiler 
Jade? Karl Jautz (Tenor), Bruno mi! er OG eriei, 
Emma Reinhardt (Sopran), en ard Treutler 
(Sopran), Lore Weitmann⸗ Hub P (Ach, Eliſa Keller 
ENG Muſikaliſche Leitung: Guſtav Görli 

orden o eben mit 1 5 von En ge bert Humperdinck, 

2. „Die verſunkene Glock EI nad Thendihtung Gerhart 

Sauptmanns), von Seine —.— — 2 „Hänsel und Gretel“, 
Märchenſpiel von Engelbert er 
II. Musik zum Feierabend 
Es wirken mit: Emma Reinhardt (Sopran), Karl Jautz 
(Tenor), Willi Butz (Violine), Joſef Salber (Saxophon), 
Hubert Thielemann (Klavier), das kleine Rundfunk⸗ 
orcheſter (Leitung: Willi Butz). Sprecher: Liſelotte Bettin 
und Walter Schwar N Zuſammenſtellung EE Zeitung: Gerd 
Schneider. Manufkript: Joſef Staude 


22.00 (aus Stuttgart) Nachrichten des Drahtloſen SE 
22.20 Zwiſchenſpiel 
22.30—24.00 (aus Köln) Nachtmusik 


Es ſpielt das Rheiniſche Landesorcheſter unter Leitung von 
Heribert Weyers 


24.00 Sendepauſe 


E] MONTAG 


21. NOVEMBER 1938 


DEUTSCHE 


DEUTSCHLAND- 
SENDER 


6.00 Wetter 


6.00 Morgenruf. 
6.10 Gymnaſtik 


Wetter 


5.30 Der Tag ment 
(Induſtrie-Schallbol.) 


6.10 Eine kleine Melodie 6.00 Wetter, Morgen⸗ 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 6.30 Oresto aymnaſtik 
Pane um 7.00: PCS 
6.30 Frankfurt Nachrichten 6.30 Muſik 


7.00—7.10 Nachrichten 
8.00. Morgenſpruch, 


e a Gymnaſtik 


en 0 Zehn Minuten Mu- 


Wetter, Frauengym⸗ 
8.00 Sendepauſe Se (Eigene Aufnahm.)] naſtik © ay 
z i 8.30 Breslau 8.30. Unterhaltungsmuſit 
. 9.30 Eine kleine Melo, diebe Köntasbera) 
9.40 Kleine Turnſtunde die (Eig. Aufnahmeng 9.30 Wetter, Sendepauſe 
9.45 Spiegel der Wirk⸗ 10.00 München 
10.00 lif Storch. Ein 
det manbani nien berichten araſhrer] 10.30 Sendevauſe 
von Irmtraut Hugin.] Arbeit 11.30 Wetter 


(Aufnahme) 
10.30 Sendepauſe 


11.30 Dreißig bunte Mi 
unten (Induſtr.⸗ 


10.00 Leipzig 
10.30 Wetter 
10.45 Sendepauſe 


11.45 Zwiſ⸗ . 
fördert den Betrieb: 
Prof. Auguft Tiemann 


12.00 Konzert 


platten) Bee 13.00—13.15 Nachrichten 
: A EH 14. 00 Mittagsberichte 
8 . hören in eſpr $ 
12.00 Hamburg mit br bange 1000, Ta atte, latende 
A renn⸗ = 
13.45 Nachrichten eE Dait Ei 
14.00 Allerlei von amwei] 11.55 Weiter 15.00 Sendepauſe 
rei mi erber 
Jägex und Induſtrie⸗ 12.00-14.00 Leipzia en Tan 
Schallplatten In der Pauſe von 13 Bergkapelle. Leitung: 
er 13.15 Echo am Max Kaden 
- ittag 
EB Betten y 17.00—17.10 Unzuläng⸗ 
14.00 Nachrichten lichkeiten (Buchbeſpr.) 


= = kleine Tani- 


Induſtrie⸗ 18. d BE 5 


RR 14.15 Hambura ten des Weltk rieges: 
15.00 Kla 5 Taukſchlacht und Au⸗ 
16.00 gung 1. Danzig) Siran e ea bel, ong 
allplatten 11917: Oberheeres⸗ 
Hm, ger Ponte von 17.00 > 2 archivrat Dr. Strutz 
17,10 Aus dem 15.15 Berliner Börſen⸗ des 
Zeichen peri t Zur Unterhalt: E 
Anſchl.: Zur. rhal- 
e ? 2 lrios. Ganna Schmack⸗ 
E Rezilo! Ein F Urbach oline) S Fritz 
geifeberiht über das] Pobbera. Binnomwsfv (Cello), 
Sak Menden] 1630 „Bom tätigen | Manfred Guers (ia: 
DEE | Pelens, Cine, DOT Sur, won E o Beet 
rn ieſe erzä = 
Tagebüchern deulſcher Doven., 2. Kakadu 
18.30 manen Alfano: Sorette EE RE We 
Klavier Fraucoſß 
OG inte Bit] 17.00 Klaviermuſik. Fan- 19.00 es ie x 
torio Brero (Violine), f taſie c⸗moll von W. A. ohne Maske. Die Ge⸗ 


fahr vom Oſten. Dr. 
Georg Leibbrandt 


19.20 Das Augsburger 


Theo Gel (Cello) 
19.00 Deutſchlandecho 


Mozart. Aus den Ele⸗ 
qien von Ferruccio 
Buioni. Hilde Sander. 


Tafeltonfekt. Pranu- 
19.15 Sturm und Wellen⸗ 17.20 Bisennertänge jkript: Karl Turlay. 
ihle TA Suftiges See⸗ N ra SCH güne kal geg Ware 
mannsgarn, geſponnen 5 In⸗ ung: Karl Sest 
Paul Na 85 rens, duſtrie⸗Schallplatten] Garten, e 
aul Reich, Gebrüder Bariton), Kurt Hatt- 
aufen und Walter] 17.30 Balladen und Sa⸗] vote (Cembalo). Das 
Dädelow (Aufnahme) gen aus dem Sudeten e] kleine Orcheſter des 
gau, zuſammengeſtellt] Reichsſenders Bres⸗ 
20.00 Kurznachrichten Don erh eener | Lan, Der Chor des 
Ee en,] Meisarenders _ Dres 
` ' riedrich 
20.15 Willem Mengelberg] Tadzio Kondziellg. Wire det ieri 
dirigiert das miesi Leikuna: Mar Bina E $ Leit.: Friedrich 


damer Concextgebouw⸗ 


Hrcheſter. Johannes] 18.00 Puſqta⸗kläuge. 20:00 Kurzbericht vom 
age 


EE ee Sr“ air 
onie in e⸗moll, Wer a Auen 
EI z 1 Dal), Das 20.10 Der blaue Morn- 
Lau ne aus Amſter⸗ e as iag: „Hochteſt machen, 
Neichsſen 5 5 199 Ane eien e debe 
Ae A irren hene e Leitung: Willy Stei- Baer Sdas Themg: 
richten von Ländern, = Schlagk end 
Menſchen, Gedanken] 19.45 Echo Am Abend Erwin Albrecht. Mi- 
und Geſchebniſſen De Bee fen: Willi Hahn — 
„00 Nachrichten Sang Sattler — 
22.00 Nachrichten 20.10 Bunter Abend aus un e 
Frankfurt/Oder Lore vran), Rio Kube 
Anſchl.: Deutſchlandecho] Hoffmann, Herbert (Tenor) Am Flügel: 
BE Le 9 Kurt Hattwig. Das 
22.30 Eine kleine Nacht⸗ vier Das Na div⸗ 10 e 
auf, Robert. Schu⸗ uartett. Bio 275 55 Walter 
Mamie Bhantaftetfiicte, Hans Bund. do Pietz Si tber Se ter CG 
Armin Lub volne), (Anfage). Sas Kleine Ene een 
Carl Dechert (Celo) d Orcheſter des Reichs⸗ . 
Meier SA (Iaf ſenders Berlin. Qei- f 22.00 Nachrichten 
er) tung: Willy Steiner. S 
Leitung! HeinzKyſchky.] 22.15 Juden als Ver- 
23.00 Wien Aufnahme) RR Nadı S le 
hleſiſchen erichten 
23.30-24.00 Spälmuſit 22.00 Nachrichten und Dokumenten 
(Aufnabmen) 22.30 —24.00 Köln 22.30 —24.00 Köln 


6.00 Morgenlied Gym- 
naſtik, 

6.30 Frühkonzert. Trom- 
peterkorps des Artl.⸗ 


Rats. Nr. 51, Leitung: 
7 di Hi Endeward 
Nachrichten 

Wei Zeit 

8.05 Wetter 

8.10 Gymnaſtik 

8.30 Froher Klang zur 
Wertpauſe (Induſtrie⸗ 
und e 

9.40 Kleine Ratſchläge 
für den Garten und 
die Zimmerpflanzen 

10.00 München 

10.30 Sendepauſe 

11.45 Ruf ins Land. 
Wetter 

12.00 Hamburg 

14,06 Nachrichten 

14.10 Das Stündchen 
nach Tiſch (Induſtrie⸗ 
und Eigengufnahmen) 

15,00 Für unſere Kinder: 
Jetzt baſteln wir 
Leitung: Ria Hans 

15.30 Sendepauſe 

16.00 Konzert. Opern⸗ u. 
Operettenmuſtik. Städt. 
Orcheſter Koblenz unk. 
Leitung von Kapell⸗ 
meiſter Dr, Meinecke. 
Einlage: -Artiften der 
Arbeit, 50 Meter über 
dem Wiedta 

18.00 700 000 Zosen in 
einer Wo 

18.15 Beim Nenn. ⸗Ver⸗ 
ve rechnen 

0 Großreinemachen 


m Rhein 
1 45 Tagesſpiegel 
9.30 Der fröhliche Laut⸗ 
re (Induſtrie und 
„ 
0.00 Nachrichten 
d 15 Stuttgart 
a 


d 
22.30 Köln 
24.00 Stuttgart 
2.00—3.00 Leipzig 


wo bijt 


Die Wellenlängen 
und Sendezeiten 
des Deutschen 
Kurzwellen-Senders 


Südaſien: DJA 


(31.38 m: 9560 kHz). Du B 
(19.74 m: 15 200 kHz): 
6.05—11.15 Uhr: DIB 


15 200 kHz): 


ee Uhr. 

O ſt aſien: DIN 
(31.45 m; 9540 kHz). DIE 
(16.89 m: 17760 kitz): $- 
6.05—11.15 Uhr: DJE 
(16.89 m; de 760 kilz). 
DIN (31.4 m:; 9540 
kHz): 14. 5517. 00 Ahr: 


DJQ (16.63 m: 15 280 
kHz): 14.5017 libr, 


N D JL. 49,85 
m: 15110 kHz): 6—8 Uhr: 
DJD (25.49 m: 11 770 
kHz), DL (19.85 m: 
15 110 kHz). DJC (49,53. 
m: 6020 kHz): 17.35 bis 
22. u WE DJE (19. 7 


5 110 kHz): 12—14 Uhr 
EL Sonntags). 


ü damerik DJQ 
eh 15 280 kHz): 


m: 9540 kHz), DJQ 
(19.63 m: 15 280 kKz): 
22.50—4.45 Uhr: DIQ 
1 63 m: 15 280 K IIZ): 

17.10—18.25 Uhr (nur 
Sonntags). 

a pE ayr 
DIR (19. m: 15340 
kHz): 4415 Uhr: DJA 
(31.38 m; 9560 kHz) 


22.50—4.45 Uhr. 
Nordamerika: 


DJL (19.85 m: 15 10 
kHz): 14—15 Ur: DJB 
(19.74 m; 15 2 Hz). 
DJD (25.49 m; 11770. 
kHz): 504.45 Tibr 
DJB (19.74 m: 15 200 


kHz): 17.10-18.25 Hor 
(nur e 


6.00 Wetter 

6.05 Von Hof und Feld 
6.15 Leibesübungen 
6.30 Frankfurt 
7.00—7.10 Nachrichten 


8.00 Wetter, 
und Familie 


8.20—10.00 Sendevauſe 
10.00 Leipzig 
10:09 CAE zwiſchen Elf 
wölf. Es fvielt 
daß Kleine Orcheſter 
des ReichsſendersHam⸗ 
burg, Leitung: Seine 
rich von Manikowsky 
11.40 Stadt und Land 


12.00 Schloßkonzert Han- 
nover (f. Köniasbera) 


18.00 Wetter 
13.05 Umſchau am Mittag 


Haushalt 


13.15 Fortſetzung des 
chloßkonzerts (ſiebe 
öniagsbera) 


14.00 Nachrichten 
14.15 Muſikaliſche Kurz⸗ 
weil 


15.25 leine Kammer⸗ 
muſik. Franz Schubert. 


16. 7 58 aent auf Feier- 
er Hamburaer 
Ka (Leitung 
Ger au eg ei 
erhax regorſ un 
das Kleine Orcheſter 
des ReichsſendersHam⸗ 
burg (Richard Müller⸗ 
Lampertz) 


18.00 Schund und 
Schande!“ Eine Np- 
Lechnun anläßlich der 


Ausſtellung „Entartete 
Kunſt“ 


18.15 Zeitgenßſſiſche 

Orcheſtermuſik (Auf⸗ 
nahmen aus dem Kon⸗ 
zert im Roſtocker Stadt⸗ 
theater anläßlich der 
Abeba gg 
kulturwoche, 28. 9. 38). 
Guſtav Havemann: Im- 
provifationen für Cello 
und Orcheſter. Mar 

Suite für 

Städtiſches 
Roſtock unter 
Leitung d. Komponiſten 
18.45 Wetter 


19.00 Genie oder Zufall 
(iche Danzig) 


19.45 Zeitſpiegel 
20.00 Nachrichten 
20.15 Stuttgart 
21.00 München 


21.30 Edvard Grieg. Kla⸗ 
vierkonzert a⸗moll Werk 
16. Geſvielt v. Walter 
Gieſekina und dem 
Orcheſter der Berliner 
ae (Zeituna: 
Haus Rosbaud). (In⸗ 
duftrie-Schallvlatten) 


22.00 Nachrichten 


22.30—24.00 Unterhal- 
tungsmuſik. Es ſpielen 
die „Bremer Stadt⸗ 
muffantene Leitung: 
Reinhold rua 


6.00 Morgenlied. es 
6450 Gi t aa 3 Qe 
en € 
bens! (Induſtrie⸗ 
Schallplatten u. Auf⸗ 


7900 GE 

7.10 Frankfurt 

8.00 Wetter 

8.10 Frauenturnen 
` tt 


9.30 Ratſchläge für den 
3 der Woche 
45 Nachrichten 

10 00 Münden 

10.30 Sendepaufe 

11.45 Die Ahnen des 
deutſchen Volkes. 
15 000 Namen werden 
verkartet 

11.55 Wetter 

12.00 Die Werkpauſe des 
Reichsſenders Köln 

13.00 Nachrichten 

13.15 Hamburg 

14.00 Nachrichten 


14.10 Melodein aus 
Köln am Rhein 

15.00 Für große und 
kleine Leute. So reiſt 


ein Brief... Wir 
Duden ein Poſtamt 
15.30 geg von Schall⸗ 
platten 
15.40 Das gute Buch 


16.00 Königsberg 
Darin: 17—17.15 Der 
Erzähler. Luis Tren⸗ 


fer: Der kleine Schim⸗ 
mel 

17.30 Mäunergeſang aus 
unſeren Gauen. Es 
ſingt der Männer 
geſanaverein Wiesdorf 
unter Leitung von 
Peuſikdirektor Willi 
Brouwers 1. Um 
tauſend Vöglein 
gen, von Leipold. 2. 
Dümnelted, v, Nößler, 

Zu Roma au: der 
On en, è Baldan, 
„Die Spinnerin, v. 
Schauß. Maienluft, 
von Sl 6. Dorf- 
teigen, von Wagner. 
7. Wüchſen mir Flü⸗ 
gel, von Weinzierl. 8. 

as Echo, v. Wicken⸗ 
baufer. 9, Tirſtomba, 
von Baſalt. 

18. e Pir ſuchen und 
ſammeln. Altes und 
be aus der Spinn⸗ 

e 

18.10 So lebt eine Groß⸗ 
ſtadt. Mamuſkript: 
Erich Wippermann. 
Muſik: Heinz Herkrath 
Rundfunkberichte aus 
Eſſen und Dortmund 

18.50 Allerlei vom Sport 

19.00 Die WS W.⸗Stunde 

20.00 Nachrichten 

20.10 Das Klavierkon⸗ 

(III, der Sende- 
Es ſpielt das 
Orcheſter des 

Köln. 

Veit Generalmuſſk⸗ 

. Ee Sulge 

Dorr Adrian 

Neſchbacher (Klavier) 
lavierkonzert, We 
58, G-Dur, von Beet- 
boven: Allegro mode⸗ 
rato — Andante con 
moto — Rondo 

20.50 Weſtdeutſche Wo⸗ 
chenſchau 


21.10 Blasmuſik. Es 
ſpielt der Fonnen 
muſikzug 212 des 


RelchSarbeitsdſenſtes 
Köln⸗Stammheim unt. 


Leitung von Muſik⸗ 
Oto hrer Hermann 
ornkeſſel 


22.00 Nachrichten 


22.15 uge von Schall 
platte 


22. 30—24. 00 Mujit (ſiebe 
Danzig) 
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AUSLAND 


BELGIEN 


BRÜSSEL I (Französische 

Ansage) 

18.00 TEn 

19.1 9.30 Zigeuner⸗ 
aft 

19. E 00 Aus Ope⸗ 


rette 
20. 1520. 30 Schallplatt. 
21.00— 24.00 Opernſen⸗ 


20.50 Orgelmuſik 
22.00 e 3 
Linde: Ballett⸗ 
uvertüre 
Milkocker $ 


75 
22. 10-83. 00 Bunte Muſik 
23.25 Tanzmuſik (Kapelle 
Reginald Williams) 


dung: „Waialon“, Op. 24.00 Tanzmuſik (Sim 
; von Sen u. gberi Großmann und fein 
n den Pauſen: z 
0.30—0.50 ieder von 
Achten) Grieg (Schallplatten) 
BRÜSSEL II (Flämische 
Ansage) > 
18. 1 206 Sgattoiatte ESTLAND 
n 
20.0—20.30 Schallplatten 
21. 00-21-43 Leichte Aur REVAL-Tallinn (Sender 
22.00-23.00 Orcheſterkon⸗ Türi) 


gert, 1. Jongen: 
„Lalo: Ouv. „, 


Kester. 5 ello 
b. Gilſon: Bal⸗ 


des Qon- 
1. Wagner: Ouv. 

Wie GE von 
éi? 5. Ravel: 


Boler 
23.30-24.00 Tanzmuſik 


DANEMARK 


KOPENHAGEN-KALUND- 
BORG 


12.00 Konz 


219 15 Ca el 
21 ei A0 Lieder von 


22.10 Sinfonifie Mujit. 
ube uvertiire 
iin Potenta Stil, 


` ussmarſch aug „Der 


a 
mupiolungen, 
Seen) che 910 4. 
one riſche Rhap- 
Todie N KE 
23.15—0.30 Tanzmuſik 


ENGLAND 


NATIONAL- PROGRAMM 
(Droitwich) LONDON- 
NATIONAL 


12.00 Leichte Muſik 
15.00 Tanzmuſtk auf 
SENGER, 
. indoor 
17.30 „Bunte e 


tun 
19. OR challplat 
e Sinter Tagen 
Si apeti e Ne ) 
Ja Pn on 
le, Sinfoniſche 
tufit. Smetana: 
uv. Llbuf fa”. 2. No- 
vaf: iomat, Suite, 
Werk 32 3. Sme ang: 
Sarka, ſinfon. Dich 
Se vorat: Drel fla: 
wiſche Tänze x. 
in 4 Bir 3 in us 


Nr. 
24.00 Goin d (Fein 

5 ein 
0. 6100 Sie 


88 man 
LONDON-REGIONAL 


Unterhal⸗ 


£ 
14.4 1 79 5 Muſik 
19.0 ä 
19.40— 20.00 Engliſche 
Klaviermuſit 


16.00 Schallplatten 
16.30 Operetten (Schall⸗ 


platten) 
17.20 Sololieder 60. 550. 
dor zn ak D= 
et 


& K 410 Onegin 
. . 5 
bloß einmal. 
Nene alten Lied 
Sorgen, aus d. 
Ce „Sadk 
A Deutihe Klavier⸗ 
ulif, Es ſpielt der 
Rabe Sat Haus 
art. Theopold. Schu⸗ 
BR: 2 amol, 


ra Vier? 
CG e8- ee 


19.00 Orcheſterkontze 
LES? e S 


— 
8 


Nigula Maifenet: 
uvertire. „Phädra“. 
Debufiu: Suite Berma: 
masque. Ager: 
uie „Zum Ge uris- 


20.00 Konzert zweier nor- 
wegiſcher Komponiiten. 
unkorch. Leitun = 
igula. Hella Teder 
e 1. Sveni- 
en: Carneval in Pa- 


vis: wed. ‚olf3= 
lied: GE hay- 
ſodie SC E Se Grieg: 
u 3% in die 
Sw E üttehen; 
war 
Kinen Abend; SE 
Prinzeſſin; Ber 
menuntergang, 
Spendſen: 
Biolinjolo: R. Palm); 
Sinfoniſche Boeme 
„Zorobaida“ 
Eſtniſcher 


21.10—22.00 
WEN Die im Kul⸗ 
C Kapp: 


Waldweg. 
ürnpu: Nur einmal. 
züdig: Langſam rollt 
eine Träne. Kägu: 
Wiegenlied. Türnpu: 


n 
Abendröte. Jürme: 
Andante ſoſtenuto. 
Saar! Wo iſt das 
Heim des Trauernden. 
Türnpu: Sachte, fachte, 
kleiner Wind. Män: 

ine rung dem 

ultas⸗Cafs. Vaar- 
man: Marie „Panzer⸗ 
zug Kapitän Irv“ 


FINNLAND 


HELSINKI — LAHTI 


16.00 Unterhaltungsmuſik 
Ee „Enſemble, 
r. Riias. Tſchai⸗ 

fomato: 
Ballett Une princeile 
au bois dorment, Werk 
66, Nr. 5 Laſſen: 
een: 


Am Abend. 
Einmal muß 


Crescendo. 
Serenade, 
Kilpinen: 
Bengtzki: 


ich in Grinzing ſein. 


Romanze Ey 


Walzer aus 


Suder. Qam- 
pén: el. aus „Das 
Lied der feuerroten 
Blume“. Rezſö: Ein⸗ 
ſamer Sonntag. Strek⸗ 
ker: Dort draußen in 
Lobau. Lehär: Ma⸗ 
riska. Urbach (arr.): 
17 80 Dine Nee ein a 

0 Lepo Qaurila, Bi- 
ver und Gerda Wenes⸗ 
koski, Klavierbegleit. 

18.40 Maria v. Kalman- 

S (aus 

Budapeſt) (Maria v. 

Kalman, 1. Violine, 

Eliſabeth von Köry, 

PR Bioline), Sr 

any, iolg 
und MA Ulbrich, 

Cello). Kodaly: Streich⸗ 

quartette: Allegro, An⸗ 

dante—Allegretto.—Alle⸗ 
gro giocofo. Liſzt: An⸗ 
elus. Schubert: Al⸗ 
egro aus e-moll⸗Quar⸗ 


tette 
21.10 (nur Lahti) Schall⸗ 
„platten: Konzertmuſik 
22.15—23.00 (nur Labti) 
Unterhaltungsmuſik 


Gounod: 
M 


FRANKREICH 


STRASSBURG 


17 35 e 
30— 


.00 Kon 
ER 30—21.00 Werke ir 4 
Celli, 1. Klengel: Suite 


21-10 200 lat 

platten 

21. 30—23.30 Aus Paris: 
Theaterſendung 


PARIS P. T. T. 


18.35 Oxgelmuſik 
19.05—19.15 Geſang 
19.30—20.00 Konzert 
20.30 Klavierſoli 7 
20.40 g Funkfantaſie 
21.00 Opernübertragung 


RADIO PARIS 
POSTE NATIONAL. 


18.30 Geſan 

20.00—21. 00 Bunte Muſik 

21.15 Geſang 

21.30 Oper 4, Der Mar- 
quis von Caraba”, 
von Grovlez) 
3.30—23.45 Schallplatten 

24.00—0.45 Hörſpiel 


TOULOUSE-PYR 


eg 10 Cake 

18.45 Kon 

21.15 Leichte t nurit 
21.30—23.30 Konzert 


HOLLAND 


HILVERSUM I 
(Nachdruck verboten!) 


13.10 Leichte Muſik 

15 allplatten 

16.20 Schallplatten 

17.2 allplatten 
allplatten 

20.25 Schallplatten 

20.55—22.40 Unbeſtimmt 

23.10 Unbeſtimmt e 

0.25 Schallplatten 


HILVERSUM II 


12. d Schallplatten 

13.10 Bunte Muſik 

14.10 Schallplatten 

14. Si Ge u. Schall⸗ 
? a 


0 Schallplatten 
A0 Fammermuſik 
.40 Schallplatten 
10 Unterhaltung 


19. A dees u. Schall⸗ 
20. 10-30. 40 Kammermu⸗ 


ſik. Bu dé Trio in 
e⸗ N Werk © 
20.50—22.10 Aus Rotter- 


dam: „Die Schöpfung“, 
8 v. Haydn, 
2. Teil (Soliſten, 

Ehor und Orcheſter) 
22.45 5 Muſik und 


Geſang. 
9.10 0.10 Schallplatten. 


ITALIEN 


ROM I — BOLOGNA 


12.30 Bu Muſik 
Si ae 
GE 
1.00— 21.50 Bunte Muſik 
25. 00—23.00 Konzert 
1. Mozaxt: Muſika⸗ 
liſches Divextimento. 
2, Sbert: Capriccio 
für 10 Inſtrumente. 
Schubert -= Weber: 
d . 
änze. 
Diver⸗ 
timer 


28. 15520 55 Tanzmuſik 


MAILAND — ROM II 


5 2 8 Gan 
17. dE Se “ir Biolon- 


21.00— 23.55 Oper („Don 
Pasguale“, non Doni- 


etti). Nach der Oper 
anzmuſik 
LETTLAND : 


RIGA — MADONA — 
GOLDINGEN (Kuldiga) 


1112 Schallplatten 

15. . und Ge- 
„ae des 

18. 05 Schall 

8 5 Seide Bum 

agdhor * 

195 0 0 ach Aue S 

20.40— 21.00 Schallpl. 

21. 122. 00 Werke von 
Beethoven (Schallpl.) 


LITAUEN 
KOWNO(Kaunas) — MEMEL 
(Klaipeda) 


12.15— 12,85 leese 
14. — Schallplatt 
17.0 a Nachmittags konzert 
17.15 Unterhaltung 
17.45 Unterhaltung 
1: i Schallplatten 
30 Solo⸗Geſang 
18: 30 (nur Memel) 
Konzert 
20.00 Konzert 


22.00 —22.30 Tanzmuſik 


POLEN 

WARSCHAU — KATTO- 
WITA — LEMBERG — 
POSEN — THORN — 
WILNA 

6.35 ea 

1 a > hallplatten 


Nach Anſage 
13. 90 N Haydn 
— muſikal. Biograpbie 
14.00 (Lattowitz onzert 
14.10 (Thorn) Schallpl. 
15.00 Aus Lemberg: 
J mn en 
15.30 Aus Poſen: Ge: 
altun omun 1. 
Stran ur Haben: 


2. Muſſorgski: gun 
Träne l Ebe : 


Kleine Fantaſie ber 
„Das ſchöne Mädchen 
ES ES v. Bizet. 
Siede: Kr . 
Aub Ee 
Fetras: Quadrille, 
16.30 Klaviexſoli. 1.Beet⸗ 
pven: Sonate in 
Dur, Werk 53 
(Waldſtein). 2. Liizt: 
a) Sonnet de Pé- 
aan b) Etüde in 
fmol, 3 14 7 — 


17. A Aus 8 Muſik⸗ 


18. 00 d ttowiß) Konzert 

Poren) Herbſt⸗ 

lieder (Kinderchor) 

18.05 (Wilng) Ilalie⸗ 

niſche Arien und 
Lieder 


18. 18 0 (Zorn) Schallvpl. 
Aus Lemberg: 
SI polnische Lied 

19.00 Eng für den 


1950 0 85 ans Kra⸗ 

au: 

Ee 10—21.40 fang 
2.00—22.55 Sinfoniſche 
Muſik. 88 u 


100 
(Brilitäriſchel. 
2, 12 85 Sinfonie in 
exk 12, Nr. 
22. L 00 E en) 

allpla 
22.10—23 (Wilna) Kon⸗ 


aert 
22. 3025. 00 (Lemberg) 
Lied und Dichtung 


RUMÄNIEN 


RADIO BUKAREST — 
RADIO ROMANIA 


112.10 0 Botegken onsert v. 


13. 500 Schallplattenkonz. 


Wl Operettenmuſik v. 
challplatt tten 


17. = Saxophon⸗, Akkor⸗ 


deon⸗, ylophon⸗Konz. 
18.15 Klavierkonzert. 
18.40 Italieniſche Lieder. 


19.15 Abendkonzext des 
Rundfunkorcheſters. 


20.30 Kammermuſik. 


21.15 Alte rumäniſche 
Romanzen. 


21.40 Chorvorträge. 
22.15 Konzert 


SCHWEDEN 


STOCKHOLM — MOTALA 
HÖRBY 


12.05—12.30 Ziehbarmo⸗ 
nikamuſik von Henrik 
Witt geſpielt - 

13.45 Unterhaltungsmuſik 

age Broſtröms 
Orcheſter) 

15.00 Kinderlieder von 
Eſter Ingelſſon ge⸗ 
ſungen. 

15.30—16.00 Kabarett⸗ 
programm 

17.30 Schallplattenmuſik 

19.30 an Muſik 
aus dem 1 K 
dert. Mit Ke Märta 
Oblſon (Klavier) und 
Be Sällſtröm (Ge⸗ 
ang 

20.40 Roſe⸗Marie, Oye- 
Gg von Otto Harbach 

Oscar Gammer- 
fein. Mut von Her- 
151 15 . 

Frim 
Sien⸗ Ake e AN 

22.15—23.00 ` vur, Cutie 
von Ola Hanſſon mit 
Muſik von Lars⸗Erik 
Larſſon. Das Stock⸗ 
bolme: Quartett Gone 
Törngofſt und Folke 

Neinholdſon, Violine, 
CN Hylbom, Viola, 
un 

Violoncello] u. a. 


Carl Chriftianfen, 


SCHWEIZ 
DEUTSCHE SENDER 
(Beromünster) 


12.00 Fröhlicher Auftakt 
(Schallplatten) 

12.40 Ameritaniſche Un⸗ 
E 
ſaurusplatten) 

13.05 Fortſetzung des Un: 
wt ec m 

Franuzöſiſche, grie⸗ 
N ie; Lä korſiſche 
olkslieder 

1700, ae des Radio- 


1800 Rinderftunde: Rind 
und 

18.30 Die rohen wiſſen⸗ 
ſchaftlich. Entdeckungen 
vor 100 Jahren. Vor- 
Rag sauklus von r. 
Rud Lämmel 

18.50 Schallplatten 

19.10 Vom ſchweizeriſchen 
Luftverkehr 

19.20 Schallplatten 

19.40 Liederkonzert 

20.15 Adalbert Stifters 
Hochwald. Schilde⸗ 
rungen aus Böhmen. 
Vortrag von Frl. Prof. 
2 Martha Weber 

2o ren des Radio⸗ 

ra 
21.30 Senduna für die 
Schweizer im Ausland 


ROMANISCHE SENDER 
(Sottene) 


12.40 Schallplatten 
m 00 Konzert, 
8.00 Schallplatten 
18.30 S ai eg 
20.00—20 2 Schallplatten 
Sinſoniſche 
Mu ie 1. Lalande: 
Sinfonie. 2. Geſang. 
S wei Frag- 
omen und 
4. er 
45 Sendung f. 
die Kuslandsſchweizer 


UNGARN 


BUDAPEST I 


Die Budapeſter Sende- 
geſellſchaft teilt uns mit: 

„Der ungariſche Rund⸗ 
funk hat aus proqramm- 
techniſchen Gründen für 
dieſe jetzt fällige Woche 
kein Vorprogramm her⸗ 
ausgeben können.“ 


Unsere 


DRUCKE 


sind Dokumente 
unserer Leistungs- 
fähigkeit, 
aufgebaut auf 
technischem 
Fortschritt 
und Tradition 


Holen Sie un- 
verbindlich 
Vorschläge ein. 


Königsberger 
Allgemeine Zeitung 
Voiz & CO: KG. 


Abteilung: Druckerei 


22.NOVEMBER 1938 


REICHSSENDER KONIGSBERG 


6.10 Frühturnen: Paul Sohn 
30 (aus Frankfurt) Früh⸗ 
konzert. Das kleine Orcheſter 
des Reichsſenders Frankfurt. 
Leitung: Franz Hauck 

F 3 Le Nachrichten 

$ uda 

8.15 Gymnaſtik: Diplom⸗Gym⸗ 
naſtiklehrerin Minni Volze 

8.30 (aus München) Froher 
Klang ae Arbeitspauſe. Es 
ſpielen die Münchener Rund- 
funkſchrammeln. Mitwirtend: 
Hans Kappel (Vibraphon), 
Alfons Tiefenböck (Klavier⸗ 
begleitung) 2 

1. Feuert los, Marſch von 
Holzmann. 2. Frühling, wie 
biſt du ſo ſchön, Walzer von 
Lincke. 3. Kleines Ständchen, 
von Tiefenböd, 4. Bayeriſche 
Volksmuſik, Potgourri von 
Seidl. 5. Liebeslied, v. Mabr. 
6, Rokoko, von Pataky. 7. 
Alter Berner Marſch. 8. 
Liebesperlen, von Mahr. 9. 
Landler. 10. Schluß marſch. 

9.30 Allerlei für Familie und 
Haushalt, Vom rechtzeitigen 
Weihngchtseinkauf 

9.40 Sendepauſe 


10.00 (aus Hamburg) Große 
deutſchland biſt du genannt. 
Volkslieder und Volkstänze 
der deutſchen Stämme, zu⸗ 
ſammengeſtellt nach Aufnab⸗ 
men bei der Kdß§.⸗Tagung in 
Hamburg 
9.30 Sendepauſe 

5 Wetterdienſt 
Sendepauſe 

11.35 Zwiſchen Land und Stadt 

11.50, Marktbericht des Reichs⸗ 
nährſtandes 

11.55 Wiederholung des Wetter- 
berichts 

12,00 (aus Frankfurt) Mittags- 
konzert. Ausfübrung; Das 
Rhein⸗Mainiſche Lax desorch. 
unter Leitung von Fritz Cuje. 
1. Ouvertüre zu „Jphbigenie 
in Aulis“, von Gluck. 2. 
Menuett, von Mozart, 3. a) 
Balje Mazurka, v. Thomas; 
Blumenſtraußſsene — Stretta⸗ 

inale, 4. Vorſpiel zu „Die 
Perlenfiſcher“, von Bizet. 5 
Pittoresque Szene, von Maſ⸗ 
fenet. 6, Einleitung u. teier- 
licher Marſch aus „Der gol⸗ 
dene Hahn“, von Nimsky⸗ 
Korſſakoff. 7. un, „Viſion“, 
von Lehär. 8. Rote Roſen, 
Walzer von Lehär. 9. Mel. 
aus „Paganini“, von Lehaär. 
10. Duv, zu „Das Land des 
Lächelus“, Lehär 

Einlage V Zeitangabe, 
Nachrichten des Drahtloſen 


Dienſtes, Wetterdienſt, Pro⸗ 
grammvorſchau 

14.00 Nachrichten des Drahtloſen 
Dienſtes 

14.10 Heute vor Jahren 


Gedenken an Männer und 
Taten 


14.15 Kurzweil zum Nachtiſch 
14.55 Börſenberichte des Eil⸗ 
dienſtes 


15.00 Sendepauſe 


15.30 Es geht um Kleid und 
Kragen. Modiſche Winke 


15.40 Kleine Märchen u. Lieder 


16.00 Konzert. Leitung: Dr. 
Kurt Schlenger. Soliſten: 
Hans Hedenus (Violine), 
Franz Kirchberger (Cello), 
Karl Elbe und Adam Weher 
(Flöte), Wilhelm Spengler 
Helene das Orcheſter des 
Reichsſenders Königsberg 
1. Vorſpiel zu „Carmen“, von 
Zizet. 2. Hummelflug, von 
Rimsky⸗Korſſakoſſ. 3. Vorſpiel 
um II. Akt „Carmen“, von 
Siget. 4. Scherzo für Cello 
und Orcheſter, von Goens, 5. 
Vorſpiel zum III. Akt „Car⸗ 
men“, von Bizet. 6. 2 Sätze 
aus der Spaniſchen Sinfonie 
für Violine und Orcheſter, 
von Lalo. 7. Vorſpiel zum 
IV. Akt „Carmen“, v. Bizet. 
8. Ungariſche Tänze de 
und 5, von Brahms. 9. = 
nuett für Cello und Orcheſter, 
von Duſſek 10. Duv. zu „Der 
Kalif von Bagdad“, v. Boiel- 
dien, 11. Bauernmuſik aus 
Deſterreich, v. Schönberr. 12. 
Allegro militaire für 2 Flöten 
und Orcheſter, von Anderſen. 
13. Ouv. zu „Das Modell“, 
von Supps. 14. Slawiſche 
Fantaſie für Trompete und 
Orcheſter, von Hoehne. 15. 
Wegner Madlu, Walzer von 
Ziehrer. 16. Unter dem 
Sternenbanner, Marſch von 
Souſa 


18.00 Heute iſt Luftſchutzübung 
Ein Geſpräch über die Pflich⸗ 
ten der Luftſchutzhelferin von 
Annemarie Grützmacher 


18.20 Klapiermuſik. Profeſſor 
Herbert Pollack 
1. Joh. Brahms: Int 
D-moll, Werk 119,1 
priccio h⸗moll, Werk 762 — 
Intermezzo e⸗moll, Werk 119,2 
Intermezzo C-Dur, Werk 
19,3 — Rhapſodie Es⸗Dur, 
Werk 119,4. 2. Fr. Chopin: 


ermezzo 
Ca- 


Bolero, Werk 19 — Polonaiſe 


As⸗Dur, Werk 53 
18.50 Heimatdienſt 


L AND ESSEN 


6.10 Königsberg 

6.30 Königsberg 

8.00 Zeitangabe, Wetterdienſt 
8.00 Königsberg 

8.15 Königsberg 

8.30 Königsberg. 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Königsberg 

10.30 Sendepauſe 

10.50 Wetterdienſt 

10.55 Werbenachrichten 

11.00 Sendepauſe 

11.35 Königsberg 

11.50 Wetterdienſt 

11.55 Werbenachrichten 

12.00 Königsberg 

13.00 Zeitangabe, Wetterdienſt 


14.00 Königsberg 
14.10 (aus Köln) Melodein aus 
Köln am Rhein 


15.00 Mittagsmeldungen 


15.15 Sendepaufe 


der 

eing Brede (Anſage 

itere Vorträge), Bruno Je⸗ 
zewski (Saronbon), am Flit- 
el: Curt Koſchnick, Es ſpielt 
ie kleine Rundfunkkgpelle 
unter der Leitung v. Richard 
Witzorky. 


18.00 Tagesfragen im Danziger 
Sport 


18.20 Für den Bücherfreund 
Herbert Sellke ſpricht über: 
Olympiſche Schönheit, von 
Leni Riefenſtabl 


18.45 Unterhaltſame Orcheſter⸗ 
mut von Schallplatten 


19.05 Der Zeit-Rundfunk berichtet 


19.20 Musik zum Feierabend 
(Schallplatten) 


19.45 „Kraft durch Freude“ 


Erſtrebtes und Erreichtes in der Organiſation der NS. 
Gemeinſchaft 


20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 


20.10 (aus der Stadthalle) 


5 Jahre „Kraft durch Freude“ 


Bunter Abend des Reichssenders Königsberg 

und der NS-Gemeinschaft „Kraft durch Freude“ — 
Leitung: Herbert Winkler⸗Lindberg. Anſage: Ernſt 
Petermann. Soliſten: Herbert Ernſt Groh (Tenor), 
Ingrid Larſſen (Saxophon), das Heyn⸗ Quartett, Ber: 
Rundfunkchor, die Tanzkapelle des Reichsſenders Königsberg 
unter Leitung von Erich örſchel, das kleine Orcheſter des 
Reichsſenders Königsberg unter Leitung von Eugen Wilcken 


22.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sport⸗ 
berichte 


22.20 (vom Deutſchlandſender) Politische Zeitungsschau 
Hans Fritzſche 


22.35 (aus der Stadthalle Königsberg) 
Tanzmusik ; 
Die Tanzkapelle des Reichsſenders Königsberg unter Leitung 
von Erich Börſchel, das kleine Orcheſter des Reichsſenders 
Königsberg unter Leitung von Eugen Wilcken. — Ferdy 
Dackweiler (Tenor) ; 


24.00—3.00 Nachtmusik 


Das Orcheſter des Reichsſenders Königsberg, Leitung: Georg 
Wöllner und Dr. Kurt Schlenger, Soliſten; Thea 
Consbruch (Sopran), Karl Elbe (Flöte) 


* 
bie neuesten Rundfunkgeräte 
sofort lieferbar. — Fachmännische Beratung und Reparaturen bei 
H Ober-Funkentelegr.-Meister a. D. 
Fritz Schostag Steindamm 76/78, Tel.30440 
Ueber 30jährige Erfahrung auf dem Gebiete der drahtlosen Technik. 
Annahme von Ehestandsdarlehen. 


ERDANZIG 


20.00 Königsberg 


20.10 (aus Leipzig) Rigoletto 


Oper in drei Akten von Giuseppe Verdi Ee 
Text nach Victor Hugos „Le roi ſ'amuſe“, von Fr. M. Piave 
Deutſch von Paul Hiller. (Uraufführung: 1851 in Venedig) 
Perſonen: Der Herzog von Mantua: Koloman von Pataky — 
Rigoletto, fein Hofnarr: — Gilda, deſſen Tochter: 
Lea Piltti — Graf von Monterone: Peter F 
Ceprano: Gerhard Hofmann — Die Gräfin, 
Haſſelmann — Marullo, Kavalier: Philipp Göpelt. — 
Höfling: Hanns Fleiſcher — Sparafucile: Ferdinand Frantz — 
Maddalena, ſeine Schweſter: Ruth Berglund — Giovanni, Gildas 
Geſellſchafterin: Mary Trautner — Eine Page: Eva Anſchüg — 
Hofleute, Dienerſchaft — Ort der Handlung: Mantua — Zeit: 
16. Jahrbundert TIER en 
Der Chor des Reichsſenders Leipzig, das große Leipziger 
Sinfonieorcheſter. Leitung: Hans Weis bach 
22.20 (aus Leipzig) Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes 
22.30 — 24.00 baus Hamburg) Nachtmusik 
Es ſpielt die Unterhaltungskapelle des Reichsſenders Hamburg. 


Leitung: Jan Hoffmann 
24.00 Sendeſchluß Hoff 


17 


nnn , EEN 


72 
A 
| 


DIENSTAG Œ- 


DEUTSCHLAND- 
SENDER 


6.00 Wetter 
6.10 Eine kleine Melodie 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 
6.30 Frankfurt 
7.00 Nachrichten 
8.00 Sendepauſe 
9.00 Sperrzeit 
10.00 Hamburg en 
nder⸗ 
A oah e Elfi 
von Cranach 
11.00 AR 
11.30 Dreißi nte 
Se on 5 -© 


Anſchl. Wetter 

12.00 Köln 

13.45 Nachrichten 

14.00 Allerlei von zwei 
bis drei mit Herbert 
Jäger und In duſtrie⸗ 
Schallplatten 

15.00 Wetter 

15.15 öne Operetten. 
(Induſtrie⸗Schallplatt. 
und Aufnahmen) 

16.00 unt, Es ſpielt 
as Orcheſter des 
Deutſchlandſenders. 
Leitung: Karl Liſt 

In der Bouie von 16.50 


ti 
al 


bis 17.10 Otto Rome 
bach lieſt aus ſeinem 
Roman „Der, ſtand⸗ 


hafte Geometer“ 
18,00 Aus dex Arbeit dee 
9 2 A. 1 ope 
hung v. Fritz Gerlach 
18.15 Völker leben nicht 
vom Wohlwollen ihrer 
geasan ſondern von 
brer einenen ‚Starken 


Sg raft, Reihs- 
amtsleiter Prof. Dr. 
Walter Groß 


18.30 Die polniſche Pin- 

niitin Marguerite 

S rombini-Rasito ſpielt 

en Variationen 
3-moll 


azurken und amer 
Volkstänze. Pracie- 
jewiti: Berceuſe. Szy- 
manomwffi: wei as 
aurfen op. 
18.55 Die Abnentafel. 


Wi Pr 
Ee E EE 


19.00 Deutſchlandecho 


19.15 ſik i 
ag Zei m need 


Kavelle Walter GE 
20.00 Kurznachrichten 
20.10 Muſikaliſche Sure 
mut Hide⸗ 


weil mit He 
SC lavier), d 
anatiert (Balalaika) 
u. Oskar Sala (Trau⸗ 
tonium) 
20.45 use? Zeitungs 
idau: Hans Fritzſche 
21. 9 dlicher Schlaf. 
E ſpiel Bon pang 
Seile. Spie eitung: 
e AEN Lange 
00 Nachrichten 
Anſchl.: Deutſchlandecho 
22.30 Eine kleine Nacht⸗ 
muſik. 800 ann Her⸗ 
mann Schein: Alle⸗ 
manden. Heinxichg age; 
Niccercare i 
„Der Hund“. 
SEH 
dich laſſen 
er EC 4 . 
Muſik. Drei Frag⸗ 
mente” Sg „Belleas 
und Meliiande”, von 
Fauré 2. Introduktion 
und Nondo and Orch. 
für Violine und Orch., 
von Saint-Saëns, j 
Iberig „Images“ Nr. 2 
ür . gura von De⸗ 
bm Ay. urg Stucki, 
Biel ine. as Sinfonie- 
r heiter Radio Bern, 
irigent: Luc Balmer 
Zë Se 00. Claude De- 
Lon vi en e Sval 


Kazuro: Zwei! 


2] DIENSTAG 


22. NOVEMBER 1938 


6.00 Moraenruf. Wetter 


6.10 Gymnaſtik 
6.30—8.00 Hamburg 


In der Pauſe um 7.00 
Nachrichten 


8.00 Gymnaſtik 


8.20 Zehn Minuten Mu⸗ 
ſik (Eig. Aufnahmen) 


8.30 München 
9.30 Kunterbunt 
10.00 Köln 
10.30 Wetter 
10.45 Sendevauſe 


11.40 Kalk, der Dünge 19 55 
in Garten und Fel 
Erwin Gerdum 


11.55 Wetter 
12.00—14.00 Frankfurt 


m 85 dap von 13.00 
13.15 Echo am 
Mittan 


14.00 Nachrichten 
14.15 Hamburg 


15.00 Mit Fiedel und 
Harmonika (Induſtrie⸗ 
Schallplatten) 


1545 Berliner Börſen⸗ 


Auſchl.: Heitere Klänge. 
Induſtrie⸗Schallol.) 


16.00 Köniasbera 


17.30 Erlebt — erzählt! 
Arthur Berger erzählt 
von den Sonnenkin⸗ 
dern auf Samoa 


18.00 Heitere Klänge = 
der Dämmerung. Da 
Kleine Orcheſter des 
Reichsſenders Perlin, 
enung un EI 
1. Scamp von 
O; Winter. 2. iener 
iae von uhr. 
3. Eine Frau wird 
erſt ſchön durch die 
Liebe, von Th. Mack⸗ 
Hoi ar Herbſtweiſen 
H. Gardens. 5. 
Sat, Spiel von 
und Ein alück⸗ 
licher Ta von Krü⸗ 
ger⸗Hanſchmann. 7. 
Neavolitaniih. Ständ⸗ 
Sen von ©. Winkler, 
8. Ballerina von N. 
Feldkötter. 9. Harleki⸗ 
nade von H. Blume. 
10. Dorfmuſikanten 
von abe ſcher. 11. 
e Auger prene von 
P. A. 


10:00 See 
1. Ouvertüre „Rußlan 
Ge Fre 
n Dirigen re⸗ 
derick Stock. 2, Melo⸗ 
dien E „Tiefland“ 
von d' Albert, Diri⸗ 
E Eugen Kunz. 
Euch kleine Elfen 
Todi heran, aus „Fal⸗ 
ſtaff“ pon Verdi, Toti 
dal Monte. 4. DI 
Inte, Walzer u. Swi- 
Hr aus „Arg⸗ 


Strauß, 
Dir t: 4 
d. Alen Gg NH Zaun. 


Beltachht, 


Sabaino. rue 
Schallplatten) 


19.45 Echo am Abend 
20.00 Nachrichten 


20.10 Wien 

21.00—22.00 Mu ſik ci 
unſerer Zeit. 
Große Orcheſter des 


Reichsſenders Berlin. 
22.00 Nachrichten. 


22.30 —24.00 Hamburg. 


Der Tag beginnt 
ME 2808 


6.00 Wetter, Morgen⸗ 
gomnaſtik 
6.30 Frankfurt a. M. 


8.00 a 
Wetter. Reichs⸗ 
bauerntag Qand- 
frau: Gertraude Frie- 
derici, II. Die Arbeit 
der Jugendgruppen 
Be die NSV.: Grete 

iebig ur 


8.30 Münden 

9.30 Wetter, Sendepaufe 
10.00 Hamburg 

10.30 Sendepaufe 

11.30 Wetter 


11.45 Bauern u, Bauern- 
Die im Sudetenland 
Aufnahme) 


12.00 Frankfurt a. M. 
14.00 Mittagsberichte 
14.10 Köln 

15.00 Sendepauſe 


15. A In Mutters Ki 
eli, da weht der 
Wind. Ein Kinder⸗ 
liederſingen unter Lei⸗ 


tung von Urſula 
Arndt⸗Schierſch (Auf⸗ 
nahme) 


16.00 Leipzig 


17.00—17.10 Schickſal der 
Oſtmark (Buchbeſpr.) 


18.00 a 
Volkskunſt. Die Wie⸗ 
derentdeckung des alt. 
Werkſtoffes „Gagat“: 
Otto Kargutb 

18.15 Der norwegiſche 
Fiord, Erzählung von 
Heinz“ Stegumeit 


18.30 Virtnoſe Inſtru⸗ 


mentalmuſik (Induſtr.⸗ 
Schallplatten) 

19.00 Tonbericht vom 
Tage 

19.15 Volk an der 
Grenze. Eine Kantate 
v. Rudolf Tisken. Die 


vereinigten HJ.⸗Spiel⸗ 
en d. Bannes 156. 


Or 
Ferdl 
Guter Leit.: Ern 
Hünther Scherzer 


m Zeg vom 


20. = ee ert 
Es fpielt das Orcheſter 
des Oberſchleſiſchen 
Landestheaters unter 

Stoſcheck. eſt⸗ 
ouvertüre, von 
Lortzing. 2. Erzherzog⸗ 
Jae nne von A 
Pachernegg. 3. Walzer⸗ 
melodien, von C. Rob- 
recht. 4. Tonbilder 
aus n v. 
J. Frederikſen. a 
Villany⸗Cſardas, von 
Theimer. 6. Aus dem 
Stegreif, von Ortleb. 
7. Banditengalopp, v. 
Joh. Strauß 


21.00. Deutſchlaud, ewige 
Heimat! Dahinten in 
der Heide. Bild einer 
Landſchaft und ihrer 
Menſchen. Aus Wer⸗ 
ken niederdeutſcher 
Dichter. Zuſammen⸗ 
geſtellt von Nikolaus 
Spanuth. Gerh. ar 
termann (Bariton), 
Elifabeth prefer. EI 
Mezzo). Am Flügel: 
Kurt WEE Leitg.: 
Walter Gembs 


22.00 Nachrichten 


22.20 Deutſchlandſender 


22.35—24.00 Hamburg 


13.00 Nachrichten 


13.15 Konzert 
(fiche Abniasberah 


14.00 Nachrichten 


14.10 Aus zeitgenöſſiſchen 
Partituren (Induſtrie⸗ 
und ae 


15.00 Klavier⸗Muſikt. 
Albert Hoffmann. 


15.30 Sendepauſe 


6.00 Konzert. Qur- 
heſſiſch. Landesorcheſter 
Motel: Leitung: Paul 


Dörrie 

18.00 Volk und Wirt⸗ 
ichaft, Erzeuaunas⸗ 
ſchlacht auf dem Meere 


18.15 Neues für den 
Bücherfreund. er 
rätſelhafte Zar Mra- 
nuſtript: General a. D. 
Dr. Bethcke 

18.30 Das Hohelied vom 
rechten Leben. Hör⸗ 
folge um Hermann 
Sudermann Gum 
10. Todestaa). Von 


Dr. Minſter. Leitung: 
Willy Hartmann 


19.15 Tagesſpiegel 


19.30 Junge Di tung 
und Mu lum- 
gliche Sonette Von 


Wolfgang ͤͤnnemgun, 
mit Muſik von Ernſt 
Moritz Henning 


20.00 Nachrichten 


20,15 Meiſter deutſcher 
Interhaliunnsmnnf: 
Jans Löhr. 1, Set 
licher Marſch. 2. 
die Prien Zou 
Walzer. 3. Ria 
zeunde, Vibraphonſolo. 

Die kleinſte Truppe, 
Kl 5. Mär⸗ 
enwalzer. 6 Im Park, 
Suite; a) Promenade 
(Serenade); b) Zitro⸗ 
8 ) (urifches 
ntermezzo): cl Strah- 
lender Samel (Ro⸗ 
manse). Das kleine 
Orcheſter des Reichs⸗ 
enders Frankfurt: 
Leitung: Franz Hauck 


21.00 Der dunne, Garthe 
en 
Danzig am Mittwoch) 


22.00 Nachrichten 

22.10 Sport 

22.20 Deutſchlandſender 
22.35 Hamburg 


24.00 Konzert, 
Masten aden 
vran), Wilhelm 


Maria 
(So⸗ 
Strienz 
ee 


Reichsfenders 
furt; nde 
Günther Bruchhaus. 
das ien Orcheſter des 
Reichsſenders 
furt; Leitung: 
Moritz. das kleine Or⸗ 
cheſter des Reichs⸗ 
ſenders Frankfurt; 
Leitung: Franz Hau 
(Wiedergabe) 


2.00—3.00 Königsberg 


DEUTSCHE 


(Sopran) 
12.00 Puit zur Weri- 
panje 


13.00 Wetter 

13.05 Umſchau am 
Mittag 

13.15 Frankfurt 


14.00 Nachrichten 
GE glich Kurz⸗ 


1 Bi Orcheſter⸗ 
klang (Schallaufnah⸗ 


Deutſchen 
Rundfunks) 

16.00 Muſik. Es ſpielt 
das, Orcheſter des 
Reichsſenders jam- 
LA Leitung: Adolf 


17,15 Bunte Stunde 
Srenadiere, ihr feid ein 


men des 


lich ckliches Land. Fröh⸗ 
iche Anekdoten um 
alte Haudegen und 
originelle Käuze 
18.00 Zwei Streichauar⸗ 
tette. Geſpielt vom 
Hamann⸗Quartett 
ed ie 
eichsſender an= 
buto: Bernhard Ha⸗ 


mann, Hellmuth Vogt 
(Bioline) St Dobes 
Bra Wi Weer 
SE Lello) 
Ditlers von Dittes. 
GE SE ein" 
ur. rang Us 
bert: Quartett a⸗moll, 
Werk 29 


18.45 Wetter 


19.00 Heitere Melodien 
(Induſtrie⸗Schgllplatt. 
und Schallaufnahmen 
des Deutſchen Rund- 
funts.) 1, Duv. „Die 
Amazone“, von Blon. 
2. Mein Rhythmus, 
von Munſonjus. g. 
Melodien aus we 
lott“, von Künneke. 

iſt die 


ane e 


ra an 
urch d 


rentina, von Winkler 
19.45 Zeitſpiegel 
20.00 Nachrichten 


GER In den Gezeiten 
hres. „Der 
0 12 Au In pen 
efen.” ir H? 
den Nebelung. Muſt⸗ 
kaliſche Zuſammenſtel⸗ 
nmg Walter Girr tis, 
Textbeiträge v. Hein⸗ 
rich Dieckelmann und 
Herbert Scheffler 
21.30 Beer de Klänge 
auf der undfunk⸗ 
Orgel. Geſpielt von 
Gerhard Gregor. 


22.00 Nachrichten 


22.30—24.00 Muſik zur 
Unterhaltung (liebe 
Danzig) S 


Welt“, . 


reer | Hamsurs || wen ] 
Don 


6.00 Gymnaſtik 6.00 Wetter 6.00 Morgenlied, Wetter 
6.30 Früßhkonzert 6.05 Von Hof und Feld 16.10 Lnie⸗e — beugt! 
% e 6.15 Leibesübungen! 6.80 reni end des, ‚Se 
ſtrie⸗ 
8.05 Wetter 6.30 Zum fröhlichen Be⸗ i U * 
8.10 Gumnaſtik ginn! t! Unſere Morgen⸗ EE ei 
8.30 Froher Klang zur Dr 10 Nachrichten Rundfunks) 
kpauſe. bura 3 6.55 Morgenlied - 
e ee 8.00 Haushalt und Fa- 7.00 Nachrichten 
Leitung: Karl Körner milie 7.10 guman 
9.40 Was können wir f 10.00 „ 8.00 
Frauen, noch beſſer] bit du genannt 8.10 Frauenturnen 
machen (i. Königsberg) 8.30 München N 
10.00 Hambura 10.30 So zwiſchen elf 9.30 Frau Eliſabeth 
10.30 Sendevauſe und zwölf. Es ſpielen Bez Kale, er 
11.45 Ruf ins Land,] die „Bremer Stadt⸗ Se PAUS rau 
Wetter mul. 5 9.40 Nachrichten 
12.00 Konzert Ain eld in Peiberg | 10.00 Machen, 
(fiche Köniasberah liſtin: Milly Leiberg aden, ` Grant 


des Reiches. Die Ge⸗ 
ſchichte der Stadt und 


Bürger, Hör⸗ 
folge ` von Profeſſor 
r. Kuvvers 


Dr d 

etter 

SL 90 8 onzert 

13.00 Nachrichten 

14 15 N „Fortſetz.) 
14.1 


Clin am Rhein 
15.00 Luſtiger Rätſel⸗ 


funk 
15.15 1 Welt 
Spielbuch: Gbriſtian 
Jenſſen 
Darin: 


16.00 1 5 ig. 
17— 710 . Der Erzäh⸗ 


e Arnold Krieger: 
er Flieger. 

18.00 Von deutſcher Art 
und Kunft. Kleine 
Koftbarkeiten aus der 
deutſchen 
dazu: und Improvifa⸗ 

7 5 am Klavier 
30 Mit Max und 
Meluſine in Mirita. 
Bericht einer Reiſe 
von P. C. Eitiaboffer 

19.00 Kleine Abendmuſik 
Das . AA -Ners 

Wolfe, Berger, Hanns 

(Violine), 
tenfried Wagner 

(ei ola), Richard Ruf 

Cello), Martin Heine 

100 Steinkrüger (Kla⸗ 

Temer (Garne f 
t ariton » 

Spaniſches Ständchen, 
v. Bizet. 2, Die V 
migung, von Tele 
mann, 3. Träumerei, 
v. Sſbelins. 4. Koche⸗ 
ler Ländler, von Nies 
mann. 5. Lied der 
Sennerin, v. Halvor⸗ 

do 6, Walzer aus 

2 Serenade, von 

Volkmann. 7. Dret 

Lieder von Görner: a) 
t Morgen: H) Die 
Landluſt; c Wir fans 


zen im Malen. 8. 
Spielerei, v. Bolzoni. 
9. Aus „Zanaivite”, 


v. Niemann. 10. en 
tarelſo. von Sitt. 11. 
gwei Volkslieder: al 
Pnripruc: Ihr 
kleinen Zoe, 12. 
Zwei Stücke f. Quin⸗ 
lett, p. Niemann: a 
Spaniſch; ö) Chinei 
20.00 Nachrichten 
20.10 Neues vom Film 
20.30—24.00 Uebertrag 
aus dem "Ont 
Dreeſen in Bad G 
des berg: Großer Ab 
abend des Reichsſen⸗ 
ders Köln. Es ſpelt 
das Tanzorcheſter des 
Reichsſenders Küln 
unter Leitung von Leo 
Euſoldt Soliſten: 
Inge Veſten (Sopran), 
Willy Schneider (Baß⸗ 
Bariton), Rud. Klaus 
(Akkordeon). Darin: 
22.00 Nachrichten 


22.15 Muſik von Schall⸗ 
platten H 


Literatur: 
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| | saarBRucren | | F KURZWELLEN- 
LEIPZIG [_munenen | Tsaansaucxen SAARBRÜCKEN STUTTGART | wen | SENDER 


6.00 Berlin 6.00 Wetter, Morgen⸗ 6.00 Frankfurt 6.00 Morgenlied 6.00 W. i 
3 — Fe 9 en urt ` 6.50 Frankfurt 6.15 G Se i 438 a 617 EEE 
rank ran . rantur . Gumnaſt k 
7.00—7 Ah Nachrichten 9.36 Froher Klang zur j 85 7.00 Fran furt gece Së 
8.00 Berlin Arbeitspauſe 6.50 Volk und Land 6.30 K t Induſtrie⸗ 7-10 Fraukfurt 
8.20 Kleine Mujit (fiche Königsberg) anert (Induſtrie⸗ 8.00 Marktbericht 8.30 Kleines deutſches 
8.30 München 10. 90 Hamburg 7.00 Frankfurt Schallplatten And Aut 8.30 München ABC 
9.30 Sendepause 11.00 Es opt uhr Béigen, Des Deutſchen lem Sendevauſe 
10:30 Keller 120 Konseri EZ | 7.10 geet aud tild a in 10.30 Send Se e 
.00 Konzert (Induſtrie⸗ 2 i 
iu. 8 . 1 70 H e⸗ dir Gei, E 7.00—7.10 Nachrichten 7 1 e Land] red Driſßen. Bariton 
e VR Stuttga un onzer Andu⸗ a 
Leb 15.00 Fröblich⸗ bunte Kit ſtrie⸗Schallplatten und 8.0 Wetter u. Gumnaſtik Pas "Herne Orcheſter E a E 
11 1 on tätig Better berttunde: de 1 9 75 sterne nn des f 8.30 München 9, Reichsienders Wien. 
Şrantfuri. Daw. f Yungmädel fingen vor Sie 5 s Leit. Heinz Sandauer 9,30 Aus dem Bayri- 
d e Nachrichten eee Sun 8.00 Weiter 9.20 Sir dich dabeim 13.15 aan 1 in, Wort und 
00 Nachrichten, Anſchl. Gerda Wiedmann = © 14.00 i a 
, sn äre) aigle mg 
ei CN’: A H ` S Linke. t 
r Wi) WE ee 5 H Sete eee, sën" 
Aufnahme . .30 Sendepauſe R rohe Werkarbeit. 
15.15 Vom Meſen deute 16.15 Leipzig Es ſpricht Oskar | 11.00 Leichte Muſik 
f A Ze [9-30 Der geäfbeiärang, | 11.30 Voltsmufit 1000 man 12.00 Unterhaltungs- 
158 Was willſt du E EE 111 8 er Stolz der Haus⸗ 11 deter. e emt = 2d altungs⸗ 
erben? Dit Ge RN 1 ich Go, SCH rau. Gute Ratſchläge 17.00 Heiterkeit des Her⸗ 
des Berufsberate 1820 Sus alter Zet von Roſe Sencer- a en Align Sonn: 1315 Unterhaltungs- 
00 Kurgweil a Ra ch⸗ 1. Eich We: Kielflü⸗] mann 12.00 Frankfurt oe g . icht Olle konzert Sortie ung) 
mittag. Soli Ze Hang Joh. Seb. i S S 
Ze, e 10 Bis; e 2 in 9.45 Sendepauſe 13.00 Nachrichten. 1710 Zen = a — 8 kleine SR 
= ml — Paſſepied u. 8.00 Gemelnz afts⸗ Heraus⸗ 
eln) jvielt die] Echo Aurnabme). 23. 10.00 Hambur 13.15 Frankfurt $ SE und redigiert 
Säin lle io Dane: Se in WEEN wE x ` Sichs, per ums von Eberhard Crons⸗ 
S geige S 12 bot Aere? S = 
Gank, dreier] Si Nan ) van: | 10:30 Sendenante 14,00 „Rufital, Merle Ee | ben 
von Albert Lortzing.] ffücke für Kielflügel S Das kleine Rundfunk⸗ alten v. Etta Donner 15.30 Kleines deutſches 
2. Aus den Wal (Aufnahme). Valens 11,0 Intereſſant für] örcheſter (Leit.: Willi 18.25 Das Land ſingt u. AC 
Bomen, von, Aën zn Härtl (Geige! — | Stadt und Land Bud). Sans von Badr pir GA E 
1 ; T ` y wr (Baß), Hein 0 x 4 
; h Fintan Sr en ee Sved | 12.00 Frankfurt gena Couper, Emma Biere Reiſchek 15% een, Hariton 
d von 8 Maye D ans > 
Aug, Blon 4 der 3 KE? 13.00 Nachrichten Neiß (Mnvierbenleit,). Deines telt aus eiae 16.15 Deutfhe Jugend 
jationen ſtunde der Woche: Die 5 nen Werfen d a 
1 i qr 10 10 Ce à PR 13.15 Frankfurt 15.00 Sendepauſe 19.30 Aktuelle Umſchau 16.30 Muſit jenes der 
ilhegm Berger. 5. Wl 14,00 Nachrichten 20.00 Nachrichten . 
19.15 Klingender Reigen = ER zreuzen: Variationen 
Ee KH [1415 bambus "OC en, e e Vtt vor 
Feigenmacher von Cre- W zzeubuch d. Reichs⸗ $ 2 
mona, Viol WH von 5 Ke 15.00 Tante Käthe er- KEE Stuttgart ges Fendels Fate. gelme: dé, SN T 
Jenö Hubay, 7. Ita⸗ — enn Dan zählt Märchen = ührt u, herausgegeben tig Recktenwald. 
bie Ke vun Ce von Frig e Dora Somager (Go 16.45 Muſik zum Feters 
tma unfe . \ it zum Nachmittag pran f uvertiire b 
Son een Ba Der a he 15.30 Sendepauſe 18.00 Aus Zeit u. Leben e „Jigeu⸗ 1 Ruprechts 
lena Re Beta geneve got er e Weihnachts 
e , AE Al BA 
Johannes Brahms u ſche H € 3 x Franz Lißzt. 3. Hab ich 
Roſe Marie,] die Heide gebn meine 18.00 Lieder der Heimat Geſchichte des Mann⸗ in mur eich 
` . eim, Nationalthe eine Liebe, 
e 2. Su E Wolts tier Geſungen vom Se: Spici buch: "eb aus d, Operette. Boc- | 1730 Kleine Boltamufit 
La aiser “aus dern für Tenor Am EE unter 2 nxi A Nac Spielleitg.: — in ade 4.17.50 Mujit zum Feier⸗ 
R Raſche : 
55 d ante, d Sade rg 29) SE 0 Ampbotzion Walzer, el bend 
Kleine ſteixiſche] der Sonate f. Bratſche 20.00 Nachrichten BOCH 1 Bb 19.00 Ba iſt die Welt 
a a Ee Sege DEE EE EE? e E = 
ZS t. leder, us em aa ert 
Slnulene „Aber 122 Benufflebeen, on Ne. Ga enen" e KE Der Gas ee $ tutt- aus bgr operette, „da: gs 
si- teen um den Nebel.] want „Nom mer⸗ in $ 
Mane Thema von] ter Cornelius. Lar⸗] mond.  Manuftrivt:] wald zum Nackar⸗ SE on Aere $ KR e 
r e in dur ERT Wrathias Bhilisni lune Cine _frobe Suite, ine. e ect Ce 
0 e ler au miele | Beth E) Zä 
18.00 Das größte Kern ſeder Nx. 1 und 2, 19.00 Kamerad hör zu! a A Se e) Nes 
. 9 Welk Prof. e Rodaan. Sa:] Die Stunde der Front Felt Petrus die los AN arid von 21.30 Lied ohne Worte. 
Baade tur und Nompde, für] Toldaten, Unſere Sucht] kendeutſchen Gate, la a dech PEA = Dtm min 
18. 15 Haviermufit, Geige und Klavier, v. ecke: Kamerad, wo biit laudert u. finat. Das b ba andſender ` 0 
efpielt von ro-] Nador Bivolt. Die Nach⸗] du? kleine ne 21.15 Wiener Mute Sea ih 1 
de wn ie Suor vaner, Se E ee e e REDE , egen, 
18.3 Kee In, Jeit im Kleine Elegie _ fiir 19.45 Zeitrundfunk Kart Fautz Lenor, die] ſenders Rie geitung: 23.00 Meiſterkonzert: 
Se VI. | e mige n eee | 2000 Radricten ee 
10.0 , Die Wehrmaht]| Sr, Der Blumen- e BE un Denic d Bunt t die Welt 
finat, „Parole iit Hei⸗] brief, von Franz SHu- f 29.10 Muſik und Scherz arion . meiftermarſch, v. Do⸗ r Over 
buch (nach dem Lieder-] bert. Romanze für jür jedes Herz. Zwei] Laubenthal. minit Ertl. 2. Sm. = Deutſchbraſili 
buch Wehrmacht] Klaviertrio, v. Heinr.] luſtige Stunden mit br at ach 
ME — Kame⸗] Marſchner. Ach, des gem Kleinen Orcheſter f 21.00 Frantiurt. Bettelſtudent“, v. Fark au 
gaben). EE v. Knaben Augen, aus d. Reichsſenders Saar- Milöcker. 3. Trinklied 1.30 Kleine Volksmuſik 
der Batt terte des] dem Syan. Liedepbuch drücken unter Leitung 5 aus der Operette „Die 
Art. att. 50. Leilg.:] v. Suay Wolf. | Leher von Edmund Saiver, 22.00 Nachrichten Wine Galathee“, von 
en een ee e e Samer (Dora n Mimun EE 
H guarte in Ur, v. phon, en Saarſän⸗ omare ie lerne 12 
abe 2. Senb sch Wilhelm Verger gern. predery der 2220 eV 98 Vos e Riener Zap v. Alois DS, e kou 
d ita 7 N n 5. E J a 
lieben, Ar . erte euer: wat v. Edvard Grieg Zeg, Be er] bin auf Schallplalten 


fript: Erich Wipver- Elf rhard⸗Hirſch 
. gibts gel [20,10 Tiet drinn ies] mann e von Goart Komzäk. 6. 
; ee Nachanale aus der 2.40, Mujit zenſelts der 


Ge t Welk. 5 Ich] Böhmerwald. Eruſtes 
f der We 5 Operette Indiad: D Grenzen: Variationen 


bin ein freier Wild⸗] und Heiteres, Lied n. 22.00 Nachrichten, Grenz, 


bretſchſtz. 6. Grün iti Mutt, Poete u. Prota Fohann Strauß (Dora für. Klavier über ein 
unnd Zeit Serr vom, Arber Ds 25 23.00 Tanz nnd Unter: Romance). "8 MN amaz Val e en 
n ein atzen. 8. d a altungsmu as „ vo i und 
Sinter dem Bunkrafi- f bunite Folge von Bouw 22, Ai Kleine Nahm Kleine Srceiter des Kut opinie e spielt Mirbza Sture. 
Beina Reimeib, Leit Zuel Pari Wahl.] Neichsſenders Slut] Otto Mühldverler 8.3.15 N denti 
19. 50 Mintan am Abend ee Mitller⸗Ahrem⸗ Bratſche es Foug⸗ art (Leitung: Willi Zauber der Montur, Unterh en. e at e 
20.00 Nachrichten re - ner, Klavier. Sonate Putz), das Muſikkorps Marich aus der Oye eist atung Ge 
20.10 „Rigoletto 240 Nach beg für Bratiche u. Flavier] des Inf.⸗Regts. 119 rette, „Die Landftrel⸗ Se 988 1 er Op 
(iche Danzig) 2220-2100 Bernhard | ‚Nr. Lin cmol bon] (Qeituna: Srabsinufit- | cher“, pon Carl Wie S GEN S SE 
22.20 Nachrichten Seen re Felix Draelecke meiſter Adolf Schul). | hal’ Ziehrer Sg da 
22.40 Hamburg aus dem Cafe vull: 22.00 Nachrichten piei 
24.00—3.00 Königsberg pold in München) 23.00—24.00 Hamburg 24.00 —2.00 Frankfurt 122.30 —24.00 Hamburg 1 4.15 Zur guten Nacht 


= 
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DIENSTAG 


22. NOVEMBER 1938 


AUSLAND 


BELGIEN 


BRÜSSEL I (Französische 
Ansage) 


17 Salala 
19.30— 20.00 Lech Muſik 
a EE ” 30 Muſik von 
21. 90 24 00 Aus Amſter⸗ 

dam: Konzertübertrag. 


BRUSSEL II 


(Flämische 
Ansage) 


18.00 Konz 
19.30—19. 4 end rael 


20.00—20.30 Schallplatten 
21.00 Bunte Muſik und 


21.18 Mie: 9 82225 
= rn % Bunte Muſik 


24.00 Wunſch⸗ 
Schallplatten 


DANEMARK 


KOPENHAGEN-KALUND- 
BORG 


12.00 Kor 


y 2 l. 
20.00 Diskufſtonsſtunde 
21.00 5 Muſik 
21.30-22.00 Hörſpiel 

22.20 5 SE 

REN Streich⸗ 

guartett in es⸗moll, 


Werk 30. 
23.00—0.30 Aeltere Tans- 
muſik ú 


ENGLAND 
NATIONAL-PROGRAMM 
(Droitwich) — LONDON- 
NATIONAL 


13.40 en Muſik und 
zo atten 

16.55 Stee 
Unterhaltun 

a Ruſſiſche Lieder 


3 0.30 Schallplatt. 
00—22.00 RN Mr 


wei Muſikalſpiele) 
2265951 15 inopraet 
24.00 malt Kapelle 


nen Lipton 
0.30—1.00 Tanzmuſik 
auf Schallplatten 


Alle 


technischen 


Anfragen 


unserer Leser 
werden auf 
Wunsch 
kostenlos 


beantwortet 


LONDON- REGIONAL. 


12.00 Orcheſterkon ext 
1130 EE allpl.) 


d Se, 

all 

19.30 0—20.00 ei muſik 

20. n See Sg 

21. Aa 30 Fe 
Bach: Präludium 


1n) Fuge in h-moll. 
Beethoven: 32 Va- 

gan in c-moll. 
E Zwei 

Ze ür eet 

3 Seria in: a) Poe 
a re Werk 93 NEL 

10 rägiſche Dichtung 
Werk 34 

22.00 Ausihnitte aus 
einem Variete 

22.40—23.00 Volkslieder 
aus verſchiedenen Län⸗ 
dern 

23.25 Tanzmuſik (Ka⸗ 
pelle Sydney Lipton) 

0.30—0.50 Schallplatten 


ESTLAND 
REVAL-Tallinn (Sender 
Türl) 


) 16.00 1000 Takte Tanz- 


rhythmen (Schallplatt.) 

16.50 Banjoſoli. Mibkel 
Männiſte 

18.10 Konzert aus Fel⸗ 
lin (Viljandi) 

19.40 ere Reis 
tung: Prof. R. Kull. 
Emanuel Bach: Div. 

í Halsvy: 

Sega aus d. Over 

wk Jüdin“. Fucik: 
Losse won Band der 

a ri or⸗ 
ei che "Belle Luf⸗ 
au: Ge, Ballett. 


Sr: Aug. Kar- 
Friedemann: 
Kir de Rhapſodie 
21.10 Konzert volni er 
Komvpoſttionen (S 
platten). 


FINNLAND 


HELSINKI — LAHTI 


16. 104 ST Ge) Sol 
ngsmult unf- 
orcheſter, Dir. Erkki 


Ain ko. Friedemann: 
Barcelona Marſch. 
Caponſacchi: Lieb⸗ 


koſung, Walser, Linde: 


en 
i; Mel. Ge 
ES chen 
aus i3 Montmartre, or- 
topaſſi: Ländler. 
Sie Ung. Tanz 


55 In Lahti) Schall⸗ 


18. 15 A Helſinki) Ge- 
ng, Sofie Starck, 
Herba Weneskoski, 

Klavierbegleitung 
18. di assar) Gelang 
rkkunen, Gerda 
Weneskoski, Klavier⸗ 
begleitung 


18.55 (nur ae Eine 
Stunde 


bunte 

20.10 (nur Lahti) Tſchai⸗ 
kowſky: Klavierkonzert 
mol: Allegro ma 
non troppo e molto 
maeſtoſo, Bes 
ſimplice, Allegro con 
fuoco, Oxeſt Bodalew 
und Funkorcheſter. 
Dir. Dokt. Toivo 
Haapanen 

21. 12 a: a Schall⸗ 
pR en: Tanz und 
nierhaltungsmuſi 

22.15—23.00 Aën Lahti) 
Konzertmu 


FRANKREICH 
STRASSBURG 


185 25 Bees 
8.20 Märſche (Schallpl.) 
19 .30—20.00 Konzertüber⸗ 
tragung 
20. * do Patriotiſche 
21.10—0.30 Aus Paris: 
Opernübertragung 


PARIS P. T. T. 


19.05—19.15 Klavierſoli 
19.30— 60 Bunte Muſik 
Geſang 
W e ele 
zöſiſ ied (Soliſten 
und Orcheſter) 
23.45 Schallplatten 


RADIO PARIS 
POSTE NATIONAL 


17.00 Konzert 

18.05 Bunte Muſik 

19.15 rte 
19.30-19.45 Geſan 

20.00-21.00 Bunte Muſit 

21.15—22.15 Kammer⸗ 
muſik. 1. Mendels⸗ 
ſohn: Präludium. 2. 
Brabms: NRbapfodie. 


3. Geſang. 4. Klavier⸗ 21. 


oli. 5. Geſang. 6. 
Fauré: Stücke Quar⸗ 
tett. 7. Chauni on; 
che, 8 Borodi 
22 1 b, Theatern H 
eaterſendg. 
5 Räuber von 
Schiller) 


TOULOUSE-PYR 


18.45 Konzert 

20.0020. 30 SR Mujit 
21.15 Chora 

21.30—28. 90 Sörfpiel 


HOLLAND 


HILVERSUM 1 
(Nachdruck verboten!) 


ee gege, n, Schall⸗ 


16.45 ER 
E Cen Schallplatten 
RT des 


gan erts, 
18.45 Unteihelt, -Mufik 
20.55 Werke SC Franz 
List. 1. Les Preludes. 
2. Konzert in Es für 
se Aaler u. Orcheſter. 
21.40 enden Së um⸗ 
rabmender Muſik. 
„ Sintonijhe 
Muſik. 1. 
ſinfoniſche F 
Abſil: CN für 
glavier, und Orcheſter. 
ings: Heroiſche 
2) Leichte Mut 
eichte Muf 
6.10—0.40 Schallplatten 


HILVERSUM H 


12, ae Belaiſche Muſik 
(das Funkorcheſter] 
12.55 Unterhaltungskon⸗ 


NÉI ee 
allplattenkonz. 
14428 Konzert We 
Konzert, Das 
E Trio 
tongert eines Kin⸗ 


18.400 er. Das 
Funkorcheſter 

19.43 Klavierkonzert 

21,10 Buntes Programm 


TE Bene Dienstag- 


224 FR 1 ſi 
rer fingen 
= 8 Schallvlattenkonz. 
23.50 „Zwanzig Jahre 
80 Hot 2 0 
i allplatten 
24.20—24.40 Schallplatt.⸗ 
Konzert 


13.15 (Wilna) 


ITALIEN 


ROM I — BOLOGNA 


12,30 Up! 
Er e platten 


nzert 
17.15 Ginoni che Muſik 
21:00— 23.55 Aus einem 
Theater: 
veo äuſer“, Over 
Sen von Rich. 
Baane 


MAILAND — ROM U 


12.30 EE 

13.15 Gan 

= 15 Sinfoniſche Mufit 
00—23. = Dperette 

a Anſage) Das 

nach Tanzmuſik 


LETTLAND 


RIGA — MADONA — 
GOLDINGEN (Kuldiga) 


15. E Kauer u. Schall⸗ 


de 15 Bunte Muſik 
8.50 Schallplatten 
15. 15 e ce Muſik 
20.00—21.00 Leichte 
5 
— 22.00. Uebertrag. 
Ke fremden Sendern 


LITAUEN 


KOWNO(Kaunas) — 
(Klaipeda) 


MEMEL 


12.15—12.35 Schallplatten 

17.00 (mir E Nach⸗ 
1 agsmuſik 
7.15 E 

17. 45 (nur Memel) 
Schallplatten 

18.30 Unterhaltung 

19.30 Konzert in eſtniſch. 


Mu 
20.20 Solo⸗Geſang 
a 38 Sur 
auiſche Mu 
2.00—22.30 Leichte Muſik 


POLEN 


WARSCHAU — KATTO- 
WITZ — LEMBERG — 
POSEN — THORN — 
WILNA 


6.35 Schallplatten 
7.15 Schallplatten 


12.03 Nach Anſage 

13.00 (Thorn) Schallpl. 

Schallpl. 

14.05 (Kattowitz) Schall⸗ 
platten 

14.10 (Poſen) Schallpl. 

15.30 Aus Lemberg: 
Konzert 

16.25 Geſang 

17.30 Im Lied durch 
Polen 


18.00 Sendung für den 
Landwirt 

18.05 (Wilna) Klavier⸗ 
muſik 

18.15 (Kattowitz) Schall⸗ 
platetn. 

18.15 eambera) Schall⸗ 
platten 


19.00—20.35 Unterhal⸗ 
tungskonzert. g 
SCH, 
Marſch; 
Gos etae e 
5 KE belma er 
man: SES, Fange aus 


GEN NEE 
uite in drei Teilen; 
SE Neon Aung 
D 


Coates 
5. a) on SAS 


12.05—12.30 


Melodie und Se 
res e: D zin neke: 
vip, „Der Vetter Tag 
Din fba“; € onat 
La Es al SS d) 
Böriche 
21.00—2 00 Must“ ‚alter 
eiſte änder 


i E 
Sonate in F-Dur für 
lav ele und 
2, Werte von 
SE (Getana und 
Sonate in B⸗Dur für 
zwei Violinen und 
Ravi er). Ze andn E 
ivertim, in WD. 
für Oboe, Violine, 
Bratſche, Violoncello 
ap Klavier. 
22.15—22.55 Aus 1 
berg: Konzert. No⸗ 
wowieifki: Die Her 
Song von Lemberg. 
2. Männerchor. 3. Mo- 
c iunfei: Konzertſtück. 4. 
Männerchor 


RUMANIEN 


RADIO BUKAREST — 
RADIO ROMANIA 


12.10 Mitta ei ert 
13. ei Forti. a tittags= 


zertes 
17. 15 KE v. Schall⸗ 
platte 


e ent 

n: Franz v. Suppe 
Schallplatten 

19.15 S 

20.05 Sinfoniekonzert 


dees, BE 
Gaitaldi: Held ohne 
uhm 


21.15 Fortich, des Sin- 


foniefonaeries. Zenit? 


aſtaldi: Mariyas 
22.15 Konzert 


SCHWEDEN 


STOCKHOLM — MOTALA 
HÖRBY 


Unterbal- 
el (Göſta Säf⸗ 


Zë 00 10 Sens ` 
50 Kompoſttionen für 
Harfe, An 
oreau schie 
Händel⸗Thomas: L'har⸗ 
monieux forgeron. 2. 
Marcel Tournier: Six 
goa, Claude De⸗ 
buffy: 1 e 
Ma rcel Grand 
we franzöſiſche olts⸗ 


14.25 Gelang von Göſta 
Ban 3. (benist 
Tango. 2. eonca⸗ 
vallo: Franzöſ. Sere- 
nade. 3. Buast-Beccia: 
Mak d'amore. 
1 


Ritorna 
amore. 5. G. 


Roſſini: 


6.0 Tnterhal⸗ 
SE | 


17.30 Ziehharmonika⸗ 
muſik von Ragnar 


Sumdauitt und Göſta ] geſteigerte Ber 


Cederberg geſpielt 
18.15 K a des Funk⸗ 
orcheſt. au. Gotenburg. 


berg ent Sixten Ecker⸗ 


19. CR Funkkabarett pon 8 


1 ae ra und L 
Dalauiſt 

20.40 Die 1 age 
zerte Radiotjänſts: 
Deutſche Munt, Diri- 
gent: Herbert von 
Karajan. x Paul 
Graener: Turmwächter⸗ 
lied, rt een ehh 
nen über ein „es icht 
gou Goethe. Mar 
ger: E 
über ein Thema von 
Mozart. 
N Sinfonie 
in c-moll: Un 


poco 0 1 — Alle⸗ i 
gro 


— Andante ſoſte⸗ 


3. Johannes] Mit: 


nuto — Un poco alles 
Sina! e grasloſo — 
inola; Adagio — Pin 
andante — Allegro 
non troppo, ma con 


brio 
22.15—23.00 Schallplatten⸗ 
muſik. 


SCHWEIZ 


DEUTSCHE SENDER 
(Beromünster) 


12.00 S Ges 

12.40 Schallplat 

16.00 E 
konzert (Stoor atten) 

18. = Ballad Kë v. Loewe 

Schallplat 

18 Dr Die Mannigfaltig⸗ 

keit, 7 Bort si in 


vo mt 
e zer a itär⸗ 


ec latt.) 

Ka 30 dE RE 
GN auf gees: 
ef Art.“ Hans Müller. 
CC licit ein Ka⸗ 
Ber aus feinem neuen 
SE „Beliebte 


20. 12 Wir erklären das 
Konzert 


20.18 Einfonietonsert 
22.20 Vor dem Schlafen⸗ 
gehen: kleines Konzert 


ROMANISCHE SENDER 
(Sottens) 


12.40 Schallplatten 
17.00 Tanzmuſik. 
152 Geſang (Schallvl.] 
09 era 
Kë allplatten) 
20. Mara ii (Schall⸗ 


20. 30 WER 
22.20. 29. 00 N Orgelmuſir 


UNGARN 


BUDAPEST I 


Die Budapeſter Sende 
geſellſchaft teilt uns mit: 

„Der ungariſche Rund⸗ 
funk hat aus programme 
techniſchen Gründen für 
dieſe jetzt fällige Woche 
kein Vorprogramm ber⸗ 
ausgeben können.“ 


En sc? 1 


nfällen 
27 gende GC ble Der 


bat alle — — 28 um 


n 
Serkehrseraiehing der 
Jugendlichen eine große 
Aufgabe zu erfüllen. Die 
nun sei- 


k 
1 
| 
| 


23. NOVEMBER 1938 MITTWOCH [1] 


| REICHSSENDER KONIGSBERG 


6.10 Frühturnen: Paul Sohn Konzert für Fagott mit Orch., vo 
6.30 DCH Köln) Ska B-Dur, von Mozart. 3. Nor- Dë geen T, 25 Zen 1800 eine ee 
Es ſpielt das Rheiniſche wegiſche Tänze, von Ruebel. ler. 11. Mel aus „Tosca“ ſtunde von Ruch ene 
Sandesorcefter. Qeit.: Heribert 4. Giofonan, Duvertüre von von Puccini. 12. Zum Ge- plattdeufichen Liedern von 
SEH l 55 Pauſe: Nachrichten . E SE Render . Dealer von ler. 13. Hoch Ernſt⸗Moritz Henning. Qeit.: 
8.00 at Ge dacht i Ouv. „Die Krondiamanten“ e LS ER Mari. den Hanns Joachim Paris 
8.15 ein Divlom-Gnms von Auber, 7. Serenade für In der Panje ca 17.00 Zehn 18.35 Neuordnung des Schul⸗ 
g Af lebrerin Minni Bole a Sireicborieiter esmoll, gon Minten Metier, Bearbeitet Seat SS Sgkotenben. 858 
(au 3 gar. > omane D 9 walter (x 
MÉ me anf. Es ſpielt das für Violine und Orcheſker, 175 Neues ang ger belt der NSLBY., Gauamtsleiter Otto 
8 des faber 30, von, Sinding. 5 9. 5 Zug Berſcht von Regie⸗ Raatz 
Hörli Unter mutti- 18 er epomuk⸗ P 5 ai 1 
meiſter Heinrich Junghans Suite”, von Moellendorf 8 18.50 Heimatdienſt 
1. EE GE: Aachen en Eon due 
ner 2. Ouv „Die Nürn⸗ achrichten es rahtloſen 2 
berger Aer, von Adam. 3. Dienites, ‚Betlerdienit, Pro⸗ m an! Belcantos 
giſer⸗Walzer, von Johann rammvyorſcha A 1 n 8 8 nis nt 
Strauß. 4 Der alte Verner 14000 Nachrichten des Drahtloſen Bord el) ` E igle des Reichsſenders Königsberg (Erich 
Marſch, 5 ollen 5. Die Dienſtes 0 p 
Müßle im Giotertat, Jnter- 14.10 Heute vor Jahren 19.45 Der Zeit-Rundfunk berichtet 
Wa Ge Pain. Dee an Männer und 20.00 Nachrichten des Drabtlofen Dienſtes, Wetterdienſt 
Lebar. 7. Richerfefjengug, 15 Kurzweil zum Nachti Jet 20.10 (aus der Stadthalle Königsberg) Konzert 
Marſch von Steinbeck. 8. Wir 335 Börſenberichte des Eil⸗ für das BDM-Werk „Glaub d Sch ve 
maxſchieren, von Wyitſchach dienſtes SMSS an chönheit 
9.30 Für Haus und Hof % Sendepauſe 19 7 Wolfgang Brückner, Soliſt: Günther Veidt 
ie a i ba seele A ee e ig 118 EUR Das große Orcheſter des Reichsſenders Königsberg 
meiſter und Mufiker Zugleich. reife, x 
S Be⸗ 5.40 Bambus, der uſen Ouvertüre zu „Don Se ‚von W. A. Mozart. — 2. Eine 
atlinder Der dne "fünftler des Dſchung At 5 750 Heine Nachtmuſik, von W. A. Mozart. — 3. Violinkonzert D-Dur, 
pflege Goart Friedrich Zelter. Reiſebericht von Max Aus ene gart 
Von Joachim Altmark 15.50 Unterhaltungsmuſik II. Teil: 
30 Sendepauſe, Die Tanzkavelle des Reichs⸗ 1. Sinfonie Nr. 1 C⸗Dur, von L. van Beethoven 
|: Feen e Fei b Sc Leitung: In der Pauſe ca. 21.00 
Sendepauſe örſche 
11.35 Jwischen und Stadt Duv. au Die luftigen = SE PF e 
11. Een des nede. Reiben pon Wind or r Soft FF enſtes, Wetterdienſt. Sport⸗ 
nähr ola Holländiſcher Holz⸗ 
41 a Wiederholung des Wetter- sët von Winkler. 3. Am 2.20 sens ee Ken 
ittelmeer, von 4. es fragt ſich nur, was er ſchon kann: 
12.00. (aus N ittags⸗ Neckiſches t si 
| W große Nach cheſter Aua bel g. F E aus dem Abschlußprüfung zum SA-Sportabzeichen 
Ge Rei e . g ne Rn 22.35 Blasmusik 
errung: öte, von op» unde ei, 
fiſten Dil Bohn oline von, Börſchel. 7. en -Belas ausgeführt vom Muſitzug des NSF K. Leitung: Mufilzugführer 
Emil Kösel nber ge (Fagott) Melodien, von Rhode. 8. Mp- Prawnicak 


Vorſpiel zu „Schirin und 5 von Kelch. 9 SC 
Sertenuder ‚von Graener. 2. „Das Leben für den Zaren“, 24. 003.00 (aus Leipzig) Nachtmusik 


D 


LANDESSENDER DANZIG 


6.10 Königsberg von Sadmer. 8. Dec 87055 19.00 Unterhaltungskonzert 
6.30 Königsberg eg oe e lein; b. ausgeführt vom er Landesorcheſter unter Leitung von 
8.00 Zeitangabe, Wetterdienſt SEET, wë Neben ‘tany Ñ: Curt Koſchnick 
.00 Köni a f Aus Jägerlatein, Jagdouvertüre von Fr. Ruft. — 2. Romanze, 
Gg ne a 855 Süden Sialens, T = Se Rats, von Alexis Davidoff, d E aus der Oper | 
8.15 Königsberg tella von Carl 2 eng „Tosca“, von Giacomo * d Ein Tag am Königsſee, 
ge n e Walzer don A. Löhr. — 5, Aus meinem Tagebuch, von Fr. W. 
8.30 Königsberg Pen, Ne e e er? Ruft, — 6, 5 Die Mühle im Tale, von 293 We ze? ob Si cer 
änge aus Heidelberg, von ar ode, — 
9.30 Sendepauſe Kliment Sole ‚von G. In Det, A d Sm Beiden A 118 der 
Set da ER zolge in 4 Sätzen, von Hans Ailbout. — elodien a 
10.00 Königsberg Einlage 13.00 Köniasbera Operette „Die Tatarin”, von Richard Stauch 
10.30 Sendepauſe 14.00 Königsberg S 
10.50 Wetterdienſt 14.10 (aus, Mannheim) Fröh⸗ 21.00 (ans Frankfurt) Der junge Goethe 
e GE liches Allerlei (III. Abend) 
. 15.00 Mittags meldungen Genesung und sammlung 
11.00 Am Vormittag KS dir 15.15 € (Frankfurt 1768/70) 
Seine, Cello und Klavier ie Et GE 
Es muſisiert das Trio Fri 15,40 Wir Mädel fenden, Von feine Schweſter Dë Jahre alt): lie KN — tet Goethe 
Kluwe Geiſtern über und unter der (58 Jahre all): Karl Luley — Mutter Goethe (37 Jahre alt): 
> Erde (Eine Buchbeſprechung) Maria Hillburg⸗Sang — Großvater Textor (75 d all: Ludwig 
11.50 Wetterdienſt . — 5 von Klettenberg (45 Jahre alt): Elfe Neuwirth 
$ 16.00 (aus, Wien) Kaffee verz D: Fritz Saalfeld — Eine d dune Frauenſtimme 
11.55 Werbenachrichten Lehrt aus Wien. Die Wiener Die Seh: „lle Monnard — Der alte Goethe: Willy Gallwitz 
l Mittwoch⸗Jauſe bringt Ge⸗ Manuſkriptgeſtaltung: Karl Kanig. Muſik: Werner Wem⸗ 


2 ` s ſang, Muſik und Fröhlichkeit. 
e "ok het Ei Dit "der Es kommen den Frauen zart heuer. Geſamtleitung: Rudolf Rieth 

Freien Stadt Danzig. Lei⸗ Nei Das kl. Orchester 

tung: Ee Ernſt des Reichsſenders Wien, Leis 22.00 Königsberg 

modo e, ee en en Ke rent 

Si E Sehr (Sovran), Rily gar 22.20 Zwiſchenſpiel 

i ſchuh“, von W OI ariton) un o i 

Nena Zi, der... giat Wimmer als Anfager 22.3024. 00 (aus Wien) 

is zur onau, alzer⸗ F g 

folge von Hanns Lühr. 4. 18.00 Der Baner foricht — und Musik aus Wien 


Eine Jägerfantaſie über Ron- 
Kreubzers „Das, Nacht- ie Unterhaltungsorcheſter des Reichsſenders Wien, Leitung: 
E SE E 18. 301 1 (og Mandel der ; 1 Schönherr. Mitwirkend: Grete Müller-Morelli 


un 
ima; von 1 5 SÉ ve Fin bee AEN ed Emil Petroff (Tenor), Bauernkapelle Ferdinand 
alter 


von Dr. Elly Schaumann Hochegger, Hans Totzauer (Klavier) 
Koch pan 
zu „Die SE E b 18.45 Im Schritt der Zeit 24.00 Sendeſchluß 


23. NOVEMBER 1938 DEUTSCHE 


PR] MITTWOCH 


a] [ ommum | eee sam | [ see | [ wow | 
6.00 Moraenruf, Weiter f 5.30 Der Tag beginnt 6.00 Morgenlied. Gyni- EI Wetter 6.00 Morgenlied, Wetter 
440 Eine kleine Melodie 6 10 va ee (Induſtrie⸗Schallpl.) off > Ses und Heiß 9.30 Anie⸗e⸗beugt! 
(Huönitrie-Schaltol.) ER 6.00. Weiter, SA 70 Nach 5 6.30 Köln Gi Nacheic 
GES 6.30-8.00 Breslau avnnajtit en 7007.10 Nagrichen 8000 Zeien 
8.00 Lende In der Pauſe um 7.00 | 6.30 Mune 8.05 Wetter VR, Saus balt u. [8.10 Frauenturnen 
9.00 Sperrzeit Nachrichten 8.00 Morgenſpruch, WE S 8.2 anue de orgenmuſik 
a ae à Welter, Frauengym⸗ 8.10 Gymnaſtik .20—10.00 Sendepauſe a neee Eat 
H a Gegen 8.00 Gumnaſtik naſtik 8.30 Froher Kiang zur 10.00 Deutſchlandſender 9.30 m, Schaden⸗ 
in Leben vo 0 Zehn Minuten Mu⸗ 8.30, Konzert (ſiehe] Werkpauie 10.30 So zwiſchen elf und e de ung? 
Hbentener, — Sörjalae | * He 15 D uſtrie⸗Schall⸗] Königsberg) 9.40 Kleine Ralſchläge 1 E ee das N Nachrichten 
bert von Chamifio, von] matten 9.30 Wetter, Sendevauſe] für Küche und Haus Veit Julius Schön- | 10.30 Sendepauſe 
Wolfgang R. Tenge 8.30 Breslau 10.00 Berlin 10.00 Berlin herr 1 Narbe bauerntag in 


10.30 Fröhlicher Kinder⸗ 


9.30 Frohe Weijer 


10.30 Sendepauſe 


10.30 Sendepauſe 


0. 

1.4 

Gosla 

12.00 Die Werkpauſe des 
3 

3 

4 


11.40 Stadt und Land 


garten. Leitg.: Elfi v. 8 z $ 
Cranach bee Schalt) 11.30 Wetter 11.00 Aulaßlich der Na.] Lpaufctaltt zur Werk-] Meihsjenders Köln 
11.00 Sendepauſe 9.45 „ . und debt eir sl diſchen Gaukultur⸗ ER a IS ten d 
11.30 Dreibig bunte Mi-f Cistanz! Geſuräche v [11.45 Goslar, die Zeg wache: Eroffnun der 13.00 Wetter 140 Seen | 
i . Hör erichte aus dem] bauernſtadt. Ein kul⸗] 150 gemeindl. Vo 13.05 Umſch Mitt 0 Nachrichten 
unen, uduſtrie⸗ Sportvalait turhiſtoriſcher Hang] büchereien. Es ſpricht d au am ag 14. Gerd T obei a. Köln 


| 
5 12. 00 Se 


Luſtige e aus Dit- 


10.00 e u. 
auf ifer zugleich.“ 
Eine sonne um d. 


durch eine alte Stadt: 
Hans Peter Heck 


12.00 Werkkonzert 


Gauleiter und Reichs⸗ 
ſtatthalter R. Wagner 


11.45 Ruf ins Land 


13.15 Stuttgart 


D 
15. o0 Acht ! 
14.00 Nachrichten chtung! Wir ſpie⸗ 


len Rundfunk 


13.45 Nachrichten 5 ar ie FFF 
14.00 Allerlei — von swei SE Cart enh. | 13.00 Nachrichten 12.00 Werkskonzert ae EN 140 88 Treiben Fa 
Jáger und Induftece.] Joad Add 16.08 Stuttgart 13.00 Nachrichten 1525 rött, alte Mune.| minientoridung, Zi 
| Scha platten 14. A Mittags berichte Ausgeführt vom Frei-] ſchläge, Anleitungen 
| 15.00 Wetter 10.30 Weiter Ed ie Ke Jud ger 13.15 Stuttgart urger ammer -= Trio a Aıtworten von 
d D u 3 
15.15 Kinderliederſingen. | 10.45 Sendevaufe KN 14.00 Nachrichten Be E Duis — 9 2 


folgreiche Bücher 


Driſſen ſingt. Am lie 


11.40 Seit einem halben 


a Berliner 
ericht 


18.20 Die Orcheſter Haus 


vom heiligen Deutſchen 


16.00 Deutſchlandſender 
Leni 


und Brauchtum des 


tungsſchau 


Zuch und, Heinrich 


reußen. mi Goe- 1 f 15.00 Sendepause 1440 eine Melodie, ſohannes Albert 17.00-17.15 übe 
e n H Re Die Nattage. Gin Bi werte ege f de Gen, felm Planer Sie | 
Kinderchor i 5 Spiel für Kinder vonf (Induſtrie⸗ und Eigen- ent 5 ? ; 
eine Lehrwirtſchaft p aufnahmen) Halliarda. Hans Leo millah oder heimgtlos 
| 15. Ai re Sippmannı 11.55 Wetter Käte Schellack. Leita.: Haßler (1601): Lieder] im Rieſenraum Aſtens 
ipi Ke uſtrie⸗ Walter Hildmann 15.00 Bilderbuch der aus dem „Lustgarten? 17.30 „Ein Meiſter in 
SC, su, al DR Ce? , It Ron, EL 1 A3 E NR 
| Stadtorcheſter 7 n 
alt? . Were "e e ee Ban unter Pau 18,48 Hetrjebsfübrer SE AU ae Stoen don der 
Fee n Wiat 50 BA" ee e toso: e, ve Seda e 
) dem Beitgeiheben 14.00 Nachrichten 17.90-17.10 Erinnerung de EE Mädchen in Duishuras 
; en ee ve 15 14.15 Hamburg Vikar enmar esol 19.00. Seudennufe ie eh Tech e Tech 
ennen as brachte ; 
i uns ba 7935 Balopprenn- 15.00 Südlich der Alven. 18,00 Das kleine Sün- 16.00 Wien SC, 9 18.90 Aus Kohle wird 
SR E r E Lä ai 10 Pier denxegiſter. mio 18.00 Ein Wort an alle] keln ift gut munkeln.] Benzin 
8 kerle nt in] Agent, 9 af bm ane deu, Notigbuch Georg Friedr. Händel | 18.20 „Dem Volk, dem 
neuer Auflage.“ Ein en. ig. Aufnahm eines Kulthrpolitikers. 480 Trainer und 70: Menuett und] Recht, der Sprache 
kleiner Hinweis auf er- Börſen⸗] Wolfgang Pohl Spieler Gavotte tren!“ Von Geſchichte 


1 Dis gaſſiche Se. 18.20, Freudenſpender 16.00 Es gebt auf Feier] Esgerlandes | 

i Afs: Eo- ante: s Aur Unterhalt. E E MS Reer abend. Cie hören heute 18.35 Klaviermusik 

z 1018 G-Dur, op. 78. Se Schallplatten) aus d. Kaffee „Hirte, I Sol t: Graf Heinrich 

: Helmut Bernid (Viv-f 16.80 T auf 8. 18.30 Hraniermuſik. Itona, die Kaveſſe] Wesdehlen. 1. Prälu⸗ 

; line), Hang Beltz] Himmelswagge. Wie f 18-40 Aus dem Zeit- Variationen fiber | ri Otto und die dium, Arie u. Dinale, 

d (Klavier) Burden. Sonnen n.f geldeben dëng yn Mane 2. F ei irand. 2. Aus der 

à n W. A. Mozar r Jberi e. J. Al⸗ 
E de e dee n e , Busse: , 

5 Eleſche tun, — Fred bera Diedrich Watten⸗] predigen und fprechen Gen e D 16,90 Hörfolge v. Guſtap | 19,00 Politiſche Zeitungs⸗ 


IF Ballade, v. G. Heintze. 
l gel: Michael Nauch-f 16,50 Bitte, ein Buch!] Reich.“ Lieder vom + Deiters, Muſik: Walter f 19.15. Komponiſtenbild⸗ 
| dien. Sprecher: Bruno Ratſchläge aum Leſen dus erte Nec, xo E ae 5 Im] Girnatis. Der Ham. nife. Richard Strauß z 
3 Anli. cb Ee TE Kemptermune, Siiri t En after nromatıt, Werk 5 von burger Rundfunkchor (Induſtrie⸗Schafßol.) 
| intereſſante Gë Plau⸗ Lut-Quarxtett: wein Eng B. Björkonder. Wiat (Leitung: Gerh. Gre⸗ f 20.00 Nachrichten 
derei v. Peter A. Horn Sim Lub, ` Heinz f 20.00 Kurzbericht vom] ſcheslaw Wikkowsky or), ber 20.10 Kleine Abendmuſik 
20.00 Kurznachrichten Janſen. Heinz: Wi⸗] Tage DE Beihan S A Euch Rummel (Mla 
20.15 Mutt aus dem] and, Curt Hofe- 19.00 Fliegeng. Deutſch.] Hamburg (Leitung:] vier und Gembala) 
Seivaiger Gewandhaus] mann. . Mem Be Gr Hein Site, Walter Girnatis. Pans i Robert Schwiers (Rio: 
ndbaus 5 i ? . olfgona Späte, Ru⸗ 
, , BE 
D-Dur, Allegro mode⸗] den Männern d. S. Em penn „en Hit? 18.45 Wetter Git arre). 1 Bolonaije 3 
Sie it ATE] BT Cal Big? gig CV 
Suite G-Dur für Vio- GT Ri "sén 1 20 Der fröhliche Qant- | fand! Sörfolne zum] Weber, 2. Walser für 


Ioncello Solo, Prelude, 


Allemande, Courante, 


18.09 Luſtige Weiſen in 
d. Dämmerung. Inac 


Toni Kollmer 
Sentani. Zuſam⸗ 


ſprecher (Indoͤnſtrie⸗ 


Großdeutſchen Reichs⸗ Klavier von Schubert. 


bauerntag in Goslar. zu von Gas 


Sambaufen, Franz und Eigenaufnahmen) 8 ft 
Sarabande. Menuett T 0 i- > Selamtgeitalte.: Ernſt tilfton, Spaniſcher 
Und II, Giane. Gafpar Seib K Senn menfteilung und Eei 20.00 Nachrichten göng und Walter] Tan; Wert 20, für N 
| Bet, (Cello). weil Tas, Kleine Orcheſter] Fritſche Dës den e Eer i 
ke S ate. 5. S 
SO Leo SC fin, Elter BE 210 Märchen und Kier 20 45 Kroaten Moraer — 120.00 Nachrichten nischer Tanze für Cello 
tung: Germann Abend-Ä ner 5 x der der Völker, Aus] Mek: n) Kleiſt⸗Ouver⸗ und Klavier v. Gra⸗ 
roth (Aufnahme) dem Volksgut fremder] Fire Rar 16: b) Ron- 20,10 Unſer geſelliger] nados. 6. Rolonaife f. i 
21.00 Das Violoncello 19.45 Echo am Abend Nationen. Geheimnis⸗] zert für Violine und Abend m. unt, Tanz] Gitarre Fan ‚Cembalo, = 
Kleine Plauderei vonf 20.00 Nachrichten eee Benz Ne: SH Eeer e Lë EE Rw * 
Bruno Aulich E. P. Cloſe, mit Ton⸗ et Mar Diede i des Reichsſend. Ham: Strauß-Prihose, 8. V 
21.10 Muſik s dem 20,10 Die autgelaunten ` moll für qemi chten 8 j 4 
, !.... , Gan Softwanm| Reitfiher Beloit, v. 
Soliſt: Gerhard Hüſch. Tomaſini. Dirigent! F 18 8 re 5. Don Anton Rruckner. um ee Soliſ e Ginding 
Eugene Goiena. An⸗ ſender ! H. Warner (Violine), eſamtleitung: 21.00 * Bell Spring⸗ 
2 ac, Be: duitrie-Schallplatten) 1 A der Chor und das] Günther Bobrik „Glück und A 
Bermann j Abendrelß. 20.30 Maz Siedler birie Set, So Reids- EE 22.00 Nachrichten 71 BS weit el v. 
ufnahme t. Es ſpielt das ender: reslau unter er Q S S + $ 
22.00 Nachrichten, Grote Srcheiter des] Friedrich Wirtz. Lei] bon Sie ring | 2220 Aus Kohle, wird 5 leitung: Joſef 
x Anfehl.: Deutſchland⸗] feich Tender Beain 1 tuna: Friedr. Reinicke u. Günther Bruchhaus Win eben rat scher 22.00 Nachrichten ; 
> 2 Eine kleine Nacht⸗ Tondichtu ng von ©. | 22.00 Nachrichten 22.00 Nachrichten dem Leiter des Kaffer⸗ 22. 5 Mune von Schall⸗ k: 
| maulit, Max Reger: ame SEN 22.15 Zwiſchenſendung 245 E A A AA 22 3624.00 Nacklaute 2 
| Sererinde fr BR ee >; Alfvén. 3. | 2230—2400 Das macht] > Sees deim⸗Rubr aud Tau, 8% riet * 
ej, = 5 81 
Fee ed . Sibehus. (Aufnahme und KE atama: ee 22.40-24.00  Spätmufik. nen Segen. d 
ii ichen Ahlgrimm 22. 00 Nachrichten Die Tanzkapelle Willi 24.00 Stuttgart Das iederſachſen⸗ Haden Melita Witten⸗ ar 
ratſche) Schneider, Toni Koll⸗ Ge Orcheſter Stp Ebelf becher (Sopran) und A 
23.00-24.00 Wien 22.30—24.00 Breslau mer (Kleinkunſt) 2.00—3.00 Leipaig von Soſen) Pinkus Müller, Tenor 3 


9 
A r 


2222 


REICHSSENDER 23. NOVEMBER 1938 


6.00 Berlin 

6.10 Berlin 

6.30 Köln 

7.00—7, 10 Nachrichten 
8.00 Berlin 

8.20 Kleine Muſik 
8.30 Breslau 


9.30 Sendepguſe 

9.00 Dale cd andlender 
0.30 Wetter 

9.45 Sendepauſe 

1.15 Erzeugung und 
Verbrau x 

SNE Heute vor 
Jahren 

11.40 Sammelt Schilf⸗ 
kolben. Dr. Ernſt 
Poehler 

11.55 Zeit und Wetter 

12.0 Muſik für die 
0 Nachricht 

13.00 Nachric E 

13.15 Stuttgar 

14.00 E Anſchl. 


Mujit 
In ce lea 
Franz $ 

15. 05 Ach. wie bald 
ſchwindet Ehe, u, 
Geſtalt. Ruth Malz 

15.25 Die Unſtrut. Dr. 
Th. Scheffer 

15.45 In meiner Mutter 
Garten, Hörfolge von 
Ruth Lichtwardt, Leis 
tung: Joachim Stein⸗ 
metz 


16.00 Wien. Dazwiſchen 
17.00—17,10 Wetter 


18.00 Seltſames Mien. 
Mar Reiſch und Dr. 
Rolf Hecker 


18.20 Mu ſikaliſches 
Zwiſchenſpiel 


18.40 elix Timmer- 
mans lieft aus feinem 
Roman „Pieter 
Bruegel” 


19.00 Meret ene en ger 
veranſtalſet mit der 
NS.⸗Gemeinſchaft 

Kraft durch Freude“, 
Gau Sgchſen, in der 
Näbmaſchinenfabrik 

. Großmann. Ilſe fe 
Bräunling (Sopran) 
Kammerſänger Martin 
Kremer (Tenor), Hans⸗ 
Hendrik Wehding (Kla⸗ 
vier), das Geſangs⸗ 
auartett der Dresdner 
Staatsoper, das Bläſer⸗ 
auintett der Far n 
Staatsoper, Carl Bime 
mermann (Sprecher) 


19.50 Umſchau am Abend 
20.00 Nachrichten 


a2 15 Stunde der jungen 

Nation. Die Schillſchen 

piratene. Hörſpiel von 
ng Rehberg 


21.15 Frohſinn für alle. 
Wir erfüllen Hörer- 
wünſche von unſerer 
WoW.⸗Veranſtaltung 
am 12 November 
Sprecher: Siegfried 
Niemann (Inbuſtrie⸗ 
Schallplatten 


22.00 Nachrichten 


22.30 ‚Rammertonseri 

uth Radelom 
(Piolineh, Alfred Patzak 
(Cello), Am Flügel: 
Der Komvoniſt. Con- 
SC für Klavier, Vio⸗ 
line und Cello, von 
Franco. Alfano: a) 
Con dolce malinconia, 
b) Allegretto fantaſtico, 
e) Preſto 


23.00 Muſik aus Wien. 
Grete iller⸗Moxelli 
—.—.— Pet- 


RR Ferdi- 
nand- Hochegger, das 
Unterhalhungsorcheſter 
d. Reichsſenders Wien 
N Max Säin" 
err 


24 09. 3 00 Ko 
(fiche LETEA 


MUNCHEN 
6.00 Wetter Morgen⸗ 
gymnaſti 
6.30 Köln 
7.00 Köln 


8.00 Morgengymnaſtik 

8.20 Wir pflegen unſer 
Heim. Anregungen u. 
Vorſchläge. 

8.30 Froher Klang zur 
Arbeitspauſe (Induſtr.⸗ 
Schallplatten) 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Deutſchlandſender 

10.30 Sendepauſe 

11.30 Eb's zwölf Uhr 
ſchlägt (Bauernſtunde) 

12.00 Konzert 

13.00—13.15 Nachrichten 


14.00 Nachrichten 
14.15 Hamburg 


15.00 Mit Juſtrument⸗ 
und Saitenſpiel ver- 
treibt man Sorg und 
Unmut viel. Fröhliche 
Mufizierſtunde einer 
Arbeitsgemeinſchaft des 
1 Berfe, Glaube 

Schönheit“. BDM.- 

Spielſchar, Regensburg. 
Muſikal. Leitung: Sieg⸗ 
linde Lehnert. Spreche. 
77 5 Elſe Schmidt 
(Aufnahme) 


15.30 Sendepauſe 


16.06 Konzert m. Werken 
ſudetendeutſcher. Kom⸗ 
boniſten, Es ſpielt das 
Karlsbad. Kurorcheſter 
unter Leitung von Ge⸗ 
neralmuſikdirektor No- 
bert Manzer. Verbin⸗ 
dende Worte: Fritz 
Heins Reimeſch 


17.00—17.10 Wetter 


18.00 Deutſche Städte 
Hamburg. Schilderung 
von Paul Broszio 


18.20 Aus zeitgenöſſiſch 
Schaffen, Eliſab. or 
denau (Alt), E e 
rad Hgaſe (Bariton), 
Herma Studeny(Geige), 
Ludwig . 
(Klavier) 


19.00 Bayeriſcher Wan⸗ 
derdienſt. Ein Beſuch 
in der Herzogsſägmühle 
e Sprecher: 

J. Schroder⸗Juſtin. 
(Aufnahme) 


19.15 Unterhaltungskon⸗ 
ES Es ſpielt das 
öröſchel⸗Zuinlett. 1. 
Kies von Rach⸗ 


maninow. Melodien 
aus „Die Set 
von Friml. 3. Ein 


Sommerabend an der 
Horte 
Sie Gringe 

dom Gröſche 
lienreiſe, 


Walzer von 
4. De Me 

5. Ita⸗ 
Gas Hipp⸗ 
mann. 6. Rankender 
Rein, Walzerintermezzo 
von Kaifer-Eric, BR Im 
Fluge 1 5 Zeit, Marſch 
von Brückner 


20.00 Nachrichten 


20.10 Een für 
Hörerwünſche zugunſt. 
(des WH W. 1938/39 


21.10 Konzert des Rund⸗ 
e an Leitung: 
lrnold Langefeld. So- 
(Bi Guſtav _Schoedel 
(Orgel). 1, „Der Sie 

LG SCH Luüdw. Neu⸗ 

beck. Konzert in D- 

Dur, s Orgel und 
Neuer von Fritz 

Nene ý Fantaſtiſches 

Scherzu für Orcheſter, 

von Theodor Huber⸗ 

Andernach (Leitung: 

Der Komponiſt) 


22.00 Nachrichten 
22.20 Zwiſchenſendung 
22.30—24.00 Wien 


6.00 Frankfurt 

6.30 Köln 

6.50 Volk und Land! 
7.00 Köln 

7.10 Köln 

8.00 Wetter 

8.10 Frauen⸗Guomnaſtik 
8.30 Breslau 

9.30 Sendepauſe 
10.00 Berlin 

10.30 Sendepauſe 


11.00 Intereſſant 
Stadt und Land 


12.00 Stuttgart 
13.00 Wetter 
13.15 Stuttgart 
14.00 Nachrichten 
14.10 Köln 


15.00 Bücher und Schrif- 
ten für die Frau. Das 
ABC. der Küche und 
andere neue Koch⸗ 
bücher 


15.15 Sendepauſe 


15. Dé Kleines Konzert 
1. Drei Duette für 
Son, E . A Job. 
Brahms , Am 
Sande 5) Die Schwe⸗ 

fern. e) Dort in den 
Weiden, 2. Notturno 
eis-moll. opus 27, 
Nr. 1, Friedr. Chopin. 
3. Drei Duette für 
Sopran und Alt, Rob. 
Schumann, a) Länd⸗ 
liches Lied, 6) Unterm 
Feniter, e) Ei Mühle, 
liche Mühle. 4. Ber⸗ 
cenie Des-Dur. ovus 
57, Friedr. Chopin. 
Erna Poſtel, Sopran, 
Thea Belle. Alt, Gu⸗ 
itel Pfirrmann. Kla⸗ 
vier, Begleitung der 
Lieder: Willy Koeſter 


für 


16.00 Deutſchlandſender 
17.00 


Bücher, für den 
e 
Weſtermann: Di 
Afrikaner heute und 
morgen, Manuſkript:⸗ 
Dr. Fritz Kloevekorn 


17.10 Deutſchlandſender 

18.00 Berlin 

19.00 Kampf um Farben 
a. Kr 


ronn — Indigo 


Indanthren, von 
Haus Roeper 
19.10 Peter Kreuder: 


Kommponiſt — Dirigent 
— Pjaniſt (Induſtrie⸗ 
Schallplatten) - 


19.30 Zeitrundfunk 


20.00 Nachrichten 
20. 10 Saarbrücken. Anlitz 


einer deutſchen Grenz- 
a Manuſkript: 
nion Begner S 


21.10 Kleine Ovexetten 


reiſe (Induſttie⸗ Schall 


fatten und eigene 
ufnahm des Reichs⸗ 
Rundfunks) 


21.30 Hnterholtiome In⸗ 


Hrumentenfunde. Das 
Streich⸗Quartett. Eine 
Plauderei von Prof. 
Dr. Hermann Unger 
(mit Induſtrie⸗Schall⸗ 
platten und eigenen 
Aufnahm des Reichs⸗ 
Rundfunks) 


22.00 Nachrichten, Grenz⸗ 
echo 
22.20-24.00 


Orcheſter 
Reichsſenders 
Saarbrücken unter 
Leitung von Albert 
Jung und Dr. 
Hörner. Soliſt: Her⸗ 
mann Blaſig, Baß 


6.00 n e Nach⸗ 
ri 

6. 15 Gymnaſtik 

6.30 Köln 

8.00 Wetter. . 

8.30 Morgeumuſik (In⸗ 


Zuſtrie⸗Schallplatten u. 
ame men bei Deut- 


9.30 e ufe 

00 Deutſchlandſender 
30 Sendepauſe 
Frankfurt 
ee (. Königs⸗ 


Nachrichten 
5 Konzert ſFortſeb.) 
RN Sberg) 

14.00 Früh ches Tagectet, 
Das kleine Mann⸗ 
Heimer Unterhaltungs- 
orcheiter unter Leitung 
non Ludwig Garnier, 
Johanng Viernſtein 

(Flavier. 

15.00 Sendepauſe 

16.00 Wien. 

18.00 Aus Zeit u. Leben 

19.00 De ed weg!“ 
Von der Skizze bis 
um Start. Bexichte a. 
en Dornjer⸗Werken, 
von Karl Ebert und 
Joſef Stauder. 

20.00 Nachrichten. 

20.10 Die raſtloſe Stadt. 
Ein Tag in Berlin hat 
24 Stunden, Eine Hör⸗ 
folge von Juſt Scheu. 

Spielleitung Karl 
Köſtlin. 

21.15 Neues Schaffen 
Alex Grimpe: Trio véi 
Flöte, Geige u. Klav. 
Georg Völker (Flöte), 

Eduard Minholz (Bio: 
Gol Gelmut Schöll 
Klavier). 2. Johanna 
Senfter: Maria vor 
dem Kreuze, für Chor 
Saane u. Streich⸗ 
auartett. Minbolz⸗ 
Quartett und Rund- 
funkchor de Willy 
Steffen). „Ottorino 
Reſpigbi: Iba Tramonto 
(Der Sonnenunter⸗ 
gang). f. einen Meast 
Sopran und Streich⸗ 
quartett (Emmg Mayer 
und das Minholz⸗ 
Quartett). Zuſammen⸗ 
ſſellung: Art. Haagen. 

22.00 Nachrichten 

22.30 Rünthmus! Nhyth⸗ 
mus!(Induſtrie⸗Schall⸗ 
platten) 

24. wee 00 Konzert. I. 

Molto adagio, aus 
Fön: Aetus tragieus, 
BIN Joh. Seb. Bach 

(ris Samm, Orgel). 2. 
Alte Madrigale und 
Volkslieder. c) Nun 
ſtrahlet der Mai den 
Herzen, v. Th. Morley: 
6) Da kommt von den 
blauen. Sitaeln, gon 
Olto Nicolai; c) Auf 
Trauern folgt Bai 

Freud’, ` von Arnim 
Knab: d) Je höher der 
Kirchturm! von Hans 
Lang (Msodrigalchor d. 
Liedertafel Ulm, Leit.: 
Fritz Hayn), 3. Orgel 
horal: Allein, Gott in 
der Höß fet Ehr, non 
Joh. Seb. Bach (Fritz 
Hayn. Orgel). 4. Ada⸗ 
gio f. zwei Klarinetten 
und drei Baßhörner, 
von W. A. Mozart 
(Mitglieder der Würk⸗ 
temhergiſchen Staats- 
theater). JI. 1. a) Auf 
sine Unpehekaiute; H) 

Auf ein ſchlummerndes 
Lind: Q Aufkrag, von 
Beter Fornelins. 2. 
Quartett on. 117 D 
Tur, v. Fſchaikawsky 
0 Mfred Miliner ttars 
tett II. I. Trio Es 
2 . = Georg von 
Albrecht (Trionereini⸗ 
auna). 2. Suite für 
Orcheſter a. der Nih- 
nenmuſik zu Sßake⸗ 
ſpeare“, von Ad. Kern 


ww nass: 


Q0 
.00 
ber 
8.00 
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SAARBRÜCKEN STUTTGART  mmeag || wen | 


6.00 Wetter 

6.10 Turnen 

6.30 Köln 

7.00 Köln 

7.10 Köln 

8.00 Marktbericht 

8.30 Breslau 

9.30 Sendepauſe i 
10.00 Deutſchlandſender 
10.30 Sendepauſe 

11.00 Für Stadt u. Land 


12.00 Werkkonzert 
13.00 Nachrichten 


13.15 Stuttgart 

14.00 Nachrichten 
14.10 Stuttgart 

15.00 Lokalnachrichten 


15.40 Von Taten und 
Abenteuern — u. Jun⸗ 
gen hören zu 


16.00 Kaffee verkehrt aus 
Wien (ſiehe Danzig) 


18.00 Das neue Buch. 
Das Schrifttum der 
Bewegung.“ — Eine 
Buchbeſprechung von 
Meinhard Steinacker. 


18.20 Die germaniſche 
Trühgeſchichte in den 
Sudetenländern, — Es 
ſpricht Dr. Eduard 
Beninger 


18.35 Als der Großvater 
kam und die Groß⸗ 
mutter nahm. Das 
Unterhaltungsorcheſter 
des Reichsſenders Wien, 
Leitung: Max Schön⸗ 
herr. Franz Borſos 
(Tenor), Stiedrichfllap- 
ver (Klav.). 1. Ochſen⸗ 
Menuett, von Joſeph 
Haydn. 2. Adelaide 
(Borſos), von Ludwig 
van Beethoven. 3. a) 
Grätzer Galopp, von 
Franz Schubert: b) 
Ungeduld (Borſos). 4. 
Aus dem Zaubermär⸗ 
chen „Der Verſchwen⸗ 
der“, von Konradin 
Kreutzer: a) Ouver⸗ 
türe; b) Hobellied 
(Borſos). 5. Wenzel 
Müller⸗Ouvertüre, v. 
W. Girnatis. 6. Aus 
d. Zaubermärchen „Das 
Mädchen aus der Feen⸗ 
welt“ oder „Der Bauer 
als Millionär“: Brü⸗ 
derlein fein, von Joſef 
Drechſler (Borſos). 7. 
Die Schönbrunner, Wal- 
zer v. Joſef Lanner. 8. 
A alter Weana Fiaker, 
Volksweiſe (Borſos). 
9. 's Mailüfterl (Bor⸗ 
ſos), von Joſef Kreipl. 
10. Lieder, die meine 
Mutter fang, Melodien- 
folge, von W. Borchert. 


19.30 Aktuelle Umſchau 
20.00 Nachrichten 

20.10 Hamburg 

22.00 Nachrichten 


22.30—24.00 Muſik aus 
Wien (ſiehe Danzig) 


—— MMM 


KURZWELLEN- 
SENDER 


eog 0 Draftafties d 


— 


7.15 E 

Allerlei (Fortſetzung) 
8.30 Knecht Ruprechts 
große eihngchts⸗ 
des Samitke Fröb⸗ 


8.45 Neue deutſche Un⸗ 
terhaltungsmuſik. Es 
spielt das Orcheſter 
des KWS. unter Lei⸗ 
tung von Eugen 
Sonntag 

9.45 Muſik , der 
Grenzen. ielt 
Mirdza Sture 


Ge ied ohne Warie. 
nape Klaviere 
muf E v. Franz Schu⸗ 


Tſchaikowöki und 
Chopin auf Schallpl. 
11.00 Tenget Qenieln! — 


Hopſaſſa! Bei Brumm⸗ 
don und Harmonika! 
Allerlei aten e 


auf Schallplatten 
12. erben REES 


12. ed Zen W nee 
SEA Familie SS 


13.15 Unterhaltungs⸗ 
konzert (Fortſetzung) 


14. 90 Se ohne Worte. 
Minuten Klavier⸗ 
ug auf Schallplatt. 


16.45 Muſik zum Feier 
abend * R ade 


17.15 Wir leſen vor 


17.30 Trio che 
Geigen N aß ache. 
von Wolfgang. von 
Bartels. Lilli Friede⸗ 
mann, Käte Grandt, 
Charlotte Hampel 


17.50 Muſik zum Feier 
abend II $ TI 


Volk 


18.15 Deutſches 
Aecker 


und Land: 
und Schlote 


19.45 Kleines ABC der 
roßen Heimat. Buch⸗ 
tabe B 


20.45 Das ort hat 

Rrofeſſor Blümel Ein 
t wiſſenſchaft⸗ 
licher ortrag für 
unſere Hörer in Webers 
doch leider 
kommt es nicht dazu, 
n Erich 
Fortner 


23.00 Märchen son Con- 
ſtangio C. Vigil und 
. Lila Arrovo, 


e — — 


Beru 
23.15 Wir leſen vor 


23.30 Tri 
ern Self, 


24.00 Das Bori 

Prof. Blümel. Ein 
ſtreng wiſſenſchg te 
licher Vortrag für 
unſere Hörer (e Uebers 
fe doch leider 
kommt es nicht dazu 
— Manuſfkript: Eri 
Fortner 


1.30 Deutſches Volk 
und Land: Aecker und 
Schlote 


2.00 H finat 


2.45 Was Deutſche 
in ee fab N 5 


3.15 Léier ABC der 
Nane 5 en Heimat. Buch⸗ 


3.30 ee Leuteln! — 
Hovjalla! Bei Brumm⸗ 
baß und Ki 
Allerlei dee kstänze 

auf Schallplatten 


23 


— 


— 


AUSLAND 


14.30 Alf Gildfing ſingt 
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21.00—21.40 Geſang (So⸗ 


BELGIEN ESTLAND 


ber: Sonatine SE a⸗ 


POLEN 


‚ NATIONA 


13.30 onari u. Schall⸗ 


18.00 S 


21412480 


el, . DE alla: ] pran) u. Klavierſolt däniſche Lieder zur 
BRÜSSEL I (Französische | REVAL-Tallinn (Sender ® EE u. Feuer- f 21.50—23.00 Unterhalt. | WARSCHAU — KATTO- Laute 
Ansage) Türl) und Tanzmuſik WITZ — LEMBERG 15.0016. 00 Unterhal⸗ 
erer 20. ek 15 Eine Funk⸗23.15—23.55 Tanzmuſik | poşEN _ THORN — re m eeng 
allplatten mans Orcheſter 
1438 e rte von 16.30 Feder ans d. Ope- 21. 3029. Wusber tagung WILNA 17.05 Volksmuſik von 
Delibes rette „Die polniſche nach Anſage Folke Englund und 
19. tee 30 Belgiſche Hochzeit“. Muſik von = 6.35 Schallplatten Fritz Johannſſon ge⸗ 
Muſik Lauft (2 Beer... Sanw Í RADIO PARIS — {LETTLAND che en 19.80 Schall belege 
2 aaſi Seno eim⸗ l a Anſag 18 E 
Er — u N weh; Mazurka: Schent | POSTE BATIONAL RIGA — MADONA — 13.00 Wilna Schallpl. 19.50 gungen Dës üb, 
21.15—23.00 Funk igne mir den Himmel 5 GOLDINGEN (Kuldiga) 13.10 (Wilna). Schallpl. Franz Lilzt 
23.10—23.5 Wunſch Du biſt meine große 17.40 Schallplatten und 14.00 (Kattowitz: Kon⸗ | 21.30 Gerang 
Schallplatten Lieb’ Klavierfoli 15.35 Q eitie e Muſik zert 22.1 15—23.00 Moderne 
GEN Fine E SA, 18. 15 ae Muſik 16.40 Alte ſchottiſche Qie um teamberah Schall⸗ E AE 
5 Line kleine Rund 3 0 Gel 8 € 
BRUSSEL II (Flämische | fahrt auf dem Lande 119. 30-19.40 Schallplatten 1720 Seen 1440 (Holen), Schaltpt. 
Ansage) (Schallplatten) 20.30-21.00 Slavierjoli 17.50 ee. 15.00 Jugendkonzer 
8.05 Konzert nach 21.30 Cellomuſik 18.50 Operettenmuſik 15.30 Aus Lodz: Kon⸗ SCHWEIZ 
18.00 Kammermuſik Bunio (Shaltyfatten) 522.00 Zur Unterbaltung 19. 121. 00 Aus Opern] ert „1. Rubinjtein: | DEUTSCHE SENDE 
19.39-19.50 Schallplatten en CH PM Leg Schallplatten und Operetten 1. W E (Beromünster) 8 
20.05—20.30 Schallplatten Strauß R Tſchaikowsky: Polo⸗ 0 
5 A Operette „Der Bigeu- Tſchaikor ty: price. 3. Mitchel: Pafo 3 
21. 2624.00 Die Schelde gäre, Were : Die- EE Ve > un ce Chgminade: Baches h 
hi e zes⸗Serenade. Drigo: 5 x S 0 e Serenade. ; 3 
Don Weite ene Nach Walzer aus dem Val- 18.10 Geſang e WE Ee 5, et Eſpana, 12, Aonzettesſebung des 
dem Oratorium: Schall⸗ alp Dec rleg: Piebe. H 18.30 Schallplatten D an veraden K 1618 E Mujit 13685 Salkolatten 
platten Valdteufel: Walser ie en RE E wär A, wa Ballelatten) 
y D Thorn hor⸗ S 0 
. Fangs 3. 4 Komet geile Must] woen, Opern: Po fand Ua 16.30 Trauenſtunde 
Vor dem Tode, SH 21 3029.0 30 Orcheſter⸗ 6 schicht t ach rail 17 Ka E sl e Geer 
y Wals. „Moosröschen” I fonzert, 1. Mozart: A ge lee d gc e lende 1716 Bu S Stunde“ 
DANEMARK RE Balleitfuite: a) ub. „Idomeneb“. 2 Se ee enen 17 CH Stunde”, 
KOPENHAGEN-KALUND- dazurka: b) Pißzicato: Mozart: Les petits EMS dg G1 "e e. zellen“, Kantate von i SCH an ball 
BORG 8 alzer;] Tieng, Ballett. 3. Ge- vettenmalger GE EN Chor SC En all⸗ 
20. Agen e) KMA ang. 4. Schubert: Un⸗] Serenade. 10. Eine] 18.00 See für den | 18.00 Jugendſtunde 
12.00 rt 25 elt amel. e.] vollendete Sinfonie. .] Sbereſtenmelöbſens D 18.30 Nene Platten — 
10.30 B te Mufit auazteit c-moll, Prof.] Dukas: Qa Peri. 6. Suite AE 35 Aus Wil Neue Bücher 
n . Uraeididte und 
19.20-21.15 Aus einem | Line), Roſtiflav Mer⸗] das: m. Zauberlehr-] auf Schallplatten talien, 1. a) Roſſini: GE vo 88 
egter: „Balalaika“, kulav i Ju. Aug.] ling. n Ale ie, Stalienerin Rudolf Laur⸗Belark: 
mufikaliſch' Komödie. Karjus (Cello Algier b) Bar- d ee er 
F Séien orea 5 Munt 
oli: "ei Frescobaldi: 1 Kan Sin, Männer- 
HOLLAND LITAUEN Ambroft: gelanavereins Klein⸗ 


uge in b-moll; 
Sroberaer: Toccata in 
a-moll. 3. Chorgeſang. 
23.00—0.30 Tanzmuſik 


ENGLAND 


NATIONAL- PROGRAMM 
eee — LONDON- 


12.05 Klaviexſoli 
12,50 Aus Schweden: 
Zeite Muſit 


vlat 
15.50 Schallolgtten 
16.30 Leichte Muſik 
Schallglatten 
18.20 Zur 1 
19.35 Engliſche irchen⸗ 
muſik (Chorgeſang) 
20—20.45 Unterhaltungs- 
konzert 
Sinfoniſche 
Muſik. 1, Beethoven: 
Duv. „Fidelio“. 2. 
„ Klavierkonz. 
Nr. 23 in A 
22.10 Fortſetzuna des 
Konzerts. Mahler: 
SE Lied Zo der 


23. A Kleinkunſt und 
vi A0 Soest Joe 
gane und ſeine So⸗ 


n) 
OCH 00 Leichte ame- 
rikaniſche Muſik 


LONDON-REGIONAL 


12.15 Kinoorgel 
1% Jane Muse 
D 
17:00 1 (Schall⸗ 


175 2 Hie Unterhal⸗ 
19. Le 35 Leichte Orgel⸗ 
=. = SET 
M Rhapſodie 
Gg larinette und 


2190 e Abend 
22.00—23.00 Ge 
von einem 


E 
Purcell auf Salt. 


24 


FINNLAND 


HELSINKI — LAHTI 


16.00 Funkorcheſter, Dir. 
Erkki Linko. Ailbout: 
Der grüne Jäger, 
Mari. Riedinger; 
Erinnerungen aus 
Alt⸗Wien, Walzer⸗ 
potpourri. Pauspertl: 
Manöverliebe, Ouv. 
Joßt: Poſgunenwalzer 
Pouſaunenſolo: Viki 
Sarmas). Solano: 
Serenata. Churchill: 
Mel. aus „Snowhite“ 
and the Seven 
Dwarfs. Friedemann: 
Ein Volk, Marſch. 

18.30 Lieder von Yrjö 


Kilpinen. Saga Stan⸗ 
dertifiöld, Gerda We- 
neskoski, Klavierbe⸗ 
gleitung 

19.10 Toivo Oras, Riv- 
line, und Gerda We⸗ 
neskoski, Klavierbe⸗ 
gleitung. Kaski: Sere⸗ 
nata. „Chopin: Noe⸗ 


turne. Dvorak: Slami: 
ihes Tanzlied. Caludi: 


20 0 Bendel 
0.00 Operettenpotponrri. 
. ukorcheſter, SE 


Nils⸗Erie Fougſtedt 
21.10—23.00 (nur Lahti) 
Tanzmuſik. 


FRANKREICH 


STRASSBURG 


18.20 Schallplatten 
SE, = 20. La Konzertüber⸗ 
a 
20. 195 do Orcheſterkon⸗ 
es Erb: Suite in 
Sa Ce Guiraud: a) 
Sicc aus 
iccolini“; b) Perſi⸗ 


Mut 
PARIS P. T. T. 
19.05-19.15 Gelang 
20.30 Eclloioli. 1. We 


KOWNO(Kaunas) — MEMEL 
(Klaipeda) 


12.15—12.35 em 


HILVERSUM I 
(Nachdruck verboten!) 


12.55 SEN 

14 10 Konzert 
14.10 Sünliotatten 

14. 40 na 

16.10 Kammermuſik und 
Schallplatten 

18.25 Schalt latten 

21.25 Mandolknenmuſik 

22.05—22.55 & t. 
Berlioz: 
„Romeo SE 
A Debufiv: Dal tag 
eines Fauns. 3. Ras 
vel? Daphnis und 


Chloe. 
23.40—0.30 Schallplatten 


i d Nachmittagsmuſik 
0 (mur Memel) 

nal latten 

1.18.15 dv Memel) 

100 ons pl 5 Ges 


20.10 Cols⸗Geſana 
20.40 Konzert 

21.25 Schallplatten 
22.00—22.30 Tanzmuſik 


(Se 


HILVERSUM II 


u. RE Quiti 

3. onager 

14.10 Schallplatten uftſchutz. 

18.10 Schallplatten Am Dienstaa (18 mn 

a Orgelmufit und Beet der Rei Geber er 

tönigi 

19.10-19.40 Leichte Muſit] um 4 gas ein 1. 10 

19.45—20.10 Geſan „Heute 

e e EE 
am: . s d 1 = 
fini: Ouv. „Der Bar- ma ch e 


bier von Sevilla“. 2. 
Gelang, 3. Gounod: 
de Fragment. 4. 


Die Sendung began: 
delt in einem ferlnnen 
zwiſchen Schülerinnen 


Maſſenet: Elegie; und Lehrerin in 
GI Te MARA A Nearos Schule die Wichtigkeit des 
Lullaby. 5. Coates: zivilen Luftſchutzes. 7 
Wort a. d. „London“⸗ mand, Dar wi 28 
ite Luftſchu id z 
21.41 Geer ia Gr 2 nach einem 
3 en) ort des Jeneralfeld⸗ 
10—2 E Seite Mutit marſchalls rin 


28. 45 C 


23.30 Or erung enau ſo vie e, un! 

23 SE Schallplatten erantwortung wie der 
Soldat an der Front. 
Da einige der ädel 
n ee: 

ITALIEN pe 1 5 
ihnen durch eine ihrer 

ROM I — BOLOGNA Kameradinnen pepet, 
was eie Huftſchu 

12. dë gunaert i 


alarms Zë 10 7 5 
Se Geräte Gasmasten 
und Luftf räume in 
alten ſind, 


a) d 
Heeg o) la Jelli: 
Volkslied e u 
6, Mandoli nenn 
Ua dear? g E 

Szenen; z 
be a Lied; 9 
arreng: n 8. 

Mandolinenmuyt 

Geſan Pic Man- 

giagalli: D Ee anova in 
enedi Suite. 11. 
N inenmufik 

21—21. Chopin⸗Polo⸗ 

eg (Klavierſoli). 1. 
olonaiſe in As⸗Dur. 
2, Polonaſſe in bemoll 
(Adieu à Kolberg). 
Bolonaife an cis-mioll, 
Werk 26 Pofonaiſe 
in e⸗ moll, Werk a 40. 5. 
Folonaife in As⸗Dur, 
Werk 53. 

22—22.55 Oper a Schall⸗ 
platten (Donizetti: 
Be Liebeseltxier”) 

—23 (Thorn) Mando⸗ 
ne ert 

22.05—23 emba.) Tanz⸗ 


if 

säi as 00 (Kattowitz) 
€ 

22. Se (Boi) Schall⸗ 
platten 


RUMÄNIEN 


RADIO BUKAREST — 
RADIO ROMANIA 


12.10 Mitta gökongert v. 
12 0 5 Upiattent 
hallplattenkonz. 
155 90 Mandolinenkonz. 
7.25 Volkstüml. Konz. 
18 00 Aus der Muſik⸗ 
geſchichte. Vortrag m. 
Muikbeiſpielen 
9.15 Opernarien 
19.40 Abendkonzert des 
Rundfunkorcheſters 
20.20 Soriieb, d. Abend- 
konzertes 


21.15 Konzert v. Schall⸗ 
platten 
22.15 Konzert 


SCHWEDEN 
STOCKHOLM — MOTALA 
HÖRBY 


DA Schallplatt.⸗ 


13.30 Alte Tanzmuſik 
(EſbiörnſſonsOrcheſter) 


ae 
mermuſikkreiſe v 
Scheck / Auguſt Ben- 
ainger 


ROMANISCHE SENDER 
(Sottens) 


12.40 Schallplatten 

17.00 Konzert, 

18.50 Schallplatten 

20.00 Leichte KEE 

20.30—21.30 Hörſpiel 

21.45 Sinfoniekonzert. 1. 
Navel: Drei Lieder f. 

Orcheſter. 

Sinfonie in 


Bariton m. 
2 Kee 


ö-mol 
22. 3 —2 3.00 Tanzmuſik 
(Schallplatten) 


UNGARN 


BUDAPEST I 


Die Budapeſter Sende- 
geſellſchaft teilt uns mit: 

„Der ungariſche Rund⸗ 
funk hat aus programme 
techniſchen Gründen für 
diefe jetzt fällige Woche 
kein Vorprogramm ber⸗ 
ausgeben können.“ 


Werben 
Sie tür Ihre 


Funkzeitung! 


Je mehr Abonnenten 
wir haben, desto mehr 
können wir Ihnen 


bieten. 
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DONNERSTAG [1] 


REICHSSENDER KONIGSBERG 


6.10 1 Paul Sohn 
6.30 kau ein? Frühkonzert. 
EE N Side tto 
In der Pauſe: Nachrichten 
8.00 Andacht 
8.15 Gommnaſtik: Diplom⸗Gum⸗ 
DM Minni Volze. 
8.30 Ohne Sorgen jeder Morgen 
Die Tanzkapelle des Reichs⸗ 
ſenders Königsberg. Leitung: 
Erich Börſchel 
1. Heitere Ouvertüre, von 
Koeſter. 2. Prima vera, von 
Hippmann. 3. 
915 Do Ziehrer, 4. Gras 


Handi ex“, von Zeller. 6. Bal- 
ettmuſik aus 92 Gioconda“, 
v. Ponchielli. 7. 5 
von Weninger. 8. Mans SÉ 
freuden, Marſch von Me 
9.30 Wir bauen ein P A 
kuchenhaus. Manufkript: 
Hermine Ruſt 
A e e 


10. 4 Delfecdzen ſt 
= 00 evartipiegel der Woche 
ZE: 3 5 Jwiſchen D SC und Stadt 
11. 3. fande c des Reichs⸗ 
an 
11.50 Pederbolung des Wetter- 


120 N Gd Mittags- 
konzert. ſpielt die Kapelle 
des fee t. ce 

ar anft it- 

wirtend; Die Mindmertuni- 

e Marið yoi on 

in Lë 

15 5 von Becce, $. 8 
Wien, Walzer von Ke EN 

Taorming, Mari Oſcheit. 

5. Biwakſtreiche, arte von 

ideit. 6. Von Wien durch 

die Welt, Potp. v. Hruby, 7. 


6.10 Königsberg 


6.30 Königsberg 

8.00 Zeitangabe, Wetterdienſt 
8.00 Königsberg 

8.15 Köniesbert 


8.30 Königsberg 


9.00 Eröffnung der 18. Deuiſch⸗ 
kundlichen Woche im Fried⸗ 
rich⸗Wilhelm⸗Schützenhaus zu 
Danzig. 1. Lied des Glöck⸗ 
ners, von Hugo Kaun. Mus- 
führende: Der Danziger 
Lehrergeſangverein und das 
Orcheſter d. Danziger Staats⸗ 
theaters. Leitung: Walter 
Schumacher. 2. Anſprache v. 
Gauamtsleiter Senator Adal⸗ 
bert Boeck 


10.00 Volksliedſingen. Lieder⸗ 
blatt 17, Leitung: Franz Hing 


11.00 Am Vormittag Helfen dir 
Geige, Cello und Klavier 
Es muſizert das Trio Frl 
Kluwe 


11.50 Wetterdienſt 


LAND ESSEN 


e Marſch aus Oeſterreich. 

Tango Bolero, v. Loſſaas. 
9. Spaniſches. Ballett, von 
Zander. 10. Lieder aus deut⸗ 
ſchen Gauen, von Chriſtern. 

Gig ie Salzburg, Walzer 
von gopr 12. Landler. 13. 
Der te Peter- Konzerte 
fantaſte über das Münchner 
Lied, von "Mier, 14. Dorita, 


Zeitangabe, 
en des Drahtloſen 

Dienſtes, 8 Pros 
11 Nagel 

0 enen des Draht- 
loſen Dienſtes 
14.10 Heute vor ... Jahren 
Cameri an Männer und 


Tater 
u. i5 Kurzweil zum Nachti 
4.55 ap E EEN des en. 


1 
mg KE 
30 Lieschen lernt das Lied 
Ee Schnee. 94 5 luſtige Ge⸗ 
Ve für Kinde 
15.50 Deutſche Siedler im Ur⸗ 
wald. Aus den Briefen einer 
jungen deutſchen Siedlerfrau. 
Manuſkript: Lucie Falk 
16.05 Unter Sher 
von Induſtrie⸗ E e 
17.40 Schwein gehabt! Unſere 
Sportflieger erzählen 
18.00 ZE uns ſpringt, mit uns 
finst, bis es immer ſchöner 
klingt. Ein fröhliches Anden 
und Muſizieren der Schule 
It⸗Thalau. Leitung: Haupt- 
lehrer A. Nagel. 


18.20 „Sprache unſer, die wir 
dich Tore CG in Ordens 


Dane Sendung von der Schön⸗ 

der deutſchen Mutter⸗ 

nad Ausſprüchen 

deutscher Di 25 verfaßt von 
Werner Rock 


18.50 ja Pania 


11.55 Werbenachrichten 


12.00 Heut woll'n wir luſtig ſein 
Eine fröhliche Werkpauſe in 
den Para⸗Gummibandwerken 
Heubude mit Rentier Poguttke 
(Fritz Jaenicke) und dem 
Dangiger Landesorcheſter unt. 

Leitung von Curt Koſchnick 


13.00 Königsberg 
13.15 Königsberg 
14.00 Königsberg 


14.10 (aus Wien) Muſik zum 
Nachtiſch 


15.00 Mittagsmeldungen 


15.15 Sendepauſe 


16.00 (aus München) Muſik am 
Nachmittag. Es ſpielt das 
kleine Rundfunkorcheſter, Lei⸗ 
tung: Franz Mibalovic. Mit- 

wirkend: Eliſabeth Waldenau 

(Alt), Simon und Gabriele 

Schneider (Zither u. Gitarre) 


Einlage 17.00-17.10 Aus dem 
Zeitgeſchehen 


18.00 Volksbrauch im Spätherbit 
Wort und Lied. Manuſkript: 
Ewald Schäfer 


18.20 Neues vom Film 


19.05 Musik zum Feierabend 
Es ſpielt die Schrammel⸗Gruppe Horſt⸗Konrad Müller und 
das Akkordeon⸗Quartett Erich Hübſch 

19.50 Der Zeit-Rundfunk berichtet 2 


20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 


20.10 Auch kleine Dinge können uns entzücken 
Peter Arco — Tanzkapelle Erich Börſchel 


21.00 Versprich mir nichts 
Hörſpiel von 2 Rißmann. Spielleitung: Herbert 
Winkler⸗Lindbe 


Fenn f Martin Pratt, Maler: Heinz Schacht — Monita eine 

Frau: Elfe Sprenger — Felder, En Paul 

Yrentow, ein reicher Mann: Fritz Hochfeld — Vera, feine ran: 
anna Kalmar — Marie: Elsbeth em — 1. Reporter: 
Schilling — 2. Reporter: Werner Rockel — 3. Reporter: Arnold 

Kochanowski — 4. Revorter und Hauswirt: Fritz Kleinke 


we Se des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sport- 


22.30 Der Mensch im Denken der Völker 
3, Die Anfichten über das Wirken von Leib und Seele: 
Dr. Hans Hartmann 

22.50 24.00 (aus Stuttgart) 
Volks- und Unterhaltungsmusik 


Kapelle Kurt Rehfeld, Stuttgarter Volksmuſik, das Stutt⸗ 
garter Kammerduett: Julie Maier (Sopran), Eliſa Keller 
(Alt), Max Ladewig (am Flügel), die Volksſänger: Hans 
Hanus und Eduard Poektaer 


24.00 — 3.00 (aus Frankfurt) Nachtmusik 


J. Johannes Brahms. Ausführung: Prof. Max Strub 
(Violine), das große re des Reichsſenders Frankfurt, 
. Prof. Max Fiedler (Wiedergabe) 

II. Muſik zur Unterhaltung (Induſtrie⸗Schallplatten und 
dene en 


ERDANZIG 


19.00 Heitere Musik zum Feierabend 


Es ſpielt das Danziger Landesorcheſter unter Leitung von 


Curt Koſchnick 
20.00 Königsberg 


20.10 (aus Leipzig) 


Das interessiert auch dich 
Das Neueſte und Aktuellſte in Wort und Ton — Unſere große 
Monatsſchau, Zuſammenſtellung und Leitung: Alfred 


Schroeter 


Wo was in der Welt paſſiert, was Euch irgend intereſſtert, allerlei, 
von dem man pridt, Film, Gerichtsſaal, Sportbericht, Blumen, 
Kunſt und Modefragen, auch was ſonſt ſich zugetragen, neues 
Zihen — ernit und heiter, Rätſelrgten — und fo weiter, alles 
ringt für Mann und Frau Leipzigs große Monatsſchau 


Unſere Mitarbeiter: Paul Beye, Heinz Fritzſche, Hans 
Knan, Fritz Mack, Marlene Maxen, Heinrich Miltner, 
Dr. Rolf Reißmann, Alexander Schettler und die drei 
Rulands 


22.00 (aus Leipzig) Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes 
22.20 Zwiſchenſpiel 
22.90—24.00 Königsberg 


224.00 Sendeſchluß 


guter 


Kaffee 


Ebner Kaffee 
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II E 24. NOVEMBER 1938 


St 


DEUTSCHLAND- 
SENDER 


6.00 Wetter 


6.10 Eine kleine Melodie 
(Induſtrie⸗Schallplatt.) 


6.30 Leipzig Se 
7.00 Nachrichten 

8.00 Sendevauſe 

9.00 Sperrzeit 

9.40 Sendevaufe 


10,00 Volksliedſingen. 
n der, Zeit⸗ 
ſchrift EUREN 


Leitung: Otto Abel 
10.30 Sendevauſe 
t, 30 

San 2 zen 


ten ( 
Scaliatten). ot: 


12.00 Breslau 
13.45 Nachrichten 


14.00 Allerlei — von 
ne bis drei mit der 
Jäger und In⸗ 
dufttie-& Schallplatten 


15.00 Wetter 


15.15 Hausmuſik aus 
unſerer Zeit Hildegard 
Erdmann (Sopran), 

x Helmut Degen (Kla⸗ 
vier) Hansmaria Dom- 
browski (Klaviers 


15.40 Cembalomuſik. 
Helma Elsner 


16.00 Leipzig 


17.00—17.10 Muſik im 
Volt. Eine Plauderei 
über wichtige Neu⸗ 


erſcheinungen des Mu⸗ 
ſikſchrifttums von Kurt 
Lamerdin 


18.00 Das Wort hat der 
Sport 


18.15 Qonis Spohr. S Sechs 
eutſche Lieder: Sei 
miit Lo SCH or 
wiegeſang — Sehn⸗ 
fut — Wiegenlſed — 
Das beimliche 518 — 
ach auf. lolin⸗ 
. 8 in Form 
eine Geſangsſzene. 
mie Kettlitz Ge⸗ 
a), Franz Na FNA 
nowski (Violine), Haus 
Joachim Wentzel“ (ie 
nette), GerhardpPuchelt 
lavier 


10 Von Woche zu 
Woche. Berite aus 
allen deutſchen Gauen 


20.00 Kuranachrichten 


KS 20.10 Orcheſterkonzert. 

+ Johannes Brahms: 
griationen über ein 
ema von „role 
avdn. Ludwig van 

Beethoven: IL. Fir 

fonie D-Dur, Wer 

Gerhard von Weſter⸗ 

Serenade. Es 
das Große Or⸗ 
cheſter des Deutſch⸗ 
landſenders. Leitung; 

Karl Liſt 


Dazwiſchen 21.10—21.40 

an ee Bis⸗ 

en von 

Fran; geile CR Bismard: 

Theodor Loos. Spiel⸗ 

leitung: Wolf Brau⸗ 
müller 


22.00 Nachrichten. Anſchl.: 
Deutſchlandecho. de 


22.30 Eine kleine Nami- 
muſik. „Armin uab: 
An Suite in®-Dur. 

Am Sec: Eugenie 
raun 


23.00 24.60 Otto Dobrindt 
ſpielt (Aufnahmen! 
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6.00 Morgenruf, 
6.10 Gymnaſtik 
6.30—8.00 Hambura 

um 7.00 


Wetter 


In der Pauſe 
Nachrichten 


8.00 Gymnaſtik 


8.20 Zehn Minuten Mu⸗ 
D (Induſtrie⸗Schall⸗ 
platten) 


8.30 Königsberg 

9.30 Kunterbunt 
10.00 Volksliedſingen 
10.30 Wetter 


10.45 Sendepauſe 

11.40 5 Morgen unter 
Glas. Aus der Werk⸗ 
ſtatt des Gärtners 


11.55 Wetter 

12.00 Werkvauſenkonzert 
13.00 Echo am Mittag 
13.15 München 

14.00 Nachrichten 

14.15 Hamburg 5 


15.00 Schwäbiſche Volks⸗ 
lieder (Eig. Aufnahm.) 


15.15 Berliner Börſen⸗ 
bericht. Anſchl.: Heitere 
Klänge. Das Kleine 
Orcheſter des Reichs⸗ 
ſenders Berlin. Lei⸗ 
tung: Willy Steiner 


16.30 Hans Friedrich 
Blunck. Bildnis eines 
Dichters. Sprecher: 
Herbert Klatt, Philipp 
Manning. Georg H. 
Schnell. Max Bing. 


17.00 Das deutſche Lied. 
Erika Legart (Geſana), 
Waldemar von Vulteée 
(Klavier) 


17.30 Berlins neueſtes 
Theater. Heinrich Ge⸗ 
prae und fein Spiel- 
vlan am Schiller⸗ 
theater. Zuſammen⸗ 
ſtelluna: Willi Fr. 
Könitzer. 


18.00 Zur Unterhaltung. 
Das Große Orcheſter 
des Reichsſenders Ber⸗ 
lin. Dirigent: Heins- 
karl Weigel 

19.00 Breslau 

19.45 Echo am Abend 

20.00. N 

20.15 

22.00 


achrichten 
Frankfurt 
Nachrichten 
22.30 —24.00 Stuttgart 


Der Tag | mem 
Mé Induſtrie⸗Schallp 


6.00 Wetter, 


Morgen⸗ 
gymnaſtik 


6.30 Leipzig 
8.00 Morgenſpruch, 


Wetter. Nörgle doch 
nicht dauernd. Ein 
Zwiegeſpräch v. Georg 
Nixdorf ; 
8.30 Königsberg 
9.30 Wetter, Sendepauſe 


10.00 Volksliedſingen 
11.30 Welter 


11.45 Gebt unſeren Bi- 
den mehr Kalk: Dr. 
Martin Leibrandt 


12.00 Konzert 

13.00 —13.15 Nachrichten 
14.00 Mittagsberichte 
14.10 Wien 

15.00 Sendepauſe 


16.00 Walzertakt — Pa- 


radeſchritt. Blasmuſik 
de Gaum utifauges 
Schleſien. Leitung: 


Fred Humpert 


17.00—17.10 Fördert die 
Begabten! Georg 
Ebersbach 


18.00 Der Taten Rubm 
tit un vergänglich 
(Buchbeſprechung) 


18.20 . 5 Geſamtheit hat 
den Nutzen. Zur Ver⸗ 
ordnung zur Förde⸗ 
rung der Landbevölke⸗ 
rung vom 7. Juli 1988: 
Karl Eugelke 


18.35 Leben und Arbeit. 
Dr. Karl Seifert 


19.00 Eine kleine Abend⸗ 
mut, Es ſpielt die 
Tanskapelle des Reihs- 
ſenders Breslau. Lei⸗ 
tung: Walter Günther 


20.00 Kurzbericht 
Tage 


20.10 Konzert d. Großen 
Orcheſters, Leitung: 
Eruſt Prade, 1. Mit- 
norwegiſche Romanze, 
von E. Grieg. 2. Pek 
leas und Meliſande, 
Suite von J. Sibelius. 
Am Schloßtor — Meli- 
jande — Am Meer — 


vom 


Am Wunderborn im 
Park — Die drei blin⸗ 
den Schweſtern 


Paſtorale — Meliſande 
am Rocken — Zwiſchen⸗ 
aktsmuſik — Meliſan⸗ 
des Tod. 3. Sinfonie 
Nr. J in f⸗moll, von 
P. Tſchaikowsky 


21.10— 21.20 Schwärmerei 
und Leidenſchaft. Eine 
Epiſode aus Tſchai⸗ 
kowfkys Leben, erzählt 
von Joſef. Wittkowski 


22.00 Nachrichten 


22.15 Aus 
geſchehen 


dent 


Zeit⸗ 


22.30—24.00 Stuttgart 


6.00 Morgenſpruch 


6.30 Gymnaſtit 
Leipzig 


7.00 Nachrichten 

8.00 Zeit 

8.05 Wetter 

8.10 Gymnaſtik 

8.30 Froher Klang zur 
Wertpauſe 


9.40 Kleine Ratſchläge 
für Küche und Haus 


10.00 Schulfunk. Volks⸗ 
liedſingen 


10.30 Sendepauſe 

11.45 Ruf ins Land 

12.00 München 

13.00 Nachrichten 

13.15 München 

14.00 Nachrichten 

14.10 Komponiſten der 
Gegenwart unterhalten 

uns. Heute: Nico 

Doſtal (Induſtrie⸗ und 
Eigenaufnahmen) 
15.00 Für unſere in- 


der. Wir lernen heute 
lauter Kunſtſtücke mit 


Zahlen. Eine fröhliche 
Spielſtunde mit der 
Plapperlieſe 


15.30 Sendepauſe 


16.00 Konzert 

Trierer Unterhalt.⸗ 
Orcheſter unter Leitg. 
von Kapellmeiſt. Hans 
Schuſter 

1. Neue deutſche Un⸗ 
terhaltungsmuſik. Ein⸗ 
lage: „Wie Sampit 
um ein Haar lebendig 
begraben worden wäx“ 
von Jakob Kneip. 
2. Tanz⸗ und Unter⸗ 
haltungsmuſik 


a 2 85 8 und 

Aktuelle 

Nachrichte e 2. Geim- 

pan wird geſchlützt. 

Lohnt ſich die Voll⸗ 
N 


18. = a Feier⸗ 
bend. „Wenn er und 
wenn ſie“, Oder wenn 
zwei dasſelbe tun! 
Manuſkript: e 
ebner., Spielleitung: 
atrtëetmg Diekmann 


19.15 Tagesſpfegel 


19. Ki ee fröhliche Lani- 
r. (Anduitrier u. 
E Aufnahmen) 


20.00 Nachrichten 


20.15 Unter ſingendes 
kliugendes Frankſurt. 
Gertrud Callam (An: 
Heigl r L 


rcheſter 
ſenders FrankfurkiLei⸗ 
: Curt Morttz), 
Kleine Orcheſter 
d. Reichsſenders Franf- 
furt (Leitung: Franz 
Hauck), der Chor des 
Reichsfenders Frank⸗ 
furt (Einſtudierung: 
Günther Bruchhaus) 


22.00 Nachrichten 

22.10 Wetter 

22.15 Unſere Kolonien. 
Koloniſierung einſt u. 
jetzt 

22.30 Stuttgart 


24. 1 00 Konzert 
Siehe Königsberg) 


6.00 Wetter 
6.05 Von Hof u. Feld 
6.15 Leibesübungen! 


6.30 Zum fröhlichen Be⸗ 
ginn! Unſere Morgen- 
mut" 

7.00—7.15 Nachrichten 


8.00 Wetter — Haushalt 
und Familie 


8.20—10 Sendepauſe 
10.00 Volksliedſingen! 


e 30. So Al elf und 
Zë Kieler Orcheſter⸗ 
Wipe 


Leitung: 
Hans Döring 


12.00 Muſik zur Werf- 
panje e 

13.00 Wetter 

13.05 Umſchau am Mittag 


13.15 München 
14.00 Nachrichten 


1415, Prufikatiiche Kurz⸗ 


15.25 Tänzeriſche Klänge. 
E Schallplatt, 
und Schallaufnabmen 
des Deutſchen Rund⸗ 
funks 


16.00, Muſit Ge: Kaffee- 
Did. Die 3 Rulauds, 
Sie Beckmann (am 
Flügel) und die Unter: 
E des 

eichsſend. Hamburg. 
Leit.: Jan Hoffmann 


17.15 Bunte Stunde. An 
was man alles denken 
muß! ge Kapitel von 
nicht bedacht. Zwiſchen⸗ 
fällen 


18.00 nen 
an Jugend, Worte und 
Gedanken Goethes zum 
Ideal der Bildung und 
Erziehung 


18.30 Großkonzert der 
Wehrma . Winters 1 
bilfswerk. Muſikkorps 

des Täger⸗Batl Gys- 

lar (Stäbsmuſikmeiſter 


bildet ſich 


6.00 Morgenlied, Wetter 
6.10 Knie — e — beugt! 


6.30 Freut euch des Le⸗ 
bens! (Induſtxrieſchall⸗ 
platten u. Aufnahmen 
des Deutſchen "Humpe 
funks) 


6.55 Morgenlied 

7.00 Nachrichten 

7.10 Leipzig 

8.00 Wetter 

8.10 Frauenturnen 

8.30 Königsberg 

9.30 Was bedeuten Pflicht⸗ 

Hauswirtſchaftl. 

bauswirt⸗ 

Lehre für 

weibl. Nach⸗ 
wuchs? 

9.45 Nachrichten 

10.00 München 

10.30 Sendepauſe 

11.45 Die Gemeinde⸗ 


ſchweſter in der Zort, 
gemeinſcha 


11.55 Wetter 
12.00 Konzert 
13.00 Nachrichten 


13.15 Fortſetz. des Kon⸗ 
zertes 


14.00 Nachrichten 


14.10 Meas aus Köln 
am? 


15.00 Das gute Buch. 

Erwin Guido Kolben⸗ 

ever: Das gottgelobte 
Y 


15.15 So'n lütten Schuß 
Humor un Muſik 


Richard Hewers), Peu⸗ 15,45 Das Recht des Mi- 
ſiktorps des N egt.] tags 

17 (bermut neiſter 

Braaß), Mutt prys d. 16. an ER, Darin! 
Inf.⸗Regt, 12 (Stabs⸗ 17.10: Der Er 


Met dr de gonea ) 
D 

Neal 10 e 
nen E £orps 


egerborites 
reel Neu⸗ 
ET Ke 
Stabsmujitmeifter Rid. 
Hewers. (Aus der 
ae Halle zu Gos⸗ 


19. 30 Wetter 


9.40 „Der Vampyr“ 
ee e Dver von 
Semi Mariner. 
mg, von. Wilhelm 
Aug u sohlhrück. Mu⸗ 
ſikaliſ un textlich 
neu eingerichtet von 
Hans Pfitzner. Muſi⸗ 
kaliſche Roeder; Jo⸗ 
lung: Wige 085 ge 
eitung: Gigel Kruttge 
Funk ele er Runde 
funkchor u. das große 
Orcheſter des Reichs⸗ 
ſenders Hamburg 


20.40 Nachrichten 
22.00 Nachrichten 
22.20 Mann an der Fahne. 


adler. Haus 
König oder Bu 


18.00 Jugend im Dienſt. 
EE aus ihrer 


RE 


18.20 laviermnfif, Ef: 
liit: Karl Delfeit. 1. 
Klapierſonake ampli 
(K. V. 310), von W. A. 
Mozart. 2. Aus meinem 
Tagebuch, op. 82, von 

Reger 


18,50 Denken 
daran? 


Sie noch 


19.00 Die WSW. ⸗Stunde 
20.00 Nachrichten 


20.10 Zum 100. Geburts⸗ 
tag von Georges Bizet 
„Carmen“, Oper in 
1 Akten nach der No⸗ 
velfe von Proſper Prè- 
rimee, in Mui ik geſetzt 
von Georges Bizet, in 
der O riginalfaſſung der 
Uraufführung d. Opéra 


i o Comiaue am 3. März 
Kameraden erzählen 1875. Muſikaliſche Lei⸗ 
von Dr. Ley. Zentral- tung; Generalmuſik⸗ 
verlag der NS Del direktor Rudolf Schuls⸗ 

2 á "e el Dornburg. Spielleit.: 
Franz Eher Nachf.,] Werner Vielhaber 
München. (Aufnahme 
v. Deutſchlandſender) 22.00—22.10 Nachrichten 

22.35—24.00 Stuttgart 122.30—24.00 Stuttgart 


Re 
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6.00 Berlin 

6.10 Berlin 

6.30 Frühkonzert 
7.00 —7.10 Nachrichten 
8.00 Berlin 

8.20 Kleine Muſik 
8.90 Königsberg 

9.30 Sendepauſe 
10.00 Berlin 

10.30 Wetter 


10.45 Sendepauſe 
11.35 Heute von 
Jahren 


11.40 Kleine Chronik des 
Alltaas 


11.55 Zeit und Wetter 


12.00 Muſik für die 
Arbeitspauſe. Dazw. 


13.00—13.15 Nachrichten 
13.15 München 


a Rede DS VI, 
AH, ët en 
und Aufnahmen des 
Deutſchen Rundfunks) 


15.15 Rückſichtslofe Muto- 
fahrerin, Käthe Krohn. 
Qeit: Joachim Stein⸗ 
metz 


15.30 Männer unterm 
Spaten. Buchhericht 
von Walter Säuberlich 


15.50 Berlin 


16.00 Konzert, Soliſten: 
Betty Merglex (Mezzo⸗ 
fopran), Fritz Plato 
(Klaxinettel. Es fyielt 
ma eng: Cari Areia: 

eitung: Curt Kretzſch⸗ 
mar. Dazwiſchen 


17.00 17.10 Wetter 


18.00 Die Techniſche 
GauwocheSachſen 1938, 
Gauamtsleiter Gott- 
bard Böttger 


18.15 e KA 
GE 


5 klein. 28 

an een wël 

ch, im Maien 

1 H Wenn du au 

den Blumen ae, 
Shat 


c) In dem 
meiner Locken. 3. Yo: 
fef v. Eichendorff: a) 
Nachtzauber. H) Ber- 
die Liebe, c) 
Zigennerin. Furz 
Six er (NM). Hans 
Gulden (Klavier) 


18.45 Schenken bringt 
Freude 


19.00 Carl Loeme. 
Meiſter e Ballade. 
Eine Hörfolge von 
feinem Leben und 
feiner Mut von Dr. 
Rolf Händler. Lei⸗ 
tung: Kaſimir Paris 


19.50 Umſchau am Abend 
20.00 Nachrichten 


20.10 Das intereſſiert 
auch dich! (ſ. Danzig) 


22.00 Nachrichten 
22.30 Stuttgart 
24.00—3.00 Frankfurt 


6.00 Wetter, 
gymnaſtik 


6.30 Leipzig 
7.00 Leipzig 


8.00 Morgenſpruch 


8.05 Engliſch für die 
Unterſtufe 


8.30 Königsberg 

9.30 Sendepauſe 
10.00 Volksliedſingen 
10.30 Sendepauſe 


11.00 Eb's zwölf Uhr 
ſchlägt (Bauernſtunde) 


12.00 Konzert (f. Königs⸗ 
berg) 


Morgen⸗ 


Dee 13. 00—43. 15 
Nachrichten 


14.00 Nachrichten 
14.15 Wien 


15,00 Fröhlich⸗bunte Kin⸗ 
derſtunde. Rühezabl, 
der Herr des Rieſen⸗ 
1 Ein Märchen⸗ 
piel nach einer alten 


Sage, bearbeitet von 
e Reinert, ge- 
von ` Wieren 


indern 
15.30 Sendepauſe 


16.00 Mujit (J. Danzig) 


teen 1 0017.10 
Zeit — Wetter 


18.00 EE Hang 
Herbert Fiedler er? 
aus „Kamerad, balt 
aus!“ v. Franz Buchner 


18.20 Ludwig Spohr, der 
exſte deutſche Roman⸗ 
tiker: 1. Grand-Dup in 
E-Dur ir Geige und 
Klavier, 2. Quintett in 
c-moll GC Bläſer und 
Klavier. Elifabeth 

Biſcho 1 t 


Prealer 
ammert 
Bn 


19.05 Zeitfunkbericht 


19.20 Konzert des Rund- 
ege, gung: 


— af efeld d. 
Vogel (Baß). 1. Drei 
Balladen, von orl 
vewe: ` Heinrich der 
Nele — 8 der 
Reimer Odins 
Meeresritt. 2. Erſter 


und zweiter Satz aus 
der Roma ⸗Suite, von 
G. Bizet (Aufnahme), 


20.00 Nachrichten 


20.10 Ginditta. Muſi⸗ 
kaliſche Komödie in 
fünf Wie v. Franz 
Lehär. Spiellei tung: 


Gri Mülkler- Abremz= 20. 


Muſikal, Leis 


6.00 genein 
6.30 Leipzig 
6.50 Volk und Land 


7.10 Loth u. friſch a 
Fri Stiſch. WON.. 
SEN (Ins 


önitrie- Schallplatten, u. 
gen Aufnahmen des 
Reich 5 


für 


12 00 München 

13.00 Nachrichten 

13.15 München 

14.00 Nachrichten 

4.10 Löln 

5.00 Tante Käthe erzählt 
Mär Bandes 


6.60 


—— 


—— 
v 
= 
Gi 
Eë 
ka? 
9 8802 


adi? von 
Eon. Kaſper. Fränzi 
Millkadt, SE Fred 
Nüffer, Zither. 1. Ouy. 
„Der Sraeunerbaron, > 
von Joh. Strau 2. 
ES SC e Spite. 
„Auf großer Fab 

von. Fred Raymond. 
3. Einer wird En, 
aus „Der Zarewitſch“ 
von Franz Sebar, 
Intermezzo aus der 


von Eduard 
Künneke. 5. Ich ſchenk 
mein Hers, aus „Die 
Dubarrp“, von Mil⸗ 
löcker⸗Mackeben. 
Melodien gus der Opf. 
er Ja TE Krieg“, 
von Joh. Strauß. 7. 
Warum Dait du mich 
wachgeküßt, aus „Fri⸗ 
von Frans 
GE 8. Nordiiche 
Mädchen, SEN von 
Carl Robrecht. 9. a) 
Herbitblätter, Bas 
Schiffel, b Nee 
Edwin Schiffel. 
Faſterarſch. von Ebi. 


aſpe 
17. 00 als Einlage Was 
bringen die er 
Wo Ra ten? 
177 * unt (Fortſetzg.). 
Wah ung, fertig, 
1081 Galopp, von Jo 
1 12. Am Kamin 
Weſtminſter, von 
Fr. Hippmann. 13. g) 
Herggeiſter. von W. 
Hintermever, b) Bra⸗ 
vouritüd, von 
Hintermeyer. 14. Sael 
menliedchen, von 
Micheli. 15. gebe 
rau etwas 
Zärtlichkeit, Tango, v. 
e Schmidſeder. 
17.45 Bücher für den 
Ee ich Drei 
lothringiſche Romane. 
M. Mungengſt: 
Ebriſtovb Gardar, Die 
albſchweſter, Der 
Lavaller. Manufkeipt: 
Dr, Harald Krieger. 
18.30 Kathrein ſtellt 
Trommeln und Pfeifen 
ein Pfälzer Bauern⸗ 
muſik, geſpielt von der 
Richard 
S Münch 
udwig Hartmann, 
Mälzer Mundart 
18.00, Ruf der Heimat. 
And dem Schaffen von 
Ruppert Rupp 
20.00 Bie chten 
Die bunte Platte. 
Ein kleines Kabarett 


erg. 
tung: Arnold Lange⸗] mit Induſtrie⸗Schall⸗ 
feld. Es ſpielt das latten und eigenen 
Rundfunkorcheſter. Es Betten, des Reichs⸗ 
802 (8 aneh un Krämer A Sé 
or (Au me EEN 
Z ſieget Weiberliſtn A Zwei 
1 iral urs⸗ 


22.30 Nachrichten 


22.50—24.00 Stuttgart 


22.00 Nachrichten, Grenz⸗ 


i echo. d 
22.30—24.00 Stuttgart 


6.00 Morgenlied. 
richten 


6.15 Gymnaſtik. 

6.30 Leipzig 

8.00 Gymnaſtik 

8.30 Königsberg 

9.20 Für Dich daheim 
9.30 Sendepauſe 

10.00 Volksliedſingen 
10.30 Sendepauſe 
11.30 Volksmuſik. Wetter 
12.00 München 

13.00 Nachrichten 


13.15 München 
14.00 Muſik na 


Nach- 


Tiſch 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 


6.00 zn 

6.10 Turnen 

6.30 Leipzig 

Leipzig 

Leipzig 

Marktbericht 

8.30 Königsberg 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Winden 

11:00 Für Sade Land 
5 ür Stadt u. Lan 

He ünden 

00 Nachrichten 

15. 15 Konzert. Das Un⸗ 
terhaltungsorcheſter d. 
Reichsſenders Wien. 
eitung: Rud. Pehm 

11. 90 Nachrichten 
4.10 Muſik zum Nach⸗ 
äi „(ehe Danzig) 

15.00 Q go kalnachrichten 

1200 Die Geſchichte vom 
dicken, fetten Pfanne 

Märchenſpiel 


PNAN 
win 


— 


kuchen. 


von Otto Wollmann. 

15.00 Sendepaufe Mut: Wilbelm Civel- 

16,00 Konzert. Das kleine] dauer. Spielleitung: 
ill Bus) SC 0 pret Demmel 

aug fi 5 

(enor). 12 är ee EE 


Suite, v. J. IWANOW. 
Z Sinbulied, v. Rimsky⸗ 
Korſſakow. 3. Elegie, 
Maſſenet. 4. 
Liebestraum, von W. 
Bochmann. 5. Vier 
indiſche Liebeslieder, v 


Woodforde⸗Finden. 6 17. 


Reihsieuders Wien. 
Qeit: Hans Eichinger 
17.00 Ferne Welten. Aus 
dem, Buche „Mit dem 
Ruckſack nach Budin 
von Kurt Faber, Es 
ſyricht: Karl Heilinger 
10 Konzert. Das 


Spaziergang v. Hans 

rcheſter de 5 ES 
Häufer. 7. Wenn zwei SE er Rede 
funden in Liebe fich ge⸗ 


unden, von W. Jager. 
8 Mein Heim, mein 
Paradies, von H. Löhr. 
Ee von C. 
Ho recht, 10. Tanzende 
Herzen, Konzertwalzer 
von Willy Czernit 
17.00 Konzert. Es ſpielt 
das Sinfonie- u. Kur⸗ 
orcheſter Baden⸗Baden 
unter Leitung von 
Kapellmeiſter Aßmus 
18.00 Aus Zeit u. Leben 
19.00 Mit dem Koffer 
um die Welt. Eine 
heitere Plauderei von 
Rudolf Schmitthenner 
20.00 Nachrichten 
20.15 Frankfurt 
22.00 Nachrichten 


22,30 Volks⸗ und Unter⸗ 
haltungsmuſik (tebe 
Königsberg) 

24.00 —2.00 Frankfurt 


Ein „Früchtchen“. 
Am Freitag (17.40 Uhr 


lieft ettor Auguft 
Porath feine aus 
derei „Ein ſauber as 

AE en“ (tragi⸗ 


D 
omiſche Lebensgeſchichte 
in Redensarten). 

Unſere Mutterſprache 
enthält eine ungeheure 
ülle von Redensarten, 

as kommt uns bei 
ihrem Gebrauch häufig 
gar nicht mehr zum Bes 
wußtſein. Da will der 
eine den andern gebörig 
„aufs orn nehmen! 
und ihm allerlei „weis⸗ 
machen“. Der andere iſt 
auch „nicht von Pappe“, 
„dreht den Spieß“ um 
und fragt den Gegner, 
ob er „vielleicht Tinte ar 


trunken“ habe. Der 
zunächſt „platt“. will 
aber nicht das „Haſen⸗ 


anier ergreifen“, ſon⸗ 
ern macht ſich nur lang⸗ 
am „aus dem Staube“, 
er „c befriedigt, daß 
er „nicht den kürzeren 
gezogen“ hat. 

Die eu, Sen 
dung will den 
Bilderrei tum “unferer 
Surade hinweiſen und 
dadurch anregen, der 
Gune ehung der vielen 
een Ausdrücke nach⸗ 
zugeben. 


Heinz Sandauer 
18.00 Die Fregatte No⸗ 
vara im Taifun. Eine 
Erinnerung an die 
erſte öſterreichiſcheWelt⸗ 
umſeglung vor 80 Yab- 
ren. Ing, Peter Han⸗ 
dei-Maszetti 
18.15 Sonaten für Vio⸗ 
line u. Klavier. Hein⸗ 
rich Lorentz (Violine). 
Roland Rauvenſtrauch 
(Klavier). 1. Sonate 
für Violine und Kla⸗ 
Dier d-moll, von Jean 
e Senallié: l. 
Preludio: Adagio — 
II. Allemanda: Con 
ſpirito — III. Adagio 
— IV. Giane. 2. So⸗ 
nate für Violine und 
Klavier F⸗Dur, von 
Wolfgang Amadeus 
Mozart (. B. 970): 
J. Allegro — I. Ans 
dante — III. Rondo: 
Allegretto grazioſo 
SE Große Künſtler. 
Michael Pacher 
der Altar von St. 
Wolfgang. Von Erich 
Fandarebe. Leitung: 
Artur Duniecki 
19.00 Frößliche Muſik 
Geſchwiſter Winkler 
(Geſangſ. Zitherduo 
Kurz⸗ Gmeiner. Vor⸗ 
arlberger Handharmo⸗ 
nifaordetter. Zeitung: 
1 0 ale Umſch 
nelle Umſchau 
9.00 Nachrichten 
20.10 Was gibt es zu 
ſehen und zu hören? 
Mit dem Mikrophon 


in d. Thegtern Wiens. 
Es e Eldon 
. Karl Wimmer. 


21.00 tte anien Geiſter 
Sue und Spannende 
Tirol. Geiſtergeſchichten 
EI Kamerad, wo biſt 
du? 
22.00 Nachrichten 
22.15 Vom JPA Berlin: 
as der flämiſchen 
in Antwerpen: 
d Chenier Mmi. 
und Akt). Muſi⸗ 
Bleck Drama mit 
geſchichtlichem , Hinter- 
vunde in vier Bil- 
ernt Von L. Mica. 
Muſik von Humbert 
Län Für die 
deutſche Bine bearb. 
von Max Lalbeck. Das 
Entemble der flämiſch. 
Oper in Antwerpen. 
Leitg.: Hendrik Diels 


23.20 —24.00 Stuttgart 


19 
EN 


KURZWELLEN- 
SENDER 
6.10 Muſik für alle 
7.15 Muſik für alle 


8 n 
RS ik die Welt 
9.30 Trio für zwei 


Geigen und E 
von Wolfgan von 
Bartels. Lilli KE 
mann, Käte Cam 
9 e Hampe 

9.45 Kleine TE ang 


10. — Goethelieder aus 


Jahrhunde 
855 11 Wes 


Ba 
al Kr 18 Gulden, 


Jägers 
a SH elter: Nähe 
des Geliebten. Schu⸗ 
bert: An 
Kronos. 
rot mit Tränen aß. 
olf: Dex RNatten⸗ 
Birger & KEE Wei von 
1 


d. Deu 0 Eine 
volkstümliche Scha 
platteniendung 


12.00 Unterhaltungs⸗ 
konzert 
ar Unterhaltungs 


onzert (Fortſetzung) 


14.15 Wir leſen vor 
14.30 Deutſches 


Volk 
und — Aecker und 


Schlot 


15.30 Kleines ABC der 


roßen Heimat. Bu 

tabe B 8 

16.00 Neue deutſche Un⸗ 
terhaltungsmuſi 


2: Mune zum Feier⸗ 


ab 


1705 7 dem Wiſſen⸗ 


f ftsleben der dent- 
en Oſtmark. nr 
Entwicklung der Afaa 
demien in Oeſterreich 


17.30 Neue Klavier⸗ 


muit, Präludien aber 
„BA C8“ nd 
„mprefionen ER gil 

er m. Flügel: 
Der Kömvoniſt 


17.50 Muſik zum Feier⸗ 
abend II 

18.15 Kleines 
ABC 

19.00 Konzert der Wehr⸗ 
macht 

20.30 Das 


deutſches 


letzte Lied. 
Hörfpiel aus den Tros 
pen v. Werner Illing 


e Unterhaltungs: 
23.00 Pai dem Wiſſen⸗ 


e aftsleben der deut⸗ 
hen Oſtmark. Die 
Entwicklung der Aka⸗ 
demien in Oeſterreich 


23.15 5 für Cem- 
bei Str 


eichgar⸗ 
ell don Re Chris 
ſtian Bach und Wolfe 
gang Amadeus Mo⸗ 
zart. Helma Elsner 
u. das Lutz⸗Quartett 
0.15 Unterhaliunas: 
fonzer: 
0.45 8 aus 
drei Jahrhunderten. 
Es ſingt Kee 
Dertel Am 
Neige Sans Sure 


ardt: 

Dëse, Zelter: Nabe 
des Geliebten. Sch: 

bert: An Schwager 
Kronos. Wer ‚nie ſein 
Brot mit Tränen aß. 
Wolf: Dex Raitens 
fänger. Nachklang von 

mar Schoe 

1.30 Bolipfanſſch.s "ung 
von Joſé Velesquo, 
Maidana und Adrian 
Patino. Es ſpielt das 


E SE m 
neuer Le von 
V GEN DG 


2.80 Kleines deutſches 
ABC 
3.15 Soldatenanekdoten 


Sé gie Wehrmacht tr 


27 


U DONNERSTAG 24. NOVEMBER 1938 


AUSLAND 


BELGIEN 
BRÜSSEL I (Französische 
Ansage) 


55 Konze 
15—20. 00 Bunte Muſik 
20. 1520.30 Alte Tänze 
100. 00 802 
00—23.00 Sale 
25 SEN 00 Wunſch⸗ 
Schallplatten 


BRÜSSEL II 
Ansage) 


(Flämische 


18.00 E 
19.: 


As: 
Schally pan 


DANEMARK 


KOPENHAGEN-KALUND- 
BORG 


12.00 Konzert 

14.30 Bunte Muſik 

17.50 Shalyto ten 

20.10-22.00 Dën. Muſik. 
1: Bern: Duvert. 
„rſa“. 2. Gade: Sins 
27 50 Nr. 7, F-Dur, 
Werk 45, 3. Henri⸗ 
gues: König Volmer, 
ſinfoniſche Legende. 4 


Nielſen: Konzert für 
Klarinette und Dr 
1 Riiſager: 


Pa 
22. 10 Mandolinenkonzert 
23.10—0.30 Tausmuſik 


ENGLAND 


NATIONAL-PROGRAMM 
(Droitwich) — LONDON- 
NATIONAL 


12.45 Konzert an 
Klavieren 


13.25 Kammermuſik 


14.00 Tauzmuſik auf 
Schallplatten 


14.20 Quintettkonzert 
16.15 Bunte Muſik 
19.40 Konzert 
20,30—21.30 Fliegerabend 


zwei 


Soliſten Chor und 
Orcheſter) 
22.25—23.00 Leichte Muſik 


auf Schallplatten 

23.20 Kammermuſik. 1. 
RE Trio. Wert 

Nr. 99 (Violine, Cello. 

Siet. 2. Gooßens: 
Ein Ort XG muſi⸗ 
kaliſche Bild 

0.15 Tangnuſtk 1 
Bobby Howell) 
0.30—1.00 Tauzmuſik 
(Schallplatten) 


Anzeigen- 
Auskünfte 


durch den Verlag: 


Königsberg (Pr) 
Theaterftr. 11/12 


LONDON-REGIONAL 


12.00 Orcheſterkonzert 
13.00 Kinborgel 

12 20 Bunte Muſik 

19.00— 20.00 8 
zwei Muſikalſpiele) 
1.15—21.30 Klavierſoli 

= 15 32 Unterhaltung 
2.30—23.00 Violinſoli 
1. Ce A Concer- 
ino. 2. Ravel: Tii⸗ 
gane. 3. Groping: 


R sën, oe 

Loß und fein Ord 

24. ‚00 Tanzmuſik Kapelle 
obby Howe 40 

0. 30. 50 Schallplatten 


ESTLAND 


REVAL-Tallinn (Sender 
Türl) 


16.00 Schallplatten 
16.30 98 (Schalt 


platte 
18.10 9 ur a.d. „Harju⸗ 
Café“. Chantrie: Sere⸗ 
nade. Verdi: Fra⸗ 
gmenta aus der Oper 
„Rigoletto“. Fibich: 
Poème, Knümann: 
Rumäniſche Weiſe. 
19.00 Achtung! Es be⸗ 
ginnt das Konzert der 
Comedian Sarir Us 
die? (Schallpl.) 
20,15 Klaſſiſche Mut. 
Funkorch. Leitung: P. 
Niaula. Cimaxoſa: 
Ouvertüre zur Oper 
„Die ebeime Ehe“. 
Pergoleſt: Adagio. Mo- 
H Menuett D-Dur, 
Roncalli = Nespiabi: 
Bailscaelia. Beethoven: 
Rondo BRAUN: 
Sternnacht. Schubert: 
Deutide Tänze 
21.10-22.00 Kompoſitio⸗ 
nen von Tſchaikowfky. 
unkorch. Leitung: P. 
Nigula. 1 und 
Fuge. Walzer 
Ballett „Die 1 
8 2 e 


FINNLAND 


HELSINKI — LAHTI 


16.00 (nur Lahti) Ce 
platten. Apollonio: 
Siciliana (Barnabas 
von Geczy und fein 
Orcheſter). Dvorgk: 
Humoreit (Das Mei⸗ 
ſterſextett). Kreisler: 
Liebesleid (Comedian 
Harmoniſts). Noſhi⸗ 
tomo: Japaniſcher La- 
ternentanz (Marek 
1 und ſein SE 

SE Little Old 
Se" Mills 


Hit: 
us Budapeſt 


Weneskoski, 
Dee ele 
8 A. E Lahti) Chor- 


1803“ Mur Lahti) Unter⸗ 
haltungsmuſik 

19,40 (nur Lahti) Trio 
Linko⸗Cronvall⸗Selin. 
Beethoven Trio B⸗dur 
Werk 97: Allegro mo⸗ 
derato, Scherzo⸗Allegro, 
Andante cantabile, ma 
pero con moto, Allegro 
moderato⸗Preſto 

20.10 3 Walzer⸗ 
muſik. Funkorcheſter, 
Dirigent Erffi Linko. 
Dubn: unge Mädchen 
— alter, Wei 
Nakukfünger. Linde⸗ 
mann: Die Elfe tanzt. 


Kliment: : 
Wiener Waldes. Eilers: 
Wiener Märchen 
21.10 (nur Lahti) Schall⸗ 
GE Konzertmuſik, 
a. Brahms: Sin- 
ſonie Nr. 1 c-moll 
(Londons Philharmo⸗ 
niſches Orcheſter, Dir. 
Felix Weingartner) 
22.15— 23.00 (nur Lahti) 
Unterhaltungsmuſik 


FRANKREICH 


STRASSBURG 


19.30-20.00 Ein Kirchen⸗ 
1 (mit Orgelſpiel) 

20.3021. 17 SES 

21.10 Konz 

21.30 Sirma (euti 

22.3 20.23.20 Leichte Mate 


PARIS P. T. T. 
18.35 Klapiermuſik 


i 
. — 48 Eine unf- 
Ge ntaf 
bi Dy Theater- 
endur 
23.45 Schauplatten 


RADIO PARIS 
POSTE NATIONAL 


16.45 Theaterſendung 
18.05 Kammermuſik 
19.15 A 


9.30 Gef 
1 ep 20. 0 Bunte Muſik 
1. 5 


DE 
d Sinfoniſches Kon⸗ 
1. Le Flem: 
2. Gaubert: 
Diverzigement über 
einen Choral für éi? 
vier und Orcheſter. 3. 
Gagnebin: Der heilige 
. von Aſſiſi. 
23.30-23.45 Schallplatten 
24.00—0.15 Schallplatten 


1 
2 
2 
2 


TOULOUSE-PYR 


19.00 0—19 30 tone Muſik 
20.15—20.30 Geſang 
21.00—2 Aus Lille: 


Bunter Abend 


HOLLAND 


HILVERSUM I 
(Nachdruck verboten!) 


12.55 Rue u. Schall 


Ee 

d 0 Sthalfolatten 

5 Schallplatten 

10 Schallplatten 

- rgelmuſik 

5 Schallplatten 

.55 es 
00-22 A0 Oraelinufi£ 

410—23.25 Leichte Muſik 
0 Forti. des Konzerts 
0.20 —0.30 Schallplatten 


tl 
SS Eet 
EE 87 


HILVERSUM II 
12.00 Konzert des Funt- 


orch 
13. 40 Schallplattenkonz. 
13.40 Unter A 
(Das leichte Funkorch.) 
14.25 Schallplattenkonz. 
15.10 1 wo ſingt. 
a der Orgel: Pierre 


GER GT dee? konz. 
Sal geen von 


= 

19.45 Wir bitten z. Tanz. 
Das Funktanzorcheſter 
21.00 Symphoniſch. Kon⸗ 
zert. Uebertragung 
aus dem Konzerthaus, 
Amſterdam Das Or⸗ 
cheſter des Konzerk⸗ 
baufes Bar Leitung 
von Pro r. Willem 
Mengelberg. 1. Gere- 
nade, Reger. 2. Er 

A ret Bad 
E latens MÉI 


Sauber des 123.15 


challplattenkonz. 16.35 Schallplatten 
23. 2 3 Mebertran, a, 10 33 Bojen aut. 
Cabaret⸗Daneing He 5 n Schallol. 
Ando den Haag. Joe 17.00 Sch Opern⸗ 


Andy u. fein Orcheſt. 


ITAL 


ROM I — BOLOGNA 


13.15 Konzert 

17.15 Tanzmu a 

21.00-23.00 Sinfonie- 
konzert. 1. Händel: 
Concerto gxoſſo in C. 

: Antike 

Tanz. S 
Fantaſia 

4. Nach Anfage. 
Nat dem Konzert: 
Tanzmuſi 

23.15—23.55 Tanzmuſik 


MAILAND — ROM II 


Ku 
22. 10129. 00 99 Zeen 
23.15— 23.55 Tansmuſik 


LETTLAND 


RIGA — MADONA — 
GOLDINGEN (Kuldiga) 


16.20 Klavierſoli 


SÉ Blasmuſitkt u. Ge- 
ang 

E patientia des 
19.15 Scaliplatten 
20.10— 21.00. Aus Wer- 


ken eſtniſcher Kompo⸗ 
niſten: 1. Kapp: Dun. 


fi 
„Don Carlos“, P 
Eller: Sinfon. Szene 
8. ubin: Drei eſt⸗ 


T D 
niſche Tänze. 4. A 
Finale aus der Suite 
„Der Kinderfreund“. 
21.15— 22.00 Konzert: 
Borodin: Sinf. Nr. 2 
in h⸗moll 


LITAUEN 

KOWNO(Kaunas) — MEMEL 

(Klaipeda) 

12.15—12.35 Schallplatten 

14.30 (nur Memel) 
Schallplatten 

17.00 D Demei) 
Schallplatten 


17.30 Unterhaltung 
185 3 e 


Kon 
20.10 (pue “Tremen 
Schallplat 
20. a ee 
20. onzert 
21. 3 Schallplatten 
22.00—22.30 Tanzmuſik 


POLEN 

WARSCHAU — KATTO- 
WITZ — LEMBERG — 
POSEN — THORN — 
WILNA 


SL Nc 

.05 D 850 e 
tufi 

SA 


£ auf Sak 
(Kattowitz) om, 
0 (Lemberg) Schall⸗ 


en 
3 KE Snu, 


5 


SH „ V 


ivat 


muſik. 1. Verdi? Ouo. 
„N cht adnezar“. 
3. Mascaauf: 

amia ie 4. 
€ J Puccini: 
Hans ie rn 
Geſang. 7. Puccini: 
gea „Edgar“ 8. 


eſan 
18.00 E 
19.00—20.35 Unterhalt.- 
eh? Tansmuſik 
Aus Poſen: Hür- 


BCE 55 Kammer- 
RECH 1. Haydn: 
Molt Greg in d⸗ 
moll, Werk 76 Nr. 2. 
2. . Quar⸗ 
Gei 05 Gs-Dur, Werk 


2200 00 Dad. Konz. 
t 


22. re (Wilna) Schall⸗ 

22, KUCH 00 (Kattowitz) 
Konze it 

23. 0529.5 55 Polniſche 


Muſik. 1. Leſſel: Klg⸗ 
vierkongert m. Orcheſt. 
2. Geſana mit Orch. 


RUMÄNIEN 


RADIO BUKAREST — 
RADIO ROMANIA 


12; m E 

13.30 Fortſ. d. Mittags- 
1 05 es 

18.15 a von 


S 

19.35 E, Lieder 
20.15 Sinfoniekonzert d. 
Philbarmoniſch. Orche⸗ 
ſters. Dirigenk: George 
Derogar Uebertrag. 

thenäum 
22 oy 5 v. Schall⸗ 


[Königsberg ie 


SCHWEDEN 


STOCKHOLM — MOTALA 
HÖRBY 


12.05—12.30 Hawaiimuſik 

13.05 Unterbaltungsmufit 
(Folke Englunds Orch.) 

14.25 BEN 


15 Drei Ünterdalfungsmuft 
9 Wertheimers 


115 50 Echallplattenmuſit 
„Ein Phantaſie⸗ 

ball“ Potpourri von 

Waldimirs! Orcheſter. 
Dirigent: Sune Waldi⸗ 
mir, Texte von Jerico. 
21.45 Muſit von Nils 
Södermans Quartett 


elt 
22. Sie) 00 Mit Slari- 
nette und Viola. Ed⸗ 


vin Källham (Klari⸗ 
nette), Tage Broſtröm 
anb, Nilſſon (Viola): 


Paul Fuon: Diverti⸗ 
E 11 Klarinette 
2 Violinen; Baria- 
Hönen — Notturno — 
Exotiſches Intermezzo 
Ländler N 
Küllham, Tage 
ſtröm u. Nils ifon, 
2. Henri Wuille; Fan- 
kolie brillante (Edvin 


Källham). 3. Henri 
Vieuxtemps: Elegie. 
4. Claude Debuſſy: 


Träume. 5. T. Aki⸗ 
mento: Romanze (Tage 
Broſtröm) 


; [SCHWEIZ 


DEUTSCHE SENDER 
(Beromünster) 


12.0 lee entaliſch 
N Schallplaltenſe Je 

12. d E? = Lieblinge 
geltern und 


ute 
iegfeits und Lien bal 


des Ozeans (Schall⸗ 


vlatten) 
16.00 Schallplatten 
18.10 Schallplatten 
18.40 Ueber die Füße 
und deren Pflege. 
Vortrag von Prof. Dr. 
Eugen Matthias 
19.25 Schallplatten 
19.00 Schallplatten 
18. 5 Gaſtkonzert Rob. 
Mozart⸗ 
EEA 
2i 


23 Leichtes muſika⸗ 
liſches Programm 


Den Mer. 


ROMANISCHE SENDER 
(Sottens) 


12.40 Schallplatten 

17.00 Konzert 

18.30 Schallplatten 

19.00—19.30 Klavierſona⸗ 
ten von Beethoven 

20. 30 5 Muſik 
22.00 Funkbübne 

Tanzmuſik 

2 Schallplatten) 


UNGARN 


BUDAPEST 1 


Die Budapeſter Sende- 
geſellſchaft teilt uns mit: 


„Der ungariſche Rund⸗ 
funk hat aus programm- 
techniſchen Gründen für 
dieſe jetzt fällige Woche 
kein Vorprogramm per- 
ausgeben können.“ 


Die alte Truhe. 


Am Mittwoch (18 Uhr) 
kommt im Reichsſeuder 


duna „A u 
ELH 
be“, ein 8 
Schummerſtilndchen mit 
Wort, Lied und Muſik 
von Ruth Geede, 
ausgeführt von der 
Rundunkſpielſchax Kö⸗ 
nigsberg. einem Streich⸗ 
auintett und Sprechern. 
SE, Sendung. 
in junger Bauer 
bringt keng Braut auf 
den Hof der Eltern, auf 
dem ſie in kurzer Zeit 
die Raa Baneri i 
wird Mutter des 
jungen Bauern WI im 
Ausgedinge lebt. ij 
das junge 
durch Haus und Hof. 
Dabei finden fie au: dem 
Boden eine alte Truhe, 
die vergeſſen und nicht 
beachtet in einem Win⸗ 
kel ſteht. Zu ihrer 
roben Freude erkennt 
je Altſitzerin, daß es 
ihre Ausſteuertruhe ii 
er ſchwerer Eichenhol 
SES, den Te, ſchon einſt 
r Großmutter 
Aherliefert bekam. Nun 
wird die Truhe na 
unten gebracht. und 
unter den Händen der 
alten Frau entfalten fi 
ihre Schätze, längſt ver- 
Si ene ücher und 
riften, alte Trachten 
und ſelbſtgezogenes Lei⸗ 
nen, Dinge, die mit 
Leben auf dem Hof be- 
ſaßen. Und aus dieſen 
E Dingon ſteigt wies 
der das Leben au: und 
erzählt in der Pimper 
ſtunde alte Geſchichten 
von Kampf; — Sorge 
um den Hof, von froher 
Arbeit und luſtigen 
Feierabenden, von Sage, 
Lied um itte vergau⸗ 
gener Zeit. Es 11 
vor dem jungen Mä 
die Geſchichte des Hofes 
und ſie weiß, es ein 
utes oſtbares 
Erbe iſt, das ſie nun an⸗ 
tritt. und das fie zu er⸗ 
en bat, 


25. NOVEMBER 1938 


FREITAG [1] 


REICHSSENDER KONIGSBERG 


10 Frühturnen: Paul Sohn 
30 € Seh konzert. Es ſpielt das 
CT der V, Marines 
Art.⸗Abteilung Ser, Leit.: 
Muſikmeiſter Köni 
In der Pauſe: Nachrichten 

8.00 Andacht 

8.15 Gymnaſtik: Diplom⸗Gym⸗ 
naſtiklehrerin Minni Volze 

sag 30 Köln) Morgeumuſik. 

8 ſpielt das Unterhaltungs⸗ 

ee unter Leitung von 
Hermann Hageſted 
1. Vorſpiel zur A Dee 
„Reife aber allein“, von 
Keiper. 2. a) Ballerina, ſpan. 
Tanz von Fel gesch er; b) Eine 
kleine Dorfgeſchichte, von 
Bund. 3. Mel. aus „Früh⸗ 
lingsluft“, von J. Strauß⸗ 


Reiterer. 4. La Tarentine, 
von Winkler. 5. Türkiſcher 
Zapfenſtreich, von Volkmann. 
D. Bauernlieder⸗Walzer, von 
EE 7. Ständchen, von 
Schmidseder. 8. Plaudcreien, 
gon Gabriel-Maie. 

. von Ganne. a 
Adlon⸗Marſch, von Semar, 
9.80 Man nehme . 


Ver⸗ 
A Rund⸗ 
funkbericht 
10.45 Schaltpauſe 


11.00 (vom Deutſchlandſender) Reichssendung 
Festsitzung der Reichskulturkammer und 


der NS- Gemeinschaft „Kraft durch Freude“ 
im Deutschen Opernhaus Berlin 
Es sprechen: Reichsorganisationsleiter Dr. Ley — 


Reichsminister Dr Goebbels 


12.30 Mittagskonzert. Es ſpielt 
das kleine Orcheſter des 
Reichsſenders Saarbrücken 
unter Leitung von Edmund 
De 


eldiſche Feſtouvertüre, von 
Ko „Heinfels. 2. Hoffnungs⸗ 
ſtrahlen, Walzer von Lanner. 
8. Ungarfſche Nhapfodie, von 
cher. 4. Straußiana, von 
Borſchel 5 Eſardas, vor Kor⸗ 
mani ez, von Käufer. 
Einfach lachhaft, oe von 
Albert Bräu. 8. Alte Liebes⸗ 
Kë Foxtrott von 
rei 7 Walzer, 
e, g 
3 Blau ſind die Augen, 
Foxtrott v. Bachem. 12. Ga⸗ 
votte, von Perl. 13. SE, 
Tempo, Galopp von Löhr. 14. 
Huſarenwalzer, von Ganne, 
15. Habanera, v. Schmidseder. 
— Komm und tong mit mir, 
ortrott von Kaſper und 
zallenber: 17. Adlon⸗Marſch, 
Li Heinecke 


Cintas 13.00 Zeitangabe, 
Nachrichten des rahtloſen 
Dienſtes, Wetterdienſt, Pro⸗ 
grammvorſchau 


14.00 Nachrichten des Draht⸗ 
loſen Dienſtes 

14.10 Heute vor ... Jahren 
Gedenken an Männer und 


ate 
14.15 Lurzweil zum Nachtiſch 
14. 115 9 tE des Eil⸗ 


dienſtes 

15. 00 Gendevauſe 

15. E Wenn der Nebel feine 

eiben, dichten Schleier 

Ipanat .. . Eine beſinnliche 
u. Dranujkript: Ilſe 
Weſchollek 

16.00 Unterhaltungsmuſik 
von Induſtrie⸗Schallplatten 

17.40 „„Ein ſauberes Frücht⸗ 
chen“. Tragikomiſcher Lebens⸗ 
lauf in edensarten, von 
Auguſt Porath 

17.50 Die Suche nach dem un⸗ 
befanuien®pseiperidhteritätter. 
Die Flieger haben das Wort 

18.10 Or E E 
Richaxd Web: Kleine Toc- 
cata für Orgel. 12 e 
und Fuge D-moll, Werk 
Werner Hartung (Orgel) 


18.30 Ohm Willem 


von Ruth Geede 
18.50 Heimatdienſt 


L AND ESSEN 


Königsberg 

Königsberg s 

Zeitangabe, Wetterdienſt 

Königsbera 

Königsbera 

Königsberg 

0 Sendepauſe 
— (aus Leipzig) Land muß 
verſinken! Ein Hörſpiel um 
die BEN en eines Kraft⸗ 
werkes, von Gerhard Schöne⸗ 
mann 


10.30 Königsberg 


0.45 Königsberg 

1.00 Köntasbere 

SE Königsberg 

3.00 Königsberg 

4.00 Königsberg 

14.10 (aus bel Ach Bunte Mu⸗ 
RE Es ſpielt die Tanzkapelle 
des Reichsſenders Breslau, 
Leitung: Walter Güntber 

15.00 n 

15.15 Sendepa 

15.40 Rationaltosialiftiiche 
F Eliſabeth 
Strikel 

16.00 und nun klingt Danzig 

auf! Nachmittagskonzert aus⸗ 

geführt vom Danziger Lan⸗ 

desorcheſter unter Leitung v. 


1 
1 
1 
1 
1 


Curt Koſchnick. Soliſt: Bruno 


gel: Kurt Herbert. 1. 
Treue für Gare 
von Paul Stöckigt. 

Burſche, Duverlüre v. Janz 
v. Suppe. J. Hol zſchuhtanz 
aus „Zar u. me $ 
von Albert Lorbing. 
Iodien aus d. Oper, d, 
v. Guiſeppe Verdi. 5. R 
Ki ie, e Hen nan 2 
Sarophon-Sp 5 ein 
Ballettfuite, von Richartz. 8. 
opge ale von Oskar 
9, Zwei Lieder ohne 
Worte, von Fr. W. Ruſt. 10. 
Melodien aus der Operette 
aske in Blau“, von Fred 
Raymond. 11. Südlich der 
Go dë 172 gäsen, v. 
rn iſcher Saxonhon⸗ 
Soli. Mit frobem Sinn, 
Mach 90 P. A. Kletzki 


18.00 Leen es wird weiter aloj- 
ſier Dr. Bruno Gramſe 
Ga neue Abichnitte aus 
Oskar Jankes Büchern über 
Sprachdummheiten 


gi pao Saxophon. SS S 


18.20 Die Kunſt im Ordens- 


lande Preußen. I. Die Bau⸗ 
7 Ge beutichen 2 Ordens. 
r ther 
18.45 Im Schriit der Zeit 


19.05 Lieder und Tänze der Deutschen 
in Polen 
Manuſtript: Hans Eich. Das kleine Orcheſter und der Chor 
des Reichsſenders Königsberg, Leitung: Eugen Wilcken 


19.40 Der Zeit-Rundfunk berichtet 
20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 


20.10 Raus und gewonnen 


Leitung: Peter Arco. Die Tanzkapelle des Reichsſenders 
Königsberg (Erich Börſchel) 


22.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sport⸗ 
berichte 


22.20 Literaturgeschichte des deutschen Volkes 
von Josef Nadler 
beſprochen von Walter Hilpert 


22.35 (aus Dresden) 
Tanz und Unterhaltung 
mit Inge Veſten (Sopran), dem Chartofilax⸗Mandolinen⸗ 
Quartett und dem kleinen Dresdner Orcheſter, unter Leitung 
von Johannes Berthold 


24.00 3.00 Nachtmusik 
Es ſpielt: Das Stabsmuſikkorps im Luftgau⸗Kommando 1, 
es ſingt: der Soldatenchor der Flieger-Nachrichtenabteilung 
Ballieth, Leitung: Stabsmuſikmeiſter Bögelſack. Das Muſik⸗ 
korps der 5. Marine-Art.⸗Abt. Pillau, Leitung: Muſikmeiſter 
König. Die Schrammel⸗Gruppe Horſt⸗Konrad Müller und 


das Akkordeon⸗Quartett Erich Hübſch 


E R DANZIG 


19.00 Wanderung durch die Sternenwelt l 
IV. Studienrat Liebermann von der Städt. Sternwarte | 
ſpricht über die Welt der Fixſterne | 


19.20 Instrumentalsoli | 
von Schallplatten i 


20.00 Königsberg 


20.10 Festkonzert ; 
anläßlich der Deutſchkundlichen Woche, veranſtaltet von der 
. Danzig im Friedrich⸗ Wilhelm⸗Schützen⸗ | 
aus ! 
Zur Aufführung gelangen Kompositionen 


von Georg Vollerthun 

1. Vorſpiel zum 3. Akt der Minz ane e Saga et — 

D Sie € en 1 5 ee e eee Vier Lieber 
oniſche Suite a. d. — 

aus, San mil, Ke Der, an Ware Sal für großes 
rcheſter raufführung | 

Ausführung: Hans Körner (Bariton), 7 des Staats⸗ | 


theaters Danzig. Dirigent: Der Komponiſt 
22.00 Königsberg 
22.20 Zwiſchenſpiel 
22.30— 24.00 Königsberg 
24.00 Sendeſchluß 


C) FREITAG 


25. NOVEMBER 1938 


DEUTSCHE 


DEUTSCHLAND- 
SENDER 


6.00 Wetter 

6.10 Eine kleine Melodie 
Induſtrie⸗Schallbl. 

6.30 Königsberg 

7.00 Nachrichten 

8.00 Sendepauſe 

9.00 Sperrzeit 


9.40 Kleine Turnſtunde 
10.00 Leivaig 

10.30 Königsberg 

10.45 Sendepauſe 


11.00—12.30 Reichsſeu⸗ 
dung: Aus dem Deut⸗ 
chen Opernhaus. Kalt 
gung der Reichskul⸗ 


turkammer u. d. NS.⸗ 
. „Kraft 
durch Freude“. Es 


1 Reichsorgani⸗ 

gtionsleiter Dr. Ley 
Peebder e Dr. 
Goebbels. 

12.30 Wien 

13.45 Nachrichten 

14.00 Allerlei von zwei 
is drei! Mit Herbert 
Jäger und Induſtrie⸗ 
Shalfplatten. 

15.00 Weiter 

15.15 Trara, fo blaſen 
die Jäger .. Jung- 
mädel fingen unter 
peting y. Erich Ben- 


15.35 Füchslein ſchläft u. 
Häslein träumt Ein 
Jungmädelſpiel von 
Waldemar Bartelt 

16.00 Muſik. Das razer 
Städtiſche Orcheſt. Lei⸗ 
fung: Peter Schmit 

17.00—17.10 Aus d. Beit- 
geſchehen. 

18.00 ri auf Markt 
und Gallen, Lieder u. 
Rufe von Händlern u. 


Marktfrauen. 
18.25 Bericht aus Oſt⸗ 
aſien. Es ſpricht der 


Sondexberichterſtatter 

des 2 B. ür 
von Ura 

18.40 Fantaſien auf der 
Wurlitzer Orgel. Aus 
dem „Ara = Ralait“, 
Hamburg. Horit Schim⸗ 
melpfennig ſpielt (Auf⸗ 
nahme) 

19.00 Deutſchlandecho 

19.15 Temperament nad 
Wahl. Luſtiges Hör⸗ 
märchen. Maria Schan⸗ 
da, Herti Kirchner und 
Axel von Ambeſſer. 


20.00 Kurznachrichten 


20.10 EIN Dobrindt 
spiel. 

21.10 er mit 
einem Dichter: Ernit 
Zahn. Ein Geſpräch 


mit dem Dichter. Ernſt 
Zahn lieſt feine Exzäh⸗ 
lung „Heldinnen“ 


21.30 Otto Dobrindt 
ſpielt 


22.00 Nachrichten. — 
Deutſchlandecho 


22.30 Eine kleine Nacht 
muſik. Carl Hans 
Grovermann: Trio f. 
Ser, Klarinette u. 
Sello. Julius Pope 
(Klavier), me 0 1 5 
ter (Klarinette). 
Schulz (Cello). 


28.00—24.00 Muſik eg 
unſerer Zeit. 1. Ouy 
55 n Gee, P 


am für Gelo u. 
rh., von E. N. v. 
Roters. 
9 

Drei Lieder für 
Bariton, ER P. Grae- 


ner: Schwarze 
Laube 00 Vom ins 
iten Tag: c) Nacht 

der Heimat. 5. Selter 
Suite aus der Oper 
„Schneider Wibbel“, 


von M. Lothar. 


22.20—22.30 


RE REN BRESLAU FRANKFURT Frame | | HAMBURG || ron ] 


00 Morgenruf. Wetter 
6.10 Gymnaſtik 
6.30 Köniasberg 
7.00 Nachrichten 
7.10 Köln 
8.00 Gymnaſtik 


8.20 Eine kleine Melodie. 
(Eigene Aufnahmen) 


8.30 Köln 


9.30. Zehn enen Sege 
wirtſchaf 


9.40 Frohe Weiſen. 
(Eigene Aufnahmen) 


10.00 
10.30 
10.45 


Stuttgart 
Wetter 


Schaltvauſe 


11.00 Deutſchlandſender 


11.40 Der Bauplan für 
den neuen Hof. Eine 
Wettbewerbsausſtellg. 


12.30—14.00 Saarbrücken 


In der Pauſe von 
13.00 —13.15 Echo am 
Mittag 


14.00 Nachrichten 
14.15 Hambura 


15.00 Aus Toufilmen 
(Induſtrie⸗Schallbplatt.] 


15.15 Berliner Börſen⸗ 


bericht. Anſchl.: Zur 
Unterhaltung. (Eidene 
Aufnahmen) 


16.30 Aus der Welt des 
Sports 


17.00 Klaviermuſik von 
Ludwig van Beethoven, 
Sonate. C-Dur (aus 
Werk 2) Hans Eri 

Riebenſahm 


17.30 Ueber die Kunſt 
SH zu führen 

richt Obergebiets⸗ 
führer Hellmuth Stell⸗ 


18.00 Aus dem Ma⸗ 
nuſkript. Neue Unter⸗ 
baltungsmuſik. Char- 
lotte Toepfer und Kati 
Rauh(Duette), „Carmen 


forio (am dach), 
Albert Bräu (Saxo⸗ 
phon). ai Walter 


Raa 
19.45 Echo am Abend 
20.00 Nachrichten 


20.10 e Ein 
Söriviel_ von Char- 
Iotte Rißmann. Svtel- 


leitung: HelmutSanten 


21.10 Meiſter der Ove- 
rette. Melodien von 
Millöcker, S Suppe, Zeller, 
Lehär, Künneke und 

oſtal. Das Große 
rcheſter des Reichs⸗ 
ſenders Berlin. So⸗ 
liſtin: MafaBietor, Di- 
rigent: Helmar Kähler 


22.00 Nachrichten 


2 Jubiläums⸗ 
Turnier des Berliner 
Eisſports. Hörberichte 
aus dem Sportvalait 


22.30 —24.00 Leivaig 


Der Tag beginnt 
5. Fabuſtrieſchallplaten) 


6.00 Wetter, Morgen⸗ 
gymnaſtik 


6.30 Königsberg 

SS 
8.30 Köln 
9.30 Wetter, Sendepauſe 
10.00 Stuttgart c 
10.30 Königsberg 
10.45 Schaltpauſe 
11.00 Deutſchlandſender 
12.30 Hamburg 
13.00 —13.15 Nachrichten 


14.00 Mittagsberichte 
Bunte Muſik. Es ſpielt 
die. Tanuskapelle des 
Reichsſenders Breslau 
unter Walter Günther 


15.00 Sendepauſe 


16.00 Konzert. Es ſpielt 
das Orcheſter d. Ober⸗ 
ſchleſiſchen Landesthea⸗ 
ters unter Erich Peter 


17.00 Der Komponiſt Ger- 
hard Strecke, Orcheſter 
des Oberſchleſiſch. Lan⸗ 
destheaters unt. Erich 


Peter, Muſikverein 
Gleiwitz unter Karl 
May 

18.00 „Aktuelle Hut 
Gebete (Buch⸗ 
Beſprechung) 

18.10 Stadt im Sand. 


Dr. Albert Herrlich 


18.20 Cellomuſik. u 
Lee elo), 
Kurt ttwig le 


vier): 1.Spnate C-Dur, 
SS C. M. v. Weber. 
2. Kleine Romanze, v. 
M. 1 Caprice. 3. 
5 „ v. E. Grana⸗ 

4. Toccata, von 
Gi Frescobaldi 


18.55 Hausfrauen, mor- 
gen iſt Wochenmarkt! 


19.00 Tonbericht vom 
Tage 


19.15 O, dieſe Jugend 
von heute! Eine heitere 
Betrachtung m. Muſik, 
3 tellung und 
Leitg.: 


20.00 Kurzbericht vom 
Tage 


20.10 Muſikaliſches S Kalei⸗ 
dofkop (Induſtr.⸗Schall⸗ 
platten) 


21.15 Deutſche im Aus⸗ 
land, hört zu! Du 
meine Heimat, du mein 
Leben! Manuſkriptzu⸗ 
ſammenſtellung: Karl 
Kaltwaſſer. Gexhar 
Bertermann (Bariton), 
Am Klavier: Fritz Ko⸗ 
ſchinsky, Artur Mai 
Oboe und engl. Bo) 
u. der Chor des Rei 
ſenders Breslau un E 
Friedrich Wirth. Lei- 
tung: Friedr. Reinicke 


22.00 Nachrichten 


22.10 SC größte Fürſten⸗ 
grab Mitteleuropa 
Aufnahme) 


22.30— 24,00 Leipzig 


Heinz Glimpel 


21.00 


6. ei wéi orgenlied, 


6. 30 EE 
7.00 Nachrichten 
8.00 Zeit 

8.05 Wetter 
8.10 Gymnaſtik 


8.30 grober Klang zur 
Werkpauſe 

9.40 Mutter turnt und 
ſpielt mit dem Kind: 
Sen, bent iſtSchützen⸗ 


10.00 Stuttgart 

10.30 Königsberg 

10.45 Schaltpauſe 

11.00 Deutſchlandſender 


12.30 Saarbrücken 

13.00 Nachrichten 

13.15 Saarbrücken 

14.00 Nachrichten 

14.10 Dramgtiſche Höhe⸗ 
pu unkte in ` Puccini- 
Opern. (Induſtrie⸗ u. 
Eigenaufnahmen) 

15.00 Kleines Konzert 

15.30 Sendepauſe 

16.00 Konzert 

Einlage: 17.—17.10: „Der 
Vogtsbauer“. Von Dr, 
Eberhard Meckel 

18.00 Sport 

18.10 Stuttgart 


So e aiga 


Gym- 


haltungsmuſi 9 KS 
politaniſch 
uadretti Mosel 


Suite, von ( 
Jubelfeſt in 


Lucia R 

fillivo (Canzone a. Po⸗ 
ſillivo (Canzone a er 
ilipo); A Bollmond 
auf ët eer (Pleni⸗ 
Iunio p EL 
SG, T WI SE 


Seuagnizzi in fe LS 
Abeſſini ten 
er E wël: 


ra. 0 
Schmenterlinge " Rofe 
e Farfalle, von de 
Michell. 4. Bilanz 
Tango von Pantazi. 

Blaue Nacht (Notte je 
rena] von de Micheli 

6. Arlecching, dier: 
mezzo von Bruſſo. 7. 


Feſtliche argwane 
(Carovana | eit SE v. 
Apitabile 8. es⸗ 


Fido (Sotto — — 
adonnina), Tongo v. 
Cocciani. 9. Riſita, 


a $ 
Das SC, Orcheſter 
d. Reichs ſend. Frank⸗ 
furt. Leit.: Frans Hauck 


19.15 Tagesſpiegel 


19.30 Der Jude Laut⸗ 
ſprecher. (Induſtrie⸗ u. 
Eigenaufnahmen) 


20.00 Nachrichten, Wetter 


20,15 ee 
Soliſt: Port Euler 
(Bariton). ter ae. 
Landesorcheſter Laſſel. 
Dirigent: Paul Dörrie 


Die Schuld“ Ein 
Hörſpfel aus deln Bon 


Friedrich Hehbels. Von 
CS am aß. 


Marlo 


22.00 Nachrichten 


22.10 Wetter 
22.15 Bücher, von ES 


man ſpricht 


22.30 Leipzig 
24.00—2.00 Stuttgart 


2.00 —3.00 Königsberg 


6.00 Wetter 

6.05 Von Hof und Feld 

6.15 Leibesübungen! 

6.30 Königsberg 

7.00—7.10 Nachrichten 

8.00 Wetter — Haushalt 
und Familie 

8.20—10.00 Sendepauſe 

10.00 Ernſt von Bandel, 
Eine Hörfolge um den 
Erbauer d. Herrmann⸗ 
Denkmals 

10.30 Königsberg 

10.45 Deutſchlandſender 

12.30 Muſik am Mittag 
im alten Rathaus zu 
Bremen 

13.00 Wetter 

13.15 Fortſetzung d. Mu⸗ 
ſik am Mittag 

14.00 Nachrichten 

14.15 Mufikal. Kurzweil 

15.25 Saxophon u. Kla⸗ 
vier. Es ſpielen Ca 
Manz und Rich hard 
Beckmann. Edmund v. 
Borck: Introduktion 
und Capriccio für Alt- 
Sazopbon u. Klavier. 
Alfred Sen n 
Drei Stü für Kla⸗ 
Dir t; Nordiihe Bal⸗ 

— Romanze — 

Walser. Helmut Paul⸗ 
ſen: Sonate für Saxo⸗ 
phon und Klavier 

16.00 Es geht Gel geter 
abend, Die 5 Belcan- 
tos, das Berliner Trio 
an 3 Flügeln und das 
Orcheſter des Reichs⸗ 
ſenders EE (Lei⸗ 
tung: Adolf Se 

SE Die Welt des am- 
e 


18.10 Lieder⸗Stunde. Es 
finat Ludmilla Schir⸗ 
mer (Mezzo⸗Alt). Am 
Flügel: ilh. Brück⸗ 
ner⸗Riüggeberg. Wilh. 
Rüggeberg: Set Ger 
der nach Gedichte 
Joſef Weinßeber Werk 
Nr. 2. Urſendung: 
Primel — Veraißmein⸗ 


nicht — Dieſtel — 
Tulve — Wiegenlied. 
Johannes Brahms: 


Komm bald (Groth) — 
a. dem See (Sim⸗ 

— Immer leiſer 
ei) mein Schlummer 
(Qinga) — Wenn du 
nur zuweilen lächelſt 
(Daumer) — Geheim⸗ 
nis (Candidus) — Auf 
dem Kirchhof (Lilien. 
cron) — Minnelied 


18.45 Wetter 


19.00 Pingels gaat u» 
Vageljagd oder Wenn 
n unverwarens enen 
flegen lett ... Luſti⸗ 
gen Dreelfraam um mn 
lütten Kangxienvagel. 
Von Heinrich Dieckel⸗ 
mann. Speelbaas: 
Hans Marten⸗ Banien. 
Orcheſtermitglieder des 
Reichsſend. Hamburg 
(Leitung: Walter Gir⸗ 
natis), Hans Nägelen 
Geſang), der Sam- 
urger Rundfunkchor 
und das Männerauar⸗ 
tett des 8 
Hamburg (Leitung: 
Gerh. Gregor), Frido 
Grothey (Ziehkaſten) 
und mehrere Sprecher 


20.00 Nachrichten 
20.10 Deutſchlandſender 
21.10 aue Banern⸗ 


7 


ied u. Tanz. 
Es grüßen Oſtmark 
und Eesen, Aus⸗ 
ben te yo Groß⸗ 
eutſch. Reichsbauern⸗ 
taa in Goslar 

22.00 Nachrichten 

22.20 Buntes Varieté 


22.40 —24.00 Zeivaia 


5 = 8 E 


(Induſtrieſchall⸗ 
platten u. Aufnahmen 
des Deutſchen Rund⸗ 


funks 

Aë 3 Morgenlied 

00 Nachrichten 
Konzert 


00 Weller 

0 Srauenturnen 

0 Eet? (ſiehe 
and 

9.30 Geſundheitspflege iſt 
E 

9.45 Nachrichten 

10.00 Stuttgart 

10.30 Königsberg 

10.45 Sendepauſe 

11.45 Beſuch in einer 

Maſtprüfungsanſtalt 

Gügzettens verſuche) 

1.55 Wetter 

2,00 Zur Unterhaltung 

Es ſpielt das Unter- 

ee dt 
artmann (Zither). Am 

J dat Leo Kowalski 

13. 00 Lachrichten 

13.15 Saarbrücken 

14.00 Nachrichten 

13955 Die Werkpauſe beim 

A) 


el 
H Ca geht anf den 
8 an! Spuk im 
te 


5 


leiderſchraut — Win⸗ 
rhilfe für die Vögel 
— Froſtſpanners Hod 
zeit — zur Fangfahrt 
im Norden — Kleine 
Reiſe 200 Island 
16.00 Muſik. Es ſpielt 
Leo Eyſoldt mit feinem 
Orcheſter. Willi Schnei⸗ 
der (Bab-Bariton). Das 
Kölner Klavier⸗Duo: 
Hermann Faßbender, 
m. Mauel. Darin: 
7,00—17.10: Der Er⸗ 
ler Mario Heil de 
rentani: Der zucker⸗ 
ſüße Sabelmann 
18.00 Der chöpferiſche 


des 


am 28. Novem 
) Munie von Schall⸗ 


18. Ho Glüclich ſein heißt 
Opfer bringen. Karo⸗ 
line und Wilhelm von 


Humboldt 
19.00 Die drei Muſikan⸗ 
ten ES 1. Seres 
nade Pierrot, von 
E. Gille. 2. Adagio, 
von R. Schumann. 3. 
Mattingta, von R. Le⸗ 
oncavallo. Walzer 
a-moll_ (Klavler⸗Solo), 
von F. Chopin. 5. 
Intermezzo, von M. 
Zarenabi. 6. Scher 
iolin-Solo), von 
vitaler l 7. Ka⸗ 
priziöſer alzer, von 
RB Richartz. No⸗ 


deletie, von Rio⸗Geb⸗ 
bardt. 9. Nimm mich 
in deine Arme, von N. 
Stauch. 10. Rumäniſch, 
von J. Knümann. 11. 
N Kehre urück, von 
©, de Micheli: b) Baby 
ſpielt Soldat, von G. 
de Micheli. 12, Melo⸗ 
die (Violin⸗Solo), von 
©, n 
ne, von inkler 

20. 00 Nachrichten 
20. 10 Junge Mannſchaſt. 
Lieder und Tänze aus 
deulſchen Gauen. Das 
Lammerorcheſter der 
Städtſſchen Schule für 
Muſik, Osnabrück, die 


Städt. Singſchar unter 


Zeitung von Fr. Doit. 
Geſamtleit.: K. Schäfer 

21.15 Muſik für Bl St 
Ausführende: Die Kö 
ner ee 
muſik⸗Vexeinigung und 
Martin Heinrich Stein⸗ 
krüger (Klavier). 

22.00 Nachrichten 

22.15 Muſik von Schallpl. 

22.30—24.00 Na und 
Tanzmngr. Ga foielt 

die Kapelle Will Glahe 


3 Ee 
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Sn nn nn nn in 


00 Berlin 

10 Berlin 

30 Königsber 
00—710 Nachrichten 
00 Berlin 

SE: Kleine Muſik 


20 8 für 
Quäſtchen. Spielſtunde 
mit Dr. Ilſe Obrig 
10.00 Land muß ver- 
verfinfen (1. Danzig) 
Königsberg 


4 etter 

11.00 Deutſchlandſender 

12.30 Zur Unterhaltung 
(Induſtrie⸗Schallplatt. 

und Aufnahmen des 
deut! chen Rundfunks) 

13.00 Nachrichten 

14 Jä Saarbrücken 


Së nee 


S fie 
(Induſtr.⸗ Schall 
SE u, Aufnahmen 
des 3 ug Rund⸗ 


ir Triebiſch 
euttang bis Meißen. 
Adolf Teuſcher 

15.20 Kammermuſik. 
Ludwig p. Beethoven: 
Trio f, Violine, Viola 
und Cello, Werk 9, 
Es ſpielt das 
= Marianne 
„ 
ine), erbert Ronne- 
tota), Karl 


15.50 Ber aus der 
Pauspaltungsidule d. 
dE e 
a 
Damien 1 7. 00—17.10 


18.0 Zen 9 08 ei? 

ampfe © a 
19 Ir Deütſch⸗Oſt⸗ 
SEUN peure 


at Spres 
. 2 ber 
m er 
Alen der 


DAS. 

19.00 Klänge aus dem 
Sudetenland. Es ipice- 
len der Muſikaug d 
S4N.-Standarte 100 
Leitung: Muſikzug⸗ 
führer Beil, das Leip⸗ 
ziger Sinfönieorchſter. 
SE Hilmar Weber. 

Gruß aus d. Vor: 
Ton, Marſch v. Hans 
Schuſſer. 2. Uijgjo, 
Be nach Egerlän- 
der Volksmelodien, v. 
Robert Sandner. 3. 
Der 42er Grenadier- 
marſch. v. Joſeph Wie⸗ 
demann. 4. Sieges⸗ 
tropbäen, Marſch von 
Carl Friedemann. 5. 
Eaerländ, Bolksmufik, 
Bong II. v. Joſef 
Natte. r König⸗ 

Ah b, 

teffe. 7. 
Egerländer. Volks⸗ 
Neber- SE BA 

niet Czerny. 8 Lie 
der S 
von Wunfd 

19.50 Umſchau⸗ am Abend 

20.00 Nachrichten 

20.10 In Sachen Franz 
von Suppe, Ein heite⸗ 
rer Abend pian 
5 Re Set 
Hugo artung, 
Purit aus den Werken 
Suppes, Im muſika⸗ 
Dien Teil; Carla 
Spletter (Sopran), 

täthbe. Herre (Alt), 
Paul Reinecke (Tenor), 
Louis Kaliger (Tenor⸗ 
(845), Kurt Böhme 
(Baß), der Chor des 

Reichsſenders Leipzig, 

Lelpeiger Sinfonie⸗ 
orcheſter Muſſkal. Lei- 
tung: Hilmar Weber, 
Spielleit.: Jofef Krahe 

ES ER dré en 


Ee 
Séch ni 
24.00—3.00 Won GREEN 


6.00 Wetter Morgen 6.00 Frankfurt 
qomna ftit 
5 3 Kön 6.30 Königsberg 


1, 10 Nachrichten 
9.00 ee aner 
8.20 Richtig einkaufen — 
richtig kochen! 


6.50 Volk und Land 


9.30 Sendepauſe 


8.30 Froher Klang zur 7.00 Königsbe 
De tapane e Dr us — 
ſtrie⸗Schallplatten Rerah 
d 9,50 Sendepaufe 7.10 Königsberg 
3 eipzig x 
10. 2 Süniasberg 8.00 Wetter 
en 
11.00 Denti landſender #8.10 Frauen⸗Gymnaſtik 
der H 111 
Nachri 85 3 
13.15 Konzert (Fnduftrie- [5 Köln 
14. 5 SE 
15.00 Aus Gem Alltag. 10.90 Leipzig 
Immer mit der Ruhe. 
Wie das ſelbſt bei 10.30 Königsberg 
le Me erfahren 
mögli iſt, er (G eh, W 
Sie durch Gerda, Doc, 10.45 Schaltpauſe 
Se M. Webel 11.00 Deutſchlandſender 


borit — Auguſt Wei⸗ 
gert und ein kleines 
Mädel. Leitung: Trude 
Geißler 
15.15 Sendepauſe 
15. ‚40 Märchen für alle. 
Der Frieder und das 
Gatberlieschen. Ein 
Märchen nach Grimm 
für den Rundfunk be⸗ 
arbeitet v. Ada Mahr 
6.00 Heitere Muſik. Es 
ſpielt das K 
Rundfunkorcheſt. 
tung: F. Mihalovie, 
reißler mit 
ſeinen Soliſten 
17.00—17.10 Zeit 


18.00 Warum 


13.00 Nachrichten 


f. Königsberg) 
14.00 Nachrichten 


— 


14.15 Hamburg 
15.00 Sendepauſe 
16.00 Danzig 


Rationa⸗ 


liſterung? Die Orga⸗ 
niſation der volks⸗ J Das Gitarre- 
miva een Ratio⸗ uo Bergmann⸗Kil⸗ 
naliſierung Vortrag An SE Kinderchor 
von Achim Hole Saarbrücker 
18.20 Konzeriſtunde. Valente unter Leit. 
Hedwig Taubenberger] von Fris Löſch, Dazu: 
(Alt), Gertraud Dir⸗ Induſtrie⸗ Schallokatten 
rigl (Klavier Otto 
Backer (am ku ei). 19.00 Vom ehrſamen 
1. Sonate in D-Dur, Handwerk. Und jetzt 
von Haydn. 2. Fünf] haben unſere Lehr⸗ 
Lieder von E. Wolf-] jungen das Wort. 
Ferrari: a) Mein] Chor, Sprecher und 
Liebſter gleicht den Orcheſtenr der Rund⸗ 
ſanften grünen Mat⸗] funkipielichar 11 der 
ten; N ſende dir] Hitler-Jugend ` Saar- 
ſo diele tautend Grüße; brücken. Muftkaliiche 
c) So bald will ich,] Qeit: Edgar Stamer. 
Geliebter, von Dir] Manuſkript: Ernit 
laſſen; d) Ich Arme,] Heinz Pfeiffer 
die belächelt alles Seh- 
nen; an des KR an 19.30 Zeitrundfunk 
101 Scarlagt 3 20.00 Nachrichten 
ieder a. Rich. Wag- 
en Staren: 20.10 Wir rufen das 
H Lei 
find Hier Träume; | Dorf! Stunde der 
ele men 2 5 Dorfgemeinſchaft. Die 
\ Trachtengruppe Ung- 
5, a 
Eller, ſtein (Leitung: Haupt- 
19.00 Zeichenſtift und] lehrer Drumm), der 
Politik. Wir permain Kammerchor (Leitung: 


d. Ech “Beide 


ee des Dorſes 
[Aufnahme) 

19. Si Frei alde für 21.20 Ludwig Hoelſcher 
pi e W. 1038. spielt. Es begleitet 
1939 das große Orcheſter des 

20.00 Nachrichten Reichsſenders Saar⸗ 

20.10 Konzert d. Rund⸗] brücken unter Leitung 
bene e . von Albert Jung. 
Gra e Konzert für Cello und 
E Orcheſter in h-moll 

e ende D atris 104 von Anton 

er S voraf, Allegro — 

10 d er Adagio — Allegro my- 
lage: Grillparzer: derato 


Ee le 8. 


2. von 22.00 Nachrichten 


22. 00 ana 
22.20 Zwiſchenſendung 
22.30-24.00 Leipsig 


Menſchheit 
22.30—24.00 Leipzig 


12.30 Konzert (. Königs⸗ 
berg) 


13.15 Konzert (Fortſetzg.) 


.00 . cun für 
Sorgen ilt nod morgen 


O. Schrimpf), Sprecher 


22.15 Die Geißel der 


6.00 Morgenlied 

6.15 Gymnaſtik 

6. 9 Königsberg, S 

8.00 Wetter. Gmnaſtik 
8.30 Köln 

h Für SE Saheim 
9.30 Sendepa 

10.09 Nohſtoff "Bater (s. 
Königsberg) 

.30 Künigsber 

5 Sendepauie 

0 Volksmuſik. Wetter 

Saarbrücken 

0 Nachrichten 

15 Saarbrücken 

00 Schöne Stimmen 

Induſtrie⸗Schallpl.) 

Al] EE 


Dan 
0 ui" ö⸗Uhr⸗Tee“ 
Eine Plauderei zu Ju- 


— — eh bet kat eh. ze 
SE 8388 


duſtrie⸗Schallplatten) 
25 us Zeit u. Leben 
19.00 Lied u. Tanz aus 


aller Welt (Induſtrie⸗ 

0 Jacht ten) 

55 Nachrichten 
0.10 „Herr Knigge ger 
"ie ch!“ Eine Ride 
Anttelung, über die 
e ſich wundern wer: 
den, von Ludwig Hof⸗ 
R 5 aion 

A, ©. Rich 


21.00 Sege Orcheſter 
u. Soliſten (Induſtrie⸗ 
Schallplatten 

21.30 Aus, der Feier⸗ 
ſtunde des vollsdeut⸗ 
ſchen Gedankens in der 
ſtädt. Feſthalle: Reichs⸗ 
Uraufführung d. Von: 
tate „Volk ohne Gren- 
il nr r 

ilipp, Text v. Ger- 
hard n Der 
Sängerkreis Karlsruhe 

im Deutſchen Sänger⸗ 

bund, das Muſitkorps 

des Inf.⸗Regts, 109 u. 

die Kreiskapelle der 

NSDAP, Kr. Karls⸗ 

Nea 

Philipp 

22.00 Nachrichten 

22.30 Leipzig 

24.00 —2.00 Konzert: 

1. Ouvert. zu „Iphi⸗ 
enie in Aulis“ von 
hr. W. Gluck. (Das 
große Orcheſter des 
Reichsſenders Stutt- 
art, Leitung: Haller 
örlich). 2. lett⸗ 
muſik aus „Abena“, 
Das Fr. Händel. 
rohe Orcheſter 

Kn Br chsſend. Stutt- 

Leitung: Guſtav 

G 180 3, E 
u „Oberon“, von C. 

= 5 57 5 Eo 


Ter- 


Gen D 
Sur 
M. 


zett aus noet 


gold“, von Rich Wag⸗ 
ner. (Das große Or 
des Neger A 
gart. Leit.: Dr. 
Buſchrötter). 6. Wo. 
tans Abſchied u. Feuer⸗ 
zauber a. „Walküre“, 
von Richard Wagner. 
(Hans Herm. Nilien 
mit dem groß. Orcheſt. 
des Reichsſend. Stuit- 
art unt. Leitung von 
uſtgy Görlichſ. 7. 
beer: Rbeinfahrt 
us „Götterdämme⸗ 
kung, von Rich. Vag⸗ 
ner. Das große Or 
BR Reichsſend⸗ Slutt- 
gori Qeit.: DE Wilh. 
üſchkötter). 8. Arie 
der Lady Macheth aus 
aebeth“, v. G. Verdi. 
Mar o Sn mit d. 
gro Nei 
ſenders Stuttgart 


6.00 Wetter 

6.10 Turnen 

6.30 Königsberg 

7.00 Königsberg 

7.10 Königsberg 

8.00 Marktbericht 

8.30 Köln 

10.00 Leipzig 

10.30 Frohes Turnen fiir 
Jungen und Mädel. 
Leit.? Kurt Krieglſtein 

11.00 Deutſchlandſender 

12.30 Konzert 
EE, 

er Wien. 

Lei ax Schönherr 

13.00 Nachrichten 

13.15 Konzert (Fortſetz.) 

14.00 Nachrichten 

14,10 Muſik zum Nad- 
liſch (Schallplatten) 


15.00 Lokalnachrichten 


15.30 Konzertſtunde 
Loni Peeinowsky (So⸗ 
pran),AdgSieghartner⸗ 
Roland (Klavier), Her⸗ 
mann Zechner (Kla⸗ 
vierbegleltung) 

16,00 Konzert 
Das Grazer Städtiſche 
Orcheſter. Leit.: Peter 
Schmitz 

17.00 Ich bin ein Dackel. 
Eine Hundegeſchichte. 
Es ſpricht Franz Haas 

17.10 Konzert (Fortſetz.) 

18,00 Der luſtige Bach. 
Der Meiſter der Muſik, 
wie ihn wenig kennen. 
Erläutert von Ernſt 
Moritz Henning. 
Streichorcheſter u. Chor 
der 1 
Kön erg Leitung: 
Senigi Neubert 

E Wir blenden auf! 


18.40 Velen Reiſe 
in lebeti, Tänzen 
und olks weiſen 
Sing⸗ und Spielſchar 
Viktor Korda 
1, Alter Marſch aus 
Aspang, Volks weiſe. 
2, Mader, bac 
aus Wieſen 
Shrentans, ct 
aus St temor 4. 
Unter Linden, 
Volkslied. 5. Deutſcher 
aus Kärnten, Volks⸗ 
weiſe. 6. Andreas 
Hofers Abſchisd vom 

Leben, Volkslied (Ach 
immel, es iſt ver⸗ 
1 7. Tiroler Platt⸗ 

olksweiſe. 8. 
dt resse. . orten. 

E Sweiie. 9. Hoamat⸗ 
Hana, Volks lied aus 
ber ona. 10. Boaxi⸗ 

ſcher aus Hie: N aria⸗ 

zell, Volksweiſe 


19.10 Dr. Joſef Pommer, 
ein A 821 S des dent- 
Berg o Sliedes 

er C o KE deutſchen 
Volksgeſangvereins in 


Wien: E Wurdack, 
tarianne ren 
Fransi 


Ri Dr. 
Kotek Feſangf. 
dal ertBeleln(Zither), 
Leitung: Joſef “Ruhm, 
Einleitende Worte: Dr. 
Georg Motet 
19.30 Aktuelle Umſchau 
20.00 Nachrichten 


20.10 Großes Abend⸗ 
ber el v, 
-Gemeinichaft 
Kaaft We Freude“, 
Gau Wien, und dem 
Neichsſender Wien. 
Leitung: Generalmuſik⸗ 
direktor Hans Weisha 
Franz Bruckbaner ( Bio 
line, ie Wiener Sin- 
foniker. 
22.00 Nachrichten 
22. ne 09 Wir ſpielen 
m Tanz. Das kleine 
Brcheſter des Reichs⸗ 
ſenders Wien. Leitung: 
Heinz Sandauer. Haus 
Nagel (Tenor) 


10.45 Das Wor 


15.30 Kleines 
ABC 


17. Fr 
1E Per, ie Le e 


20.45 wende ert. 


0.15 Das 


6.10 uale rhaltungs⸗ 
fonge 


7.15 RE 
konzert (Fortſetzung) 


deutſches 
* Konzert der Wehr⸗ 
macht 


8.30 Kleines 
ABC 


9. o Unterhaltungs- 
konzert 


10.15 Neue Klavier⸗ 


muſik. Präludien über 
Zë “ und 
Impreſſionen v. Willy 
Ce 


hat 
Profeſſor inge! Ein 
ſtreng wiſſenſchafklicher 
Vortrag für unſere 
Hörer in Ueberſee — 
doch leider kommt es 
nicht dau. — Manus 
ſkript: Erich Fortnex 


12.00 Unterhaltungs⸗ 
konzert 
13.15 Unterbaltungs⸗ 


konzert (Fortſetzung) 


14.15 Aus dem Wiſſen⸗ 


ſcheß Leg der deut⸗ 
chen Oſtmark. Die 
Entwicklunng der Aka⸗ 
demien in Oeſterreich 


14.30 Unterhaltungs⸗ 
konzert 


deutſches 


16.00 va Be Klavier⸗ 


Zeen über 


Kos Te > und 
myreſſione von 
Willy Renner 

16.15 Goethelieder aus 


rei Jahrhunderten 


Ins: ne zum Feier⸗ 


Pig⸗ 
ſplelt. 
WR Kleine KC 
gouh ert; 12 Ländler 

bopin: Ballade f-mo 


et: un zum Feier⸗ 


Sa SÉ = tionalſozig⸗ 
úi tife Volks wo 


Swohl⸗ 


ig eben des 
Ife 35 


Vo 


19. d SCH E 


Kölner Dom 


19,30 Märden der Batz 


Leſu us 
Beutfhen Märchen 


Zeitgenöfſſſche Kompo 
niſten. Werke von 
Hans Grimm, Caſi⸗ 
mir von Paſzthorv, 
Roderich von Moiſiſo⸗ 
wicz. 


23.00 marde der Völ⸗ 
ker € 


ung aus 
deutschen Märchen 


4.00 Die ſchöne Stimme 
Schalkpla ten) ” 


Hörſpiel 9 Se: 
ven h. Werner Illing 


1.30 Neue Klaviermuſik 


1.30 Neue Klavier: 
NE Präludien 1 
„B 3 


Smopreffionen v. Wil 
enner. Am 
Der Komponiſt 


1.45 Aus deu 
Domen: Ger: D 
Kölner Dom 


2.45 gie na ouelo 
hi SE in 0 184 
SI Hes 


3, — elodienreiſe j 
utſchl 
a tie 


lüge 


31 
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AUSLAND 


3. de Salla-Demuib: 
BELGIEN . Tanz. Grieg- 
BRÜSSEL I (Französische S' Donell: Hochzeils⸗ 


Ausage) tag auf Troldhaugen, 
norwegiſche Szene 


(Jod 


18.00 Schallplatten e un 
allplatt. 
20. ES 30 SE 0.000 Deere 
21.00—23.00 Nationale (Ga 
Sendung 
23.10—23.55 Operetten- 
querſchnitt auf Shall- 
latten (Qehár: as 
and des Lächelns“) ESTLAND. 


REVAL-Tallinn (Sender 


BRÜSSEL II (Flämische | Türl) 
Ausage) 
1000 Leichte Muſtt 16.00 3 E EE 
eichte tunde im Dreiviextel⸗ 
18.30.—19.15 Stlavieroli i Ne e 
und Schallplatten 16.45 Schally 
19.30—20.00 Konzert 18.15 Ein Muſitabend 
21.60—21.15 Gigli ſingt] bei Zara eander 
Bee (Schallplatten 
Kammermuſik aus] 19.15 Corſo⸗Tri 
er Welt 21.1022. 00 eethoven⸗ 
22.45—23.00 Sane Rona ert. undfunk⸗ 
Ve atten) 9. 0 Leitung: Prof. 


ull. Beethoven: 

Gs Dur, 
Op. Beethoven: 
Violinkonzert. Soliſt: 
Rud, Palm (Violine) 


DANEMARK 


KOPENHAGEN-KALUND- 
BORG 


FINNLAND 


12.00 Konzert — 
14.90 Bunte Muff FE 
17.50 Schallplatten 
20.10 Schallplatten 16.00 Militärmuſik, Mili⸗ 
20.50—22.10 Höripiel Krorheiter Ko Kuvio, 
22.27 0 Oboeſoli. 1.4, Dir. 
Marcello: a toert in f 16. 30 Kee Toivo 
cmoll. Felumb: Louko, Gerda Wenes⸗ 
Vier flämische Bolts-| fosti, Klavierbegleita 
u ds 0 0 Tanmuſik. Gebet aus ber Oper |! 
— anzmu 0 
4 „Fauſt“, Soldazenlled 
aus der Op. „Danie 
Hjort. Collan: Hurtti⸗ 
enz Ker Ballade 
rien ex. allade 
ISSAND umann: mei le 
IONAL- PROGRAMM nadiere. detojg: 
(Droitwich) — LONDON- 1750 e de "Bacius: ; 
Sott 
NATIONAL 7,20 Ilja Ier, 
"Të £ 5 S ka 5 
uge m 
IA Wout, une feen dae Mae: | 2 
15.25 lavierioli BA ee 
3 % See = 18.35 nifiongelang, Dir. 
E ES SO) Zeie mit 
ammond⸗Orgel⸗ un 
mä ER CR, 10 1 enen CN 
nfoniefonzert d. 
5 Chor⸗ "tor Stabdto God 
2000 98 00 Muſik 21.10 (nur Lahti) S 
nn . „ E 
va 22.15—23.00 (nur Lahti) 
22.45 Orgelmuſik Konzertmuſik 


Sn Sc 

i „ Suite, 3. 

Gouperin: SC. Sinti- FRANKREICH 
ments, ; 

4. Williams: Thef STRASSBURG 
KW n N 


LI dad 17.25 Konzert 


13 Kinder fingen 


heiter) 
030-1.00 Tanamufit 
Schallplatten) 


ichte Muſik 
22.0023. 900 Eine flämiſche 
Märchenoper („Martin 
= en ‚von Tre⸗ 


24. Wi 2 Schallplatten 
0.15 Aus Paris: Nacht⸗ 
See 


LONDON-REGIONAL 


1 00 Ortieftertonsert 
3.00 Orgelmuſik 
14:00 ichte Za Holland: 
14. 45 Bunte nt 
19.00 Aus : Leichte 
Muff Prag: Leich 


19.30—20.00 Unterhal⸗ 
tungskonzert 


20.30 Zur Unterhaltung 
21.00 Funkbühne 
21.30 Funk⸗Variete 


PARIS P. T. T. 


19.05-19.15 Geſang 
20.30 Funkbühne 
21.00—21.15 Violinſoli 
21.30—23.30 Sinfon. Mu⸗ 


22.30—23.00 Militär- ſik. 1. Roſſini: Ouvert, 
konzert. 1. vulis- „Tanered“. 2. Petit: 
Wi 14 Sus SESCH W 3. 
iS e n D im 

Williams: "Bd EN 


4. Schmitt: 
= Le 


ſinfoniſche Dichtung. Blätter, 5. 


EE 


Flem: Fantgſie für 
Klavier und Orcheſ 
6. Février: Gismonda, 
Ballett. Rimsky⸗ 


Korſakow: Zar Saltan 


23.45 Schallplatten 


RADIO PARIS 
POSTE NATIONAL. 


17. d Klapiermuſik 
18.05—18.45Kammermuſik 
19.15 5 Klavierfolt 


ſan 
20.00—21.00 Bunte Muſik 
llomuſik 


5 Scha 


1 


Sen Debu 
Frühling, ſinfon. Sale. 
TOULOUSE-PYR 

H 


18.10 Klaſſiſche Muſik 
18.30 Filmmuſik 
18.45 Konzert 

21.15 Tanzmuſik 
21.30—23.30 Theaterabend 


HOLLAND 


HILVERSUM I 
(Nachdruck verboten!) 


I 55 Schallplatten 

14. gr Sunir GET 
allplatten 

15.10 Orgelmusik 


17.55 Leichte 
en 40 Uinterballunas⸗ 


unfit 
2015720. 40 Muſica Ca- 


th 
u 55 Eine Funkrepue 
55—23.10 Konzert einer 
Ke lle 
23.20 Ein 5 
rcheſter 
23.45—0.40 hallvlatten 


HILVERSUM II 


12.40 WC ei Gë 


est: Da GR Funk⸗ 
En 

5. 0 

15.40 Si 105 Fröhliches 


Pro 

16.40 „Schallplatten. 

17.10 Geſang (Ba 

18.10 ee 

1 wi Sch D Hai 
ne Pult tett- 

21.40 

22. 4 ⁊— SH Seichte Mufit 

23.40 Klavierioli, 1. Mo⸗ 
zart: Ge nen auf 
ein Lied, 2. Chopin: 
Ballade in Ga, $. 
Liſzt: Sonett de LS 
. Li GA wi 
Strauß > Grünfeld: 
Wiener Abend 

0.10—0.40 Schallplatten 


ITALIEN 
ROM I — BOLOGNA 


12.30 Konzert 
12 15 Bunte Muſik 


ne 
von Bellini) 
23.15—23.55 Tansmuſik 


MAILAND — ROM D 


"nen: E Gluck: 
t: „Iphigenie in 
2. C 


De orium für 
oli und Orcheſter. 3. 
Martucci: Konzert für 
Klavier und Orcheſter. 
4, Peroſi: Natalitia, 
E Tenor und Ghor, 

orai: petoen 

So N“, Sinfon 

23. 15.23.85 55 Tanzmuſik 


LETTLAND 


RIGA — MADONA — 
GOLDINGEN (Kuldiga) 


15.35 Wiener Muſik und 


Ge 
16.45 5 Gelan Schallpl. 
ZC 7 E 2 


180 E Soktfebung des 


fe i5 Bän, Muſik 
Ee, platten) 
19.45— 21.00 Konzert: 1. 
9 Improviſa⸗ 
tion. 2. e 
Tongemälde. 3. Ge⸗ 
Komert für F ir Sat Mi 
1 ag e 
Orcheſter in F-Dur, 5. 
Opernarien. 6. Res⸗ 
nicer ED. „Donna 


Dia 

21. 1598. 00 Unter alt. D 
Konzert: 1. aly 
Vol obi eiche 
2. Joh. Strauß: 

W 


kowskv: ünf 
niſche E . 


Tanze. 

Roſen 
Süden, 
D83= 
fpa- 


LITAUEN 


KOWNO(Kaunas) — MEMEL 
(Klaipeda) 


Schallplatten 
18.20 Muſikſtunde 
19.30 Konzert 
21.05 Schallplatten 
2222.30 Leichte Muſik 


POLEN 


WARSCHAU —. 
WITZ — 
POSEN — 
WILNA 


6.35 Se gao taher 
7.15 Schallplatten 
12.00 E CT Datt. 
horn allp 
13.05 Wuna) le 
und Schallpl 
14. u ee Schall⸗ 


ner War ch. Vela: 
Eine 1 


d: Menuett. 5. 
Ma der Tie 
Räuber. "Recht: Un- 
1430 f WÉI arſchyoty. 
0 Aus Pratat: Miot- 
ſiſche Muſik: Lotti: 
Sonate ft Stole, Vi la 


fände Klavfermuſik: 
„Raff; Alte Themen 


Zar 

17.45 (Tborn): Kammer⸗ 
mu 

17.55 
Mu 

18.15 len Schallpl. 


Oberek 
21. 1522 30 ee 


mit 2 met 
82, Nr. 10. 2 


und 1 
Nate wa SC 


£ 
(attowib) Leichte 


18.55— 20.35 Aus 1 


nor). 3. aldteu el: 
Polarſtern. 4. Wie- 
niawski: Legende, ch 
17 (Bioline). 5. a) 

Micheli: Bikon; b) 
Dreyer: Groteske Ma⸗ 
rionetten. 6. Geſang. 
7. Tſchaikowsky: Fan- 
taſie über „Jolante“ 8. 
Rimsky⸗Korſakow: Lied 
aus „Sadke (Violine). 
9, Lale: „Mamonna“, 
Suite, 10, Geſang. 11. 
a) Leopold: Nolulſcher 
Tanz; b) Sonnenfeld: 


konzert (nach Anfage 
22.45—22.55 Swallolalten 


RUMÄNIEN 


RADIO BUKAREST — 
RADIO ROMANIA 


12.10 Mittagskonzert des 
— 5 — Tano 

AN Bo: e Mittags- 
onzer 

17.00 Welktlärtonsert 

18.15 Es finot, der Chor 
95 „Rumänien“ 
9.15 ponei d. Rund 
"unter eſters. Saints 

Saens: Die Jugend 

des Herkules 

19.35 W aus 
dem Opernhaus 


SCHWEDEN 


en — MOTALA 
HORB 


12.05—12.30 Orgelmuſik 
von Erik Erling ge 


ore lee 
Orcheſter 
15.30—16.00 Unterhal⸗ 
tungsmuſtk 
Temkos Orcheſter 
17.30 89 v. Märta 
Palm. 1. Ludwig van 
Beethoven: Adelaide. 
2. Franz Schubert: a) 
Der e e Die 
BET e) Der Mu⸗ 


enjoh 
18. 05 Scha wn 
19.50 Faiy des Funi- 
. gent: Axel 


RH NA ez 
ande hannes ra 
lavierkonzert in . 
Dur. Orcheſter: Das 
A U zu Stod- 

irigent: Her- 
bert v 


ajat 
22. 15—23. 00 HT E 
muſik 


SCHWEIZ 
DEUTSCHE SENDER 
(Beromünster) 

12.00 Neue et? 
(Schallplatten 


(Matla f deg deu 


16.00 Schallplatten 
17.00 Komaert des Madio⸗ 


Orcheſter 

18.00 Kinberitunde 

18.35 Mit dem Mikro⸗ 
phon an der Schweiz. 
Sing⸗ und Ziervogel⸗ 
Ausſtelluna in Burg- 


orf 
18.55 „565 


orträ 
Amel. Januar tritt 
as neue Schweize⸗ 
Strafrecht in 
kraft (): Aufgaben 
€ Schweizeriſchen 
See, Vortrag 
von ormani 
19.40 Advent. Literariſch⸗ 
muſikaliſche Folge 
0 i kleine mufi- 


muſikaliſch illuſtriert 
21.20 Overettenmuſik, ge- 
ſpielt vom adio⸗ 


21. J ar teres. Heitere 
n 
Lieder, Chanſons und 


erſe 
22 A0 e Lee d des 
Konzertes. Aus alten 
Sinaſpielen 


ROMANISCHE SENDER 
(Sottens) 


12.40 Schallplatten 

17.00 Konzert 

18.00 Schallplatten 
Overetten⸗ 


22.15—23.00 Schallplatt. 


UNGARN 


BUDAPEST I 


Die Budapeſter Sende- 
geſellſchaft teilt uns mit: 

„Der ungariſche Rund⸗ 
funk hat aus programm⸗ 
techniſchen Gründen für 
dieſe jetzt fällige Woche 
kein Vorprogramm ber⸗ 
ausgeben können.“ 


Das Auditorium der 
achtzig Millionen. 


Leitartikel im 
Oktober⸗Heft der eit⸗ 
EEE oi ri a iv“ 
pozma tellt dem er 


ie die Ee 


e chen 
mit bea politiſchen Ge- 
meinſchaftsempfang Dee 
ſchäftigt und bierdei die 
neuen Formen der Sir: 
ZE des Reichs⸗ 
Lautſprechexfäulennetzes 
Einſatzes des 


Pfändbarkeit von R 
funkgeräten erörtert, die 
in der Praxis immer 
wieder dann zu Schwie⸗ 
rigkeiten führt, wenn der 
Lauf eines Gerätes auf 
Teilzahlung unter Eigen⸗ 
. e en t. 
Ou ad t, 

arbeiter in Der Gana 
tät3ver Dron, ſetzt ſich 
hier Zo Rechtſprechung 
und Schrif e „ou Sführ⸗ 
lich auseinande 

Das Okloberhe eft e 
zum Preſſe! Archiv“ 

m Preiſe von RM 0 S 
ve? Die „Arbeit 
meinſchaft der 2 
rundfunkkammer. 
der Ee 

er durch den R. Le 
dE D.Schend, 
Berlin W 9, Linkſtr. 35, 
zu bezieben. 


26.NOVEMBER 1938 
REICHSSENDER KONIGSBERG 


6.10 Frühturnen: Paul Sohn 


6.30 (aus Berlin) Frühkonzert 
Kapelle Waldemar Haß 


In der Pauſe Nachrichten 
8.00 Andacht 


8.15 Gymnaſtik: Dipl.⸗Gymn.⸗ 
Lehrerin Minni Volze 


8.30 Danzig 
9.30 Sendepauſe 


10.00 Der Glöckuerzunge von 
Bartenſtein. Hörſzenen von 
Günther Ruckſcheio 


10.30 Sendepauſe 

10.45 Wetterdienſt 

11.00 Widerhall des Zeit⸗ 
geſchehens 


11.20 Sendepauſe 
11.35 Zwiſchen Land u. Stadt 


11.50 Marktbericht des Reichs⸗ 
nährſtandes 


11.55 ere des Weiter- 
berichts 


12.00 Mittagskonzert. Die Tangs 
kapelle des Reichsſenders Kö⸗ 
e een, Leitung: Erich Bör⸗ 

Oupertüre zu „Der 
e „ von Albert 
Lortzing. 2, Maxienklänge, 
Waser von Jofef Strauß, 
Kleine 1 v. J. Alex. 
4. Tritſch⸗Tratſch⸗Polka, Lon 
Johann Strauß. 5. Der 
Engel Lied, von Braga, 6. 
Mondnacht auf dem Schloß⸗ 
teich, Walzer von K. Hruhetz. 
7. Melodien aus „Monika“, 
von N. Doſtal. Ge Meuyett, 
von Bocherini. Holzſchuh⸗ 
tanz aus Aur m Zimmer⸗ 
mann“, von Albert Lortzing. 
10. Ouvertüre zu „Die ſchöne 


Galathée“, von Frang von 
Suppe, 11. Ruſſiſche Volks⸗ 
muſik, von Bernards. 12. 
Monönacht auf E Aliter, 
Walzer von Fetras. 13. Lauf 
ins Glück, von Raymond 


Einlage 13.00—13.15 Zeitangabe, 
Nachrichten des Dr. abtlaſen 
Dienſtes, Welterdienſt, Pro⸗ 
grammvorſchau 


14.00 Nachrichten des Draßhtloſ. 
Dienſtes 
14.10 Heute vor .. Jahren. 


Gedenken an Männer und 
Taten 


14.15 Kurzweil zum Nachtiſch 
14.55 e des Eile 


dienſtes 
15.00 Sendepauſe 


15.30 Verſtohlen geht der Mond 
auf. ` Abendlieder und Ge⸗ 
en 


16.00 (Webertrag. a. Gemünd, 
Eifel! Der frohe Samstag⸗ 
2 in Verbindung 
mit der NE. -Ggmeinſchaft 
„Kraft durch Freude“. Mit⸗ 
wirkende: Die drei frohen 
Geſellen: Rudi Rauber, Haus 
Goler, Kurt Wilhelmi, An⸗ 
tonie Puetz⸗Fricke (Tante Ju⸗ 
ela), Hermann Schmid⸗Beri⸗ 
015 (Tenor), Albert Bräu 
(ylophon), Fritz Neumann 
(heitere Vorträge). Es ſpielt 
Leg Eyſoldt mit ſeinem Or⸗ 
cheſter. Spielbuch: Theo Rauſch 


18.00 Sport — Sportvorſchau 


18.20 Japaniſche Teegeſchichten 
zuſammengeſtellt von Georg 
Schweinshaupt 


18.50 Heimatdienſt 


LAND ESS EN 


Töne berg 
30 Wohl bekomms! 2 eli 
das Muſikkorps der 
Dan vi 7 0 
anzig. eitung: 
direktor Ernſt Tuche dez R 
Feſtruf „Freut Tuch des Le⸗ 
Br von 1 en 
Se uvertüre zu „Opern⸗ 
Fro von Alb. Vorbing. 
8, Mädel, ich bin dir fo aut, 
Rheinlied von Georg Enders. 
Bauernſuite, von Hans 
Ailbout. 5. Soldaten humor, 
e von Ernſt Stieberitz. 
Een über 
No emarie“, von Alf. Kapp- 
luſch. 7. Im Nürnberger 
Puppenladen, Inkermegzo v. 
Guſtav Wende 8. Neues 
eutſchland. Marſch von H. 
a Senden i 
Sendepanfe 
00 (aus Hamburg) Die zu 
— 8 Oberſten von Treskow. 
Ein Hörſpiel von Walter 


10.55 Werbenachrichten, 

11.00 Am . heljen dir 
Geige. Cello und Klavier 
Es 5 das Trio Fritz 


Stiu 
H „ Wettendienit 
5 Farbe gen eh 
12.60 (aus Wien] Lieder aus 
der Oſtmark. Das Unter⸗ 
. des Reihs- 


fenders Wien, Leitung: Max 


Schönherr. Mitwirkend: Ein 
Viergeſang des deutſchen 
Volksgeſang⸗Vereins, Joſef 
ikulas, Ziehbarmonikg 
Feil: 8 
Mari, Taik J. F. Wagner. 
2. Die B hoch. Alpenlie⸗ 
SECH Kä WO, Pachern⸗ 
egg. 3. a) Schwarze Kueah⸗ 


lan, g'ſcheckte Kaiberlu (Vier⸗ 
geſang), Volkslied: b) Voegl⸗ 
Gë Q Vier lang). 4. Tänze 
5 imoti von Max 
Geh i zum 
SH, End, 
Volkslied D „Klgrinetten⸗ 
Solo Kreinecker), von 
7. Ländler aus 
Oſtmark Runs von 
Jof. Mikulas. Aus 
Deſtexrreichs Gauen, E Bif- 
tor Hruby. 9. Stets unter, 
Marſch von Franz Hoffmann. 
10. Kärntnexliedermarſch, von 
Anton Seifert. 11. Kätche 
Polka (Mikulas), 2 
Schrammel 12. Klingende 
Oſtmark, Melodienfolge von 
Haus Schneider. 18. a) Und 
im, 


SE $ 
5 


aer 16. Heurigen⸗ 
marſch (Mikulas). von 
Klemm. 17. a) Morgens 
fviab d'Sunne lacht (ier: 
geſang); b) Bin a luſtiger 
Bua, laß in Teifl koag Ruab 
(Viergeſang)h. 18. Deutſch⸗ 
meiſter denne arch. von 
Aug. Wilh. Fur 


Einlage GE 00 us Aten! Nach⸗ 


richten des Drabtl. Dienites 
00 Aus Bien) Nachrichten 
rahtloſen Dienſtes 

9218 Wien) Muſik zum 

achtiſch. Das kl. Orcheſter 

des Reichsſenders Wien, Lei⸗ 
tung: Heinz Sandauer 
15.00 Dritta ung 


15.10 Fortſe ung der Muſik zum 


Nachtiſch aus Wien 
165 Aë Sendevanfe 


SONNABEND [1] 


19.00 (auch für Berlin) 
Ständchen und Serenaden 
Muſikaliſche Hörfolge von Franz Wolf, Leitung: Eduard 
v. d. Becke. Es ſingt: Franz Wolf (Bariton), es ſpricht: 
Eduard v. d. Becke, es ſpielen Panl Großmann und die 
Tanzkapelle des Reichsſenders Königsberg (Erich Börſchel) 

19.40 Der Zeit-Rundfunk berichtet 

20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 

20.10 Abend-Konzert 
I. Teil: Leitung: Dr. Kurt, Schlenger, Soliſt: Eugen 
Wilcken (Violine), Otto L Singi (žylophon). Das große 
Orcheſter des Reichsſenders Königsberg 
1. Römiſcher Karneval, von H. Berlioz. — 2. Magyar dalot, 
Jigeunerlieder (für Violine und Orchester), von ans Qehar. — 
3. I. ungariſche Rhgpſodie, von Grana Lifst. Hejre Kati für 
Violine und Orcheſter, von (. Dubay, — 5. dag Re Kindl, 
Walzer von C. Komzak; 6. a) goe Tanz für Zutonbou 
und Orcheſter, von C. Grundiw; b) Derb kb Galopp für Xylophon 


und Orcheſter, von W. Sommerfeld. Per afpera ad aftra, 
Marich von E. Urbach 
II. Teil: Balletkmuſtt. Leitung: Georg Wöllner. Das große 
eer des Reichsſenders Königsberg 
Ballettmuſik aus „Aida“, von G. Verdi. — 2. Ballettmuſik aus 

1 10 verkaufte Braut“, SCH Fr. Smetana. — 3. Aegyptiſches 
Ballett, von Luigini. — Ballett⸗Suite, von Bonn, — 5. Ballett- 
Suite, von Sp. a Tiree 

22.00 Le EE des Drabtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sport- 


22.20 Sport — Wochenschau ! 


22.40 (aus München) Nachtmusik 
Es ſpielt die Tanzkapelle des Reichsſenders München, Leitung: 
Karl Ranftl. Mitwirkende: Ludwig Koehler⸗Evanell 
(Mandoline), die Kehrreime ſingt Otto Gerd Fiſcher 
24.00 3.00 (aus Frankfurt) 


Tausend muntere Noten 
Mitwirkende: Ludwig Bernauer (Geſang), Waldemar 
Gibiſh (Klavier), Fred Dö m p fe (Bandoneon), das Meiſter⸗ 
ſextett, die „Goldene 7“ mit Orcheſter, Leitung: Georg 
Haentſchel, Orcheſter des Deutſchlandſenders, Leitung: 
Karl Liſt (Eigenaufnahmen und Induſtrie⸗ Schallplatten) 


ER DANZIG 


19.00 Es ist wunderbar unter Wasser 
Erfahrungen eines alten Marine- Tauers Gorvetten⸗ 
kapitän a. Dr. Max Valentinn), Sprecher: Curd 
Prenzloff 


19.20 Lege in den Schoß die Hände 


Unsere besinnliche Sendung zum Wochenausklang 


20.00 Königsberg 


20.10 Großes Konzert 
der Wehrmachtsmusikkorps 


in der Messehalle Danzig 
anläßlich der 18. Deutschkundlichen Woche 


22.00 Köninsbers, 
22.20 Zwiſchenſpiel i 
22.30— 24.00 Königsberg 


24.00 Sendeſchluß 


E] SONNABEND 26. NOVEMBER 1938 


DEUTSCHE 


DEUTSCHLAND- | 
SENDER 
00 Wetter 
9.40 Eine k kleine 1 8 


een ae 9 
6.30 Breslau 


6.00 Morgenruf, Wetter 


6.10 Gymnaſtik 


4.00 Nachrichten 6.30—8.00 Konzert. In 
8.00 Sendepauſe der Pauſe um 7.00 
220 E i Nachrichten. 

A auſe à 
T v Samira Ser 8.00 Gymnaſtik 
röhlicher Kinder⸗ 
g i j 8.20 Zehn Miunien Muſik 
ER i en Induſtrie⸗Schallplatt.) 
00 
110 Dreiste bunte 18.30 Dansia 
tenier RE: 9.30 Kleines Konzert. 
12.00 Wetter (Eigene Aufnahmen) 


10.00 Königsberg 


14.00 Allerlei — von 
wei Bis drei! mit Ber- 10.30 Wetter 
ert Jäger un = 
ne: get platten 10.45 Sendevauſe 
11.40 Dorf ſieht 
10% Bornabas von] nen Hm Ans, der 
Arn EE Arbeit der Gaufilm⸗ 
8 EN telle 
an ui 23 11.45 Wetter 
Bae ee Sr kee e 0. Bien. ‚Si 
17.00-17.10 Die eiferne Sau e h 


Orgel. Eine Erzählung 
von Alfred Gehner 
18.60 Sport der Woche 

18.15 Kammerkonzert. 
Georg Philipp Tele- 
mann: Waſſermuſik: 
Die ſchlafende Thetis 
(Sarabande): Die er 
wachende Thetis (Bou⸗ 


Mittag. 
14.00 Nachrichten 


14.15 Zum Wochenende 
(Induſtrie⸗Schallplatt.) 


15,15 Berliner Börfen- 
bericht. Anſchl. 
paner HER Schnee⸗ 


re); Der verliebte mann. Jungmä 
“Neptunus (Coure); = 
Die Ipielenden Najar ivielen und ſingen 
n avotte 
ſcherzende Tritonus Wa bi bre e 


Harlekinade): er: 
mende Kolus (Breit): mit alten Aktiven. 


Der angenehme Zephir 
Menuett); Ebbe und my zer en 


Flut (Gigue 1); Dief gers, Elfi König, Hans 
Iuftigen Bootsleute] Briem, Qonis Kaliaer. 
(Gigue II), Carl Dit- Willy Liebe. Geo 
ters von Dittersdorf: Neude (Buberi 
Arie a, „Hieronymus it ſeinem Quartett. 
Knicker“. Wolfgang as Kleine Orcheſter 
Amadeus Mozart: Arie des Reichsfenders Ver- 
mit obligatem Kontra⸗ lin. Leitung: illy 
baß „Per queſtg bella] Steiner. Leitung: 
mano“ Luigi Boche- Hanns Dekner 

Tini: Sinfonie A⸗Dur. 

Das Kammerorcheſter 18.00 Erfüllte Hörer- 
Karl Riſtenvart. Fried- wünſche Induſtrie⸗ 
rich nn n BU ue) 


Lin 8 Se 
SH Die "erla et Köniasbern 


19.00 Deutſchlandecho 19.45 Echo am Abend 


19.15 Bunte Ausleſe. 
Kapelle Adalb. Sie 20.00 Nachrichten 
Lizzi Waldmüller, Qud- 


mig EE g . 20.10 Köln 

Dog ans Priegn 

20.00 Kurznachrichten 22.00 Nachrichten 

20.10 Bunte Abendmuſik 22, ‚2022.30 ubiläums- 
Lore Hoffmann (So⸗ Turnier des Berliner 
Ge SE er Lud⸗ Eisſports. Hörberichte 


ia (Ten Karl 
S mitt-Waller⸗ (Bari 
ton), das Meifter-Ser- 
tett, die Kapelle Rob. 
Gaden. Am Flügel: 
Erhard Michel. Das 
große Orcheſter des 
Deutielaudiend, Diri- 
gent: Karl Liſt. Qei- 
tung: Kurt Karraſch 
22.90 Nachrichten 
Anſchl.: Deutſchlandecho 
22.30 Eine kleine Nacht⸗ 
muſſk. Mozart: An- 
dantino (KB. Anhang 


Im 
Zoe SE öweifelsfall 


Metzler (Cello), Hel⸗ 
muth Hidegbeti (Kla⸗ d 


| Techniſcher 
Briefkaſten! 


aus dem Svortvalaſt 
22.30 — 24.00 Wien. 


val. Lillie Së, Ce 


5 rang 


Scheller des 
Reſchspen ers Franf- 
Sram 


furt. Leitung: 
Hauck (Aufnahm 


5.30 Der Tag begiunt 
(Induſtrieſchallplatten) 

6.00 Wetter, Morgen- 
Nr 

6.30 Muſik 

7.00—7.10 Nachrichten 

8.00 LS bier ee Wetter 
Blitzeblank in Haus 
und Schrank. Martha 
Sattig 


8.15 Sendepauſe 

8.30 Konzert 

9.30 Wetter , 

9.35 Rundfunkkindergar⸗ 
ten, Irmgard Pantke 

10.00 Hamburg 

19.30 Sendepauſe 

11.30 Wetter 

11.45 Markt und Küche. 
Ein Zwiegeſpräch von 
Maria Moeſer 

12.00 Wehrmacht⸗Doppel⸗ 
konzert 


13.00 Nachrichten 
13.15 Wien 
14.00, Mittagsberifite, 


Dune adac 
platten) 

15.00 Es war einmal . 
Maria Loebe erzählt 
15.20 Gedanken um den 
„Roſendoktor“ (Buch⸗ 

beſprechung) 
15.30 Die letzten Segel⸗ 
iffe: Olav Sölmund 
5 45 g es und Firn. 
E Matterhorn: 
Dr. bone Koll 
16.00 Saarbrücken 
18.00 Der Grafbauer. 
za c Saenenforae von 
loſe. Leitung: 
. Anderten 
18.30 Selten gehört, und 
doch unerhörti (Indu⸗ 
ſtrie⸗Schallplatten) 
19.00 Mit dem Exvpreß 
quer durch 2 Eine 
Rundfunferpedition v. 
W. Neumann. Leitung: 
Erich Bender Bun 
19.40 Benjamino D 
final! 9 Sall 
platten 
20.00 Kurzbericht 
Tage 


20.10. Eduard Künneke 
dirigiert eigene Werke. 
Dü exlein 


vom 


(Bariton). Das 


Hellexlied: b) Qugr ett. 
4 che Suite 


Operette 
Sünderin“: Des Sol⸗ 
daten Pflicht iſt die 
Liebe:; 5) Aus der 
Operette Fh Liebe 
ermani rad ſo wie 
du. „ Aus der Ope⸗ 
Se: „„Die lockende 
Flamme“ :a gchträume 
mit offenen Augen: b) 
as gibt nur eine Siche, 
Zmeites Finale aus 
Ber Operette „Wenn 
Liebe erwacht“. 
22.00 Nachrichten 
22.15 Zwiſchenſendung 


22.30—24.00 München 


6 


1 


5. Zeit 
8. 
8. 


18.00 Bühne uns Film 

18.20 GR 
ſchein 

18.30 Ae wenn Sol- 


20. 15 Panier Y Abend 


-00 ae 
e 


30 Berlin 


05 Wetter 
10 Gymnaſtik 


gei Sec Manufkript v. 
erka Geißelbrecht 


10 = Hamburg 
10.30 Sendepauſe 
11.45 Ruf ins Land. 


Wetter 


12.00 Werkskouzert 

13.00 Nachrichten 

13.15 Wien 

14.00 Nachrichten 

14.10 Was Euch gefällt: 


(Induſtrie⸗ und Eigen⸗ 
aufnahmen) 


15.00 Schnurren, San- 


ties und Humor. 


chende 15.30 Jungmädelſendung 


Heute haben wir das 
Wort: Kleine Muji- 
kanten an großen 
Inſtrumenten. 

6.00 ciel Dee 
Sal trierte II. 


e 
für kleines Orcheſter, 
verantwortlich: Helmut 
Andreae. Sopran: Eli⸗ 
fabeth Reichelt, Tenor: 
Markin Kremer, Bari⸗ 
ton: Ewald Böhmer, 
Das 5 
d. Reichsſenders Frant- 

e Eugen Willmann, 
eini Schneider, Hans 
Kaſperzick, üudwig 
Storck, am Flügel: 
Bruchbaus. 
e 
Hauck. Die 

richterſtatter: 

Kobler, god 


bhut, Theo Töller. 
ST Ee Dr. 
ilh. Meridies, Ver- 
fag: Reichsſender Frank⸗ 
furt. Auflage: 718 664 


im Rundfun 


fein als 


. Aufs 


in 1 mit + 


NS-Gemeinihaft Kd. 
19.15 e 


nowſki, Frau SA 
Gaevanitn 


anlä 5. Jahres⸗ 
Wd der NS.⸗Gemein⸗ 


„Kraft 
Freude“. riedel 5 


Paulig 
Layelle Haus tainzer⸗ 
Kaſſel. Trompeterkorps 
des Art.⸗Regts. Nr. 51 
(Leitung: Muſikmeiſter 
Endewar 


6.15 Leibesübungen! 


7.00 —7.10 Nachrichten 


durch 


6.00 Wetter 


6.00 Morgenlied, Wetter 
6.10 Knie⸗e⸗beugt! 


6.30 Freut euch des Le⸗ 
bens! (Induſtr.⸗Schall⸗ 
pokey und Bi 1 en 


des Deutſchen 
Rundfunks) 

6.55 Morgenlied 

7.00 Nachrichten 

7.10 Berlin 

8.00 Wetter 

8.10 Frauenturnen 

8.30 Dansig 


9.15 Fröhliches Spi 
o d Kleinsten af 


9.45 Nachrichten 


6.05 Von Hof und Feld 


6.30 Berlin 


8.00 Wetter be Haushalt 
und Familie 


8.20—10.90 Sendepauſe 


10.00 Die Tat des Over- 
iten von Treskow (. 
Danzig) 


10.30. So zwiſchen elf u. 
zwölf. Muſtkzug der 
S A.⸗Standarte 2, Sret- 
An. Leitung: Muſik⸗ 
zugführer Franz Gar- 
matter 


10. A Ich Lac 4 2 
12.00 Mui zur Werk lange es Wack ilt 
panje. pe „Kraft Grafen e lin bei 


Bildern und Berichten 
Spielbuch: Günther 
offmann 


10.30 Sendepauſe 


11.45 Däer vue ke 
Rartofielfloden in 


13.00 Wetter 
13.05 Umſchau am Mit⸗ 
tag 


13.15 Wien 


Schweinemaſt 

14.00 Nachrichten 12.00 Köniasberg 
14.15 Muſikal. Kurzweil > 

Dazıt ` unſer Start- 13.00 Nachrichten 

tgrt; aunt Ne 13.15 Königsberg 

Gong 14.00 Nachrichten 
15.20 Leichte Miſchung 

$ moe ben u & E tongert 


aufnahmen des 
Deuiſchen Nundfunks) 


1530 Wir fingem, weil 
16.00 Deutſchlandſender wir rößticp Da) Neue 


Oct, Vi 

18.00 Kamerad, weißt du "Piikererpolu 

„ der E 
— Scheer. o ve broich 


feinem m I0fäbr. 2 Tödes⸗ 16 AN 0 Der je bie Sams⸗ 


2 2 
18,30 Lie im Volks⸗ ZZ 


mund, finat derf 18.00 ardia Tön. 
Chor, as ranen- Eege Dr. Joſef 
terzett u. das Männer Klerſch 
E Za 1418.45 Gine Viertelſtunde 
eit.: Gerbard b Gregor Sport 
18.50 Wetter 19.00 Die WSH W.⸗Stunde 
19. . mag DE geitaiten 20.00 wegen? 
fe ` at 20.10 Unterhal 2 
GN e B 
on Mar % an Nei enders 15 
19.45 Seitſviegel Ge ER De re 
20.00 Nachrichten Zë Sch e Sver 


20.10 Wir feiern Ge⸗ 


t 
burtsiag. Großer bunt. e = "ët 


für Violine u. 


bend aus der Gig⸗ ter, vo v. 
E e der 5000 in —— 3. Tu aus 8. 
er dF.⸗Stadt des] Ballett „Der Nu 
Volkswagen⸗Werks bei] Fnacker“, p. P. Ti 
allersleben. Martina] ko RE A deuk⸗ 
ulf arm), Peter] ſchen Märchenland, v. 
nderg (Tenor), Bern⸗] K. Pauſpertl. 5. Vors 
bard 5 bee e ipiel- zur Operette 
ton), das Nie Se ſen⸗ „Eva“, von Franz 
retter, Muſtkkorv Qehar, 6. Erinnexun⸗ 
eines Fliegerborſtes u.] gen an das alte Wien. 
ein gemiſchter Chor Riedinger. 7 
E e Leitung:] Schwärmerei von P. 
Ebel von Goien. Pr 8. Kocheler 
Gregers y Fine and] Ländler, von W. Nies 
evde] mann. 9. Tänze aus 
alli der Oſtma Son N. 
önherr. 10. an 


22.00 Nachrichten 


22.30—1.00 Bunte tinier- 
altung. ieſel Otto 
Neben n Ae 
Fredͤinzius (Klavier), 
Henry Harder ei 
3. Laute], das © 1 
Mmelgnartett Kari Dei- 
mek und die WC al 
tungskapelle 
ſenders Hamburg San 
oaffumonn) 


lebt nur einmal, Rab 
zer, von Joh. Strauß 


22.00 Nachrichten 
22.15 Mu 

D es von Schall⸗ 
22.30 München $ 


24.00—1.09 Mu 
Meiſterkavelle. 


der 
eg Ans 
duſt vi ) 


ee 26, a 1938 


SONNABEND U 


6.00 Berlin 

6.10 Berlin 

6.80 Berlin 

Dazw. 7.00—7.10 Nach⸗ 
richten 


8.00 Berlin 

8.20 Kleine Muſik 
8.30 Dansig 

9.30 Sendepauſe 
10.00 Hamburg 
10.30 Wetter 
10.45 Sendepauſe 


11.35 Heute vor A 
SE Ber 


11. 5 e und 


11.55 Zeit und Wetter 


12.00 Muſik für die Mr- 
beitspauſe 


13.00 Nachrichten 
13.15 Wien 
14.00 Nachrichten 


Anſchl. Muſik nach Tiſch 
(msuftrie-Shallvlatt. 
und Aufnahmen bs 
deutſchen Rundfunks) 


15.20 Tiere im Winter⸗ 
kleid. Beſuch im N 
ziger Zoo. Ilſe Obrig 

u. ihre Spielkameraden 


15.50 Wetter 
16.00 Frankfurt 
18.00 Gegenwartslexik. 


Bodenchemie⸗ Elektro⸗ 
porzellan, Exploſtons⸗ 
bekämpfung 


18.15 Frohſiun für alle. 
Wir erfüllen Hörer- 
5 5 von unſerer 

WHR, Veranſtaltung 
am 1 Sen Nie: 

Dr iegfrie ie⸗ 
mann (Induſtr.⸗Schall⸗ 
platten) 


19.00 Fröhlicher Feer- 
Br Beränitaltet mit 
S.⸗Gemeinſchaft 

ruft Durch Sende d 
Gau Halle-Merfeburg 
im Betrieb . 8 


19.50 Umſchau am Abend 
20.00 Nachrichten 


en des 
8 ank 


Su 25 

re Tenor), 
merſänger K. 

Baak Die 3 Seen 2 

ichard Kiſtenmacher, 


forny-Wien, d. Dresd- 
ner Orcheſter. 1 
Hilmar Weber, Lei⸗ 
tung: Emil E. Hohrath 


22.00 Nachrichten 


22.30 München 


24.00 3.00 Frankfurt 


6.00 Renet, 
gymnaftit 
6.30 Berlin 
7.00 Berlin 
8.00 Morgengymnaſtik 
8.30 Danzig 
9.36 Sendepauſe 
10.00 Königsberg 
10.30 Sendepaufe 
11.00 E i 
schlägt Saternfeunde) 
12.00 Muſik 
13.00 Nachrichten 


13.15 Konzert 
14.00 Nachrichten 
14.15 Die Sportwoche 


14.25 Italieniſche Volfs- 
mine. Fernanda Ciani 
(Sopran), Enrico Lom⸗ 
bardi (Tenor), der kl. 
Chor u. das Kammer⸗ 
ele? der Eiar, Tu⸗ 
rin, unter P. Gallino 
(Aufnahme) 

15.20 Allerlei Inſtrumente 
(Induſtrie⸗Schallplatt.) 


15.40 Autoxenſtunde. Joſ. 
Maria Lutz lieſt aus 
eigenen Werken 


16.00 Operette und Tanz. 
Es ſpielt das Augs⸗ 
burger Tanzorcheſter. 
Qeit.: Bernb. Stimme 
ler. Fritz Zehrer (Te⸗ 
nor), Bernh. Stimmler 
(Klavier) 


18.00 Zeit, Wetter 


18.10 Singen und Muſi⸗ 
gieren. 1. Kleiner Welt- 
ſpiegel, für Lauten⸗ 
ſänger und Soloinſtru⸗ 
mente, von Cefar Bres- 
gen. 2. Rondo für Fa⸗ 
tr ei gë von 

3. Ge- 


Morgen⸗ 


e 7 SE 
zwei Hörner u. Harfe, 
von Joh. Brahms. D- 
far mar, Rar 
tenfänger), at Dorr 
(Geige), Paul Frantz 
1 Snicgrige), Walt. Theu⸗ 


{rit and G. Neu⸗ 
bäuster uns Rud. Bep⸗ 


Günter E Wil 
SE pl ner 


unter Zeitung von Ed. 
Zengerle 


18.45 Griff in die Zeit 


19.00 1 aeholie mi 
ün ugunſt. 
Lg BHW. 1038189 = 


20.00 Nachrichten 


20.10 Das große Münck⸗ 
ner ege SE Si 4 


Ein Ga = Altderbch 


von Gart B. Schwerla. 
Wi illuſtriert 
Otto Le ; o 


abi. 


Grete Anders, 
x Aulinger, Irene 


SC 
Die Münchner N 
funkſchrammeln, 
Tanuskapelle des Reichs 
ſenders München unter 
Karl Ranft! ` 


= 60 Nachrichten 


2.20— 24.00 Mut (leie 
Ree 


1 00 Frankfurt 

30 Berlin 
e: 50 Volk und Land 
7.00 SE in, 


"Gë 
duſtrie Schallplatten u. 
eigene Aufnahmen des 
. 
Wetter 

Stuttgart 

Danzig 

Sendepauſe 


ae 
wo 
= 


SR 


ao Sendepauſe 
us Lab für 


Jr dj jmd — er 
Sem HoD: 


und eigene 
des Reicha-Nundfunte) 
15.30 omg 


ne mit den Saar- 
er Rundfunk⸗ 
1 Direktor: 
SE Re Kee 
nore Sperlin 
ee mun beit der 
Sohn, © "Fridolin, ein 
junger Mann mit 
netten An- und Aus⸗ 
ſichten. Es zwitſchern 
ferner: Hilde Schellen⸗ 
bera, Koloraturſopran, 
Karl Friedrich, Tenor, 
Hans Salomon, Lieder 
zur Laute, Joſef Gräf, 
Kunſtpfeifer, das kleine 
Orcheſter des Reichs⸗ 
ſenders Saarbrücken 
unter Leitung von 
Edmund 3 Die 
Spatzenfibe ſchrieb 
Till Ir 
Viktor Jenz 
erd May 
18.00 Kammermuſik 
Volkslieder und Kla⸗ 
viermuſik aus aller 
Welt. 1 E Nacht⸗ 
wey, Geſang. Wolfg. 
Brugger, Klavier. 1. 
Nordiſche und deutſche 
Klaviermuſik: a) Weſt⸗ 
finniſche Polonäſe, von 
S. Palmgren; b) Reis 
BE von T. Kuula: c) 
Zwei 29 aus 


aus dem 14. 


Ja 
8 Sichel it 
EE 905 x 3 


reim); e) indie (Flä⸗ 
miſches Volfslled); d) 


Dan = 8 
2 d tfranzi sl 


ſches 55 

Franzi fide r aiet 

muſik: a) 
igaudon, a N b. Raz 


br 
PN Bier Lieder: a 
piner of zur K SC 


wä Bech 
Mädchenlied) : c) No 


quiero cafarıne (Spaui⸗ 


ches rzlied 
Die SE, ee 


18.45 Und EE 
ein wenig aden, Dre 
kleine Schul dreet, 
erzählt von Otto Wohle 


, das! 
(Induſtrieſchallplatt. u. 
eigene SCENE des 
Re ndfunks 
19.30 Jeitrundfunk 
20.00 Nachrichten 
20.10 Hamburg 
. Grenz⸗ 


22.30—24.00 München 


eoa ‚Moraenfieh, Nach⸗ 


Se SE 
6.30 Berlin 
8.00 Weiter, 8 8 


8 * rer umu 
kele-Schallolatt. ) 


ge So dich daheim 
9.30 Sendepauſe 
10.00 Königsberg 
10.30 Sendepauſe 


11.30 ER ek 
er Südweſtdeutſchen 
Rundfunkausſtellung 


12. 00 Militärkonzert 
Es fotelt das Muſtk⸗ 
mg, Pionier⸗Batl. 
Nr. 83 . Leitung 
v. Muſikmeiſter Becker 


13.00 Nachrichten 


13.15 Wien 
14. dé dE lksmuſik 
Munt Foros des 
It „Neat eek: 


Stee, Adolf 
Schul â), Nazi Eifele u. 
ſeine and Troſſin⸗ 
gr Handharmonika⸗ 

rcheſter aeng g :Her⸗ 
mann Schittenhelm) 


15. IR Im Gänſemarſch 
Induſtrie⸗Schallplatt.) 


SC Köln 
18.00 Tonbericht d. Woche 


19.00 Aue dreht ſich um 
Schani .. Eine hei- 
tere Porfolge um Jo⸗ 
hann Strauß (Sohn) 
von Wilhelm Lods. 
Spielleit.: Karl Köſtlin 


20.00 Nachrichten 


20.10 Feſtkonzert anläßl. 
der Rundfunkausſtell. 
in Mannheim. SC 
der Virtuoſen. 
Ouvertüre z. d, 

„Die feidene Leiser ` 
von Roſſini. 2. Arie 
der Angelina aus der 
Oper „Angelina“, von 
Roini. 3. Allearg aus 
dem Quartett f. Flöte, 
Klarinette. Horn und 

Fagott, von Non 4. 

dagio für 29 5 
monika (KB. 356), von 
. SE . Lied des 

avane z 
„Die $ ét CS 


Der 
von 
Mozart. 6. des 


Dam, von Stamitz. 
Harmonious 5 
Pmi „ von Händel. 
Rondo für 2 Ob 
von Ke SC 5 10. Cava⸗ 
ne igaro und 
Sa igaro—Roſine 
aus der Oper „Der 
Barbier SCH gaum, ` 
von Roſſini. 11. 
niſche RE 
Bin ins und Klavi er 
von chwimmer. 12, 
aver zu d. „eomi- 
ſchen Oper „Donna 
Diana“, von Reznieek. 
13. Arie der Serbinella 
aug d. Oper „Ariadne 
auf Naxos“, von Ri 
Strauß. 14. Ballſzene, 
von Hellmesberger 15. 
Drei Lieder von Rich. 
Strauß: a) hm 
Kuffor erung; b) 
neiaung; DI 3 
16. Der a. d. mu 
kali en Romöpte „D 


Roſenkavali 
Richard Ke? von 
22.00 Nachrichten 
22.30 z N 
Bess rede mie 


Snduittie-Shallplatt, ) 
24—2.00 Frankfurt 


6.00 Morgenruf, 
6.10 Turnen 
6.30 Berlin 
7.00 Berlin 
7.10 Berlin 
8.00 Marktbericht 


8.30 Danzig 
9.30 Kindergarten 


nen Wiener Zelt 
ariv, Eine e 
von Rudolf Preiß Wie 


10.30 Sendepauſe 
11.00 Für Stadt u. Land 


12.00 Konzert 
(ſiehe Danzig) 


13.00 Nachrichten 


13.15 Konzert (Fort 
(fiche Danzig) Zei 


14.00 Nachrichten 


14.10 Muſik zu 
tiid (ebe Tage 


15.00 Lokalnachrichten 


15.10 Muſik zum z 
tiſch (Fortſe e 
(ſiehe Danzig) 


15.30 Von Muſik aus 
alten Tagen. Flöten, 
Geigen u. andere In⸗ 
ſtrumente erzählen 


16.00 Köln 


18.00 Caracciola, der 
Mann ohne Nerven. 
Erlebniſſe und Wett⸗ 
fahrten mit dem Tode. 
Es ſpricht: Hans Hais 


18.20 Junger Mann in 
ungeſicherterPoſition. 
Ein „drahtloſer“ Hei⸗ 
ratsantrag mit Muſik. 
Von Werner Brink 


19.00 Pflegt Hausmuſik. 
Spielgruppe Himberg. 


ler. Set Maichta 
Trio fir 
mei Violinen und 
iola, von Wolfgang 
Amadeus Mozart. 2. 
Willſt du dein Herz 
mir ſchenken, von Joh. 
Sebaſtian Bach. 3. 
arnung, von Wolf⸗ 
gang Amadeus Mozart, 
4. Serenade, Werk 54, 
für SE und Gitarre, 
von Joſef Küffer. 5. 
wei Präludien und 
ugen für Flöte und 
zwei Violinen, von 
Hermann Ambrofins 


19.30 Aktuelle Umſchau 
20.00 Nachrichten 


20.10 Muſik und Abend 
Dun, Bunter Abend 
mit der NS.⸗Gemein⸗ 
iHa „Kraft durch 
Freude“. Leitung: Ger- 
hard Slävik. Anny von 
Kruvswof Sopran). 
Peter Anders (Tenor). 
Drei Rulands (heitere 
Vorträge). Kurt Engel 
(Tylophon u. Marim⸗ 
baphon). Das 1 
Orcheſter Innsbruck. 
Leitg.: Walter pig 
macher. Oskar Paulia 
jagt an 


22.00 Nachrichten 
22.30—24.00 Und morgen 
ntag. a 
i e des 
Reichsſenders n. 
Leitung: Heinz San⸗ 
dauer. Toni Gerhold 


(Sopran). Karl Zieg⸗ 
ler (Tenor). 


Wetter 


KURZWELLEN- 
SENDER 


6.10 Muſik zum 


urcell: Kleine ae 
Hubert: 
e Chopin: Ballade 


20 E on eng 
kent des 2898 

Wochenend des 

11.15 Tanzmuſik 

e . 


13.15 5 
konzert (Fortſetzung) 
14. d Zare 2% 

II. Leſung au 
Koch Märchen a 
15.30 Tauzmuſik 
16.00 Non⸗ſtop Hei es 
Wochenend des K è ©. 
ver 3 zum Ta 


17. + 3 Könſtler: 
Erna. Berger, Sopran. 
Von der Staatsoper 
Berlin 


17. a arunt zum Feier⸗ 


18. 15 Wunder des Qe- 
beng — erſchaut im 
Hygiene- Mu eum in 

dresden 

19. 00 Non⸗ſtop. Heiteres 
Wochenend des KWS. 

20.30 Meiſter der Klein⸗ 
kuuſt: Kate Kuhl, 
Geſang; Adele Kra⸗ 
mer, Gitarre 

23.60 Wunder des Le⸗ 
bens — erſchant im 
Hygiene⸗muſeum in 
Dresden 

23.30 Chorlieder 

24.00 Non⸗ſtoy Heiteres 
Wochenend des RRE 

Ka Baus = glein⸗ 


Rate Ku 5 
Gefang; Adele 4 — 
mer, Gitarre 


1.30 Deutſche Künſtler: 
tna Berger, Sopran. 
Bon, der Staatsoper 

Berlin 

2.00 Volksmuſik 

2.30 Volksmuſik 
(Fortſetzung) 

2.45 Aus deutſcher Ge- 
ſchichte: Vorläufer Des 
utiden Reiches. Die 
Einigung der deut⸗ 
ſchen Stämme 


3.15 Deutſche Tanz⸗ 
mu ſit 


Der deutsche 


Kleinempfänger 


D. KE. 38 
Barzahlungspreis RM 35.- 


Ostmarken - Rundfunk- 


Vertriebs - Gesellschaft 
Geissler & Co., 
Königsberg (Pr) 

Steindamm 18 


35 
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AUSLAND 


BELGIEN 
BRÜSSEL I 
Ansage) 


(Französische 


17.30 Klavierſoli © 
18.15—19,00 Konzert — 
Funkbühne — Geſang 
19.15—20.00 Schallplatt. 
20.15—20.30 Berühmte 
Stimmen Schallpl.) 
21.30—23. CR Sinfoniſche 


Muſik: 1. Kienzl: Sin⸗ 
foniſche Sai über 
„Don Quichote“. 2. 
Wladigeroff: Drittes 


Konzert für Klavier u. 
Orcheſter. 3. Alpaerts: 
Eulenſpiegel. 4. Wil⸗ 
liams: Fantaſie über 
ein Thema von Tallis. 
5. Marescotti: Prä⸗ 
ludium. 6. Aubin: 
Lies ſinfoniſch⸗Skück. 
Dohnanpi: Siufen, 
Minuten (in d. Pauſe: 
Eine Reportage 
23.40 Leichte Muſik 
9.30—1.00 Schallplatten 
BRÜSSEL II Glämische 
Ansage) 


17.15 Kammermuſik 
19.00 —20.30 Leichte Muſik 
21.00 Schallplatten 
21.30—23,30 Sinfon, Mu- 
ſik (ſtehe Brüſſel T) 
24.00—1.00 — 9 
(Schallplatten) 


DANEMARK 
KOPENHAGEN-KALUND- 
BORG 


12.00 Konzert 
14.30 Schallplatten 
15.10 Geſang 
15.30 Bunte Muſik 
17.50 Schallplatten 


20.20 Orcheſterkonzert. 
1. Glink, te 


Ballektſuffe. 
3. Grieg: che 
Si: land. eden: 
immerlan jütlän⸗ 
diſche Rhapfodie. 
21.05 Klaviermuſik. Lier 
D : Sonate f 
moll, Werk 57, 


21.30—2.00 Funkball für 


die Jugend. 


ENGLAND 
NATIONAL- PROGRAMM 
(Droitwich) — LONDON- 
NATIONAL 


12.00 Klavierſoli 
12.30 Orcheſterkonzert 


13.30 Lied und 
Ce o 


14.00 Konzert 
15.00 Schallplatten 
17.00 Leichte Unterhalt. 


18.00 Tanzmuſik (Darr 
Roy u. ſein Orcheff.) 


19.45 Kammermuſik. 1. 
Ba Partita in 


e-moll. 2. Schumann: 
et 1 d-moll, 
Werf 

20.30 1 abend in 
London — Funk⸗ 
revorkage 


21.00—22.00 Bunter 
Abend Bunter 


22.40 Militärkonzert 
23.10 Hörſpiel 


9.20 Tanzmuſik 


velle Jack Harris) as 


0.30—1.00 Tanzmuſik 
auf Schallplatten 


21.15 tt, 
21. 


LONDON-REGIONAL 


2.30 Rintoorael 
13. v0 Belang (Schallpl.) 
14.00 Bunte Muſit 
19.00 Aus New York; 
. Müſik 
19.20—20.00 Orgelmuſik 
20.30 —21.25 Aus Bir- 
mingham: Konzert⸗ 
übertragung 
21.40 Geſang (Bariton) 
22.00 Tanzmuſik (Reg 
Pursglope und teine 
5 
2.40 —23.00 Kali 
RE Epor- 


gefang) 

23.30 Tanzmuſik (Ka⸗ 
pelle Jack Harxis) 

0.30 —0.50 Tanzmuſik auf 
Schallplatten 


ESTLAND 


REVAL-Tallinn (Sender 
Türi) 


18.15 Es ſpielen die 
„Fidelen Brüder“. 

19. = Konzert z. Wochen⸗ 
jot up, ana Qeit.: 
P. GH la. an 

Deck üre „Die vier 
Söhne des Grafen 
Haimon“. Riedinger: 
Erinnerungen an Mli- 
SE, Get er: Suite 
An der ganzen 
Welt a) Aegyptiſcher 
Marſch; b) Mazurka; 
e) Tarantella; DL Spa- 
niſcher Tans. Pans- 
ertl: Tanspoeme, 

iier: Pizzicato. Katk⸗ 
nig: Potpourri aus 
„Kaiſerin Katherine“. 

21.10—23 Wir tanzen in 
den. Sonntag! Tanz- 
muſik 


FINNLAND 


HELSINKI — LAHTI 


16.00 (nur Lahti) Schall⸗ 
platten: Wuünſchpro⸗ 
gramm 

17.00 (ur Helſinki) 
Schallplatten: Wunſch⸗ 
konzert 


17.30 (nur Lahti) Mauri 
Liukkonen, Harmonika⸗ 


muſik. Suppe: Ouver- 
türe. Roſas: Ueber 
den Wellen. Jolinek: 
Konzertpolka. Strock: 
Schwarze Augen, 
Tango 


18.50 (nur zu) Tang- 
muſik. Robert v. Eſſen, 
Klavier, Somers: Aus 
London, Roavfodie, 
Scott⸗Wood: Eine 
ſchöne Debutantin. 
Norman: Swingitis. 
v. Eſſen: Schlager⸗ 
Potpourri. 

20.00 (nur Lathi) Unter- 
haltungsprogramm 
21.10—23.00 (nur Lahti) 
Schallpl.: Spätkonzert. 
20.16 (nur Helſinki) 
Unterbaltungsprogr. 


FRANKREICH 


STRASSBURG 


17.30 Aus de Sin⸗ 
foniſche Muſik 
19.30—19.45 Scaler 
20.30—21.00 Lies Muſik 
des Konzerts 
. 30 Sinfon. Mot: 
ert. Mozart: Sin⸗ 
onie i g-moll, 2. Tef- 
ſon: 8 ja, Cello 
und Orcheſter. 3. Al⸗ 


benis: berto Sute, 4. 1 22.40—23.00 Ce 


Borodin: In den Siep 
pen Mitte atens. 5. 
d' Indy: Iſte 

24.00 Aus Paris: Tang- 
mufi 


PARIS P. T. T. 


17.25 Bunte Muſik 

18.35 Chorgeſaug 

18.55 Bunte Muſik 
19.30 20.00 Konzert 
20.30 Biolin- u. Klavier⸗ 


ſoli 
21.00 Uebertragung aus 
der Komiſchen Oper 


RADIO PARIS 
POSTE NATIONAL 


17.45 Geſang 

18.05 S 

18.15 Cellomuſik 
19.15—19.45 kinderchor⸗ 


gefang Muſik 


SE 11 55 il Bunte 9 

2.5 bühne 
22.10-22.50 Bunte Muſik 
23. d Sien Konzert. 1. 


4 Konzert ür 
Viola d'amore u. Dre 
cheſter. St. Sans: 


DE 
Suite für Orcheſter 
23.35—23.45 Reportage 
24.00—1.30 Tauzmuſtk 
(Kapelle Jo Bouillon) 


TOULOUSE-PYR 


1 55 30 Schallplatten 
00—20. 09 Konzert 
21. A9 et Muſik 
21.30 23.30 Aus Paris: 
3 
0.22 Tausmuſik 


VO: (na Anſage) 
3.15—0.30 < Tanzmuſtk 


MAILAND — ROM II 


12.40 Schallplatten 

13.15 Konzert 

17.15 Kammermuſik 
.00—0.30 Aus SE 
Theater: „Fauſt“, O 
von Gounod. Nach der 
Oper: Tanzmuſi 


LETTLAND 


RIGA. — MADONA — 
GOLDINGEN (Kuldiga) 


15.0 3 u. Geſang 
16.15 Tunkbühne 
16.35 Schallplatten 
17.30 Orgelmuſik 
18.00 Schallplatten 
18. Opernübertragung 
21.30 See und 
Tanzmuſik (Schallpl.) 
22.00 29.00 Tanzmuſik 
(Uebertragung) 


LITAUEN 
KOWNO(Kaunas) — MEMEL 
(Klaipeda) 


12.15—12.35 Schallplatten 

14.15 (nur Memel) 
E 

14.45 (nur Memed) 
Schallpl 

17.00 (nur a emel) Nach⸗ 
mittagsmuſik 

17.15 n ene 


17.30 (nur Meme 


HOLLAND 


HILVERSUM I 
(Nachdruck verboten!) 


12.55 Konzert 
17 = Schallplatten 
122 Ke 4179 75 d. 5 
hallylg 
16.40 Lei 5 Muſtk und 
Schallplatten 
18.25 Sn 
= 55 Schallyla 
9.25—19.40 Cchallvlatten 


21. 1 1 eine (mach 
n 
2.40—23 Schallplatten 


E 30.40 Schallplatten 
(Nachdruck verboten!) 


HILVERSUM H 


12.40 „ 

14.10 Kon 

14.55 Seite Muſik 

15.40 Oper auf Schall⸗ 
platten (Rimſty⸗Kor⸗ 
ſakow; „Der goldene 


Hahn“) 
1 0 Bunte Muſik 
8.40 Orgelmuſik 
19.46 19.50 Schallplatten 
KENN 
allplatten 
5—23.10 Bunt. Abend 
29. 15 Operetten - Quer- 
nitt („Melodie, der 
acht“ von Schmid⸗ 


ſeder 
23.40 Orgelmuſik und 


$ li 
9.10.0 Aktöordeon⸗ 
Schallpl. 


orcheſter und 


ITALIEN 


ROM I — BOLOGNA 


12.40 Schallplatten 
13.15 Konzert 5 


17.15 Tanzmuſit 
21.00 Leichte Muſik 
22.00 Hörſpiel 


Schallplatten 
18.30 Schallplatten 
19.30 Leichte unt 
19.30 (nur Memel) 
Unterhaltung 
20.25 (nur Memel) 
Schallplatten 
20.30 Konzert 
21.30 Tanzmuſik 
22.00—22.30 Tanzmuſik 


POLEN 

WARSCHAU — KATTO- 
WITZ — LEMBERG — 
POSEN — THORN — 
WILNA 


6.35 Schallplatten 

7.15 Schallplatten 

12.03 Nach Anlage. 

13.00 (Thorn) Schallpl. 

13.05 (Wilna) Schallpl. 

14.00 (Kattowitz) Konzert 

14.00 (Lemberg) Schallpl. 

14.10 e Oper auf 
Schallplatten 

15.00 Jugendfunkbühne 


15.30 Aus Lemberg: 
Leichte Muſik 1. Siede: 


Rofen im Schnee, Cha- 
rakterſtü Ce Ruß 
EE Ruft: a) 


Menuett: vi Mazurka. 
4. e e Ca⸗ 
riſſima. Walzer, 5. Qa- 
lewiez⸗Seredynski: Fin⸗ 

niſches salegenlied, 6. 
Blou: Galoop 

6.30 Aus Wilna: Ge- 
fang, (Sopran) und 
Klavierſoli. 1. Geſang. 
2. a) Navel M 
D Debuffg: Im Mond⸗ 
ſchein u. La puerta del 
vine. Geſang. 4. 
Ibart: Zwei Stücke 
für Klavier. 

17.15 Kammermuſik. 1. 
Spohr: Stück für Vio⸗ 
ine, Bratſche, Violon- 
cellö, Kontrabaß, Flöte, 
Oboe, Klarinette, Fa⸗ 
gott Ans Horn, Wer 
Nr. 2. Blumax: 

Drei Lieber, Werk 79 


— 


für Alt⸗ und Bariton⸗ 
ſtimme, Streichqugrtett, 
Flöte, Oboe, Klari⸗ 
nette, Horn u Klavier. 
r 5 Kla⸗ 


18. 00 Roten, Schallpl. 
18.30—19.15 Sendung für 
die Auslandspolen 
19.20 Poluiſche Muſik 
20. 5 35 Leichte Muſik 
1. Rubinſtein: a) Valſe 
caprice; b) Perſiſche 
Suite. 2. Rebikoff: 
Romanze ohne Worte. 
3, Lehär: Potpourri a. 
21.0 20 uita“ 
1.00 Sanamu 


22.05 522.55 Aus Qem- 
berg: SE Ueber- 
Se 


23.1 33. 55 Tauzmuſik 
Si f Schallplatten 


RUMÄNIEN 


RADIO BUKAREST — 
RADIO ROMANIA 


12.10 EE vi. 
Schallplatten 

11 Schallplattenkonz. 
8.15 = ei in véi 
en ortrag un 
Konzert des Rund⸗ 
funkorcheſters 

19.15 ee n 

20.15 Es BEE d. Tang- 
kapelle Ghinda 

21.15 Tanzmuſik 
Schallplatten 

22.15 Konzert 


von 


SCHWEDEN 


STOCKHOLM — MOTALA 
HÖRBY 


12.05—12.30 RER 
GB 

13.00 Unterhaltungsmuſik 
Hache ler Martenſſons 
Orcheſter 


14.30 Muß von alten 
Komponiſten. Ingrid 
Kjellſtröm (Cembalo) 


und Gunnar ae 
(Viola da gamba): 
Georg Benda: AKE 
für Cembalo in g-moll: 
Allegro moderato — 
Andante espreſſivo — 
er di due 
ger Kiellſtröm). 
de GE 
Sue in A⸗Dur für 
iola da Gamba und 
Cembalo; La Rn 
— Sarabande — Mer 


Sim hu ie Gotlieb 
RE Pennette, 4. 
Georg Phili Tele⸗ 


ee de e(Anarid 
15.30 Konzert des Funt- 
orcheſters zu pte- 
Ka e gent: Matti 


17.35 Gchallplattenmuſik 
19.30 Alte Tanzmuſik 
(Sigurd Agrens Orch.) 


20.00 Kabarettyrogramm 


22.15 Mod. Tanzmuſtik Co 


(Fagerlunds Orcheſter) 
22.45 Geſang von Sorbon 
Siſters 
23.00— 24.00 Mod. Tanz- 
muſik Es Kyndels 
Orcheſter) 


SCHWEIZ 


DEUTSCHE SENDER 

(Beromünster) 

Be Muſik (Schall⸗ 

12.40 Se 
(Schallplatten) 


13.45 Eine kleine K 
mermuſik GRANA ) 


14.30 Eine Halbe Stunde 
Volksmuſik. Hand⸗ 
barmonikaduett Guer⸗ 
rino und Werner Ter- 
mianone 

16.00 Unterhaltungs⸗ 
konzert 

18.25 Muſik 

19.00 Geläute der 
cher Kirchen 

19.40 Unterhaltungs⸗ 
muſik (Schallpl.) 

20.05 Dr. Ernſt Mohr: 
Einführung ins nach⸗ 
folgende Sinfoniekonz. 

20.15 Sinfoniekonzert 

22.10 Tanzmuſik 
(Schallplatten) 


Zür⸗ 


ROMANISCHE SENDER 
(Sottens) 


12.40 Schallplatten 

17.00 Leichte Muſik 

18.35 Tanzmuſik (Schall 
platten) 

19.00 Geſang 

19.20—19.30 Strauß⸗ 
Walzer (Schallplatten) 


20.30 Ludwig. van Beet 
hoven — eine muſika⸗ 
liſche Biographie. 

22.00—23.00 Tanzmuſik 


UNGARN 


BUDAPEST I 


Die Budapeſter Sende- 
geſellſchaft teilt uns mit: 

„Der ungariſche Rund⸗ 
funk hat aus programm⸗ 
techniſchen Gründen für 
diefe jetzt fällige Woche 
kein Vorprogramm her⸗ 
ausgeben können.“ 


Rohſtoff Waſſer. 


So beißt die Sendung 
des Reichsſenders Stutt- 
0 die der Reichsſender 

Gier era am Freitag 

Uhr) übernimmt, 
a: Hörfolge um die 
. der a 


wirt von Wi 
Ehmer. 
Die gewaltigen Ber 


N zur Erzielung 
etlichen Frei⸗ 
heit ge eiches haben 
wohl die Wichtigkeit von 
en, Kohle, Holz und 
Lebensmitteln ein SEN 
klar werden 

Aber es iſt Ware 
wie wenig man ſich in 
weiten Kreiſen der viel 
ſeitigen EEN eines 
umſerer wichtigſten und 
am E entbehr⸗ 
toffe, ná mlt 

Waſſers bewußt 
obwohl im Dritten R Reich 
mE Sler eine 


SE lunge en etrle⸗ 


en wird. reſſever⸗ 
D entlihungen_ von 
maßgebender Seite aus 


ce gerade = og 
n auf diefe 

A bingem deten 
In dieſer Hörfolge 
wird aufgezef t, wie das 
gefunde Wachstum un⸗ 
feres Volkes, die ver 
landwirtſchaft⸗ 
Nutzung unſeres 
beſchränkten Raumes. 
die Stefgerung unſerer 
induſtriellen Erzeugung 
und ein großer Teil un⸗ 
jeres Verkehrs von ber 

lebenswichtigen Ro 
find. Waſſers abhängig 

ind 


. a dick N 


5.Fortsetzung ` 


Gontard blickte ſich argwöhniſch um. Er 
dachte ſogar flüchtig daran, daß dieſer Leut⸗ 
nant Euler ein Hochſtapler ſein könnte, der 
auf Kabinendiebſtähle ausging. Aber das war 
nicht anzunehmen. Oberſt Abraſſol kannte den 
Mann zu genau. 

Alle Gegenſtände waren an ihrem ge⸗ 
wohnte Platze. Ein fier: Blick in die 
Schublade des kleinen Nachttiſches überzeugte 
Gontard davon, daß alle ſeine Wertſachen vor⸗ 
SE waren. Auch das Etui mit dem toft- 

aren Aerztebeſteck war unangetaſtet. Als er 
aber ſeine Handtaſche öffnete, um die Tabletten 
erauszunehmen, ſtutzte er, und ſeine Finger 
egannen heftig den Inhalt des kleinen Koffers 
gu durchwühlen. Er fand das Tagebuch Mar⸗ 
aines nicht. 

Dr. Gontard ſetzte ſich auf die Kante ſeiner 
Koje und behielt das Beruhigungsmittel un⸗ 
ſchlüſſig in der Hand. Seine Schmerzen hatte 
er vergeſſen, obgleich ſie ungemildert in ſeinem 
Kopf hämmerten. Leutnant Euler hatte das 
Tagebuch! Gontards erſter Gedanke war, fo- 
fort zum Kapitän zu gehen und den Leutnant 
Euler des Diebſtahls zu bezichtigen. Aber er 
war nicht ſicher, ob man den gelben Leder⸗ 
band bei Leutnant Euler finden würde. Der 
Leutnant hatte das Buch beſtimmt ſchon 
irgendwo außerhalb ſeiner Kabine verſteckt; ab⸗ 
geſehen davon, würde er, falls der Kapitän 
bei einer Suche das Buch bei ihm fände, be⸗ 
ſtimmt alles ableugnen, und niemand würde 
es nachweiſen können, daß ausgerechnet der 
Leutnant dieſes Buch genommen und verbor⸗ 
gen habe. Noch viel peinlicher aber war es, 
daß das Buch überhaupt auftauchte. Erſt vor 
kurzem hatte Kapitän Tirenne danach gefragt. 
Und er, Gontard, hatte es beſtritten, von Mar⸗ 
laines Tagebuch etwas zu wiſſen. 

Verdammt! Dr. Gontard trocknete ſich die 
Schweißperlen von der Stirn. Es wäre ihm 
peinlich geweſen, wenn Kapitän Tirenne oder 
der Oberſt Abraſſol dieſes Tagebuch leſen wür⸗ 
den. Zwar fand ſich kein Anhaltspunkt für 
das geheimnisvolle Verſchwinden Marlaines 
darin, aber immerhin . diefje dumme Ge 
ſchichte mit der angeblichen Verlobung! Und 
auch ſonſt war mancherlei daraus zu erfahren, 
was die ehrenwerten Herren nichts anging! 

Gontard fluchte abermals. Er nahm an, 
daß Leutnant Euler natürlich nichts Eiligeres 
zu tun haben würde, als dem Kapitän das 
Tagebuch vorzulegen. Das durfte auf keinen 
Sail geſchehen. Da wollte er lieber, fo unan⸗ 
genehm es ihm war, mit Euler verhandeln. 
Vielleicht war er doch zu bewegen, das ge⸗ 
ſtohlene Buch wieder herauszugeben! 

Gontard ſprang auf und verließ ſeine 
Kabine fo haftig, daß er über die Türſchwelle 
ſtolperte. Er war nicht abergläubiſch, aper 
einen Augenblick lang ſtutzte er doch. Daun 
nannte er fih ſelbſt einen Toren und eilte 


Rin das Speiſezimmer, um den jungen Dffigier, 


wenn irgendmöglich, ſofort zu ſprechen. Aber 
Jules Euler ſaß bereits bei Oberſt Abraſſol. 
Gontard jsb das Eſſen, das ihm der Steward 


erſtaunt und etwas vorwurfsvoll nachſervierte, 
brüsk zurück und beobachtete ſeine Umgebung 


unruhig. Jules Euler unterhielt ſich angeregt 
mit der kleinen Déſirse Er neckte fie offenbar, 
und auch Oberſt Abraſſol nahm lebhaft an 
dem heiteren Wortgefecht teil. Von irgend⸗ 
einer ernſten Angelegenheit ſchien zwiſchen 
Euler und Abraſſol noch nicht die Rede ge⸗ 
weſen zu ſein. 


Ja, Eulers Benehmen war ſo, als habe er 
vorläufig nicht die Abſicht, irgend jemanden 
von ſeinem Fund zu benachrichtigen. Was 
hatte er vor? Gontard begann nun die ver⸗ 
ſchiedenartigſten Möglichkeiten zu erwägen. 
Wie kam zum Beiſpiel ausgerechnet Euler 
darauf, feine Gontards, Kabine nach Mar- 
laines Tagebuch zu durchſtöbern. Entweder 
hatte er einen beſtimmten Verdacht oder 
Dr. Gontard glaubte es zu fühlen, wie ſeine 
Gedanken plötzlich ſtillſtanden. Sogar ſeine 
Finger, die unruhig auf der Tiſchdecke herum⸗ 
gefahren waren, erſtarrten gleichſam. Hatte 
etwa der Leutnant Euler bei Marlaines Ver⸗ 
ſchwinden die Hand im Spiel. War er am 
Ende gar . . der Schuldige? 

Jules Euler verließ gemeinſam mit Abraſ⸗ 
br den Speiſeſaal. Zwei Minuten ſpäter 
olgte Dr. Gontard. Er war feſt entſchloſſen, 
den Leutnant zu ſtellen, ſobald die Abrajjois 
außer Sicht waren. Er fand den Oberſten und 
Defiree oben auf dem Promenadendeck. Sie 
ſtanden dicht neben dem Treppenhaus. Von 
Jules Euler war nichts zu ſehen. Gontard 
hielt den Kabinenſteward an und ließ ſich von 
ihm Eulers Kabine bezeichnen. Sein Klopfen 
blieb unbeantwortet. Die Kabinentür war 
verſchloſſen. 

Wieder ging er hinaus an Deck. Er ſchaute 
in den Rauchſalon, in das Damenzimmer, die 
Funkbude, aber Jules Euler wir nirgends zu 
entdecken. 

„Auch gut“, knurrte Dr. Gontard, „dann 
ſpiele ich eine andere Karte aus! Das Tage⸗ 
buch ſoll ihn verderben!“ 

Jules Euler betrat Armand Poklins Ka⸗ 
bine. Ein wenig verſtört und ungewöhnlich 
überraſcht erhob fih der junge Artiſt. 

„Herr Euler? So ſpät ...“ 

„Es iſt nicht gerade Beſuchszeit, Herr Pol⸗ 
lin“, ſagte Euler und zog die Tür hinter ſich 
ruhig zu. „Aber ich muß Sie ſofort um eine 
Unterredung bitten.“ 

„Bitte. Wenn Sie ein paar Minuten an 
Deck oder im Rauchſalon warten wollen. Ich 
komme gleich ...“ 

„Ich möchte unbelaufcht bleiben, Herr 
Pollin“, ſagte Euler lächelnd und wies mit 
dem Kopf nach der Wand. „Zum Glück hat 
Ihre Kabine eine ganz ausgezeichnete Lage. 
Die Nebenkabine rechts ſteht leer und links 
wohnt das ſchwerhörige Fräulein Gorreſon. 
Wir find aljo ungejtört-” 

„Wenn Sie meinen“, ſagte Armand Pollin 


befangen. e nehme an, Ihr Beſuch hängt 


mit Fräulein Vinot zuſammen?“ 
Ja. Ich habe aljo Ihren Namen nicht 
in Verbindung mit dem Tagebuch genannt, 
Herr Pollin. Aber wir beide müſſen uns jetzt 
ausführlicher über dieſe Sache unterhalten. 
Kapitän Tirenne hat die Kabine Fräulein 
Vinots alſo nochmals durchſucht. Unter den 
Effekten der Verſchwundenen befindet ſich kein 
Tagebuch.“ 
Pollin fuhr auf. „Doch! Es muß da ſein! 
Sch Ge hellgelbes Buch mit vernickeltem 
0 CH a, 


auf den jungen Mann. „Sie kennen das Buch 
ehr gut. Auf der erſten Seite fiehen die 

orte In deinem Angedenken, lieber Vater. 
— Nicht wahr?“ i 


Jules N ſeine Augen e 


Pollins Mund verzog ſich „Warum ſagten 
Sie vorhin, daß Sie das Tagebuch nicht ge⸗ 
funden haben, Leutnant Euler?“ 

„Ich fand es in der Kabine Dr. Gon⸗ 
tards“, ſagte Euler . 

„Hat er Ihnen das Buch gegeben?“ 

„Aber nein. Er erklärte ſogar, von cinem 
Tagebuch Fräulein Vinots nichts zu wiſſen. 
Ich nahm mir trotzdem die Freiheit, ſeine 
Kabine genau zu beſichtigen.“ 

„Das iſt e Um Polling Mundwinkel 
zuckte es beluſtigt. „Aber es geſchieht ihm 
ganz recht. Haben Sie das Tagebuch?“ 

„Hier iſt es.“ Euler zog den kleinen Leder⸗ 
band aus feiner Rocktaſche und legte ihn dor 
den Artiſten hin. „Ich möchte Sie bitten, 
vorläufig das Büchlein in Verwahrung zu 
nehmen.“ 

„Ich? Sie bringen das Tagebuch — mir?“ 

Euler nickte verwundert. Der junge Arriſt 
hatte die Augen faſt erſchrocken aufgeriſſen. 

„Ja, Herr Pollin. Ich habe meine Gründe, 
den Fund vorläufig geheimzuhalten. Nur mit 
Ihnen möchte ich über den Inhalt des Buches 
ſprechen.“ 

Pollins ſchlanke, gepflegte Hände ſpielten 
mit dem Lederband. „Iſt das wirklich nötig?“ 
fragte er mit verlegen niedergeſchlagenen 
Augen. „Sie haben das Buch geleſen. Sie 
wiſſen alſo jetzt, daß meine Behauptungen 
richtig waren. Wozu wollen Sie noch mit mir 
darüber ſprechen?“ 

„Um dieſe Dinge handelt es ſich nicht. Das 
Tagebuch beweiſt die Richtigkeit Ihrer Behaup⸗ 
tung, daß Fräulein Vinot nicht mit Dr. Gon⸗ 
tard verlobt iſt oder war. Nie hätte Marlaine 
Vinot in Cl Art über den Mann geſchrie⸗ 
ben, dem ſie ſich zu eigen geben wollte.“ 

„Nein, Herr Euler, das hätte ſie beſtimmt 
nichl. 

Abermals verſpürte Jules Euler jene ſtille 
Eiferſucht, die ihn ſchon einmal gequält hatte. 
Wie gut mußte der junge Artiſt Marlaine 
kennen! „Wir wiſſen nun beide, daß Dr. Gon⸗ 
tard ME hat”, jagte er hart. „Aber in dem 
Tagebuch find noch andere Stellen, die mir zu 
denken geben. Fräulein Vinot hat zum Bei⸗ 
ſpiel am zweiten Reiſetag, alſo hier an Bord, 
eſchrieben: „ . . Ich werde das Gefühl nicht 
os, daß irgend etwas bei Vaters Tod verheim⸗ 
licht worden iſt ...“ Und am dritten Reife- 
tag: „Ich glaube, Dr Gontard hat Furcht, ſeine 
Unſterblichkeit von Vaters Ruhm verdunkelt zu 
ſehen. Auf jeden Fall will ich Vaters Auf⸗ 
zeichnungen in Saigon finden und heim⸗ 
bringen ...“ Euler ſah den Artiſten [Harf an. 
„Was wiſſen Sie über dieſe Sache, Herr 
Pollin?“ 

Armand Pollin hielt einen Augenblick den 
ſtarren Blick Eulers aus, dann neigte er den 
Kopf und ſein Mund wurde weich und nach⸗ 
giebig. „Fräulein Vinot hat mir auch davon 
einiges erzählt. Nach dem Tode ihres Vaters, 
Proſeſſor Vinots, wunderte man ſich in den 
Kreiſen ſeiner Ekel daß er keine 
nennenswerten Aufzeichnungen hinterließ. 
Man glaubte bereits, ſeine Forſcherarbeit in 
Cochinchina habe gar keine Erfolge gehabt. 
Dann ſchrieb der Leiter des Paſteur⸗Inſtituts 
in Saigon plötzlich von STEE bie 
ich dort bei einem Gaſtwirt befinden ſollten. 

räulein Vinot beſchloß, ſelber hinzureiſen, 
aber Dr. Gontard hat ihr von der weiten nel 
abgeraten und Dé erboten, alles Nötige für 
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in Saigon zu regeln. So viel ich weiß, hat er 
noch hier an Bord verſucht, ihr die Nach⸗ 
forſchungen in Saigon auszureden. Das iſt 
alles, was ich darüber ſagen kann.“ 

„Sehr intereſſant, Herr Pollin. Darf ich 
eine indiskrete Frage ſtellen?“ Der junge 
Menſch nickte zögernd, worauf ſein Gegenüber 
raſch weiterſprach: „In Fräulein Vinots Tage⸗ 
buch befindet ſich auch eine Stelle, die ſich auf 
Sie bezieht.“ Euler blätterte in dem Buch und 
las: „. .. Unter meinen Reiſegenoſſen ift auch 
Armand Pollin, den ich ee November 
im Empire⸗Theater ſah. Wie ulfig . .. Und 
auf der nächſten Seite r 
Pollins Bekanntſchaft gemacht. Eine kleine 
Enttäuſchung. Man ſollte Künſtler, die man 
auf der Bühne bewundert hat, nie perſönlich 
kennenlernen, Arman Pollin iſt ein lieber, 
netter Kerl, aber man merkt wenig von der 
Kraft und Entſchloſſenheit, die er am Trapez 
eigt. Der arme Kerl hat Angſt! Angſt vor 
E geſchiedenen Frau, die ſich gleichfalls 
hier an Bord befindet. Ein luſtiger, kleiner 
* auf deſſen Fortſetzung ich geſpannt 
in.“ 


Pollin verſuchte zu ſchmollen, hatte aber 
Mühe, ein Lächeln zu verbeißen. Es iſt nicht 
ſehr taktvoll, Leutnant Euler, daß Sie mir 
dieſen Steckbrief vorleſen.“ 

„Verzeihen Sie, lieber Herr Pollin. Ich 
hatte nicht die Abſicht, Sie zu verletzen. Aber 
die Ereigniſſe zwingen mich zu dieſer Taft- 
loſigkeit. Ich wüßte nämlich geru, ob ſich Ihre 
ehemalige Frau tatſächlich an Bord befindet.“ 

Madame Recoul und ich, wir trennten uns 
nach kurzer Ehe, aber ſie ſcheint den Wunſch zu 
haben, ſich mir wieder zu nähern. Sehr gegen 
meinen Willen. Finden Sie, daß Madame 
Recon! und ich zueinander paffen?” Pollin 
ſprach ruhig, ſcheinbar völlig gleichmütig; ſo⸗ 
gar ſein Lächeln erſchien durchaus maßvoll 
und höflich. 

„Darüber ſteht mir kein Urteil zu“, ſagte 
Euler und dachte: Nein, weiß Gott nicht! 


Dieſes kleine friſche Kerlchen und die über⸗ 


elegante, geſchminkte Madame Recoul paſſen 
gar nicht zuſammen. „Es drängt ſich mir aber 
noch eine Frage auf: Fräulein Vinot ſpricht 
in dieſem Buch von Ihnen wie von einer ein⸗ 
fachen Reiſebekanntſchaft. Und trotzdem hat ſie 
Ihnen ſo intime Dinge aus ihrem Leben an⸗ 
vertraut. Ich begreife das einfach nicht.“ 

„Ich verſtehe! Sie meinen, es wäre viel 
wahrſcheinlicher, wenn Fräulein Vinot mit 
Ihnen darüber geſprochen hätte!“ 

„Ich ſpiele hierbei wohl keine Rolle, Herr 
Pollin.” 

„Ihr Name kommt allerdings nur im 
Anfang ein paarmal vor“, lächelte der Artiſt, 
„Später wird er aber durch ein einfaches „Er“ 
erſetzt. Machen Sie nicht jo ein böſes Geſicht! 
Da Sie über meine kleinen Geheimniſſe 
ſprechen, darf ich wohl auch die Ihrigen er⸗ 


wähnen! Aber ich will Ihre Frage gern be⸗ 


antworten. Ich habe Fräulein Vinot aus 
meinem Leben erzählt, und ſie hat mir ihrer⸗ 
ſeits Vertrauen geſchenkt. Es iſt alſo ganz 
einfach.“ E 

Jules Euler atmete ſchwer. Es war nicht 
leicht, die Frage zu verſchlucken, die im Herzen 
und auf den Lippen brannte. Wie weit war 
dieſes Vertrauen gediehen? Hatte ſich aus ihm 
eine — Liebe entwickelt. Mit einem Ruck er⸗ 
hob er ſich und verſchloß die Frage in ſeiner 
Seele. 

„Nehmen Sie meinen aufrichtigen Dank, 
Herr Pollin. Sie haben alſo die Güte das 


Tagebuch zu verwahren und zu niemandem 


vorläufig davon zu ſprechen!“ 

„Gern. Und was werden Sie nun weiter 
tun, Leutnant Euler?“ 

„Marlaine Vinots Verſchwinden aufklären“, 
fagte Enler finſter. „Ich glaube, eine Spur 
zu ſehen, die von Fräulein Vinots Vater zu 
ihrem angeblichen Verlobten Dr. Gontard 
führt. Marlaine zu retten, ſteht wohl nicht in 
meiner Macht.“ 


ſammen und ſchaute ſtarr vor ſich hin. 
„Und das iſt Ihnen nicht gleichgültig, 
Leutnant Euler?“ 2 % 2? 
„Nein!“ ſchrie Jules Euler in jäh aus- 
brechendem Schmerz. „Ihnen vielleicht? Ich 


Ich habe Herrn 


Er preßte die Lippen zu⸗ 


werde nicht ruhen, bis ich Gontard entlarvt 
habe! Bis ich den Mörder Marlaines.“ 

„Um Gottes willen, Euler!“ rief Armand 
Pollin entſetzt und griff nach der geballten 
Fauſt des jungen Offiziers. Dann faßte er 
ſich, ſchüttelte den Kopf und lächelte wieder. 
„Sie haben recht, Euler, auch mir ijt Marlaine 
Vinot nicht gleichgültig. Aber ich fürchte, 
Ihnen gilt die arme Marlaine mehr als mir, 
und darum ſind Sie im Begriff, über das Ziel 
hinauszuſchießen. Dr. Gontard mag gewiß ein 
wenig ſympathiſcher Zeitgenoſſe ſein. Seine 
leidenſchaftlichen Bemühungen um Marlaine 
Vinot ſind jedenfalls lächerlich, und daß er ſie 
für ſeine Braut ausgibt und ſogar ihr Tagebuch 
an ſich genommen hat — das iſt häßlich. Aber 
ihr Leben hat er beſtimmt nicht auf dem Ge⸗ 
wiſſen — der „Unſterbliche“!“ 

Jules Euler antwortete nicht. Er ſtand da 
und horchte mit unbewegtem Geſicht einem 
Wort nach, einem Klang. Er ſtand und ſchwieg 
P lange, bis Armand Pollin mit leiſem Be- 
remden fragte, was er auf einmal habe. Da 
riß er ſich zuſammen. 

„Sie haben Ihre Auffaſſung, Herr Pollin, 


ich die meine. Wir werden ſehen. Jedenfalls 


danke ich Ihnen für die Bereitwilligkeit, mit 
der Sie meine Fragen beantwortet haben. 
Gute Nacht, Herr Pollin.“ 

Und nun war es Pollin, der dem Klang 
von Worten nachhorchte. Ihm war, als habe 
der letzte Satz, den der junge Offizier ausge⸗ 
ſprochen, febr merkwürdig geklungen — 
zweifelnd, ſpöttiſch und ein wenig glücklich. 
Und während der zierliche Menſch inmitten der 
Kabine ſtand und ſelbſtvergeſſen lauſchte, lief 
Leutnant Euler mit langen Schritten durch den 
Gang zur Treppe, ſtieg raſch empor und bot 
kurz nachher, an die Reling ne fein er- 
hitztes Geſicht der kühlenden Briſe dar. Sein 
Herz klopfte ſtark, er fühlte das Pochen ſeines 
Blutes in den Schläfen, und als eine große 
Jacht in ſein Blickfeld ſegelte, hob er grüßend 
die Hand. 

Er entſann ſich nicht, jemals zuvor ein der⸗ 
maßen beſeligendes Gefühl gekoſtet zu haben, 
wie es ihn nun aufwühlte, nun, da er an 
allen, ſogar an ſich zweifeln mußte. Wer war 
der grazile Artiſt mit den geſchmeidigen Be⸗ 
wegungen, dem ernſten ſchönen Mund und den 
reinen leuchtenden Augen? Noch wagte es 
Euler nicht, ſeinem Gefühl zu trauen, doch gab 
er ſich ihm minutenlang ohne Vorbehalt hin. 

Niemand achtete der ſilberblitzenden Del⸗ 
phine, die vor dem Bug der „Lebaudy“ empor⸗ 
ſchnellten. Die Sonne ſchien warm, doch rollte 
von Nordoſten her eine leichte erfriſchende 
Briſe über die glitzernde Waſſerfläche. Es war 
ein ſelten ſchöner, wohltuender Tag im In⸗ 
diſchen Ozean. Aber niemand auf der „Le⸗ 
baudy“ mochte ſich an der Schönheit ſo recht 
freuen. Die Fahrgäſte flüſterten, tuſchelten, 
horchten und gaben ſich üppigen Vorſtellungen 

in. Scheinbar unabſichtlich, aber wie von magi⸗ 
chen Kräften gezogen, ſtrichen ſie immer wie⸗ 
er um den kleinen Rauchſalon auf dem 
N vor deſſen Tür ein Matroſe Wache 
ielt. 

Es war kein Geheimnis, was da drinnen 
verhandelt wurde. Dr. Gontard, der ſonſt P 
zurückhaltende, alle neugierigen und teine 
menden Annäherungsverſuche nervös ab⸗ 
weiſende Verlobte der verſchwundenen Mar⸗ 
laine Vinot, hatte ganz plötzlich eine Bombe 
unter die Fahrgäſte der „Lebaudy“ geſchleudert. 

Heute morgen, beim gemeinſamen Früh⸗ 
ſtück war es geweſen. Dr. Gontard hatte ſchon 
ein ſonderbar erregtes Weſen gezeigt, als er 
im Speiſeſaal erſchien und ſich an ſeinen Tiſch 
ſetzte. Als kurz darauf Oberſt Abraſſol ein⸗ 
trat, einen Augenblick höflich an Dr. Gon⸗ 
tards Tiſch ſtehen blieb und den Gelehrten be⸗ 
grüßte, waren auf einmal die Worte gefallen, 
die das ganze Schiff in helle Aufregung ver⸗ 
ſetzten. Es ſchien, daß Oberſt Abraſſol irgend- 
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eine Bemerkung über den noch immer unge- 
klärten Fall Vinot gemacht hatte, denn auf 
einmal ſagte Dr Gontard mit lauter und 
merkwürdig erregter Stimme: 

„Marlaine iſt ermordet worden, Herr 
Oberſt! Und der Mörder — befindet ſich hier 
an Bord!“ 

Gontard ſprach ſo laut, daß jeder ihn hören 
mußte. An den Nachbartiſchen fuhren die 
Köpfe herum. Eine Dame vermochte einen 
kurzen erſchreckten Aufſchrei nicht zu unter⸗ 
drücken. Oberſt Abraſſol hatte einen coten 
Kopf. Er empfand es offenbar als peinlich, 
daß Dr. Gontard dieſe ſenſationelle Behaup⸗ 
tung dermaßen unbeherrſcht geſchrien hatte. 
Der Oberſt faßte ſich aber raſch und neigte 
ernſt den Kopf. 

„Wenn Sie etwas Verdächtiges bemerkt 
haben, Dr. Gontard, müſſen Sie es dem Kapi⸗ 
tän mitteilen.“ 

„Das werde ich auch tun“, erwiderte Dr. 
Gontard und ſtieß feinen Stuhl zurück. 
„Kommen Sie mit.“ 

Das war um halb neun Uhr gewesen. 
Seitdem verhandelte im Rauchſalon Kapitin 
Tirenne, Oberſt Abraſſol, Dr. Gontard und 
der deutſche Arzt Dr. Wehlbrunn immer noch. 
Der Erſte Offizier hatte Dienſt und ſtand mit 
verſchloſſenem Geſicht auf der Brücke. 

Kein Wort drang aus dem Rauchſalon, 
aber gegen halb zehn Uhr ging eine ſtüxmiſche 
Bewegung durch die Gruppen der Fahrgäſte, 
die ſich auf dem Promenadendeck in der Nähe 


des Rauchſalons gebildet hatten. Das war, 


als Oberſt Abraſſol heraustrat, auf Leutnant 
Euler, der neben Deſirées Liegeſtuhl ſtand, 
zuging, knapp grüßte und mit ſehr ernſtem 
Geſicht ſagte: a 

„Ich erſuche Sie, mir zum Kapitän zu 
folgen, Leutnant Euler.“ 

Mehr wurde nicht geſprochen. Euler ver⸗ 
beugte ſich ſtumm und verſchwand an der Seite 
Abraſſols im Rauchſalon. 

Eine halbe Stunde, ſpäter wurde überall 
darüber geſprochen, daß Leutnant Euler im 
Verdacht ſtand, die arme Marlaine Vinot über 
Bord geworfen zu haben! 


Herr de Crevette führte das große Wort 
an Deck und ließ ſeine kriminaliſtiſchen Fähig⸗ 
keiten leuchten. Wenn man ihn hörte, wun⸗ 
derte man ſich über die Kurzſichtigkeit des 
Kapitäns, der dieſen erfahrenen Menſchen⸗ 
kenner und Weltumſegler nicht von vornherein 
zu der Unterſuchung herangezogen hatte, ſon⸗ 
dern einen ſo unbedeutenden Menſchen wie 
Dr. Wehlbrunn. Herr de Crevettes Worte 
fanden viel Anklang. Nun erinnerte man ſich 
auf einmal daran, daß Leutnant Euler ſehr 
viel häufiger mit Marlaine Vinot verkehrt 
hatte, als andere. Herr Barre, der Marſeiller 
Geſchäftsmann, behauptete ſogar, er habe eines 
Tages bemerkt, wie Leutnant Euler der vor⸗ 
übergehenden Marlaine Vinot „mit brennen- 
den Augen“ nachſtarrte Auch andere Fahr⸗ 
gäſte wollten ſich erinnern, daß Euler mehr⸗ 
Ss um Marlaine Vinot „herumſpioniert“ 

abe. A 
Diesmal war Armand Pollin leider nicht 
in der Nähe. Er hatte Kopfſchmerzen und ließ 
ſich das Frühſtück in ſeiner Kabine ſervieren. 
Allerdings waren dieſe Kompfſchmerzen nur 
ein Vorwand. Armand Pollin war vorhin an 
Deck aufgetaucht und hatte Deſirse Abraſſol 
910 Da Madame Recoule ihren Liegeſtuhl 
icht neben dem des jungen Mädchens aufge⸗ 
ſtellt hatte, zog Pollin es vor, in feiner Kabine 
gu verſchwinden. So hörte er nichts von der 
inreißenden Anklagerede des Herrn de 
Crevette. Unter den anderen Fahrgäſten aber 
war niemand, der auch nur die geringſte Luſt 
verſpürte, Herrn de Erevette zu widerſprechen. 
Man ſtimmte ihm zu, und die meiſten entdeck⸗ 
ten fogar, daß der Leutnant Euler auch ihnen 
von Anfang an unſympathiſch geweſen war. 
Daß irgend etwas mit ihm nicht ſtimmen 
konnte, war ſchließlich klar. Grundlos hatte 
Oberſt Abraſſol ihn nicht geholt. Herr de 
Crevette ſprach es entſchieden aus: die kleine 
Szene glich einer Verhaftung! 

„Sie bleiben dabei, das Tagebuch Fräulein 
Vinots nicht in Ihrem Beſitz zu haben?“ Ernſt 


fixierte Kapitän Tirenne den in ruhiger 
Haltung vor ihm ſitzenden Leutnaut. „Auch 
wenn ich Ihnen ſage, daß Herr Dr. Gontard 
zugegeben hat, daß ſich dieſes Tagebuch tat⸗ 
ſächlich in feiner Kabine befand?“ 


„Jawohl, Herr Kapitän. Ich ſtehe Ihnen 
zur Verfügung, wenn Sie mich oder meine 
Kabine durchſuchen wollen. 


Der Kapitän trommelte mit den Fingern 
auf dem Tiſch. „Wahrſcheinlich werden wir 
das Buch nicht bei Ihnen finden, Herr 
Leutnant. Sie hatten Zeit genug, es vers 
ſchwinden zu laſſen.“ 

„Sie verdächtigen mich, Herr Kapitän?“ 

„Ich halte mich an Tatſachen, Herr Euler. 
Sie ſelber haben uns geſtern auf das Vor⸗ 
handenſein dieſes Tagebuches aufmerkſam ge⸗ 
macht und eine neuerliche Durchſuchung der 
Kabine Fräulein Vinots veranlaßt. Das Buch 
wurde aber nicht gefunden. Dr. Gontard hat 


mir heute mitgeteilt, daß er es tatſächlich in 


ſeinem Beſitz gehabt hat.“ 

„Es wäre en zu erfahren, warum 
Dr. Gontard den Zeit des Tagebuches jo 
lange verſchwiegen hat“, warf Euler ruhig ein. 
Kapitän Tirenne zuckte die Achſeln. 

„Auch darüber hat Dr. Gontard eine ein⸗ 
leuchtende Erklärung gegeben. Das Buch ent⸗ 
hielt ſeiner Anſicht nach nichts, das für die 
Aufklärung des traurigen Ereigniſſes von Wert 
geweſen wäre, wohl aber kleine perſönliche Ge- 
heimniſſe der jungen Dame, die Dr. Gontard 
vor indiskreten Augen bewahren wollte. Er 
hat damit einen Fehler begangen, denn wir 
hätten ſelbſtverſtändlich dieſe Aufzeichnungen 
keinem Unbefugten mitgeteilt. Dr. Gontard 
ſieht ſeinen Fehler ein und bedauert ihn jetzt. 
Seine Handlungsweiſe iſt jedoch verſtändlich. 
Geſtern abend hat Dr. Gontard Sie in ſeiner 
Kabine überraſcht. Seither iſt das Tagebuch 
Fräulein Vinots verſchwunden. Das iſt eine 
Tatſache, Herr Euler.“ 

„Das beſtreite ich nicht, Herr Kapitän. 
Aber warum ſollte gerade ich dieſes Tagebuch 
an mich genommen haben?“ 


„Weil ſich darin Aufzeichnungen über Sie 
befanden“, fiel Dr. Gontard erregt ein, bevor 
der Kapitän antworten konnte. „Aufzeich⸗ 
nungen, die ich bisher als harmlos betrachtete. 
Jetzt will mir aber ſcheinen, daß Sie triftige 
Gründe hatten, dieſe Dinge zu verbergen.“ 

„Durchaus nicht, Dr. Gontard. Aber, bitte, 
erzählen Sie doch, was Fräulein Vinot über 
mich geſchrieben hat? Sie werden es ja 
wiſſen.“ 

Kapitän Tirenne mahnte Dr. Gontard zur 
Ruhe und nahm ſelber wieder das Wort: „Ich 
mache Sie darauf aufmerkſam, Herr Leutnant 
Guter, daß ich als Kapitän dieſes Schiffes 
berechtigt bin, alle mir notwendig erſcheinenden 
Fragen an Sie zu richten.“ 


Euler verbeugte ſich kurz. „Es iſt mir be⸗ 


kannt, Herr Kapitän, daß Sie ſogar berechtigt 
ſind, einen Fahrgaſt Ihres Schiffes in Haft zu 
nehmen.“ 

„Allerdings.“ Tirennes Stimme klang 
ſcharf. „Es wird gut ſein, Herr Euler, wenn 
Sie ſich klar machen, daß tatſächlich ernſtliche 
Verdachtsgründe gegen Sie vorliegen. Nach 
Dr. Gontards es Ausſage geht aus 
dem Buch hervor, daß Sie bemüht waren, mit 
Fräulein Vinot in ein intimeres Verhältnis zu 
treten. Auch Oberſt Abraſſol hat es angeſichts 
der vorliegenden Tatſachen für ſeine Pflicht 
gehalten, mir mitzuteilen, daß Sie fih Ihrem 
eigenen Eingeſtändnis nach ſtark für Fräulein 
Binot intereſſierten ... Sie wußten von dem 
Vorhandenſein des Tagebuchs. Sie machten 
uns ſelber darauf aufmerkſam und beteiligten 
Kö überaus eifrig an der Suche in Fräulein 

inots Kabine. Der Verdacht, daß Sie dieſe 
Unterſuchung herbeiführten, um dabei ſelber 
das Buch zu entdecken und zu verbergen, liegt 
nahe. Jedenfalls hatten Sie ein ſehr ſtarkes 
Intereſſe an dieſem Tagebuch.“ 

Euler lächelte. „Dr. Gontard wohl eben⸗ 
DIE da er Ihnen, Herr Kapitän, verſchwieg, 

aß es ſich in ſeiner Kabine befand.“ 

Tirenne überhörte den Vorwurf. „Es be⸗ 
ſtehen aber noch andere Verdachtsgründe, Herr 
Euler. Sie haben Fräulein Vinot kurz vor 


ihrem Verſchwinden bis zum Kafütniedergang 
begleitet. Ihrer Behauptung nach haben Sie 
dann auf dem Promenadendeck geſeſſen; bisher 
nun haben wir uns mit Ihrer Verſicherung 
begnügt. Angeſichts des beſtehenden Verdachts 
bin ich jedoch gezwungen, Sie zu fragen, ob 
Sie einen Zeugen dafür haben, daß Sie ſich, 
während Fräulein Vinot ihre Kabine Ae 
ſuchte, auf dem Achterdeck aufhielten?“ 

Euler dachte ruhig nach. „Nein, Herr 
Kapitän. Nicht das ich wüßte.“ 

Das Geſicht des Kapitäns wurde um einen 
Grad dienſtlicher. „Ich ſtelle alſo feſt, Herr 
Euler: Sie find nicht in der Lage nachzuweisen, 
wo Sie ſich zur Zeit des Verſchwindens Fräu⸗ 
lein Vinots befanden.“ 

Oberſt Abraſſol ſtand ruhig auf. „Wozu 
dieſe umſtändlichen Auseinanderſetzungen, Herr 
Kapitän? Erlauben Sie mir, ein paar Worte 
an den Leutnant zu richten und die Sache 
wird — wenigſtens für mich — raſch geklärt 
ſein.“ Er kam um den Tiſch herum und ſah 
Euler feſt an: 

„Ich verlange Ihr Ehrenwort, Leutnant 
Euler, daß Sie das Tagebuch Fräulein Vinots 
babe aus der Kabine Dr. Gontards genommen 

aben.“ 

Jules Euler wurde blaß. „Herr Oberſt“, 
ſagte er dann ruhig, „ich habe Ihnen bereits 
mein Wort gegeben, daß ich mit Fräulein 
Vinots Verſchwinden nichts zu tun habe.“ 

Beſtürzt ſah Abraſſol ſeinen Leutnant an. 
Dann drehte er ſich auf dem Abſatz um. „Das 
genügt mir. Was beſchließen Sie, Herr 
Kapitän?“ 

Tirennes Blicke glitten unruhig zwiſchen 
dem Oberſt und Dr. Gontard hin und her. 
Die Weigerung Eulers war allerdings klar 
genug. Natürlich hatte er das Buch genommen. 
Auch ſonſt ſprach manches gegen ihn. Die 
Verdachtsgründe waren dem Kapitän jedoch 
nicht ſtark genug, um eine Verhaftung zu recht⸗ 
fertigen. 

„Ich muß Sie bitten, Herr Euler, ſich in 
Ihre Kabine zu begeben“, entſchied er endlich. 
„Warten Sie dort, bis Sie Beſcheid von mir 
erhalten.“ 
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Jules Euler verbeugte fih und ging. 

Er war es!“ ſagte Dr. Gontard und 
trommelte aufgeregt mit den Fingern an den 
Seſſellehnen. „Entgegen Ihrer Auffaſſung, 
Herr Kapitän, glaubte ich bisher, daß meine 
arme Marlaine verunglückt ſei. Einen Selbſt⸗ 
mord halte ich für ausgeſchloſſen. Heute aber 
bin ich felſenfeſt davon überzeugt, daß Mar⸗ 
laine ermordet wurde. Und zwar von Leutnant 
Euler.“ 

„Das iſt eine ſchwere Bi A warf 
Abraſſol gereizt ein. „Sie beſchuldigen einen 
franzöſiſchen Offizier des gemeinen Mordes. 
Bitte, begründen Sie das.“ 

„Auch unbeſcholtene Menſchen, Herr Oberſt, 
können re in einer leidenſchaftlichen Wallung 
zu einer ſolchen Tat hinreißen laſſen. Euler 
war hinter Marlaine her! Er hat es Ihnen 
ſelbſt geſtanden.“ i 

„Leutnant Euler hat mir aus freien 
Stücken anvertraut, daß er Fräulein Vinot 
liebte. Ich glaube jedoch nicht, daß er ſeine 
Gefühle der jungen Dame offenbart hat.“ 

„Doch, Herr Oberſt, das hat er beſtimmt. 
Marlaines Tagebuch enthält Aufzeichnungen, 
die es mir zur Gewißtheit machen. Ich ſprach 
bis heute nicht davon, weil ich mir nicht vor⸗ 
ſtellen konnte, daß es für das Verſchwinden 
Marlaines Bedeutung haben könnte. SE 
aber ... Warum ſuchte Leutnant Euler ſo 
krampfhaft nach Marlaines Tagebuch? Warum 
verweigert er ſein Ehrenwort? Er war kurz 


r 


vor ihrem Verſchwinden mit Marlaine zu⸗ 


fammen, kann nicht beweiſen, wo er nachher 
war. Ja, juſt dieſe entſcheidenden zehn oder 
fünfzehn Minuten fehlen in ſeinem Alibi. 
Maxlaine hatte keinen Grund, die Tür zu 
verſchließen; ſie wollte ja nur ein Buch holen. 
Euler kann kurz nach ihr eingetreten ſein. Es 
kann eine erregte Szene gegeben haben. Eine 
leidenſchaftliche Ueberrumplung! Eine ent⸗ 
ſchiedene Abſage! Ah, es gibt entſetzliche Mög⸗ 
lichkeiten, Herr Kapitän ...“ Schwer atmend 
hielt Dr. Gontard inne. ; 
Fortſetzung folgt. 


Lachen zum Schluß 


Die Unionbank in Chikago hat eine eigene 
Polizei, um ſich vor SE Ueberfällen 
u ſchützen. In einer ſchlafloſen Nacht fiel 
em Direktor ein: ob denn die Bankpolizei 
auch etwas tauge? Und er beſchloß, ſie auf 
die Probe zu ſtellen. Er verkleidete ſich und 
ſtürzte, mit einer Piſtole in der Hand, in den 
Hauptkaſſenraum. Die Polizei verſagte. Die 


Männer ſtanden mit erhobenen Händen an- 


der Wand. Da nahm der verkleidete Direktor 
die zwei Millionen und ging. 

Seither fehlt jede Spur von ihm. 

Ee a 


Heinz hat ſich auf den Finger geklopft und 
macht a duch heftige Worte Luft cb 

„Aber, Junge!“ entrüſtet ſich die Tante, 
„wie darf jon Knirps wie du ſo fluchen!“ 

„Meine Mutter ſagt, ich bin zu alt zum 


5 58 und nu bin ich wieder zu jung zum 
H 


N 
z 
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luhen, was fol man denn bloß 
wenn man ſich wo weh tut?“ 


* 


machen, 


Ueber mir iſt geſtern einer eingezogen. 
Heute früh beſuchte ich ihn. Er ſaß hinter 
einer Pauke und machte mit verzücktem Ge⸗ 
ſicht alle drei Minuten einen Paukenſchlag. 


„Was treiben Sie denn?“ fragte ich. 
„Still! Ich muſiziere!“ 

„Was denn?“ 

„Mozart!“ 


BI II. f Danzig, Breitgaſſe Nr. 96, 
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Wir stellen vor: 


Blaupunkt 5 W 68 


Techniſche Daten: 

Typ: Super, 6 Kreiſe, 5 Röhren. 

Röhren: a) Wechſelſtromausführung: AK 2, 
AF 3, ABC 1, AL 4, AZ 1; b) Allſtromaus⸗ 
führung: CK 1, CF 3, CBC 1, CL 4 ſowie A2 1 
bei Wechſelſtrombetrieb. 

Wellenbereiche: Mittel⸗ und Langwellenbereich. 

Stromverbrauch: ca. 64 Watt (Wechſelſtrom⸗ 
ausführung), ca. 88 Watt (Allſtromausführung). 


Intereſſant an dieſem Gerät iſt beſonders 
der automatiſche Wellenſchalter, 
welcher beim Durchdrehen der Abſtimmung 
automatiſch die Umſchaltung auf den anderen 
Wellenbereich vornimmt, ſo daß bei dieſem 
Gerät ein beſonderer Wellenſchalter in Fort⸗ 
fall kommt. Auf der großen und überſicht⸗ 
lichen Skala er? SCH weniger als 83 Sender 
verzeichnet. Da auch dieſes Gerät mit dem 
bekannten Kreiſelantrieb ausgerüſtet iſt, einem 
Schwungrad, welches mit dem rechts ange⸗ 
brachten Abſtimmknopf in Verbindung ſteht, 
enügt ein leichtes Anwerfen, um den Ab⸗ 
98 über die ganze Skala gleiten 
zu laſſen. 
unbeträchtlich erleichtert worden. Der Ein⸗ 
und Ausſchalter iſt mit dem Lautſtärkeregler 
kombiniert und links an der Vorderfront an⸗ 
gebracht worden. An der rechten Seitenwand 


Werkphoto 
des Gehäuſes befindet ſich dann noch der 


Bandbreitenregler, der mit der Tonblende 
kombiniert iſt. Der Bandbreitenregler iſt als 
Druckzugſchalter ausgeführt. Bei heraus⸗ 
e Schaltknopf iſt das Gerät auf große 
andbreite und bei hineingeſchobenem Schalt⸗ 
knopf auf ſchmale Bandbreite eingeſtellt. Durch 
Drehen des Knopfes läßt ſich die gewünſchte 
angfarbe ſtufenlos regeln. Anſchlüſſe ür 
Zuſatzlautſprecher ſowie Tonabnehmer ſind 
natürlich gleichfalls vorgeſehen. ; 
Bei der Prüfung des Gerätes ergab ſich 
bereits an einer Behelfsantenne eine aus⸗ 
ne Empfangsleiſtung auf allen Wellen- 
ereichen. Dieſe ſteigerte ſich aber noch außer⸗ 
ordenklich als das Gerät an eine Heliogen⸗ 
Einſtabantenne mit abgeſchirmter Antennen⸗ 
zuleitung angeſchloſſen wurde. Beim Nacht⸗ 
Se konnten die meiſten der verzeichneten 
Sender mühelos herangeholt werden. In 
einigen kritiſchen Fällen ließen ſich kleine 
Ueberſchneidungen natürlich nicht vermeiden, 
aber beim Uebergang auf ſchmale Bandbreite 
ließ ſich auch hier noch ein zufriedenſtellendes 
Ergebnis erzielen. Es erwies ſich jedoch als 
gpedmäßig, aus klanglichen Gründen den 
andbreitenſchalter auf der Stellung „breit“ 
ji belaſſen und nur in Fällen, wo die Trenn- 
chärfe nicht ausreichte, auf die Stellung 
„ſchmal“ überzugehen. l 


Die Abſtimmung ift damit nicht 


Die Klangfülle des Gerätes war aus⸗ 
gezeichnet und Ce dürfte nicht zuletzt auf den 
reſonanz⸗ und klirrfreien Aufbau des Gerätes 
zurückzuführen ſein. Intereſſieren dürfte noch, 
daß eine außerordentlich naturwahre und 
plaſtiſche Wiedergabe erzielt wurde, als ein 
permanent⸗dynamiſcher Lautſprecher vom Typ 
G. Pm. 377 als Zuſatzlautſprecher angeſchloſſen 
und an der anderen Zimmerwand in etwa 
3 Meter Entfernung aufgeſtellt wurde. 


Hans W. Klop. 


Einwandfreie 
Erdleitungen sind Wichtig! 


Es dürfte manchen Hörern unbekannt ſein, 


daß die Erdleitung des Empfängers zuweilen 


die Urſache für allerlei mehr oder weniger 
rätſelhafte Störungen iſt. Gewöhnlich ſtellen 
ſich derartige Störungen in der üblichen Weiſe 
nach und nach ein und nehmen dabei immer⸗ 
mehr zu, bis man eines Tages die Geduld 
verliert. Die Urſache dieſer Störungen wird 
in der Regel verkannt. Durch ein verſuchs⸗ 
weiſes Abſchalten der Erdleitung kann man 
jedoch leicht ermitteln, ob hier der Fehler zu 
ſuchen iſt. 


In den meiſten Fällen wird als Erdleitung 
das Waſſerrohr benutzt, da ſich dieſe Erdungs⸗ 
art im allgemeinen noch immer am beſten be⸗ 
währt hat. Die Nachprüfung der Erdleitung 
muß natürlich ſehr ſorgfältig vorgenommen 
werden und alle etwa im Laufe der Zeit an⸗ 
geroſteten Befeſtigungsmittel (Nägel, Haken 
uſw.) jind zu entfernen und zu erneuern. Sehr 
oft liegt der Fehler jedoch an der Verbindungs⸗ 
ſtelle des Drahtes mit dem Waſſerrohr. Bei 
der Nachprüfung dieſer Stelle muß man 
häufig die Feſtſtellung machen, daß die Ver⸗ 
bindung nur ſehr nachläſſig und mangelhaft 


gemacht worden iſt, indem man ſich damit be⸗ 


gnügt hat, einfach ein paar Drahtwindungen 
Gg oder weniger fett um das Rohr zu 
wickeln. 


Aber auch wenn man eine zweckentſprechende 
Rohrſchelle benutzt hat, muß man nach dem 
Entfernen derſelben feftſtellen, daß alles mit 
einer ſchmutziggrauen Oxydationsſchicht über- 
zogen iſt, trotzdem die Kontaktſtelle urſprüng⸗ 
lich vielleicht ſauber blank gemacht worden 
war. Dieſe Oxydation iſt auf das ſogenannte 
a e aner welches faſt an 
allen Waſſerleitungsrohren mehr oder weniger 
in Erſcheinung tritt. Dieſes Schwitzwaſſer 
dringt zwiſchen Rohr und Rohrſchelle oder die 
Drahtwindungen, und wenn dieſelben auch 
noch ſo feſt angezogen ſind. Die beſte Ver⸗ 
bindung bleibt daher immer noch das Verlöten 
des Erdleitungsdrahtes mit dem Waſſer⸗ 
leitungsrohr. 


Zu dieſem Zweck feilt man das Rohr 


ringsum etwa 2 bis 3 Zentimeter blank und 


wickelt 5 bis 6 Windungen des nicht zu dünnen 
Erdleitungsdrahtes herum. Der Draht wird 
feſt angezogen und die Stelle ſofort verlötet. 
Die Lötſtelle überſtreicht man am beſten mit 
der Schutzfarbe des Rohres, damit dieſelbe 
nicht zu ſtark auffällt. 


Wenn man jedoch aus irgendwelchen 
Gründen eine Rohrſchelle vorzieht, ſo iſt die⸗ 
ſelbe über dem geſäuberten Rohr gleichfalls jo 
feſt wie eben möglich anzuziehen und ringsum 
mit Paraffin zu überſtreichen. Auf dieſe Weiſe 
werden Rohr und Rohrſchelle gegen äußere 
Einflüſſe 1 und das Eindringen von 
Schwitzwaſſer verhindert, jo daß einer erneuten 
Oxydation der Kontaktſtelle damit für längere 
Zeit ein Riegel vorgeſchoben iſt. 


Die Zeitſchrift erſcheint wöchentlich. dec für Deutſchland monatlich 80 Sof. lein schließlich 8 Mut 


Die Siedlerfrau hat es in mancher Beziehung nicht leicht. Nur 
einmal in der Woche kann ſie auf den nächſten Marktplatz zum 


Einkaufen ſchicken, denn der Ritt dorthin dauert für gewöhnlich 


mehrere Stunden. — Markt in Ambato. 


Siedler im Urwald 


Der Reichsſender Königsberg bringt am Donnerstag eine 
Sendung „Deutſche Siedler im Urwald — Aus den Briefen einer 
jungen deutſchen Siedlerfrau” (Manuſkript: Lucie Falk). Die 
Sendung ſoll eine Vorſtellung vermitteln von den großen 
Schwierigkeiten, mit denen die Menſchen zu kämpfen haben, die 
im ſüdamerikaniſchen Urwald ſiedeln. 


Nebenſtehend: 
Solche Baumrieſen 
trifft man häufig in 
den ſüdamerikaniſchen 
Waldern. 


Unten: Der Sied⸗ 
ler kann die Arbeit 
nicht allein ſchaffen, 
er muß die dort 
lebenden friedfertigen 
Indianer zu Silfe⸗ 
nehmen. — Eine In⸗ 
dianerfrau mit ihrem 
Rind. 


Aufn. Privataufnah⸗ 
Gu (4), Keſter (2). 


Anfänge einer deut- 
Iden Siedlung im 
ſüdamerikaniſchen Ur- 
wald an der argen- 
tinifch-chilenifchen 

Grenze. 


Nebenſtehend: 
Die älteren Rinder 
der Siedler werden 
in ein Internat in 
die Stadt geſchickt 
und beſuchen dort 
die Schule. Die 
Kleinen unterrichtet 
die Mutter ſelbſt. Ihre 
Spielgefährten ſind 
die Indianerkinder. 


Unten: Die Wege 
in den ſüdamerikani⸗ 
ſchen Siedlungs⸗ 
gebieten ſind oftmals 
ſchlecht. Wenn über 
Flüſſe keine Brücken 
führen, hat man 
andere Mittel ge⸗ 
funden, um hinüber 
zu kommen. Aber 
ein ſolches Sinüber⸗ 
gleiten an Seilen, 
wie unſer Bild vom 
Rio Montanna zeigt, 
iſt nicht jedermanns 
Sache. 
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Aſien⸗ 
Fahrt 


Einen Keiſebericht von 
mar Reiſch „Bambus, 
der Tauſendkünſtler des 
Dſchungels“, hören wir am 
mittwoch 65.40 Uhr) im 
Reichsſender Königsberg. 


D er Sekretär des Muto- 
mobilklubs von Burma 
(Hinterindien) lächelte un⸗ 
gläubig, als wir ihm unſern 
Plan mitteilten. Es wird 
Ihnen nicht gelingen, im 
Auto quer durch Hinter⸗ 
indien zu fahren. Wieviele 
haben es ſchon verſucht und 
mußten dann umkehren, 
weil ſie in dem furchtbaren 
Moraſt der Shanftaaten 


Nebenſtehend: 
In einem Dorf in finter- 
indien. 


So müſſen die Flüſſe durchquert werden. 
Webenſtehend: Einzeln werden hier die Teile des Wagens nach dem Ueber- 
ſetzen auf einem primitiven Floß vom Ufer zur Söhe geſchafft. 


nicht weiterkamen. Aber wir hatten das berüchtigte Afghaniſtan durchquert und 
hatten dabei Strecken überwunden, über die man ähnlich ausgeſagt hatte, ſo 
fuhren wir los. Immer elender wird der Weg. Wie oft ging es uns, daß ein 
kleiner Hügel kam, den wir etwas ſchneller zu fahren gedachten, und wie jäh wurde 
unſer Vorhaben geſtoppt, wenn wir wenige Meter darauf in einem klaftertiefen 


Moraſtloch ſaßen, das tückiſch unter Steinen verborgen lag. Mit einem Höllen⸗ 


krach jagen wir feft. Der Wagen läßt ſich um 
keinen Zentimeter nach vorwärts oder rückwärts 
bewegen. Stundenlang liefen wir dann, um Ein- 
geborene zu ſuchen, die Büffel wurden von weit- 
her aus ihren Schlammlöchern gezogen, und dann 
wieder zurück an den Wagen, vorgeſpannt, mit Hüh 
und Hott und voller Motorkraft ging es dann 
wieder ein, zwei Kilometer vorwärts, bis ein 
ähnliches Geſchick uns wieder feſthielt. Die Hilfe 
der Eingeborenen iſt uns immer ſicher. Wie oft 
ſtanden wir an einem Fluß, der zehn und mehr 
Meter tief abfiel, und wenn wir fragen, ja nach 
unſerer Karte iſt hier der Flußübergang, dann er⸗ 
halten wir die lakoniſche Antwort: Das ſtimmt, 
hier iſt er auch, aber eine Brücke gibt es nicht, und 
bei der Regenzeit iſt der Fluß ſo voll, daß gar kein 
Abgrund hier iſt, ſondern gut die Boote der Fähre 
hier landen können. Die Karte iſt eben in der 
Regenzeit gemacht. Und ſo müſſen wir tagelang 
den Weg zurück, um den richtigen Pfad zu finden 


Nebenſtehend: Das erſte Auto in Kiyang, 
in der chineſiſchen Provinz Zunan, vor ein paar 
Monaten war hier als große Senſation das erſte 
Fahrrad gezeigt worden. 
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Einzug durch das Stadttor 
einer alten chineſiſchen 
Stadt. 

Nebenſtehend: feft- 
gefahren im Moraſt Sinter⸗ 
indiens. 


und den Fluß zu umgehen. 
Eine ſchwere Malaria wirft 
uns in unſerem Mut noch 
mehr zurück. Es gab Tage, 
an denen wir nur 5 Kilo— 
meter zurücklegten. 20 Kulis 
und Elefanten eilten uns 
einmal, von einem freund 
lichen Eingeborenenfürſten 
geſchickt, zum Wegbahnen 
voraus. Und doch brauchen 
wir zwei volle Monate, um 
180 Kilometer zurückzulegen. 


Aufn. Max Reiſch. 


„Ständchen und Sere- 
naden“ fendet in einer 
muſikaliſchen Sörfolge 
der Reichsſender Ra, 
nigsberg am Sonn- 
abend (39.00 Uhr). 


Zeichnungen Eugen 
Weidenbaum. 
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Großes „Bach "Konzert j ue Die Mach der 


